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Reichstag und Vesitzsteuer.
Angesichts der nahe bevorstehenden Wiedereröffnung

Des Weichstags werden eine Menge von- Kombinationen
laut Wer die Vorlagen , die das Reichsparlainent m
der künftigen Session beschäftigen werden, und insbe¬
sondere über die Absichten und Pläne der verbündeten
Regierungen hinsichtlich der Zusage, dem Reichstag
eine allgemeine Besitzsteuer vorzulegen. Dieses Ver¬
sprechen war in der Sitzung des Reichstags vom 21. Mai
191? durch Len Schatzsekretär Kühn und durch die Ak¬
zeptierung eines vom Reichstag angenommenen An¬
trags gegeben worden, der die Form eines Gesetzent¬
wurfs zur „Deckung der Kosten der Verstärkung von
Geer und Flotte " hatte und folgenden Wortlaut besaß:

„Die im Artikel 6 des Gesetzes, betreffend die Ände¬
rungen im Finanzwesen, vom 15. Juli 1909 vorgesehene
Ermäßigung der Zuckersteuer tritt sechs Mönche nach
der Einführung eines Gesetzes, loelches eine allgenreine,
dem verschiedenen Besitzformen gerecht werdende Besitz¬
steuer vorschreibt, spätestens am 1. Oktober 1916 in
-K«ast. Der Gesetzentwurf ist -dem Reichstag -bis zum
80. April 1913 vorzulegen."

Staatssekretär Kuhn hatte damals auf Anfrage dar-
Äer , was „Befitzsteüer" sei, geantwortet : „Unter Besitz¬
steuer verstehe ich die Steuer vom Vermögen oder vom
Rachlaß in ihren verschiedenen Nuancen und Konstruk¬
tionen. Alle einzelnen Steuern aMuzächlen, die nicht
Befitzsteuern sind, ist nicht möglich. Es ist schon nicht
leicht, diejenigen Steuern zu nennen , welche dazu ge¬
hören. Das . aber bemerke ich hier , daß nach meiner
Auffassung zweifellos die Erbschaftssteuer mit zu den
Besitzsteuernzählt ."' , ' '/

Gegenüber anderslautenden BehauptMgen in der
Presse über die kommende Besitzsteuer ist au diesem
Wortlaut  des Beschlusses und au der Aus¬
legung  desi Staatssekretärs  festzuhaltcu.
Bon hier aus erhält man die Richtschnur für die Gren¬
zen, innerhalb deren sich die Vorlage der verbündeten
Regierungen bewegen kann. Tie Regierung ist durch
den obigen Gesetzentwurf gebunden und . kann daher
keine Besitzsteuer,bringeil , die einen speziellen Charakter
trägt , sondern lediglich eine allgemeine Besitzsteuer- Es
ist ohne weiteres äyzjlnehmen, daß im Reichsschahamt
verschiedene Gesetzentwürfe vorbereitet worden sind,
die jener Aufgabe entsprechen, und daß noch iveitere
Bearbeitungen dieser Art stattfinden . Wenn man nun
aber die iirtmtzr.noch bestehende Abneigung der bundes-
staatlicheir Regierungen gegen eine Reichsvermögens¬
steuer kennt und in . Erwägung zieht, daß .diese Ab¬
neigung in den hinter uns liegenden Monaten auch nicht
beseitigt sein wird, , so wird schließlich den Verbündeten
Regierungen gar nichts anderes übrig bleiben, als
mit einer Vorlage herauszukommen, die eine Er¬
weiterung der Reichserbfch -aftssteuer  ent¬
hält , vielleicht unter Hiu-einarbeitung des vielfach er¬
örterten steuerpolitischen-Gedankens des Herrn Landtags¬
abgeordneten v. Dewitz, nämlich der E r b z u w a chs -
st euer.  Eüdgültige ' Beschlüsse dürften vom Bundes-

Schlachttage.
Von unserem .Kriegsberichterstatter C. B-rron Binder-Krieglstein-

Tschorlu, 1. November.
Nachts donnerten von zwölf bis zwei sihr trotz strömenden

Regens und tiefster Finsternis die Geschütze' in unserer linken
Flanke und niemand weiß, was das bedeuten soll. Unklarheit
über die bisherigen Ereignisse und sorgenvolle Aussichten für
die Zukunft beherrschen das Schlachtfeld. Dazu hat die Natur
eine trostlose Regenstimmung geschaffen. Es ist heute Aller¬
seelen, das Totenfest, und der graue Himmel weint seine
Wollentränen auf die fette Lehmerde, verwandelt die
Straßen in Kotmassen und die Niederungen in unpassierbare
Sümpfe und scheint den Türken Zeit geben zu wollen, um
ihre Schlachtordnung wiederherzustellen.

Heute sollen die Militärattaches und die Berichterstatter
frühmorgens nach dem rechten Flügel , nach Wisst, äufbrechen;
man sprach davon, daß dies eine falsche Order sei, während
wir . in ' Wirklichkeit nach Tscherkeßköj zürückgeschickt würden,
da Tschorlu kaum mehr länger als 24 . Stunden zu halten
sein würde. Tatsächlich erwarteten wir bereits gestern vor¬
mittag bulgarische Granaten in den Ort zu bekommen und
hielten unsere Packpferde bereit, nach Osten zu dirigieren.
Aber es blieb mit Ausnahme einer fernen Kanonade fast
ganz still, trotz des gestern noch herrlichen Wetters . Was soll
man glauben ? Immer mehr befestigt sich hier die Meinung,
daß die Türken einen Waffenstillstand verlangt und Friedens¬
präliminarien eingeleitet hätten . Das stimmt aber wiederum
nicht mit den strategischen Maßnahmen . Einen Waffenstill¬
stand müßten die Türken zur Verstärkung ihres rechten Flü¬
gels und dem völligen Rückzüge ihrer linken Flanke auf die
Stellungen von Tscherköj oder eventuell sogar Tschataldscha
ausnützen ; hingegen kommen vom Süden frische: Truppen

rat zurzeit noch nicht gefaßt sein. Es drängt auch nicht
damit , weil der Endtermin für die Vorlegung des Ge¬
setzentwurfs, wie wir oben gesehen haben, durch die ge¬
setzliche Bestimimmg auf den 30. April 1913 festgelegt
worden ist.

Es ist «aber cmzunehmen, daß die Vorlage so recht¬
zeitig air den Reichstag kommt, daß sie noch ohne Mühe
vor .dem Eintritt der großen Ferien resp. des Oefsions»
schlusses erledigt werden kann. Wir enthalten uns
natürlich jedes Wortes über ihr voraussichtliches Schick¬
sal. Erst muß man sehen, wie sie im einzelnen aus-
jcha-ut . >Daß die Verhandlungen über diese „allgemeine,
den verschiedenen Besitzformen gerecht tvekdende Besitz»
stener von au ß er o rd en t licher p o l i tische .r
Bedeutung  sein und dem Reichstag geradezu ihre
Signatur aufdrücken werden, ist ganz selbstverständlich.
Es gilt , ein Gesetz mitschaffen zu helfen, das der schlim¬
men Fmanzreform von 1909 einen erfreulicheren Ab¬
schluß gibt.

Oie Jesuiten.
Man schreibt uns von theologischer Seite:
Die Eröffnung des Reichstags wird höchst wsthrfcheinlich

den Antvag des Zentrums auf Aufhübunig des Jesuitem-gefetzes
dringen . Durch den ultramontaneu Blätterwald rauscht -die
Melodie, zu der von Bayern her der Grundton angegeben
war , schon-lange. Und es sind nicht 'nur ,Flötentöne , die aus
ihr herausklingen , — es fehlt auch nicht an den -Posaunen,
die von Bischöfen geblasen werden, und nicht an dem Pauken¬
schlag der großen ' Bolksversaimmtungen, -vom Kacholikentag
an bis zu den gelegentlichen Männerversammlunigen am
kleinen Ort.

Du tut ' es nok/datz man sich Mer -die BedDUtmiig dieser
Frage klar zu werden sucht und -Stellung dazu nimmt . Wer
ein -Feind von Ausnahmegesetzen ist, wird an sich geneigt sein,
auch dies „Ausnahmegesetz" zu -beseitigen. Rur darf män
nicht vergessen, daß Rmn sich die „Ausnahmen ", daß seine
Geistlichen voni Militärdienst -befreit sind, und -die andere,

'daß seine kirchlichen „Einrichtungen " gesetzlich geschützt sind
(8  166 RStrGB .), wohl, gefallen läßt. Und -weiter, daß die
Jesuiten ja selber eine Ausnahmestellung innerhakb der katho-
lischen Kirche einne-hmen und einnehmen wollen.

Daß man an sich keine „Angst" vor -den Jesuiten hat , ist
um so leichter erklärlich, je fester einer in seiner religiösen
Überzeugung steht — oder je weniger einer von den Jesuiten
weiß. So ist es .denn auch -nicht „Angst" -der weiten evange¬
lischen Kreise, wenn sw sich in den Protesten gegen die Auf¬
hebung des Jesuitengesetzes zusommenfindcn , sondern ledig¬
lich die Furcht vor einer weiteren Verschlechterungdes Ver¬
hältnisses der Konfessionen zueinander
und vor starker Gefährdung des ohnehin
z te m r i ch dür stt i g e n l  o nif e ff io wellen . ,F rie -
dens.  Seit der Jesuitenorden 1814 wiedechergestellt wor¬
den ist, hat sich mehr als je vorher eine gewaltige Klus;
zwischen Katholiken und Protestanten ausgetan , die damals
leise anfing , überbrückt zu werden. Alles Gegensätz¬
liche  ist durch den Einfluß der Jesuiten in den Vovder-
grun'd der RÄigionsübnng gerückt worden : die Marien - und
Joseph -Verehrung , der Herz - Jesu - Kült , die Louvdes-
Wunder ; ihr Werk ist die UnsehMarkertserklärung des Papstes,
Alles Trennende  zu befürworten und zu bevorzugen ist

an, angeblich aus Kleinasien und - in Rodosto ausgeschifft,
'prächtiges Material , wie es bisher kaum zu sehen gewesen
war , und sie rücken nach Nordwesten aus die Stellungen etwa
acht Kilometer nördlich und westlich von Tschorlu ab. Sollen
sie dort Ausnahmestellungen einrichten, um den wankenden
linken Flügel zum Stehen zu bringen , oder ist vielleicht auch
hier ' eiste-Offensive geplant ? Wie gut geht es doch unseren
Kollegen im bulgarischen Hauptquartier ! Jene dürfen
wahrscheinlich alles sehen und alles melden, während wir
hier nur ' hivgehalten und über die großen Züge der Schlacht
-im dunkeln gelassen werden. Das wirkt natürlich äußerst
-deprimierend auf die Berichterstatter und gibt den pessi¬
mistischen Auffassungen Raum , welche späterhin klarzustellen
oder -einzstschränken kaum mehr möglich sein wird . lÄuf
bulgarischer Seite sind die Kriegsberichterstatter bekanntlich
noch- schlechter daran . D. Red.) ' Dabei -saust die Zeit an
uns vorbei und die Eindrücke häufen sich, so lawinenartig
anwachsend, daß man vom Geschauten verblüfft die Maß¬
stäbe für ' Zeit und Raum verliert.

Vorgestern abend — mir scheint, es seien nach keine zwei
Stunden seither verflossen — lagerten wir auf dem Bähn-
hofe von' Tschorlu, in den Waggons unseres Extrazuges . Da
-schlichen sie heran M Hunderten , dann zu Tausenden , mit
ihren zerschmetterten Gliedern , und blieben stumm, geduldig
wartend, beiderseits der Geleise im Halbdunkel einer einzigen
großen Lanipe, ehe sie bon dem viel zu wenig zahlreichen
Ärztepersonal rn ihre Waggons gerufen und im Läufe der
Nacht mit vier Zügen noch -Osten abtransportiert wuroest.

Da liegt ein schwerverwundeter Leutnant der Schützen
auf einer - Tragbahre , halb aufgerichtet, den Tod in den
-hypoktatischen Zügen .̂ Ein Dutzend Offiziere umstehen ihn
-vorgebeugt-,' voll tmn jenem unbezähmbaren Durste zu wissen,
was -eigentlich' vor sich geht. ' Er antwortet ergrimmt 'aus ' M
sich überstürzenden Fragen : „Die Pioniere tun nicht ihre

ihr Streben . Der jesuitische G-eist der römischen Kirche
duldet es nicht, daß Protestan -teu und Kacho-liken friedlich zu¬
sammen leben, sich kennen und vielleicht -gm schätzen lernen.
Darum ihre Feindschaft gegen die Simultanschu -le, ihr Be¬
mühen mn -Gründung konfessioneller Vereine und Vera ::»
staltungen (katholischer FutzbaWlüb, k-at'holische Tanzstunde !).
Ihre Praxis in .Mischehensragen ist bekannt. - Sie sind F-einve
jeder-Art von Modernismus , also kult-ürfeiNd-Iich. Sie .haben
eine iSittenilbhre, die zur Leichksertigkei-t in G-ewiffenssachen
gerMezu erzieht , -Haben sie doch den „PrabM -liLmus ", d -' h.
das -Recht, sich nicht eine eigene Meinung zu -bilden, sondern
der Meinung -anderer zu -folgen und sich-dainit -zn decken, und
den „.geistlichen Vorbehalt ", -d. h. -das Recht, bei -allem, was
man .sagt, etwas anderes zu denken und sich damit ,zu recht¬
fertigen, aufgebracht und ausgebäut . Sie sind Feinde, des
modernen Staates , da -sie des Papstes Oberhoheit über jede
Staatsautorität auch heute noch fordern.

,>Si -e sinid doch nichts .anderes als die anderen -Orden ",
sagen ihr« Verteidiger . Doch! Sie haben die besondere Auf¬
gabe,-die Ketzer zu bekshren oder zu bekämpfen. Ignatius
selbst hat 1634 daran noch nicht g-edächt. Es ist sogar höchst
wahrscheinlich, daß er von -dem Vorhandensein Luthers und
seines Werkes, von dem damals die Welt schon voll war , gar
nichts -gewußt hat . Wer als die zu' bekehrenden „Ketzer"
wurden , sehr bald , die Protestanten erkannt ; wie ja das
Brevier , das tägliche Andachtsbuch des römischen Priesters,
heute noch für den 31. Juli zu sagen weiß : „Ignatius er¬
klärte dem Heidentum und -der Ketzerei den Krieg, der mit
solchem-Eifer durchgeführt wurde , daß, ,wie allg«mciu geglaubt
wird und wie durch -den Spruch der Päpste -bestätigt worden
ift,_Gott selbst, so wie er in . anderen Zeiten andere heilige

.Männer gesandt hat , de» Ignatius und die von i-hm .ge-^
gründete -Gesellschaft -dem' Luther »und den übrigen Ketzern
seiner Zeit entgegengesetzt hat ." .-
; - Wie er dieser Aufgabe gerächt geworden ist, davon er-
zählt uns die -.Gegenreform-ation , -besonders -die -in Österreich,
eine traurige -Geschichte. -Wer ^Glauben und .Heimat " ge¬
sehen oder gelesen hat , hat davon ein getreues - Bild be¬
kommen. -Wenn auch heute keine „wilden Reiter " mehr gegen
die Ketzer losgelaffen werden — die Gewissensfolter im
Beichtstuhl und auf dem Dotenibett lvollen wir doch unseren
Mitbürgern , wenn wir es irgend erreichen können,, ersparen.

Bei dieser -Gelegenheit sei ein „Irrtum " festgenagelt, der
durch alle Lacholische Zeitungen gcht und deswegen eher einer
beabsichtigten Unwahrheit ähnlich sieht. Es ist immer von
einer „Handvoll" Jesuiten die Rede. Demgegenüber stellen
wir auf Grund -amLichen Laiholischen .Materials (Heim-
bucher: „Die Orden und KoMregationen - der katholischen
Kirche") fest, daß von 15 551 Mitgliedern -der „Gesellschaft
.Jesu " 1458  der deutschen Provinz angehören . Die deuffche
„Assistenz", die Deutschland, Österreich, Galizien , Belgien'
und Holland umfaßt , -ist mit 4356 .Mitgliedern 'die grüßte von
allen; sie -hat ruüd 1000 Mitglieder mchr als die spanische
und 2400 mehr als die italienische. Die Zahlen ' gelten firr
1908, -bezw. 1906, sind -also heute sicher eher größer als kleiner.

Ein ganz besonders charakteristifches Zeugnis für die
Eigenart des Jesuitenordens ist ein Blick auf seine Geschichte.
Während die anderen .Orden , so verschieden sie siM, so
mannigfaltig -ihre Aufgabe ist, so vielgestMig ihre Praxis
ist, und war , in guter -Ruhe in evangelischen wie in racho-
lischen Ländern wirken konnten, ohne daß es einem Menschei¬
eingefallen wäre , sie zu unterdrücken, zu verfolgen oder aus¬
zuweisen, ist der Jesuitenorden von den ersten Jahren seine:
Entstehung .an immer wieder da und -dort Verbofen und des

Pflicht — wir haben keine Deckungen vorgefunden, und in
dem mörderischen Artilleriefeuer der Bulgaren war nicht zu
halten ."

Ein Zug rollt heran , nian trägt den Offizier fort , irgend-
wohin, wo er dmrn in Ruhe sterben mag. Ein Hauptmann
der Infanterie , den Kopf nach der linken Seite geneigt, mii
steifem Genick und dickgeschwollenemHalse, unter dem die
Uniform mit braunroten Flecken übersät ist, taumelt wohl
'Ichon zum zwanzigsten Male an uns vorbei, er weiß selbst
nicht, was er will, er erhält sich eben in Bewegung, denn
solange er noch'aufrechtstchen kann, hat er die .Überzeugung,
daß - er gerettet wird . Junge Ärzte, Französisch parlierend,
stehen in Gruppen plaudernd beisammen ; .wahrscheinlich, ja
fast sicher sind es Griechen, Armenier oder anderes levantkni-
sches Volk, denn ihre Mienen drücken alles . eher aus . als
Kummer oder Besorgnis . Andere Ärzte hingegen , wohl
Türken , nehmen die Bahren mit Schwerverletzten auf und
schleppen sie, schwer atmend , nach den Waggons, in denen diese
Ärmsten in der bitterkalten Nacht ohne Decken, ja selbst ohne
Stroh , in dem feuchten Unrat liegen, welchen die heraufbe¬
orderten Artilleriebespannungen auf den Plattformen und in
den Lastwagen zurückgelassenhaben.

Da kommt die Meldung , der Armeekommandant Abdullah
Pascha sei eben vom Schlachfelde angekommen. Der deutsche
Militärattachs begriißt ihn, sie wechseln einige Worte, und
dann zieht sich der Marschall zurück und ist für niemanden
mehr zu sprechen. Aian sagt, er sei gänzlich gebrochen und
verzweifelt.

Auf der ganzen Linie sind die Türken geschlagen, es ist
eine Deroute . Auch die Hoffnungsfreudigen von heute mor¬
gen über das Vorgehen' des rechten Flügels waren irriger
Auffassung. Die Bulgaren gehen gar nichr mrt Infanterie
vor, sondern schießen die Türken mit Geschütz und .. caschrrren»
0£tiic£>Ecn cuj£>i§rcn ^ ojttioncn öctciû.« 2)ct i$t frct*
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Tette S.  Morgen- AnSgabe, 1. Blatt.
Landes verwiesen worden. „Ja , natürlich ! Weil er besonders
leifrig in der Vertretung katholischer Interessen war ." Oder,
tan mit der Zentrumspresse zu reden : „Weil man in den
Jesuiten also ein Bollwerk der Kirche sah, -darum und darum
Mein hat man ihn verworfen ." Sin kurzer Überblick über
diese „Verwerfungen " zeigt unwiderleglich, daß diese Be¬
hauptung wieder ein grober „Irrtum " ist, denn gerade auch
katholische Länder haben ihn „verworfen " und die „aller¬
christlichsten" Könige von Frankreich, Spanien , Portugal und
Leider Sizilien haben es veranlaßt , daß ein unfehlbarer
iPapft, Klemens UV -, am 21. Juli 1773 den Jesuitenorden
-feierlich und für alle Zeiten aufgehoben hat . Das Breve
selbst sagt darüber in seinem 22. Kapitel : „Denn je mehr sich
das Geschrei und die Klagen wider die gedachte Gesellschaft
-erhoben und sogar hin und wieder die gefährlichsten Empörun¬
gen, Aufstände und Ärgernisse ausbrachen , um so mehr wurde
das Band der christlichen Liebe zerrissen, die Herzen der
Gläubigen zu Parteispaltungen , Haß und Feindschaft ent¬
zündet und es endlich so weit gebracht, daß selbst diejenigen,
deren von den Boreltern anererbte Frömmigkeit und Groß¬
mut gegen die Gesellschaft allgemein gerühmt wurde, nämlich
Unsere in Christo geliebten Söhne , die Könige von Frankreich,
Spanien , Portugal und von beiden Sizilien sich genötigt
sehen, die Jesuiten aus ihren Staaten zu verbannen und
auszustoßen , weil sie dies für das einzige und notwendige
Mittel ansahen , um zu verhindern , daß nicht Christen sm
Schoße der heiligen -Mutter Kirche einander seMst reizten,
Angriffen und zerrissen." (Nach der Übersetzungvon Theiner .)
Es sind also offenbar nicht religiöse, sondern politische
Gründe , die den Groll der Völker und Herrscher gegen die
Gesellschaft Jesu veranlahten . Daß dem Breve (d. h. „nur"
mit dem Ring des Papstes gesiegeltes, vom Papst allein,
ohne Beizichung der Kardinale erlassenes Schreiben) des
14. Klemens ein solches >des 7. PiuS entgegengesetzt wurde,
das den Jesuitenorden Wiedecherstellte, ist eine „innerkirch-
liche" Angelegenheit Roms, über deren Berechtigung wir uns
Nicht die Köpfe zu zerbrechen brauchen. Auf jeden Fall ist
das Urteil Klemens ' : -nachdem wir außerdem noch bemerkt
haben, daß es kaum oder gar nicht möglich sei, daß, so lange
sie (die Gesellschaft Jesu ) bestehe, der wahre und dauerhafte
Friede  wiSderhergestellt werden könne", kompetent, so daß
wir allen Grund haben, ihre Rückkehr mit allen möglichen
Mitteln zu verhindern , -denn daß sie heute anders wären als
damals , ist undenkbar : „Sint ut sunt , aut non sunt ."
i»„. - — —a — — — — in

Deutsches Reich.
* Die Eheaffäre des Prinzen Georg von Bayern ist be¬

reits beim obersten bayerischen Landesgericht -anhängig ge-
miacht worden, und zwar durch einen mit ärztlichem Attest
unterstützten Antrag auf Nichtigkeitserklärung der nicht voll¬
zogenen Ehe. Termin soll bereits im Dezember angesetzt
toesben. Als Vertreter des Prinzen wird der Münchener
Rechtsanwalt Führ. v. Stengel , Ältester Sohn des früheren
Reichsschatzsekretärs, tätig fein. Nach dem kanonische Reche
kann nur die nicht vollzogene Ehe oder die allzunahe Per-
wandtschastsche für nichtig erklärt werden.

* Das Versicherungsgesetz für Angestellte tritt laut
kaiserlicher Verordnung vom 8- November, die cmn Dienstag
im „Reichsanzeiger " veröffentlicht wird, am 1. Januar 1818
Äl vollem Umfang -in Kraft.

* Notleidende Agrarier . J,m Inseratenteil der „Deutschen
Tageszeitung " sucht ein „Königlicher" Domänenpächter ganz
besonderer Umstände wagen einen Nachfolger für seine Pacht.
Er schildert die Annchmlichkeit-en der über 900 Morgen großen
westpreutzischen Domäne — Herrenhaus mit 16 Zimmern,
viel Zubehör, im großen alten Park , schr Wie Jagd auf Rehe,
MMsschwein und Niederwild, auch sehr gute Fischerei — und
fügt zum Schluß hinzu : „Bei bißchen rationeller Bewirt¬
schaftung kann -uüd muß jeder Pächter hierauf reich werden,
da die Pacht schr niedrig -ist." — Das ist ein Bekenntnis von
bemerkenswerter Offenheit.

* Verkauf des „Leipziger Tagblatts ". In Leipzig ist eine
Gesellschaft m. b. H. zur Erwerbung des „Leipziger Tag-
tzkattes" gegründet worden, die da? Blatt vom 1. Januar 1913
von dem Verlag Fischer und Künsten übernimmt . An der
Gesellschaft sind Herren aus den Kreisen der nationallibervlen
Partei und der sächsischen Industrie - und Handvlsweilt nam¬
haft beteiligt¬

st . Eine neue Architekten-Bereinigung . Zwecks Grün¬
dung eines neuen Verbandes trat im Gartensaale des
iThsaters -des Westens zu Berlin eine Anzahl künstlerisch

loren und die Moral der Truppen völlig gebrochen" . . . So
spricht man hier — erfahrene Militärs und frische Korre¬
spondenten, die zum ersten Male den Krieg scheu. Woher
dieser Pessimismus ? Ich verstehe ihn nicht. —
; Der Türke hat , zehnmal geschlagen, noch nie die Flinte
ins Korn geworfen, und jetzt erst beginnen seine anatolischen
Truppen , die Elite der Armee, einzutreffen . Ein Gürtel
von Befestigungen, mit den modernsten Geschützen bespickt,
sperrt vom Schwarzen bis znm Marmarameer die Halb,
msel, auf der Siambul liegt, von jedem Angriffe zur Land-
serte ab, und es müßte doch ein allzu pessimistischer Gedanke
fein, daß es den Türken nicht gelingen sollte, hinter ihren
Festungen die genügenden Truppen zu sammeln, welche dem
Vordringen der Bulgaren ganz entschiedenes Halt gebieten
werden.

Wenn bisher Niederlagen verschuldet worden sind, so
sollen wir „ diese nicht aus Rechnung der türkischen Kriegs-
moral , sondern lediglich auf zahlreiche Fehler , setzen, welche
sie Heeresleitung damit begonnen hat , daß sie aus dem
Orientalen einen Nordender machen oder ihn wenigstens
flach den in Europa geltenden Grundsätzen der Strategie
und Taktik verwenden wollte. Man hat dem Türken seit
zwanzig Jahren eingeschärft, daß der Sieg nur in kräftigen
Offensivstößen zu finden ist und hat dabei vergessen, daß der
Orientale ein rein passives Element ist, das in der Vertei¬
digung nicht Seinesgleichen hat , aber auf der Basis seiner er¬
erbten Anschauungen zum Angriffe wenig geeignet ist. Die
Türken werden von ihren zwecklosen Angriffen wohl bald ab¬
stehen und sich auf die Verteidigung werfen, in der sie wohl
allgemein anerkannte Meister sind.

Noch hat es niemand nötig, zu verzweifeln, und trotz der
ungünstige Nachrichten, welche für heute den Einmarsch der
Bulgaren und den Rückzug der Türken von Tschorlu ankündi¬
gen, sitzen wir jetzt zu Mittag noch ungestört im Städtchen.
Allerdings haben alle Kaufleute die gestern noch geöffneten
Kaufläden geschlossen, aber de" größte Teil der hiesigen Ein-
ioohnerschaft besteht aus Griechen und Bulgaren , von denen
oorueh»stich erstere eben nicht wegen übermäßiger Bravour
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tätiger angest-ellter Architekten zu einem Beratungsabend zu¬
sammen. Der neue Verband will es sich zur Aufgabe machen,
die Hebung des Standes zu fördern und die soziale und wirt¬
schaftliche Lage seiner Mitglieder zu bessern. Einige Vertreter
der radikalen Organisation -der Technikerverbände gaben sich
Mar Mühe, die Bereinigung nicht zustande kämmen zu lassen,
aber man ging über ihre Einwendungen und Bedenken zur
Tagesordnung über. In den nächsten Tagen soll die end¬
gültige Gründung vorgenommen werden.

Heer und Mattel
Personal -Veränderungen. v. La risch , Gem-Lt. und

Kommandeur der 1. Gmde-Div., in Genehmigung seines Ab¬
schiedsgesuchesmit der gesetzlichen Pension zur Disposilion
gestellt. * Dr . Fritsch,  MÜitär -Hilfsgeistlicher der 22. Dw.
in Kassel, in gleicher Eigenfchaftzum 1 November zur 21. Div.
nach Mainz versetzt. * Bott,  Zahlmeister vom Füs.-Regt. von
Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80, wurde der Titel „Oberzahlmeister"
verliehen.

Schiffs - Nachrichten. , Eingetroffen : Der R. - P . ° D.
„Prinzeß Alice" mit dem Fähnrichslvcmspogt für das Kreuzer¬
geschwader am 18. November in Schanghai, S . M. S . „Luchs"
mit dem Chef des Krouzergeschwaders am 18. November in
Tschingkiang (Jangtse ) , S . M . S . „Bremen" am 18. November
in Montevideo, S . M. S . „Viktoria Luise" am 18 November
in St . Thomas , S . M. S . „Pelikan" ist am Iß, November von
Cuxhaven nach Kiel gegangen.

Kurland.
Gsterreich-Ungarn

Vorgehen gegen panflawistischs Kundgeber. Fiume,
30. November. Die Gerichtsbehörde hat gegen 12 junge
Kroaten , die bei einer österreich-feindlichen Demonstration in
dem benachbarten Santa Luzzia teilgenommen haben, die
Anklage wegen Hochverrats und MajestätsbeleiÄigung er¬
hoben. Der Prozeß wird in Agram stattfinden.

Niederlande.
Kolonialfragen . Haag,  20 . November. Im Verlaufe

der Beratung über das Budget für die indischen Besitzungen
in der Zweiten Kammer stellte der Antirevolutionär Scheurer
in Abrede, daß die Begünstigung der MisswnsschNlen durch
die Regierung den Fanatismus der Muselmanen heraus-
fordere. Der Fanatismus würde vielmehr durch die revo¬
lutionäre Propaganda genährt , deren Mittelpunkt die jung-
türkischen Kreise in Paris bilden. Bezüglich der Chrnesen-
frage müsse man vorerst die Eingeborenen mit -den Europäern
assimilieren, bevor man -den Chinesen gleiche Rechte gewähre.
Der Sozialist Hugenholtz und der Liberale de Beaufort for¬
derten die vollständige Gleichstellung der Chinesen mit den
Holländern Indiens . Man dürfe damit nicht warten , bis die
chinesische Regierung Holland dazu zwinge, de Beaufort
warnte die Regierung , eine Angriffspolitik gegen die Moham¬
medaner zu verfolgen. Der Katholik Bogaart beantragte,
für zehn Jahre das Opium , ausgenommen für mÄdiginifche
Zwecke, zu verbieten •

Belgien.
Vom Herzog von Orleans . Brüssel,  20 - November.

Hiesige Blätter wollen wissen, daß der Herzog von Orleans
sich demnächst in -Belgien dauernd nisderlassen werde. Er soll
ein Schloß in der Nähe Lüttichs erworben hüben-

^rankrelS ».
Regelmäßiger Wechsel der Offiziers in der Garnison

Paris . Paris,  21 . November, Dem „Scho de Paris " zu¬
folge bereitet der Kriegsminister einen Erlaß vor, nach dem
in Zukunft die Offiziere nur sechs aufeinanderfolgende
Iah « i-n der Pariser Garnison verbleiben -dürfen.

Liauteys Marokkoprogramm . Paris,  20 . November-
Der auf der Reise nach Paris in Tanger eingctroffene
General Liaut -eh  erklärte einem Berichterstatter des
„Figaro " u. a. : Wir brauchen zwei Mittel , um Marokko fest-
zuhalten , um es zu pazifiziercn und gewinnbringend zu ge¬
stalten : Leute und Geld ! Kann man dies vernünftiigerweise
unter den gegenwärtigen Umständen in Marokko selbst ver¬
langen ? Kann man in den Gegenden, in denen noch die
jüngsten Aufstände nachzittern, die Eingeborenen zu neuen
Feindseligkeiten aufvcizen, indem man von ihnen Steuern
fordert , welche sie schon feit langem dem Maghzen nicht be¬
zahlen ? Marokko wird reichlich zurückerstatten, was wir
heute vorschießen. Die Lage läßt sich dahin zusammenfassen:
Schonen wir unsere Bataillone , aber man gebe mir als Ersah
dafür di« Mittel , durch Wohlfahrtsanstalten , durch -Schulen
und Krankenhäuser auf die Eingeborenen politische An¬
ziehungskraft wuszuüben. Das entspricht dem Geiste Frank¬
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reichs mehr und ist im großen und ganzen auch billiger . So
wird, bemerkt der Berichter-statt-er, General Liautey in Paris
sprechen.

England.
Flottenanfragen im Unterhaus . London,  20 . Nob.

Der Konservative Milddlomore richtete an Churchill die Frage,
ob er angesichts der Tatsache, daß infolge der angemessenen
Wahrnehmung der britischen Interessen im Mittelmeer in
den heimischen Gewässern nur 20 vollwertige Schlachtschiffe
gegenüber 18 deutschen anwesend seien, -die Einbringung eines
neuen Bauplanes in Erwägung ziehe, so daß es in Zubunst
möglich fei, die britischen überseeischen Interessen zu schützen,
ohne die Überlegenheit in den Heimischen Gewässern zu be¬
seitigen. Churchill erwiderte , die Admiralität sei überzeug»,
daß die in den heimatlichen Gewässern verfügbaren See-
streitkräste für eine kurze Frist ausreichend sind, um die
Sicherheit des Landes zu gewährleisten . Ans Einzelheiten
einzugehen, habe er nicht die Absicht. Der Unionist Fred
Hall ftagte an, ob die Admiralität beabsichtige, die beiden»
Schlachtschiffe, die jetzt in England für die Türkei gebaut
werden, anzu.kaufen für -den Fall , daß jenes Land sie nicht
abfordere. Churchill erwiderte : Ich habe nicht die Absicht,
eine Erweiterung des -vorgesehenen Bauplanes , den ich dem
Hause im vergangenen Herbst vorlegte, zu empf-chlen, wenn-
nicht Ereignisse eintreten , die zu jener Zeit nicht in Betracht
gezogen worden sind. Der endgültigen Bestimmung der in
der Anfrage erwähnten Schiffe wird die Admiralität ihre
Aufmerksamkeit zuwenden.

Die Zeppelinfurcht. London,  21 . November. Zu der
namentlich von der „Daily Mail " aufgebauschten Geschichte
von eineur Zeppölinschiff, das über Sheerneß geflogen sein
soll, telegraphierte Graf Zeppelin  an das genannte Watt,
keines  seiner Luftschiffe sei der onglischen Küste am
14. Oktober nahegekommen.

JtaNen.
Verhaftung eines Deutschen unter Spionageverdacht.

Turin,  19 . November. In der Nahe der Fortisikationen
an der österreichischen Grenze bei Misurrno wurde ein Deut¬
scher namens Friedrich Bachkroner aus Pelling in Ober¬
bayern , angeblich ein Hochschulprofessor, unter Spionagever¬
dacht verhaftet . Bachkroner, bei dem man Landkarten der
Umgegend, stenographischeAufzeichnungen und einen R-.volvec
vorfand, wird trotz des Einspruchs der deutschen Behörden im
Gefängnis m  Belluno festgchatton.

Kmerika.
Zum deutschen Petroleumgesetz. New Jork,  20 . Nov.

Die „New Uork Times " melden aus Washington : Beamte
des Staatsdepartements erk-lären , -die Vereinigten Staaten
beabsichtigen keineswegs einen Zollkrieg oder andere Maß¬
regeln gegen Deutschland, -um die Gesetzesvorlage über das
Petroleummonopol zu hindern . Auch die „New Uorker
Staatszeitung " meldet aus WaWngton eine Erklärung _des
stellvertretenden Staatssekretärs H- Wilson, daß diplomatische
Verhandlungen in der Frage der deutschen Petroleumvochagc
nicht zu erwarten seien.

klsken.
Das Vordringen Rußlands in Persien . Täbris.

20. November. Der in Sndschbulak eingetroffene russische
Konsul wurde ans der ganzen Reise von den persischen Be¬
hörden, Kuvdenführern und »der Bevölkerung feierlich emp¬
fangen. Die Türken verlausten die Wintervorräte , räumten
alle Gebiete im -Sudschbülak und verließen die Provinzen , wo
wieder die persische Verwaltung eingesührt wurde . Die in
Sudschbulak versammelten Vertreter aller Kurdenstämme
suchten die Verzeihung der persischen Regierung nach.

China und das russisch-mongolische Abkommen. Peking,
20. November. Der Minister des Äußern besuchte heute nach¬
mittag die russische Gesandtschaft und bat, daß Rußland die
Grenzen der Mongolei bestimmen solle, wie LieS in dem
ruffisch-mongolisckien Übereinkommen ins Auge gefaßt sei.
Der Minister befürwortete Chinas Anspruch auf die Kontrolle
der auswärtigen Beziehungen der Mongolei und beanspruchte,
daß dem Vertreter Chinas m der Mongolei eine angemessene
Wache zugestanden werde. Der Minister ragte an , daß es
keiner Macht gestattet werden sollte, Truppen nach der Mon¬
golei zu entsenden. Er tat der chinesischen Souveränität dder
Souzeränität über die Mongolei nicht ausdrücklich Erwäh¬
nung , bestand aber daraus , daß die ' freien Weide rechte der
Mongolen nicht geschmälert werden, anscheinend als Vor¬
kehrung gegen die zukünftige Veräußerung öffentlicher Län¬
dereien. Der Besuch des Ministers stellt »dem Beginn der.
Verhandlungen über eine. Übereinkunft dar . Man hofft, dass

bekannt sind. Es herrscht hier große Angst. Man erzählt
sich, daß Abdul Hamid mit dem deutschen Stationsschiffe
„Loreley" nach Stambul gebracht worden ist gegen den
Willen des Ministerrats und nur auf speziellen Wunsch des
Sultans . Man fürchtet, er würde den grünen Mantel des
Propheten anlegen und damit das Zeichen zur Nieder-
mctzelung aller Ungläubigen geben. Das haben die Christen
hier erfahren , und sie werben um unS, daß wir bei ihnen
absteigen sollen, da sie sich unter dem Schutze von Europäern
scheinbar sicherer fühlen.

Da ich meinen Bericht sehr rasch schließen mutz, da unser
Bote bereits marschbereit für Konstantinopel im Zimmer
steht, so will ich nur noch den allgemeinen Eindruck, den die
türkische Armee bietet, kurz skizzieren: Ausgezeichnete Aus¬
rüstung von allen Truppen , die ich hinter der Front gesehen
habe, tadelloses Lederzeug, neue Gewehre, gute Uniformen,
reichliche Verpflegung , glänzende Artilleriebespannung . Was
aus der Front zurückkommt, macht einen weniger guten Ein¬
druck, vor allem die Uniformen , die, von schurkischen Armee¬
lieferanten besorgt, schon nach wenigen Tagen aus der Form
gehen und wie Zunder zerreißen . Gänzlich unzulängliches
Sanitätsmaterial , Mangel an Ärzten, Tragbahren . Der . '
bandsplähe . Fehlen jeder Vorsorge an der Kopfstation
Tschorlu für die etwa dreitausend Verwundeten , für weiche
nur drei mäßige Zelte des roten Halbmondes , jedes kaum
mehr als 30 Mann fassend, aufgestellt waren , keine Wasser¬
versorgung , keine Feldbäckereien, mangelhafter Meldedienst,
da weder Feldtelephon noch Aeroplane zur Verfügung stehen.
Letztere sollen, fünf an der Zahl, von den Kirk-Kilisse flucht¬
artig räumenden Truppen verbrannt worden -sein.

Die bisher in der Front des linken Flügels kämpfenden
Truppen bieten einen von den nun eintreffenden Regimen¬
tern sebr verschiedenen Anblick. Man sieht alte Leute in
Ulten Uniformen , jenen blauen , rotverbrämten Mänteln,
welche schon den griechisch-türkischen Krieg mitgemacht haben,
ohne Tornister , nur mit Rucksäcken und in schlechter Ordnung
marschierend. Ein einheitliches Bild der Armee und ein ab¬
schließendes Urteil wird erst später ^möglich sein.

Nus Kunst und Leben.
Theater und Literatur . Um die Nachfolge Karl Hage-

manns  in der Direktion des Deutschen Schauspielhauses in
Hamburg  ist ein heißes Wettrennen entstanden. Nahezu
dreißig Bewerber haben sich gemeldet, darunter viele Direk¬
toren und Regisseure deutscher Theater . Auch eine große An¬
zahl Kritiker und Schriftsteller, darunter ganz unbedeutende
und unbekannte , bemühen sich umden  mit 30 000 M. dotier¬
ten Posten eines künstlerischen Direktors des Hamburger
Deutschen Schauspielhauses . Die vielbesprochene Kandidatur
Alexander von Gleichen-Rußwurms , der lediglich, da er nicht
die geringste Theatererfahrung besitzt, ein Repräscntations-
direktor sein würde, hat nicht die geringste Aussicht auf Ver¬
wirklichung.

Bildende Kunst und Musik. Zum Neubau des Kgl.
Opernhauses  hat die Akademie des Bauwesens , einer
Berliner Korrespondenz zufolge, die Begutachtung der ihr
durch den Minister der öffentlichen Arbeiten überwiesenen
Entwurssskizzen abgeschlossen. Von 68 eingegangenen Arbei¬
ten sind fünf als in erster Linie beachtenswert bezeichnet.
Es sind dies in alphabetischer Reihenfolge die Entwurfs¬
skizzen von Martin Dülfec (Dresden ), Jürgensen und Bach-
man (Charlottenburg ), Otto March (Charlottenburg )/ Karl
Mobitz (Köln) und Richard Seel (Berlin ).

.Im Wagner - Zyklus der Wiener  Hofoper wird
unsere Primadonna Martha L e f f l e r - B u r cka r d die
weiblichen Hauptrollen singen. Die durch ihre Gastspiele im
Kgl. Opernhause auch in Berlin bekannte Künstlerin gibt die
Ortrud , Isolde und die Brünhilde in der „Walküre ", im
„Siegfried " und in der „Götterdämmerung ".

Der Wiener  Hofkapellmeister Bruno Walt  er,
Mottls Nachfolger, ist nach langen , vom verstorbener
Münchener Generalintendanten Freiherrn . v. Speidel be¬
gonnenen Verhandlungen seines Vertrages entbunden worde>
und tritt nächsten Monat Mottls Nachfolge in München an.

Dr . Karl M u ck wird in Wien als Nachfolger Brune
Walters genannt

\
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das Ergebnis die gegen Rußland gerichtete Bewegung in
den Provinzen beschwichtigt. — Petersburg,  21 . Nov.
Nach Meldungen aus Peking hat Präsident Auanschikai im
Ministerrat erklärt , gegen die abtrünnige Mongolei die
Geschütze sprechen zu lassen. Ein bevorstehender Zusammen¬
stoß mit Rußland müsse ernstlich in Rechnung gezogen tver-
^n . Deshälb sei die Mobilisierung von einer haMen Million
Soldaten notwendig. Alle drei sonst gegnerischen politischen
Parteien gaben einmütig die Erklärung ab, die Regierung im
mongolischen Kamps tatkräftig zu unterstützen.

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Der Melonenberg wird zurzeit konsolidiert. Es ist ge¬
wiß im Interesse Wiesbadens zu wünschen, daß sich Wiesbaden
bei der Einfahrt der Züge in unseren hübschen Hauptbahnhof
den Fremden nett und freundlich präsentiert , da aber die An¬
lieger bei der jetzigen Konsolidation des Terrains 25 Prozent
ihrer Grundstücke für die Straßenfläche zur Verfügung stellen
sollen und die Gegend für die Ansiedlung von Millionären
doch wenig geeignet erscheint, halten sie es für besser, wenn
dort statt der weiten offenen Bauweise eine geschlossene Bau¬
weise, ähnlich wie die der Alexandrastraße , eingeführt würde.
Eine Versammlung von Interessenten , die heute abend im
Hotel „Union" stattsindet, wird sich mit dieser Angelegenheit
beschäftigen.

— Die Naturschutzparkbewegung wurde in Wiesbaden be¬
kanntlich vor etwa 2 Jahren vom „Wiesbadener Gartenbau-
Verein" hervorgeruftn , und der Verein hat dafür erhebliche
Opfer gebraucht, auch sind manche seiner Mitglieder dem „Ver¬
ein Naturschutzpark, E. V.", mit dem Sitz in Stuttgart , als
zahlende Mitglieder beigetreten . Ob letztere nun 'in dem hier
gebildeten Komitee zur weiteren Verfolgung der schönen Idee
vertreten sind, wissen wir nicht genau , setzen es aber voraus;
anderenfalls wäre es wohl angebracht, schon aus Zweckmäßig-
keitsgründen , diesem Mangel noch nachträglich bis zum
28 d. M. abzuhelfen , an welchem Tage , abends 8% Uhr, im
hiesigen Rathaus (Stadtverordnetensaal ), wie schor/ kurz er¬
wähnt , eine Versammlung stattsindet , in der die Gründung
einer Ortsgruppe vor sich gehen soll.

— Wiesbadener Verein zur Speisung bedürftiger Schul¬
kinder. Der Verein besteht erst im zweiten Jahr und hat un¬
ter einer umsichtigen, zielbewußten Leitung bereits Erfolge
aufzuweisen wie wenige Vereine sonst. Die städtische Armen-
verwaltung hatte dem Verein vor Jahresfrist 261 Volksschul¬
kinder als unterernährt und der Berücksichtigung bedürftig
bezeichnet; leider aber hat mangels vorhandener Mittel nicht
allen diesen Kindern geholfen werden können. Insgesamt
wurde 180 Kindern unentgeltlich Mittagessen, und zwar in vier
Abteilungen während der 6 Wintermonate geboten. Nur in
der Abteilung 4, in der Lorcherschule, wntde dasselbe durch
den Verein selbst hergestellt, und zwar trotz geringerer Kosten
in einer derart guten Zubereitung , daß von einem Zuviel des
Gebotenen mehrfach gesprochen wurde. Im Laufe des Jahres
wurden insgesamt 81862 Portionen verteiÜ, bei 7267 M.
SO Pf . Verpflegungskosten, so daß das Essen fürs Kind auf
23.78 Pf . zu stehen kam. Damit den Eltern das Verantwort¬
lichkeitsgefühl nicht ganz genommen wird, haben sie 2 Pf . zu
den Kosten beizusteuern. An Zuwendungen hatte der Verein
zu verzeichnen 6000 M. von Ungenannt , von Frau Justizrat
Siebert 332 M. als Erträgnis einer Kinderaufführung , 6700
Mark aus den Veranstaltungen „Die Engel in der Kunst" im
Mai d. I . Die Mitgliederzahl hat sich um 210 gehoben und
beläuft sich heute auf 592 mit 3647 M. 65 Pf . Jahresbeitrag . '
Durch Vermittlung des Vereins wurden einer Anzahl Kinder
Freitisch : in 48 Familien gewährt . Die gesamten außer¬
ordentliche-,! Zuwendungen beliefen sich auf 12 732 M., die ge¬
samten Ausgaben aus 8626 M. 82 Pf ., die Bestände a>u
30. September i>. I . auf 22 432 M. 97 Pf . Dienstag hielt der
Verein im Rathaus seine diesjährige Hauptversammlung un¬
ter der Leitung seiner ersten Vorsitzenden, Frau Oberstaats¬
anwalt Lautz, ab. Frau Landgerichtsdirektor Neizert , die erste
Schatzmeisterin, trug den Kassenbericht vor. Aus Antrag des
Revisors , Rentners Blust , erteilte die Versammlung unter An¬
erkennung der mustergültigen Kassenführung die nachgesuchte
Entlastung . Neu in den engeren Ausschuß wurde Frau Oe.
Lahnstein gewählt. Aus der Versammlung heraus wurde die
Einrichtung einer Zentralküche  angeregt , aus welcher die
einzelnen Abteilungen ihr Mittagessen dann beziehen sollen.'
Vorläufig stehen die Finanzverhältnisse der Ausführung die¬
ser Absicht im Wege.

— Nationalflugspende . Der Aufruf des BezirkskomitceS
für den Regierungsbezirk Wiesbaden für die Nationalflug-
spcnde an die Bewohner des Regierungsbezirks , in dem der
Bevölkerung ans Herz gelegt worden, zur Schaffung einer
Nationalspende für das deutsche Flugwesen mitzuhelfen , hat
lebhaften Widerhall gefunden. Aus allen Kreisen unseres Re-
stcrungsbezirks sind dieser vaterländischen Sache Beihilfen in
reichem Maße zugeflossen, nicht allein von denen, die mit irdi¬
schen Glücksgütcrn reichlich bedacht, sondern auch die Minder¬
bemittelten haben ihr Scherflein beigetragen . Abgeschlossen
liegt nunmehr das Ergebnis der Sammlung vor. Es sind ein-
gegangen aus den Kreisen Biedßnkops 2283 M. 60 Pf Unter-
lahn 2886 M. 74 Pf ., Dill 7809 M. 27 Pf ., Frankfurt a. M.
47 454 M. 63 Pf ., Höchsta. M. 30 516 M. 49 Pf ., OberiaunuS
4601 M. 82 Pf ., Untertaunus 1080 M. 12 Pf ., Limburg
2309M. 75 Pf ., Oberwesterwald 2827 M. 30 Pf ., Unterwestct>
wald 2230 M. 27 Pf ., Rheingau 4088 M. 40 Pf ., St . Goars¬
hausen 2255 M. 18 Pf ., Usingen 1153 M. 20 Pf ., Oberlähn
2324 M. 23 Pf ., Westerburg 1017 M. 47 Pf ., Wiesbaden-
Stadt  49 486 M. 66 Pf ., Wiesbaden - Land  2157 fOi.
93 Pf ., int ganzen 166 822 M. 06 Pf . Ein großer Erfolg , zu¬
mal weitere bedeutende Beträge aus unserem Bezirk direkt an
da? Reichskomitee gesandt worden sind.

— Von der Heilsarmee wird uns mitgeteilt , daß Brigadier
Breite aus Berlin am Samstag , den 28. November/ die Er¬
öffnungs -Versammlung des neuen Saals Hermannstraße 22
(früher Methodisten) leiten wird. Jeden Abend der nächsten
Woche sprechen auswärtige Offiziere . Am Dienstagabend
findet eine Familienfeier statt.

— Hundertjahrfeier der Marburger Jäger . Alle ehe¬
maligen Angehörigen des Bataillons werden gebeten, sich zu
einer Besprechung der geplanten Jubelfeier im August 1913
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Samstag , den 30. November, abends V/2 Uhr , im „Westend
garten " zu Frankfurt a . M., Gallusanlage 9 (unweit de-.
Hauptbahnhofs ), einzufinden . Anmeldungen nimmt entgegen
der Verein ehemaliger Jäger und Schützen in Frankfurt a. M
Süd 10, Sachsenhäuser Warte.

-— Preußische Klassenlotterie. In der gestrigen Nach
mittagsziehung fielen folgende Gewinne auf die nachstehend
bezeichneten Nummern : 10 000 M. : Nr. 66 285; 60 00 M. :
Nr. 30 944, 150 746; 8 00 0 M.: Nr . 3127 , 12 852, 22 618
24002 , 24 519, 37 059, 39 226, 39 269, 40188 , 44 645, 63 409
69 448, 78 718, 82 721, 83 345. 91 560. 96 087, 99 184, 104 455,
115 834, 118 446, 121392, 126 403, 127156, 128 845, 134 842,
144 706, 162 495, 155178, 156 871, 169 337, 170 898, 184176,
195 236, 200197. 201 399, 203 417. 207 539. (Ohne Gewähr .)

— Kurpfuscherei. In den Zeitungen erscheinen seit eini¬
ger Zeit Ankündigungen, in denen ein K r o p f m i t t e I des
Or . L. Bertram Hawley oder der New Fort Medical Co. mit
marktschreierischer Reklame angepriesen wird. Die amtlichen
Ermittelungen haben ergeben, daß vr . L. B. Hawley der
Leiter des in Paris , Rue de l'Jsly Nr . 9, befindlichen Zweig¬
geschäfts der New Jork Medical Company in Rochester
(Staat New Nork) ist, und daß noch eine Filiale in Mailand,
Via Torino Nr . 21, unterhalten wird. Das angepriesene
Kropfmittel erscheint für die angebliche Kropfheilung ungeeig¬
net ; die sehr kostspielige Behandlung ist völlig wertlos . In
ärztlichen Kreisen sind Heilungen von Kropfleiden durch das
Hawleysche Mittel nicht bekannt geworden . Auch in Frank¬
reich wird das Unternehmen von Fachleuten als schwindelhaf¬
tes Kurpfuschergeschäft betrachtet.

— Das gefährliche London. Unter diesem Titel veröffent¬
licht das „Bremer Tagblatt " folgende Warnung für junge
deutsche Mädchen, die uns von einem hiesigen Geistlichen zur
weiteren Bekanntgabe übersandt wird : „Jährlich ziehen 1300
junge Mädchen nach London, entweder weil sie hoffen, daß
ihnen im fremden Lande das Glück reicher und schneller
blühe, oder bielleicht auch, um einen Schandfleck in der
Fremde zu begraben. Was wartet ihrer dort ? Lassen wir
uns von einer Londoner Dame erzählen : „Der Sprache un¬
kundig, unbeholfen den fremden Sitten und Gebräuchen gegen¬
über, meist mit wenig Mitteln versehen, .kommen sie in der
Millionenstadt an und müssen sich dem anvertrauen , der ihnen
eine hilfreiche Hand gibt, oft zu ihrem Verderben. Eine tüch¬
tige Köchin, die lange vergeblich eine Stellung gesucht hatte,
wurde, halb verhungert und obdachlos, aufgefunden . Ein an¬
deres löjähriges Mädchen wurde der Polizei gemeldet, als es,
nachdem es die ganze Nacht die Straßen durchwandert , des
Morgens an einer Tür um eiu Glas Wasser bat . Ohne Nah¬
rung , ohne Obdach der Straße preisgegeben —, wer wüßte
nicht, was das für ein Mädchen zur Folge haben kann ? Trau¬
rige Bilder rollen sich da vor unseren Augen auf : Junge Men¬
schenkinder, verlassen in Rot und Sorge , mit Reue und Heim¬
weh im Herzen. Obgleich die englische Bahnhofsmission und
andere gemeinnützige Vereine sich sehr bemühen und in vielen
Fällen mit Erfolg den jungen Deutschen weiterhelfen , scheitert
ihr Können an dem großen Zuzug der Mädchen. Wer eine
Stelle in London annehmen möchte, darf nicht glauben , daß
diese sogleich zu finden sei. Es sind viel mehr deutsche Mäd¬
chen drüben , als begehrt werden . Es dauert oft 4, 6, ja
8 Wochen, bis sich eine Anstellung finden läßt . Bis dahin
muß die Betreffende von ihren eigenen Mitteln leben, das
heißt bei den teuren Preisen Londons, mindestens 100 bis
150 M. zu verzehren haben. Kein junges Mädchen reise nach
London, ohne dort schon eine Stelle in sicherer Aussicht, und
nicht, ohne sich vorher genau darnach erkundigt zu haben."

— Gerichtliche Jmmobilienversteigerungen . In den letz¬
ten Tagen sind vor dem hiesigen Amtsgericht verschiedene
Zwangsversteigerungen abgehalten worden mit folgendem
Resultat : 1. Wohnhaus mit Hinterhaus (Magazin ) und
Seitenbau (Kontor ), Wellritzstraße 51 dahier, 5 Ar 30 Quadrat¬
meter groß, Wert 133 000 M. Das Höchst- und Letztgebot mit
94 900 M. gab ab Kommerzienrat und Regierungsbaurat
a. D. Wilhelm Schäfer in Diez in seiner Eigenschaft als Testa¬
mentsvollstrecker der Eheleute Johann Baptist H a r t m a n n
in Wiesbaden . Die Zuschlagserteilung ist ausgesetzt. 2. Wohn,
haus mit Nebengebäuden und Hausgarten Bierstadter Höhe 3
in Bierstadt , 5 Ar 34 Quadratmeter , Wert 30 000 M. Höchst-
bietender blieb Gastwirt Otto Raubcnheimer  in Bier-
stadt mit 17100 M., ausschließlich der eigenen Hypothek. Der
Zuschlag ist gleich an Ort und Stelle erteilt . 3. Wohnhaus
Mil Nebengebäuden und Hausgarten Bleichstraße 10 in Bieb¬
rich, 4 Ar 6 Quadratmeter , geschätzt zu 20 200 M. Höchst-
bictende mit 300 M., ausschließlich der eigenen Hypothek:
Witwe des Landwirts Heinrich Genth  und Landwirt
Christian Genth , beide in Biebrich. Der Zuschlag ist noch nicht
erteilt.

— Konkursverfahren . In dem bereits gemeldeten Kon¬
kursverfahren über das Vermögen der Firma „Kurhaus Bad
N e r o t a l in Wiesbaden" wurde zum Konkursverwalter
Rechtsanwalt Kühne bestellt. Forderungen sind bis zum
1. Januar 1913 beim Amsgericht Wiesbaden anzumelden.
Die erste Gläubigerversammlung findet am 21. Dezember, vor¬
mittags 10 Uhr, statt , während der allgemeine Prüfungstermin
auf den 25. Januar 1918, vormittags 10 Uhr. bestimmt ist.

- Personal - Nachrichten. Gerichtsassessor Or. Tom-
. orde  aus Frankfurt a, M. rst dem Amtsgericht in Idstein
zur Beschäftigung zugewresen worden.

— Kleine Notizen, In der hiesigen Herberge wurde ein
Strafgefangener verhaftet,  der aus dem Gefäng¬
nis in Freiendiez bei der Augeuarbett entwichen war
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Jsraelitischer Gottesdienst . J s r a e l i t i s che Kultus,
gemeinde.  lSyrmaog - . Michelsberg.) Gottesdienst, in d"r
Hauv'synagoge: Freitag . abends 41Ä Uhr. Sabbat - morgens
9 Uhr. nachmik'ags 3 Uhr. abends 5.25 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentags: morgens VA  Uhr . abends 41h Uhr
Di-„ Gemer-chebÄMhck ist. geottvtet ©« mtatf von 11  bis

abends 4 Uhr.
Talmud Thora - Vcretn Wiesbaden.  Nero-

straße 13. Sabbat -Umgang 4.10 Uhr, morgens 8 30 Ubr
«4 9.15 » r V^ -ag -nch Mussa'f. SS ®und^ SchL3 80 Uhr, Ausgang Uhr Wochenrags: mo gens 715 il'ür
Mincha Und Schmr 4.15 Uhr, Maarif 5.30 Uhr Schiur für

. Leutet Dnstag 2 30 und 6 Uhr. Sonntag 3*15 m.
Hebratsche .Kurse der Jugendveremigung Chinuch Neorim-
a) für Anfänger : ^ nn .ag 2 bis 3 Uhr. b) für Vorgeschrittene:Sonntag 6 bis 7 Uhr, Mittwoch 8 bis g Uhr.

Theater , Nunft . Vorträge.
* Vortrag. Pfarrer Philippi  hält mit kommenden

Sonntag , abends 8 Uhr. m der Aula der Gewerbeschule
lStädtifchL Jugendvereinigungi) -inen Vortrag über Las
Thema : „Das Verbrecher-Elend; Bilder aus der Weft der Ge¬
fangenen".

* Missionsvorträge . Einem geäußerten Wunsche ent¬
sprechend. veranstaltet der Evangelische Missionsverein für
Basel einen Missionsstudienkranz ükr China. Der erste.
Vortrag ftnidet am Lston-ag, abends bVz  Uhr , im Evangelischen
Veremshaus , Platter Saaße 2, statt. Herr Pfarrer Grein
wtrd reden über „Land, Leute und Religionen Chinas ".

* Andreasmarktfest tm Dameriklub. Der Damenklub ver¬
anstaltet , wie alljährlich, ein Andreas marktfest. Ta für dieseS-
mal eine besonders starke Betelligung an dem Fest zu er¬
warten steht und auch die Herren der Schöpfung ausnahms-
Useise Zutritt haben und bestens willkommen sind, so ist für
diese Veranstaltung , die am 4. Dezember stattfinden soll, der
große Festsaal _des Saalbaues als Lokal gewählt worden. Es
werden allerlei heitere Aufführungen geplant unter gütiger
Mitwirkung von Mitgliedern des Königl. Hoftheaters sowie
Herren und Damen der Gesellschaft. Heitere und ernste Rezi¬
tationen , Gesänge, Tänze usw. sollen einander abwechsew,
auch werden Andreasmarktsbelustigungen und allerlei Kurzweil
folgen. Zum Schluß Abendessen und Tanz . — Am Samsiag-
wbend 7 Uhr ftndet im Damenklub der Rezitationsabend der
Baromn Amelunxen Hohenstein aus Berlin statt. '

vereins -Nach richten.
* Der „Konsumverein für Wiesbaden und

Umgegend,  E . G. m. b. H.", hält seine ordentliche General-
veriammlung am Sonntag , den 24. November d. I ., nachmittags
3 Uhr, im großen Saale des Geweckschaftshanses, Wellritz-
straße 49, mit der üblichen Tagesordnung ab.

Rus dem Landkreis Wiesbaden.
Ungünstige Konjunktur auf dem Baumarkt.

. o Biebrich, 21. November. Die diesjährige Bautätig¬
keit  stand in Biebrich sowie auch anderswo in dem Zeichen
des wirtschaftlichen Niederganges im Baugewerbe, wenigstens
was die pxchme Baulust betrifft . Diese liegt zurzeit sehr dar¬
nieder. Daß zuviel spekuliert wurde auf dem Baumarkt , dafür
geben die zahlreichen Hausversteigerungen in den letzten beider!
Jahren wohl den überzeugendsten Beweis. Die mangelnde
Baulust beeinflußt den Wohnungsmatkt insofern fortgesetzt un¬
günstig, als es an Mehrzimmerwohnungen (von 4 bis
5 Zimmern ab) fehlt. Der Bauverein hat hier durch Len Bau
des nach dem preisgekrönten Entwurf des Architektenv. Heems-
kerk (Wiesbaden) errichteten Wohnhauses Ecke Kaiser- und
Siemensstraße den ersten Schritt zur Beseitigung dieses
Mangels getan. Die Einfamilienvillen der Villenkolonie
Adolfshöhe haben manchen Zuwachs erhalten , auch das zu
gleichem Zweck benutzte Baugelände an der Oranier -Gedächtms-
kirche ist jetzt fast restlos erschlossen. Unsere Rheinfront har
durch den Bau der Dyckerhoffschen Villa an der Rheingaustraße
euren neuen Reiz erhalten. AN ivei'teren Neubauten wären
sonst noch zu nennen die beiden von der Eiscnbahiwerwaltung
erbauten Beamtenwohnhäuser gegenüber dem Bahnhof-Ost.
Von der Verwirklichung des seinerzeit gemeldeten großen Pro-
isk ec- des hiesigen Straßenbahnbeamtenvereins , der etwa 100
Einfamilienwohnhäuser für seine Mitglieder errichten wollte
(als Baugelände kam das Terrain <m der Dotzheimer Straße
oder die Gegend um den Bahnhof-Ost in Frage ) hört man tn
letzter Zeit nicht mehr viel. Gutem Vernehmen nach soll die in
ganz Nassau zurzeit akute Frage der Beschaffung 2. Hypotheken
die Ursache sein. War so die private Bautätigkeit hinsichtlich
der Schaffung neuer Wohnhäuser ziemlich flau , so kann eine
um so lebhaftere Bautätigkeit von unserer Industrie gemeldet
lverden. Die Firmen Kalle u. Ko. und Lembach-Schleicher
haben ziemlich umfangreiche Neubauten ausgeführt ; außerdem
Ware hier der Bau des Anschlußgleises der Firma Kalle u. Ko.

Biebrich-Ost nach ihrem Fäbrikgelände zu verzeichnen. Die
Bauverwaltung hat die Ergänzungsbauten in der

Riehlschule (Lehrräume für Chemie und Biologie) und den
Ausbau der Lutherstraße durchgeführt; für das nächste Jahr
ist an öffentlichen Bauten wahrscheinlich mit der Errichtung
emer weiteren Volksschulezu rechnen.

ü:

o Biebrich , 21. November. Provrnzialsckmlrat Dr . Kaiser
«rs Kassel nnnmt^ heute und morgen eine Revision  der
hiesigen höheren schulen vor. In Verbindung damit stehen
Verhandlungen der Schulaufsichtsbehörde in der bekannten
M r t t e l s>ch,u^<rn ge l e g e n h e*i t. BeTcrnntlich h<rt dis
Regierung die von den Gemeindekörperschaftcnbeschlossene Auf¬
lassung der Mittelschule immer noch nicht genehmigt.

. o Schierstem, 21. Noüember. Der hiesige Bürgerver-
esn .hat eme Eingabe an die Obarpostdirektion  um
Emfuhruug des postalischen Nachbarortsverkehrs  mit
Wiesbaden und Biebrich gerichtet.

( ?) Dvtzhiim, 19. November. Die am letzten Sonntag
von der Ortskrankenkasse  abgehal -ene 2. ordentliche
Hauptversammlung war von oen Arbeitnehmern verhältnis¬
mäßig gut besucht. Den Vorsitz führte Bäckermeister Gauff.
Schriffnhrer war Kauimanii Wilh. Schüler. Zu Punkt 1 der
Tagesordnung erstattete das Vorstandsutitglied Richter Bericht
über den KrankenkassenÄg der freien Vereinigung der Orts-
krankcnkassen in Bad Homburg, in dem nur weniges von In¬
teresse war , Redner bemängelte, datz aus Sparsamkeitsrück-
ich en dre Delegierlen nur zu der Tagung am Somrtag ge¬

schickt worden seien, während am Sams .ag bereits die Haupt¬
punkte verhandelt worben seien. Zur Rechnungspdüftings-
koniniissioti wurden gewäUt die Herren Wilh. Schüler (Arbeit¬
geber) , Geschwander nnd Hahn (Arbeitnehmer). Aus dem
Vorstmrd schieden aus Maurermeister August Rossel und Bäcker¬
meister Karl Großmann (Arbeitgeber) . Beide wurden wieder-
gewählt. Bon den Arbeitnehmern schieden aus die Herren
Baumgardt , Hollessen. Richter und Spe .her. Hier entfielen bei
der vovgenommenen Wahl 74 Stimmen auf die Kandidatenliste
der christlich Organisierten und 221 Stimmen auf die
der freien Gewerkschaften, und zlvar auf die Herren Baum-
gardt . Richter, Best und Crombach. Die beiden ersteren sind
iomit wieder, die letzteren neu gewählt. Aus der noch vor-
genommenen Wahl eines Ersatzmannes ging Herr Geschwander
hervor Einstimmig wurde die Erhöhung des Krankengeldes
beschlossen und der Vorstand beauftragt , die Angelegenheit
unter Berücksichtigungfolgender Wünsche zu regeln : 1 Pro-
zentuale Erhöhung des Kranksng->,ldes in allen 6 Klassen und
Auszahlung deS Krankengeldes auch für Sonn - und Feiertage
2. Einführung einer 7. Klasse mit erhöhter Bettragsleistung
und dem entsprechendhöheren Krankengeld. 3. Eingabe an den
Herrn Regierungspräsidenten wegen Erhöhung des ortsüblichen
Tagelohnes. Der bei dem Versicherungßamt einzureichende
Anwag auf fernere Zulassung, bezw. Ausgestaltung der jetzigen
Oriskankenkasse als „Allgemeine" ivurde von der Gencral-
ver'ammlung einstimmig angenommen. Del Punkt Ver¬
schiedenes" wurden eine Anzahl Wünsche laut , die jedoch"obne
Belang waren und teilweise denr Vorstand zur Erledigungüberwiesen lourden.

2. Bierstadt, 20. November. Die Haussammkung
ur den Dttakoniefonds  wird am nächsten Sonntag durch

die Konfirmanden vorgenommen Da die Kraukenpflege allen
Bewohnern ohne Unterschied der Konfession zugute kommt, wird
bei allen FckmUicn angeklopft werden. Im Vorjahr betrug die
Haussammlung 731 M. Namhafte Zuschüsse gewähren: die cp.
Kirchenkasse 300 M , die Kreis-kommunalkasse150 M.. der kirch¬
liche Hilfsverein 100 M. An Schulgeld in der Kinder-
bewahr«  n st ak  t ' sind beinahe 1200 M. im verflossenen Jahr
eingegangen.

8Z Erbenheim, 20 November. Die dieswinterlichen Ver-
anstal ungen wird der „Männergssana -Verein" am 1. Dezember
d. I . im Saalbau „Zum Löwen" (Wittvc Roos) durch em
Konzert  eröffnen Der Cbor. seit Jahreir unwr der Leitung
des Chormeisters Edmund Steinbrück (WieSbahen) stehend,
bringt Chöre von Podbertskv. Hutter . Flierichbach, Kremier.
Schaust und Kern zum Vortrag. Außer den Mannerchore»
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tibmmsn noch einige Lieder für Sopran m  Gehör . Den Schluß
!Z»es Programms bilder eine musikalffch-dramatifche Burleske,
i«Der Tyrann von Syrcckns".

'i ei. Hochhcim, 2ü. November. Den Reigen der diesjährigen
Weihnachtsveranstaltungen  eröffnete anr Sonntag
der katholische Jungfrauenverein . Zur Aufführung kamen das
BoWschauspiel „Klotilde" und das Lustspiel „Eine listige Er¬
oberung". — Am Sonntag hatten sich zwei Rekruten  des
Zns .-Regts . Nr. 87 von Mainz ohne Urlaub hierher begeben,
-dem Hochheimer" etwas mehr als gut zugesprochen und die
!Rückkehr unterlassen. In ziemlich seligem Zustande wurden sie
von der Polizei ausgegriffen, dem Amtsgericht überliefert und
$k»  dort am Montag zu ihrem Regiment zurückgebracht.
t Naffcmische Nachrichten.

!l Rüdesheim i. Rhg., 20. November. Bei den Ber-
str a u e n S m ä n n e r w a h l e n zur Angestelltenversicherung
wurden gewählt: 1. als Vertrauensmänner: Buchhalter
Heinrich Bayerle aus Winkel (Liste B ), Buchhalter Ludwig
Schenk aus Geisenheim (Liste B ), Buchhalter Wilhelm Stall
«ms Niederwalluf (Liste Ol ; 2. Ersatzmänner: Expedient
Gregor Wohlfahrt aus Eltville (Liste B ), Buchhalter Heinr.
Klee aus Ostrich (Liste B ), Buchhalter Karl Witter aus
RüdeSheim (Liste 0 ), WerkmeisterRudolf Kern aus Geisen¬
heim (Liste B ), Buchhalter Adolf Cloeter aus Rüdesheim
(Lifte Bl und Buchhalter Valentin Hesch aus Rüdesheim
(Lifte G)• — m. Die gestrige Stadtverardnetensitzungfaßte
den Beschluß, dem Anträge von 50 Geschäftsinhabern, wäh¬
rend der Monate November, Dezember, Januar und
Februar den '8 - Uhr - Ladenschkuß  einzuführen , zuzu¬
stimmen. Auch der Magistrat hatte diesem Anträge zuge¬
stimmt. 23 Ladeninhaber sind grundsätzliche Gegner des
früheren Ladenschlusses.

ht . Idstein, 20. November. . Die Stadtverordnetenver¬
sammlung erhöhte das Schulgeld  für Teilnahme am
Laternnnterrichtvon 80 Mark auf jährlich 72 Mark.

hfc Camberg, 20. November. Gegen den Mtrtner Pilz
wurde in der letzten Nach: ein gemeiner Racheakt  verübt,
indem ihm von Bubenhänden der gesamte Bestand seines
Saninchenstalles getötet wurde.

— Bockenhausen, 18. November. Am Sonntag , den
1. Dezember d. I ., vormittags 10 Uhr, wird der Gauturnwari
Lehrer Fritz Ott (Bermbach) die letzte diesjährige V 0 r -
turnerüb ung des „Mittel -Tauuusgaus " im Saalbau
«Müller" abhalten. Dabei wird der Gauturnwari einen Vor- .
trag über Gerätekunde halten.

8. Hofheim a. T., 20. November. Bürgermeister Heß
dahier wurde von den hiesigen städtischen Körperschaften zum
Kreistagsabgeordneten gewählt. Dieselben Kör¬
perschaften verliehen dem verdienstvollen Beigeordneten Adolf
Mohr den Titel „S t a d t ä l t e st e r".

k. Höchsta. M., 20. November. In der gestrigen gemein¬
schaftlichen Sitzung der Stadtverordneten und des Magistrats
referierten der Chefarzt des Krankenhauses Sanitätsrat Br.
Schwerin und Baurat Boeihke (Berlin) über die geplante
Krankenhauserweiterung. Wie Baurat Boethke ausführte,
soll die Zahl der Krankenbetten von 114 auf 220 erhöht
werden. Neu errichtet sollen werden ein Pavillon, ein Wirt¬
schaftsgebäude, ein Leichenhaus und ein Desinsektionshaus.
Der alte Pavillon und das alte Krankenhaus sollen umgebaut
werden. Auf dem Dache des alten Pavillons soll ein Licht-
und Luftbad geschaffen werden. Von dem Armenhaus wird
ein Teil zu Krankenhauszwecken benötigt und umgebaut.
Die ganze Anlage wird eine Fläche von 20 400 Quadrat¬
meter bedecken und bei aller Sparsamkeit 868 000 Mark
kosten. — 8- Die Suvpenküchc  im alten Rathaus da¬
hier wurde am 18. d. M. geöffnet. In derselben wird auch
warmes Frühstück(Kaffee und Brötchen) an arme Schulkinder
verabreicht. Nur wirklich hilfsbedürftige Personen werden
berücksichtigt und Kinder erst dann zugelassen, wenn die
Eltern darum vorstellig werden. — Trotz des ungünstigen
Wetters nehmen die Planierungsarbeiten am hiesigen
städtischen Wasserwerk  guten Fortgang, ungefähr 60
Mann sind hierbei beschäftigt. — Eine Anzahl öster¬
reichische Reservisten,  die hier und in der Umgebung
in Arbeit standen, wurden zur Fahne einberusen  und
sind gemeinschaftlich abgereist.

k . Nied a M., 20. November. Im hiesigen Walde wurden
heute nacht die Arbeiter  Emil Hammerschmidt, Erich
Bnchholz, Heinrich Leham und Wilh. Port ans Bockenheim
beim Wildern ertappt.  Hammerschmidt wurde sofort
sestgenommen. Die übrigen drei konnten, obwohl die Be¬
amten von ihren Schußwaffen Gebrauch machten, zunächst
mtkommen. Sie wurden aber noch in der Nacht in Bockenheim
^mittelt . Buchholz, der der Anführer der Bande war , und
Hammerschmidt, der unter Polizeiaufsicht steht, wurden in
Haft  genommen . Die Gesellschaft hat das Wildern ge¬
werbsmäßig betrieben . Sie hatte der von dem Herrn
Regierungspräsidenten  gepachteten , mit Fasanen
reich besetzten Jagd  schon großen Schaden zugefügt . In der
Scnnstagnacht hatten sie 18 Fasanen erbeutet . Es wurde auch
eine Anzahl verendeter Fasanen gefunden, die von den Wild¬
dieben angeschoffen worden waren . — Heute morgen wurden
weiter vier Arbeiter aus Griesheim uud Rödelheim bei der
Kaninchenjagd  betroffen . Man nahm ihnen die Beute
ab und erstattete Anzeige gegen sie.

ö Sossenheim, 20. November. Einen ebenso übermütigen
pnc gefährlichen Scherz  erlaubte sich der Dresch¬
maschinenarbeiter M. Sell von hier . Er warf sich vor einem
daherkommendcn Automobil zur Erde und zwang hier¬
durch den Chauffeur zu solch scharfem Bremsen, daß eine im
Auto sitzende Dame auf die Straße fiel und eine Fnßvcr-
letzung erlitt . Bei der Anzeige stellte es sich heraus , daß der
Frevler sich als Militärpflichtiger der Musterung entzog.
1 kt . Cronberg , 20. November. Im nahen Schönberg
wurde in der „Villa Berg " ein Einbruch  verübt , bei dem
die Diebe zunächst die großen eisernen Rolläden erbrachen
and dann im Gebäude schwere Verwüstungen anrichteten.
Was gestohlen̂ wurde, konnte noch nicht festgestellt werden.
Die Diebe wären mit Leichtigkeit erwischt worden, wenn der
Wächter, der sie entdeckte, nicht erst aus Amtseiftr nach der
Bürgermeisterei eilte und den Bürgermeister holte. Als nach
etwa 80 Minuten die Hilfe erschien, waren die Einbrecher
natürlich längst verschwunden.

ht . Laubuseschbach, 20. November. Auf -der Eisenstein-
grübe ..Altenberg " geriet der Arbeiter Nehl unter einen um.
stürzenden Karren und erlitt dabei schwere B e i nver -
Atzungen.

X Diez, 19. November. Der Kreistag des Unterlahn¬
kreises hat in seiner gestrigen Sitzung einstimmig beschlossen,
den Kreis mit elektrischem Licht durch die Elektrizitäts-

Aktien-Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer und Ko. in Frankfurt
a. M. versorgen zu lassen. — Das am alten Markt befindliche
Doppelhaus Jung - Erbach,  aus der Zeit vor dem
30jährigen Krieg stammend, ist in seinem ursprünglichen Zu¬
stand durch den Altertumsverein wiederhergestellt worden und
bildet eine Zierde des Platzes . Was die Ornamentik deö
Holzes anbelangt , so ist dieselbe die schönste von allen jetzt hier
freigelegten Gebäuden. — Der Hansabund  hält Sonntag,
24. November, abends 8 Uhr, im Hotel Viktoria eine Ver¬
sammlung ab, in welcher Herr Br . Zowe (Weimar ) über die
Beamtenversicherung sprechen wird.

X Freiendiez , 20. November. Nach vollendetem Dienst
schlug der 61jährige Weichensteller Lotz von hier heute morgen
vom Bahnhof Diez einen verbotenen Weg ein, um kaum zehn
Schritte zu sparen . Dabei stürzte er von der hohen
Böschungsmauer auf den Weg und brach das Genick.

h. Herschbach (Westerwald) . 20. November. Das drei¬
jährige Töchterchen des Zimmermanns Johann Hörle  ist in
dem am Hausgartcn seiner Eltern vorbei fließenden Holzhäch
ertrunken.

£tus dev Umgebung.
Der Darmstädter Stndentenexzeß.

nnk . Darmstadt . 20. November. Die Davmstädier
Studentenschaft  hielt heute nachmittag im Kaisersaale
dahier eine Mt besuchte Versammlung unter dem Vorsitz des
stuä : Düvel ab, in welcher nach Erledigung verschiedener ge¬
schäftlicher Angelegenheiten auch die Feier des . Geburtstages
des Landesfürsten durch den üblichen Kommers zu begehen be¬
schlossen wurde. Dann kam der FM Bahr - Weiser  zur
Sprache und gab zunächst dem Vorsitzenden im Namen dos
Ausschusses der Studierenden Veranlassung, den Mitgliedern
des S . C. Verbandes, welche an der Bahre Werfers Ms dem
Friedhofe bei der Rede eines Freundes Werfers, der die un¬
sozialen Verhältnisse der deutschen Studentenschaft kritisierte,
ihrem Mißmut durch Scharren Ausdruck gaben, seine Miß- .
billigung ausznsprechem Der Vorsitzende trug dann eine Reso¬
lution vor, die schließlich in -folgender Fassung angenommen
wurde : „1. SDie. Darmstädter Studentenschaft ' gibt einstimmig
ihrer Entrüstung über die Vorgänge, welche den Tot des
Studenten Weiser verursacht haben, Ausdruck. 2. Sie erklärt
auf das entschiedenste, daß ein Mensch, der in nichtstudentischer
Weise zu den Waffen greift, den ehrenden Namen „Student"
nicht verdient. 3. Sie ist ferner der Ansicht, daß das Verhalten
aller Beteiligten an dem Falle auf das schärfste zu verurteilen
ist." Noch lebhafter als über diese wurde die Debatte bei der
von der Freien Studentenschaft bor-geschlagenen, aber abge-
lehnten Resolution, in welcher der Entrüstung Ausdruck gegeben
wird, daß ein großer Teil der Studentenschaft seine Teilnahms¬
losigkeit dadurch bezeugte, daß er an dem Begräbnis nicht teil- ,
nahm, sondern aus der Straße zuschaute. Hiergegen wurde
erwidert, daß der S .-E. durch vier sabbentragende Kommilitonen
mit einem Kranz vertreten war.

*

ht . Frankfurt a. M., 20. R-wember. Der eindringliche
P r o t e st des Frankfurter Journalisten - und Schriftsteller-
Vereins gegen das Vorgehen des Cäcilienvereins  Hai
schon am ersten Tag seiner Veröffentlichung den Erfolg gehabt,
daß alle hiesigen Tageszeitungen , mit Ausnahme der „Frank¬
furter Nachrichten", dem Cäcilienverein die Karten zurück¬
sandten und bis zur Beilegung des Streites sich jeder Be¬
sprechung irgend einer Veranstaltung des Vereins enthalten.
Auch die Musikkritiker auswärtiger ' Matter .haben sich mit dem
Journalistenverein solidarisch erklärt. — Gegen die Wahl des
Lehrers L ehr zum Stadtverordneten  war von
sozialdemokratischer Seite Einspruch  mit der Begründung
erhoben worden, daß der Gewählte als Volksschullehrer nach
Frankfurter Gemeindeverfassungsgesetz nicht Stadtverordneter
sein könne. Vom Wiesbadener Bezirksausschuß wurde der
Protest abgewiesen, ebenso vom Kasseler Provinzialschul-
kollegium; beide betonten in ihrem Urteilstenor , daß übungs¬
schule und Seminar organisch mitein mder verbuirden seien, also
nicht BolksschulcharaktLrtrügen . Das Obervcrwaltungsgericht
zu Berlin ,hat gestern aber eitt' entgegengesetztes''Urteil gefällt
und die Übungsschule nicht als höhere Lehranstalt ,anerkannt.
Demzufolge wurde auch die Wahl  des Stadtverordneten Lehr
vom Jahve 1910 für ungültig  erklärt . Herr Lehr wurde
1910 mit nur einer Stimme Mehrheit gegen den sozialdemo¬
kratischen Kandidaten im Wahlbezirk Eckernheim-Preungesheim
gewählt. — w. Ein Fall echter Pocken ist hier festgestellt worden.
Die 19jährige Arbeiterin Klara Kneiseler, die in einer Federn¬
reinigungsanstalt beschäftigt war , wurde als pockenkrank ln
das städtische Krankenhaus eingeliefert. Die Erkrankmrg ist
nur leichter Art , doch wurde auch ihre Mutter und ein 114-
jähriges Kind, mit denen sie in Berührung gekommen war,
unter Beobachtung gestellt. Die Federn waren aus dem Aus¬
land bezogen worden. -

ht Bad Homburg v. d. H.. 20. November. Der in den
weitesten Kreisen durch seine mathematischen Arbeiten be¬
kannte Professor Dr . SS. G l.as er ist gestern nach 43jähriger
Tätigkeit am hiesigen Gymnasium gestorben.  Professor
Glaser veröffentliche u . a . auch den Satz über die Kreise des
Apollomus rm Dreieck, einen der gediegensten und fesselndsten
Sätze in der Elemeutargeo,metrie überhaupt.

ht , Friedbcrg, 20. Itovember. Die hiesige Handelskammer
lehnte einen Antrag auf Verstaatlichung des Ge-
richtsvollzieherwesens  ab . da sie dadurch eine
Bureaukratisierung des Instituts befürchtet, womit kffneswegs
den Interessen des Publikums gedient würde.

Gerichtliches.
Kus answärtigen GerichtssSlen.

— Die Stadtverorductenwahl in Eckenheim-PrenngeSheim.
Berlin,  19. November. Heute wurde, wie die „Franks . Ztg ."
berichtet, vor dem ersten Senat des Ohe rVer to altun g s-
gerichts  die Frage der Gültigkeit der Wähl des Stadtver¬
ordneten Lehr in Eckenhcim-Prenngesheim verhandelt . Nach
eingehender Verhandlung und - zweistündiger Beratung ver¬
kündete der Vorsitzende das Urteil dahin , daß das Urteil ' des
Bezirksausschusses in Wiesbaden aufgehoben und die Wahl
des Stadtverordneten Lehr als ungültig  erklärt werde. '

** Berlin , 21. November. Der Fabrikbuchhalter Zinke,
der unter den Anklage des Mordes vor dem Schwurgericht des
Landgerichts 2 stand, wurde wegen Totschlags  unter Ge¬
währung mildernder Umstäüde zu zwei Jahren Gefängnis
verurteilt.

wb. Tutz (Spanien ) . 21. November. Das Kriegsgericht
von Chavsz verurteilte  den Führer der portugiesischen
Royalisten Parva Conceiro zu sechs Jahren Gefängnis und
zehnjähriger Verbannung oder zwanzigjähriger Verbannung m
contumaciam ., Penella würde freigesvrvchen.

Sport
,Pferderennen.

* Paris -Auteuil , 21. November. Prix Batan . 3000 Franken.
1. H. Debrays La Hume (Head), 2. Magic Lantern , 3. Mono¬
plan . Tot . : 272:10. Platz : 58, 17, 20:10. - Prix de Lormoh.
5000 Franken . 1. Mr . CH. Köhlers Pa Tont (I . B. Moreau ),
2. Guy Gourland , 3. Pompadour . Tot . : 20:10. Platz : 15, 31:10.
— Prix de Marly . 10 000 Franken . 1. H. Ramsells Ismen
(R. Sauval ), 2« Maki 2, 3. Eleuisis 2. Tot .:,29 :10. Platz : 14,

19, 20:10. — Prix Saida . 4000 Franken . 1. L. Prates Mar-
teau 2 (Berteaux ), 2. Sanssovino , 3. Waldshut . Tot . : 26:10.
Platz : 19, 57:10. — Prix de la Masseliärc. 4000 Franken:
1. I . Roberts Mary thc Second (Thibault ), 2. Francois
Joseph 2, 3. Roitelett 4. Tot . : 21:10. Platz : 15, 21, 56:10.
— Prix Beaureparre . 4000 Franken . 1. E. Fischhofs Tiphainc
(A. Carter ), 2. Porte au Prince , 3. Cholera . Tot . : 63:10.
Platz : 24. 15:10.

*
sr . Fußball . Die 2. Fußballmannschaft der „Jugend¬

vereinigung Wiesbaden" schlug am Mittwoch nach schönem
Spiel die 2. Mannschaft des „Sportvereins von 1912 Sonnen-
berg" mit 4 :2 Toren . Halbzeit 4 :1. — Die Pokal - und
D ip lo m wett sp  i e le  der „Jugendvereinigung Wies¬
baden" auf dem Platz „Unter den Eichen" beginnen nicht, wie
gemeldet, A-Klasse morgens 9 Uhr, L-Klasse mittags 1 Uhr,
sondern in der 8 -Klasse morgens 9 Uhr, in der A-Klasse ncittags
1 Uhr. — Der Fußball -Städtekampf Hamburg -Berlin gelangte
am Bußtag in der Hansastadt zum Austrag und sah die Ber¬
liner Mannschaft mit 2 :1 erfolgreich.

st . Eine Olympiaspende. In der am Bußtag zu ,Ham¬
burg tagenden Versammlung der Ausschußmitglieder des
Norddeutschen Fußballverbands wurde einstimmig beschlossen,
dem Deutschen Reichsausschuß für olympische Spiele jährlich
eine Summe von 1000 M. zur Verfügung zu stellen, die zur
Verpflichtung eines erfahrenen Trainer  s für Athletik- und
Fußballmannschaften , die das Deutsche Reich bei der
Olympiade 1916 in Berlin vertreten , verwendet werden sollen.
Man kann diesen Entschluß nur mit Freuden begrüßen und
hoffen, daß auch die anderen Verbände sich diesem Beispiel
anschließbn werden.

= Das Rugby-Propagandaspiel des Berliner S .-C- Komet
.mit dem Deutschen Fußballverein Hannover 78 fand am Buß¬
tag auf dem B.-S .-C. Sportplatz statt und endete mit dem er¬
warteten überlegenen Sieg Hannovers 11:3 Punkten , Ein
zahlreiches Publikum , darunter auch Prinz Siegismund von
Preußen , wohnte dem interessanten Kampf bei. — Von dem
Association Fußballspiel unterscheidet sich Rugby insofern , als
der eiförmige Ball von den Spielern mit den Händen gefangen
und getragen werden darf , und daß 15 'statt 11 Spieler auf
jeder Seite Mitwirken. Außerdem beträgt die Spieldauer
wegen der größeren Anstrengung nur zweimal 30 Minuten.

^ Billard . In einem Cadrc-Dtatch auf 500 Points , der
im „Astor-Hotel" in New Jork züm Austrag kam, konnte der
bekannte japanische Meister Jamada den Deutsch-Amexikaner
Willi Hoppe um vier Points besiegen. Er machte,  eine
Schlußserie von  85 , als Hoppe nur noch vier
Bälle  brauchte , um zu gewinnen.

Vermischtem«
Er» großer Fabrikbrand . K ö l n, 20. November. Heute

nacht 1 Uhr brach int Modellschuppen der Maschinenbauanstali
Humboldt in .Kalk Feuer ans , das alsbald einen gewaltigen
Umfang annahm . Außer der Deutzer LSehr war auch der
Hauptteil der Kölner Wehr mit Löschen beschäftigt, doch ge¬
lang es erst gegen. 5.15 Uhr den Brand zu überwältigen.
Ein Viertel des Modellschüppens, was etwa einem Komplex
von 4000 Quadratmeter entspricht, ist dem Brande zum
Opfer gefallen. Der Schaden wird auf 300 000 bis 400 000
Mark geschätzt.

Vom Tanzvergnügen in den Tod. G lei Witz, 19. Rov.
Auf der Heimkehr von einem Tanzvergnügen kam in Ujest die
Ehefran Zymolka nachts in der Dunkelheit vom Wege ab und
stürzte in den Klodniskanal, aus dein sie heute vormittag als
Leiche gezogen wurde.

Eine »erhänignisvolle Verwechslung. Hamburg,
19. November. Die zwölfjährige Tochter eines hiesigen Gold¬
schmieds trank in der Werkstätte des Vaters statt aus der
vermeintlichen Bierflasche aus einer Flasche mit scharfem
Gift und verstarb in kurzer Zeit.

Schwere Meuterei in einem Gefängnis . R 0 che f 0 r t,
19. November. Heute abend kam cs im hiesigen Gefängnis
zu einer schweren Meuterei der Gefangenen . Die Meuterer
töteten einen Oberwächter durch Revoiverschüffe und schnitten
seiner Frau mit einem Rasiermesser den Kopf, ab. Ein Offi¬
zier würde schwer und ein Matrose tödlich verwundet . Die
Gefangenen haben sich verbarrikadiert . Beamte und Truppen,
die herbeieilten , fanden einen zweiten Aufseher in einer Zelle
ermordet mii abgeschniticnein Kopse auf . Gendarmen ver-
folgten die Meuterer in das zweite Stockwerk. Dabei erhielt

'der Unteroffizier einen Axthieb; dem Kommissar wurden die
Kleider zerfetzt. Zwei gefangene Matrosen verbarrikadierten
sich in ihrer Zelle. Gendarmen schlugen die Tür ein, feuerten
und töteten die beiden. Im ganzen wurden fünf Personen
getötet und drei verwundet.

Elsenbahnräubex . I n ka t er sn 0 s l a w, 80. Rov.
Aus der Katharinenbahn hielten nachts Räuber durch ein
falsches Signal einen Schnellzug an , und raubten 30 Passe -'
gieren Geld und Wertsachen. Der Bahnwächter und der
Oberkondukteur wurden verwundet . —- Chicago,  19 . Rov
Zwei Räuber haben gestern um Mitternacht die Reisenden d s
Schnellzuges der Chicago-Milwaukee and Saint Paul -Eisen ¬
bahn im Süden Iowas ausgeplündert . Die Räuber ent¬
kamen, fünf Verdächtige wurden verhaftet.

Die Sturmkatastrophe auf Jamaika . L 0 n b 0 n, 21. Stet,
Über den großen Sturm auf . Jamaika berichtet die „Times"
aus Kingston, daß in der Monego-Bai Hunderte von Ge¬
bäuden zerstört und über 40 Leichen bisher gefunden worden
seien. Im ganzen dürften über 100 Menschen umgekominen
sein. In Montego und Lucea wurde jedes Schiff im Haken
zerstört oder an Land getrieben. Ein Schoöner kentertc auf
See , zehn Personen ertranken . Aus manchen Orten -liegen
noch keine Nachrichten vor.

Das Erdbeben in Mexiko. New Jork,  21 . November.
Der „New Jork Herald " meldet aus Mexiko: Bei dem Erd¬
beben sind in Acamüaro 100 Personen umgekommen.

Handel, Industrie. Verkehr.
Die Staatsschulden der Türkei.

Aus Konstaniinopel wird uns von gutunterrichteter Seite
geschrieben: In diplomatischen wie in Finanzkreisen wirf] die
Ansicht vertreten , daß bei einem Verschwinden der Türkei von
der Karte Europas nicht die Schulden der Türkei etwa mit-
verschwinden oder auf die asiatische Türkei ohne weiteres
gelegt’ würden. Eis ist vielmehr zu erwarten, daß diese
Schulden von denjenigen übernommen wer-
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den, die die europäische Türkei an sich reißeii. Man kann
die Sache so betrachten wie den Fall des Erwerbs eines
Hauses, bei dem der Erwerber auch die Schulden'miterwirbt.
Diese Staatsschulden der Türkei sind nach zwei Richtungen
hin vor allen Dingen zu betrachten, nämlich erstens von dem
oder der Schuldner und zweitens von dem Standpunkte der
Gläubiger.

Die Schuldner sind die Türkei selber und die Balkan-
sfaaten. Beide, sowohl die Türkei als die Balkanstaaten,
haben das Interesse, den europäischen Kapitalmarkt nicht zu
verstimmen. Alle diese ,Staaten werden in den nächsten
Jahren ganz besonders kapitalbedürftig sein. Sie werden sich
daher durch ein Sträuben gegenüber ihren Gläubigem bei
diesen seihst nicht gerne mißliebig machen, da . sie ihrer
Dienste weiter in erheblichemMaße bedürfen, werden.

Wenn auch die Gläubigerstaaten Deutsch¬
land , Frankreich und England  in manchen Punkten
ihrer Orientpolitik sehr verschieden denken mögen, darüber
sind sie einig, daß die Türkei wie die Balkanländer sich ihren.
Verpflichtungen  hinsichtlich ihrer äußeren
Staatsschuld  unter keinen Umständen entziehen dürfen.
Was die völkerrechtliche ,Seite dieser Frage betrifft, so kann
man, ohne auf weitere Verträge oder Bestimmungen, welche
die -Übernahme von Staatsschulden betreffen, ehizugeheri, im
wesentlichen den Berliner Vertrag vom 18. Juli 1878 anführen,
wonach Bulgarien einen Teil der öffentlichen; Schuld des tür¬
kischen Reiches zu tragen hat. Gleiche Bestimmungen finden
sich hinsichtlich Montenegros und Sebiens.

Was nun die Zahlungsfähigkeit der Türkei
betrifft, so ist darauf hinzuweisen, daß die Verwaltung der
türkischen Staatsschulden nicht nur ausreichende Mittel für
die gewöhnliche Verzinsung und Tilgung dieser Schulden be¬
saß, sondern daß sie erhebliche Überschüsse, selbst in dem
Jahre des türkisch-italienischen Krieges, in Höhe von fast
2 Millionen türkischer Pfund aufzubringen ,vermochte, die zur
verstärkten Tilgung der Anleihen und Türkenlose Verwendung
finden konnten.

Wenn auch durch den Krieg diese günstige Entwicklung
gestört sein wird, so darf man nicht vergessen, daß gewisse
wirtschaftliche Erleichterungen , Bahn- und ,Wegebauten, Zoll-
Verträge und dergleichen, nach Neugestaltung der Dinge zu er¬
warten sind, die dem wirtschaftlichen Aufschwünge der Balkan¬
länder zur Hilfe kommen werden.

Die Erwartung ist daher berechtigt, daß die G l ä u b i g e r
der Türkei  auch nach dem Kriege keinerlei Einbuße in

. ihren Rententiteln haben werden.
Banken und Börse.

* Der Handel mit imnotierten Werten hat bekanntlich
vielfach Unzuträglichkeiten im Gefolge, die vom Publikum
und von den Bankiers unangenehm empfunden werden. Die
auf diesem Gebiete herrschenden verschiedenartigen Geschäfts¬
gebräuche zu vereinheitlichen, hat sich bekanntlich auch der
Zentral verband für das deutsche Bank - und
Bankiergewerbe  zur Aufgabe gemacht. Eine von ihm
mit der Regelung dieses Problems beauftragte Kommission
hat jetzt einen vorläufigen Entwurf Jertiggestellt , der die im
Handel mit unnotierlen Werten geltenden Usancen einheitlich
feststellt. Der Entwurf lehnt sich hinsichtlich des Handels in
Kuxen an die Usancen der Essener und Düsseldorfer Börse
.an. Für den Handel in anderen unnotierlen Werten stellt der
Entwurf eigene Bestimmungen auf.

Industrie und Handel,
* Aus der Drahtinduskis . Die Verhandlungen zwecks

Verlängerung des Walzdrahtverbandes und Errichtung eines
Drahtstiftsyndikats werden fortgesetzt. Die Aussichten auf
einen Erfolg sind, namentlich soweit das Drahtstiftsyndikat in
Frage kommt» einstweilen noch wenig günstig, da sich in den
Kreisen ‘der reinen Stiftefabriken ein starker Widerspruch
geltend macht. Wahrscheinlich wird man sich darauf be¬
schränken, den Walzdrahtverband in der bestehenden Form
zu verlängern und die Syndizierung der weiterverarbeitenden
Drahtindustrie später zu versuchen.

* Aktien- Brauerei- Gesellschaft Friedrichsliölie vorm.
Patzenhofer. In der Biianzsitzung wurde die Dividende für
1911/1912 wieder mit 14 Proz. vorgöschlageij.

Mühlenbanansialt und Maschinenfabrik vorm. Gohr.
Seck in Dresden. Die Generalversammlung setzte die Dividende
auf 12 Proz. fest und erhob den Antrag der .Verwaltung, das
Grundkapital um V/j,  Mill. M. auf 5%'Mill. M. zu erhöhen, zum
Beschluß.

Verkehrswesen-
— Güterverkehr im Hafen zu Mainz mit Kastei und

Amöneburg. Im 3. Vierteljahr 1912 sind abgegangen und an¬
gekommen: 4220 Dampfschiffe und 2355 Segel- und Schlepp¬
schiffe, .138 Flöße, 7963 Wagenladungssendungen. Der Güter¬
verkehr zeigt in dieser Zeit folgendes Bild : Zufuhr : zu Ber*
195 515 Tonnen, zu :Tal 136 407 Tonnen; Abfuhr : zu Berg
33 531 Tonnen, zu Tal 117 091 formen ; Überladungen : von
Bord zu Bord 5468 Tonnen, somit Verkehr : 488 012 Tonnen.
Gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres bedeuten
diese Zahlen ein Plus von 78 212 Tonnen, während für die
Zeit von Januar 1912 bis September 1912 eine Verkehrs-
Steigerung von 137 846 Tonnen zu verzeichnen ist.

Konkurs-Nachrichten
4US den O .- L .- G .- Bez . Darmstadt , Frankfurt a . 51., Cassel

vom 9. November bis 15. November t #l2.

Name (Firma) Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter i' l -2 41 i"|

Gastwirt
Jos . Steokenbihler Groß - Gerau R.-A.

Schollmayer 6.11. 25.11. 4.12. 4.12.
Bäckermeister Viernheim R .-A- 611. 27.11. 4.12. 4.12.Franz Diehl (Lamperth .) Dr . Dis

Sattler und Gastwirt Groß-
26.11.Aug . Persoh Almerode

Dachdeckermeister Marburg.
Hugo Bräutigam Bez . Kassel öcmun - i erm . 11.
Spenglermeister Schlüchtern
Adam Flemmig Bez . Kasselj v ergi - renn . 26.11.

Oberstabsveterinär
Ür . W . Bieser , verst- Darmstadt Kaufmann

K . Dechert 7.11.. 25.11. 2.12. 2.12,
Kaufmann Friedberg, R.-A. 8.11. 24.11. 29.11. 29.11.Adolph B' ink Hessen Schröder
Kaufmann

ßlarl Friedrich Nagel Höchst a . M. R -A.
Sommer 8J1 . 20.12. 17.12. 17.12.

Bäckermeister
Georg Hecker Kassel Kaufm - C-

Kellermann 8.11. 30.11. 29.11. 10.12.
Landwirt Falkenberg

(Homb .,B.K .)
R .- A. 8.11. 2.12. 9.12. 9.12.iärl Eduard Döring Strafchmann

Kfm . Jos . Liborius Bischofs- R .-A . Mich. 11.11. 9.12.Schrenk heim Hartmann lY.ia.
Schuhwarenhändl*

Friedrich Noll Hersfeld ' R.-A.
Schafft 9,11. 27.11. 5-12. 5.12.

fa.  Friedrich Glanz. Lauerbach R.-A. 4.12. 4.12.Lederfabrik (Michelst .) Windisch i± .±± ;zf .±±.
Inh . e . Fabrik u . e.
Lagers inBadeappar.

Bruno Loohe
Frankfurt

a. M.
R.-A,

Dr . Flesch
!

9.11. 30.11.
■■ . > :

26-11. 1012.

Adam Stammler Höchst,
Odenwald R .-A . Vtolf

1
8 .11. 10,12. 27.11. 20.12.

Privatier , fr - Futter- „ti .fonher .?mitte Ifabrikant (Konigstein, Veröl .-Term . 19.11.
Louis Sohultes Taunus)

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfet

vom 14 . November bis 18. November-

Dampier: Herkunft
bezw . Reiseziel:

.Ankunft
bezw . Weiterfahrt:

Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
Hauptagent für Wiesbaden J . dir . Glücklich , Wilhelm8tr *ßö 50.

Crefeld . .
Breslau.
Alster . . . .
Prinz Ludwig . . .
Gotha.
Bonn.
Rieten - . .
Lützow . . . .
Kleist.
König Albert . . . .
Köln.
Halle.
Schleswig.
Georg .W asb ington
Prinz Eitel Friedr.
Bülow . .
Pr .-Hegt . Luitpold
Hessen . . . . . . . . .
Kronpr . Wilhelm .
Schamhorst . .. . . .

nach Santos
» Baltimore
> Cuba
> Bremen
> Brasilien
> Brasilien
> Australien
» Ostasien .
> Ostasien
* Genua
» Bremen
> Bremen
> Venedig
» New York
* Hamburg
> Hamburg
> Marseille
» Australien
> Bremen
> Bremen

am 14. von San tos.
>15.  in Baltimore.
> lo . in Antwerpen.
> 16. in Antwerpen.
> 16. in Santos.
> l j- von Lissabon.>' lo . in Aden-
>. 16. in Colombo.
» 16. von Neapel-
* 16- in Genua.
> 16. von Gaiyeston.
> 16. in Antwerpen.
> 16. von Alexandrien
> 17. von Cherbourg.
> 17. in Sicgapofe.

.> 17. von Gibraltar.
> 17. in Marseille.
> IS . in Sydney.
> 18. von Plymouth.
» 18- 'v . Southampton.

Deutsche Ostafrika -Linie . F 31^
Bureau : Weltreisebureau L. Retteumayer , Langgasse 48.

Rufidji.
Khalif . . .
Feld marschall . .
Prinzregent . . . .
Ad ol p h Woerm ann
Muansa .
Tabora . . . . . . . .

auf der Ausreise
> > Ausreise
> > Heimreise
> » Heimreise
» > Heimreise
> > Ausreise
> > Ausreise

am 16. von Aden,
> 17. Cuxhaven pass.
» 17. v . Southampton.
> 17. von Durban.
» 17. von Neapel.
» 17. von Delagoahay.
> 18. in Port Said.

Agent
Red Star Line.

n Wiesbaden W . Bickel , Langgasse 20. F316
Manitou.
Georgian.
Mcnominee.
Philadelphia !! . .
Kronland . . . . . .Seeland.
Georgian.
Lapland.

nach Boston u - Philad .>
nach Antwerpen
von Antwerpen komm .;
nach Antwerpen
nach New York
von New York komm,
von Baltimore komm,
von Antwerpen komm.

am 14. von Antwerpen.
> 15. von Havre.
> 15. in Püiladelphia.
> 15. von Baltimore.
> 16. von Antwerpen.
> 16. in Antwerpen.
> 17. in Antwerpen,
> 18. in New York.

das Forti vor mir suchen, das Men anscheinend sehr unbequem
ist. Ununterbrochen  feuern sie, bald rechts von Mir,
bald links fallen ihre Echvappnells, alle viel zu weit. 12 Uhr.
Hundert Meter südlich von mir fährt eine Batterie auf . die die
Türken seinerzeit den Serben abnahmen, und gibt fünf Probe-
schüffe ab auf eine starke bulgarische  Abteilung , di« von

..Tsckataldfchaher ins Tai will. Der Ton bringt eine neue Note
in dieses Höllenfongert, ganz hell und schmetternd ist er . Auf
viertausend Meter stellt der Offizier ein. Die Geschosse sausen
los, explodieren über der Kolonne mit einem Geräusch, das
unbedingt an dos Miauen von Katzen erinnert . Wieder
stürzen eine Menge schwarzer  P ü n kt chen . Di«
anderen laufen panikartig in die Wälder, wo sie Deckung finden.
Eine' feindlich« Batterie scheint sich auf unser Grüppchen ein-
zuschietzen. Zehn Meter vor uns bohrt sich ein Geschoß, in den
Boden. Wir ziehen uns hinter die Brüstung zurück. Noch ein¬
mal Vers  u che n die Bulgaren , kurz nach 2 Uhr, einen
Durchbruch,  kommen aber gar nicht bis zum Fluß . Es
beginnt stark zu regnen. Der Pulverdampf macht die
Atmosphäre vollends unsichtig. Trotzdem dauert der Kampf an.
Gegenüber den Gasibajir haben die Bulgaren drei Batterien
aufgesahren. Bevor noch ein Schuß abgegeben ist, sind
Mannschaft und Pferde getötet.  Deutlich erkenne
ich von rückwärts neue Leute und Pferde. Sie sind weg, noch
bevor sie zehn Schritte heran sind. Dann ein mörderisches
Schnellfeuer, und die Türken holen sich  di «, schönen
Kanonen.  Auffallend geringe Verluste haben wir . Bor
dem Fort Harbieh, kaum fünfzehnhundert Meter davon, ließen
die Bulgaren drei Kanonen im Stich.  Mahmud -Pascha,
der Kommandeur des Reservekorps, gab bekannt, die Abteilung
würde dekoriert,  di « sie hole. Bevor ich abritt , haben sich
mehr als zwanzig darum beworben. Um 6 Uhr verstummte der
Kampf, Als wir an den Truppen vorbeik-amen, die den ganzen
Tag bereitgestvnden hatten , dröhnte uns überall der Ruf ent¬
gegen: „Padischah tschok J -aschah!" Die Kerle strahlen
förmlich, und man sah ihnen die Freude, die Lust an , mitzu¬
machen.

Dis § rredensverhcrndlungen.
Hamburg - Amerika - Linie . F319

Bureau der Gesellschaft . Wilhelm -straße 10.
Artemisia . . .
Bayern . . .
Amerika . . .
Norman Monarch .
Saxonia . . .
Dacia.
Etruria . . .
Kronprinz . Gecilie
Sachsenwald . . . .
President Grant . .
Sicilia . . . .
Siegmund . .
Belgravia . .

von der Westk . Arner.
nach Schanghai

nach Hamburg
nach Hamburg
nach Brasilien
heimkehrend
von Westindien komm.
nach New York
von Westindien komm.
nach Brasilien
heimkehrend

am 15. von Havre.
» 15. von Möji.
» 16. in New York.
» 16. von Savannah.
> 16. von Galveston.
> 16. v . Rio Gr - do Sul.
> 16. von Havre.
> 16. von Vera Cruz.
> 16. in Havre-
> 17. v . Southampton.
> 17. in Rotterdam.
> 17. in Vlissingen.
> 17. Dungeneß pass.

Der Krieg auf dem Bölftcm.
Oom östlichen Urregsschauplcrtz.

Razim-Pafcha zum Rückzug der Bulgaren,
Konstantinopel , 21. Nobomber. Dar GeneräNssimus

-̂ az im - Pascha  telegraphierte : Gestern «vsnd verließ der
Feind seine Berschan-zungen, welche er nach drei tägigem
Vorgshon errichtet hatte nnid zog sich an einigen Punkten
7 Kilometer von der WerteidigUsigslinie zurück. Starke
RÄogiwszi -evungsikolonnon, die "unter Unteroffizieren von

tirnscren Divisionen entsandt wurden , fanden in mehreren
Orten eine Anzahl Verwundete , auch eroberten sie eine Menge
Gewehre, Munition und sonstige Ausrüstungsgsgenstände.
Überall wurden zahlreiche Tote aufgefu'nden. — Die Zeitung
„Jlldam " erklärt , das ErgcVnis der Rekoanoszierung gestatte,
anzunehmcn , daß die Bulgaren  devart ermüdet  sind,
daß sie die Feindseligkeiten nicht sortsetzen können und " ch
zurückzogen, um Berteidigungssiellen zu 'beziehen.

Englische Berichte.
•□ -London» 21. November. <Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Die .Nachrichten der englischen Korre¬
spondenten der „Times ",.„Daily Chronicle" und „Daily ' Mail"
lauten -ziemlich übereinstimmend (dahin, idaß die Lage der
Türkei sich bedeutend gebessert hat . In dem Artillcrieskampf
habe sie ,mit ihren weittragendenKanonen , welche den bul¬
garischen bedeutend überlegen sind, große Fortschritte gemach:
und die Bulgaren mit .bedeutenden Berlüstsn zurückgeschlagen,
so daß diese auf - er ganzen -Linie -sich zurückziehen mußten.
Die Moral  der Truppen habe sich entschulden gehoben,
wenn es auch fraglich sei, ob die Türken auf die Dauer im¬
stande wären , zur Dsfenfi.be übe rzu gehen.

Aus den Kämpfen bei Tscholaldscha
weiß der Berichterstatter deŝ „Berliner Lok.-Anz." seinem
Blatte folgende interessante Schilderung zu geben:

Am Sonntag früh um 7 Uhr gelangten wir nach scharfem
Ritt in den Mittelpunkt der ganzen Linie, die alte Redouie
Mähmud-Pascha (an der Buhn dicht bei Hadcmköi) von der
aus fast die ganze Linie zu übersehen ist. Vor uns , 3% Kilo¬
meter entfernt , befindet sich der etiva 300 Meter hohe Otluck
Bajir, . dazwischen der kleine Fluß Karadjessa, ein Nebenfluß
des Katarci . Jenseits desselben harten die Türken
Schützengräben  ausgehoben , sie aber noch nicht besetzt
Das hasten die Bulgaren genau gewußt. In der Nachi zmn
17.. als es dämmerte, bemerkten die türkischen Timilleure
diesseits des Flusses die Gegner und begannen sofort Schnell¬
feuer. Die Bulgaren hatten unterdessen gerade uns gegenüber
vier Batterien  aufgefahren , südlich standen drei, rechts
im Zentrum vier andere. Als ich auf unserem Posten anlangte,
vmr die Schlacht ans der ganzen Linie in vollem'
Gange.  Die türkische Feuerdisziplin ist gut. Ungefähr
1000 Meter vor mir steht das maskierte Fort Mah-
mndiji.  Deutlich höre ich das scharfe Kommando: „Ateschl"
(Feuer ) , und in ganz regelmäßigen Intervallen donnern die
Geschütze; es sind nur zlver Batterien , Am linken Flügel
scheint wenig los zu sein. _ Dagegen blitzt es am rechten un¬
unterbrochen aüf. Dazwischen das scharfe, kurze Knattern der
Maschinengewehre. Der Hauptkampf freilich ist . hier im
Zentrum , wo die Bulgaren einen Durchbruch  zu
versuchen scheinen. Zehn Uhr. ^ Das Dorf Gz«sin, südlich am
Abhang des Osiuck, wo sich dre Bulgaren eingenistet haben,
wird von unseren Schrapnells getroffen und beginnt lichterloh
zu brennen, obwohl es unaufhörlich regnet. 10 Uhr 25 Min
Deutlich bemerke iÄ durch das Glas eine starke bulga¬
rische Abteilung  won etwa tausend  Mann zum
Sturm über den Karasestu Vorgehen. Einen Augenblick ver¬
stummen unsere Geschütze, dann aber konzentriert sich das
Feuer auf die Stelle , wo sich die Bulgaren gerade in' aufgelösten
Schützenschwärmenoefrnden, südwestlich des Forts Hamidijeh
in der Richtung Esie.nr, nördlich Gasibajir . Ich sehe aus die
Uhr, genau 2 Minuten hat es gedauerl . Es steht kein
Mann drüben mehr auf . Es ist furchtbar,  und
doch freut man sich, wie prächtig diese Kerl« hier arbeiten. Da¬
bei verschwenden sie, obwohl wir mit Munition mehr
als reichlich  versehen sind, keinen unnützen Schutz, während
die drüben unaufhörlich dreinpulvern. Seit 5 Stunden stehe ich
nun hier oben und sehe zu, wie die bulgarischen Artilleristen I

Sofia , 21. Ilovember. Nach Mitteilungen von kompe
tenter Seite sind die Bedingungen der BaUanstaaten weder
in der Form , noch dem Inhalt nach .foststzchynd; sie lassen
eventuelle MödifÄatiönen durch Verhandlungen zu, so daß
anzunehmen ist, daß sie die Türken annehmen und daß es zu
einem Waffeniftillsiand kommt.

* Konstantinopel , 21. November. Die WassensiiLstands-
Verhandlüngen wevden in T schia t al d sch a stattfinden.

Die Auffassung in Berlin.
tik Berlin , 21. November. (Eigener Bericht des „Wies,

badencr Tagblatts ".) , Ob die Verhandlungen , die zun.
Waffenstillstand und dann zum Frieden führen sollen, Er¬
folg haben, erscheint vorläufig noch sehr zweifelhaft.
Die Türkei ist anscheinend nicht gewillt, große Zugeständnisse
zu machen, sie beruft sich darauf , daß ihre Lage vor Tscha-
taldscha sich in den letzten Tagen gebessert hat . Ein türkischer
Minister hat gestern noch erklärt , die Türkei werde keinen
Fuß breit türkischen Landes äbtrcten . Wenn sie nun davon.
Ivöhl auch zurückkommen wird, so ist doch sehr fraglich, ob
in der kurzen Frist ein Waffenstillstand erzielt werden wird,
namentlich auch deshalb, Iveil die verbündeten Balkanstaatcn
tiicht ohne weiteres einig sind über die Forderungen , die sie
erheben ivollen und weil sie auch untereinander Streit haben
über die Gebiete, die dem einzelnen zusallen sollen. J <ü>cn-
falls scheint cs sicher zu sein, daß heute der Kampf bei der
Tschataldschalinie geruht hat.

Russische Bermittlungti
G Sofia , 21, November. (Eigener Bericht des „Wes-

baderwr DaM 'atts ".) Wie vertäutet , ist zwischen der Türkei
und Rußland ein Einbernehmem ersolsit. Rutzlanld hat ein
gewisses Interesse daran , Bulgarien nicht zu mächtig webden
zu lassen, nnid die Türkei will auf jeden Fall Adrianopel sich
erhalten . Rußland hat sich als Vermittler angekbotm bei den
Friedensverhanldkungen. . Der russische Botschafter in Kon-
stantinopel , v. Giers , hatte bereits mit beiden Teilen Be¬
sprechungen. "

atis der Türkei.
Die fremden Truppen in Konstantinopcl.

Konstantinopcl, 21. November. Die Pforte richtete ein«
Note an den Doyen des diplomatischen Korps, worin,unter
Hinweis v.n-f die musterhafte Haltung -der BeböAerung und
der von ihr getroffenen wusgedehnien SichetihÄtsmaßregela
das Ersuchen um W i ed e r e i n sch i f f u n g der -gelandeten
fremden ,Truppen gestellt wird . Die Botschafter hieltem dieser-
hailb gestern asiend eine Konferenz ab, in der sie nach -kurze''
Beratung -beschlossen, dem Ersuchen -der Pforte nicht statl-
zngeben, sondern die Truppen in der Stabt zu lassen.

Die Verfolgung der Jungtürken.
* Konstantinopel, 21. Noveniher. Das hervorr -agende

Mitglied des jungtürkischen Komitees und frühere Deputiert c
von Saloniki , Zarasfo,  wurde verhaftet und vor ein
Kriegsgericht gestellt.
Berufung des türkischen Botschafters- in Berlin nach

.Äonstantinopel.
* Berlin , 21. November. Wie der mitteilt,

verläßt dertihiesige türkische Botschafter Osman Nizamp-
Pascha heute abend seinen Posten, um sich nach Koustan-
tinopel zu begeben.

Der österreichisch-serbische Konflikt.
Tie Stimmung in Österreich-Ungarn

Wien, 21. November. Während in den letzten Tagen di«
Presse schwarz in schwarz gemalt und das Auswärtige Ästit
gedämpfte, wo nicht friedliche Informationen ausgegeben
hatte , ist heute gerade/das Umgekehrte zu verzeichnen. SaOt-
liche Blätter geben der Erleichterung  über den Waffen¬
stillstand in der Konsulfrage , die zur mittelbaren Entschei¬
dung gedrängt hatte , Ausdruck. Das Auswärtige Amt aber
läßt offiziös erklären , daß die Lage unverändert sei. Das
„Reue Wiener Tagblatt " schließt scheinbar inspiriert : Es ist
nichts anderes geschehen, als daß die serbische-Regierung nach
langem Zögern und Hinhalten , also leider sehr verspätet, ihre
Zustimmung dazu gegeben hat, daß es einem Organ .« des
Ministeriums ermöglicht werde, die Vorfälle, die mit dieser
Angelegenheit des Konsuls  zusammenhängcn , an
Ort und Stelle zu prüfen und darüber Bericht zu erstatten.
Mit diesem ersten Schritt ist die Angelegenheit natürlich un.oi
erledigt. Es wird von dem Ergebnis der U n I c r i n chu » g
abhängen, was dann weiter in dieser Sache zu geichezen bas . .
In der albanischen Frage,  mit der die Hafen,rage un¬
mittelbar zusammcnhängt , ist kein neues Fon * * -u =
zeichnen, da Serbien seinen Standpunkt owziell noch m-.in
präzisiert hat . Die heute erfolgende S Vreise i c A



gciic  6 . Margen -LWgase , L. Biarr.
Thronfolgers nach Berlin wird in bunLesfreundlichem
Sinne kommentiert und als wichtiges politisches Ereignis be¬
handelt.

Eine Kundgebung der Wiener Deutschirativnelen.
wb. Wien, 21. November. Gestern abend fand eine

massenhaft besuchte Versammlung der Deutschnationalen
statt/ in der zur Balkankrise Stellung genommen wurde.
Unter stürmischem Beifall wurde eine Entschließung ange»
liönttttett, in der betont wurde, die Deutschen in Österreich
seien, wie immer , in schweren Zeiten ., auch jetzt die verläß¬
lichste Stütze des Staates . Sie erblickten in einem dauern¬
den, gesunden Frieden die beste Bürgschaft für die wirtschaft¬
liche und kulturelle Entioickelung des Staates . Wenn auch
die Deutschen die Politik des Landerwerbs auf dem Balkan
nicht billigen könnten, so seien sie doch ebenso sehr Gegner
einer schwächlichen Politik , welche die Forderungen der Feinde
Österreichs nur ins Maßlose steigern müßten.

(gilt Telegramm des Konsuls Prohaska.
** Wien, 21. November. Die „Neue Freie Presse" erhielt

mn deni österreichisch-ungarischen Konsul in Prizrend Pro¬
haska  nachstehende Depesche: Unterbrochene Telegraphcn-
serbindung wiederhergejtellt und Ihr Telegramm erhalten.
Dank für Nachfrage. Ich befinde mich n i cht wohl  und
ccifc nach Uesrüb ab.

Die Hafenfrage.
* Wien , 21. November. Hier ist man überzeugt, daß es

nicht zum Kriege kommen wird . Uber die Frage der Adria-
küstc dürfte vielmehr ein Vergleich in dem Sinne abgeschlossen
werden, daß Österreich den Serben einen Hafen zugesteht,
wogegen Serbien auf Albanien verzichtet.

Die italienischen und deutschen Botschafter bei. Kaiser
Franz Joseph.

* Budapest, 21. November. Kaiser Franz Joseph empfing
»î ute den italienischen Botschafter  in Wien und
den deutschen Botschafter  in Privataudienz.

#
Ein polnischer Glückwunsch an die Könige von Bulgarien

und Montenegro.
X X Graudenz , 21. November. (Eigener Bericht des

.Wiesbadener Tagblatts ".) Die Redaktion des Graudenzer
polenblattS,  dessen Verleger der ehemalige Reickstags-
rbgeordnete Kulerski  ist , hat an den König Ferdinand von
Bulgarien und König Nikita von Montenegro Glückwünsche
gesandt, daraufhin haben beide Fürsten Danttelcgramme ge¬
schickt, in denen sie mit großer Freude den Zstsammenhang
zwischen den Polen und den Südslaven konstatieren.

Letzte DrahtbsrichLs.
Bundesrat.

wb. Berlin , 21. November. In der heutigen Sitzung
des Bundesvats wurde folgenden Entwürfen die Zu¬
stimmung erteilt : Tein Etat des Reichsmilitärgerichts,
dem Etat des allgemeinen Pensionsfonds , dem Nach¬
tragsetat für das Reichskolonialamt pro 1912, dem
Nachtragsetat für Kamerun 1912, dein Entwurf des
Gesetzes, betreffend die Feststellung des Nachtrags zum
Hcmshaltsetat der Schutzgebiete für 1912, dem Etat
des Reichskolomalamtes für 1913. dem Etat der Schutz¬
gebiete ausschließlich Kiautschou für 1913/ dem Haupt-
etat der Schutzgebiete für 1918, dem Etat der allge-
ineinen Finanzverwaltung für 1913, dem Nachtragsetat
für 1912, dem Etat der Reichsschuld für 1913, dem Etat
des Reichsschatzamts für 1913, deiir Gesetzentwurf, be¬
treffend die Feststellung des Nachtrags zum Reichs¬
haushaltsetat 1912, und dem Gesetzentwurf, betreffend
die Feststellung des Reichshaushaltsetats für 1913.

Rckrutrnvereidlgung in Potsdam.
Potsdam , 21. November. Im Exerzierhause fand

iieute vorniittag in Gegenwart des Kaisers , der
Kaiserin,  der Prinzen und Prinzessinnen die Ver¬
eidigung der Rekruten der Potsdamer Garnison statt.
Nach der Vereidigung hielt der Kaiser eine Rede, worauf
der Stadtkommandant Generalleutnant v. B o n i n
ein Hoch auf den Kaiser ausbrachte. Ter Kaiser nahni
bann militärische Meldungen entgegen und frühstückte
int Regimentshause des 1. Gardercgimeuts.

Ter chinesische Außenminister in Berlin.
** Berlin , 21. November. Ter chinesische Minister

des Auswärtigen Lyantunevan ist in Berlin eingetroffen
und nahm gestern abend im Hotel Esplanade an einem
D i p I o m a t e n - D i n e r teil , das der chinesische Ge¬
sandte in Berlin Lyang-Cheng veranstaltet hatte . Unter
den anwesenden Staatsmännern befand sich Uuterstaats-
jekretär Zimmermann vom Auswärtigen Amt.

Eine Kandidatur Traub.
* Berlin , 21. November. Für die Landtagsnachwahl

an Kreise Teltow - Beskow  ist gestern von libe-
taiicr Seite Pfarrer Traub  gegen eine starke Minder¬
heit als Kandidat aufgestellt worden.
Einweihung der neuen Tübinger Universitätsbibliothek.

wo. Tübingen , 21. November. In Anwesenheit der
K ö n i g i u, der Herzoge Alb recht und Albrecht Philipp,
des Senats der Universität und des Universitäls-
rektors, sowie des Ministerpräsidenten v. Weizsäcker,
des .Kultusministers v. Fleischhauer und des Finanz-
irsinisters v. Gosler , des Rektors der Technischen Hoch¬
schule in Stuttgart und der Erbauer wurde heute vor¬
mittag in feierlicher Weise die neue Universitätsbiblio-
ibek euigeweiht. Ter König  ivar durch ein leichtes
U n w ohlsei  n am Erscheinen verhindert . Kultus¬
minister v. Fleischhauer  wies in seiner Rede auf
die glückliche Entwicklung der schwäbischen- Laudesuni-
versität hin. Nach ihm sprach der Universitätsrektor
Professor v. Bolin.  An die Feier schloß sich ein
Rundgaiig durch das neue Haus an . Tic juristische
Fakultät der Universität hat den Kultusminister von
Fleischhauer zum Ehrendoktor ernannt.

.Kaiser Franz Josephs Abreise nach Wien.
Budapest, 21. November. Kaiser Franz Joseph

/eiste heute nachmittag nach Wien ab. -. Das heute an
der Berliner Börse verbreitete Gerücht über eine Er»
f rank  u n g des Kaisers ist vollständig u n b e-
arüudet.
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Das Befinden des russischen Thronfolgers.
Petersburg , 21. November. (Petersburger Tele-

graphen-Agentur .) Die Meldung der „Daily Mail ",
das Befinden des Thronfolgers habe sich verschlimmert,
ist die reinste Erfindung . Ter Gesundheitszustand des
Thronfolgers hat sich bedeutend gebessert.

Q Berlin , 21. November. (Eigener Bericht des
„Wiesbadener Tagblatts ".) Ter Petersburger Karre-
spondent der „Voss. Ztg ." erfährt aus sicherer Quelle,
daß die Krankheit des Thronfolgers , die in tuberkulöser
Coxitis und Hämophilie besteht, jede Hoffnung
a u s schließ  c. Ebenso werde der Zarewitsch jede
physische und geistige Anstrengung vermeiden müssen,
wodurch sein Bildungsgang gestört wird . Die Thron¬
folgsfrage bilde daher in Zarskoje Sselo den Gegen¬
stand eingehender Besprechungen.

Erfindung eines überseeischen Telephons,
wb. München, 21. November. Professor Cerebutani hielt

gestern im Polytechnischen Verein einen Vortrag  über eine
neue Erfindung , die bereits als Patent in allen Staaten an¬
gemeldet ist. Es handelt sich um ein Telephon für den über¬
seeischen Verkehr. Es hat sich bereits eine Gesellschaft zur Aus¬
beutung des neuen Patentes gebildet. .,

An einem künstlichen Gebiß erstickt.
** Petersburg , 21. November. Gestern hat hier ein in

der Petersburger Gesellschaft bekannter Diplomat einen
tragischen Tod gefunden. Der in dienstlicher Angelegenheit
hier weilende Sekretär der russischen Botschaft in London
Fürst W j asemski,  der im Hotel de l'Europe wohnte, zer¬
brach während des Frühstücks sein künstliches Gebiß und ver¬
schluckte den größten Teil desselben. Dabei geriet ihm ein
Zahn in die Luftröhre . Trotz sofortiger Hilfe war der Fürst
rettungslos verloren . Er starb nach 24 Stunden.

Ein mysteriöser Schwindler.
** Brüssel, 21. November. Eine mysteriöse Persönlichkeit

wurde gestern hier verhaftet . Ein mangelhaft Französisch
sprechender südländisch auSsehender Herr von etwa 40 Jahren
hatte versucht, bei Brüsseler Druckereien bulgarische Staats¬
fonds, wie solche während des Kriegs ausgegeben werden, und
Briefmarken nach vorgelegtem Muster in Auftrag zu geben.
Die Polizei nahm den Mann fest, der einen Revolver bei sich
trug und sich zuerst Jgoff und dann Sichvicki Nannte, aus
Sofia gebürtig sein will und viele Papiere in bulgarischer und
serbischer Sprache bei sich führte . In seinem Koffer fand
man eine reich mit Gold gestickte Beamtenuniform.

Verschüttete Bergleute.
— Falkenau , 21. November. Auf dem Unionschacht der

Dux-Bodenbacher-Bank bei Falkenau in Westböhmen wurden
erei Bergarbeiter verschüttet. Einer von ihnen rief 5 Stunden
lang um Hilfe, doch war es unmöglich, zu ihm vorzudringen,
so daß auch er den Tod fand. Die Verunglückten hinterlasscn
20 Kinder.

Ein Grubenbrand.
wb. Gladbeck. 21. November. In den Möllerschächten brach

deute früh aus unaufgeklärter Ursache sin kleinerer Brand
aus bei dem zwei Steiger erstickt sind. Die Lerchen, wurden
geborgen, die Brandstelle ist eingsdammt, der Betrüb geht
ungestört weiter.

Zu dem Unfall auf dem japanischen Kreuzer.
Tokio, 21. November. Wie amtlich gemeldet wird, ist der

Unfall an Bord des Kreuzers „NtMn " durch die Explosion
liner Pulverkiste  herbeigeführi worden. 11 Dcann
wurden scchver, 9 leicht verletzt.

Aus Eifersucht. . ,
wb. Nassau. 21. November. Der Inhaber des Gastllofcs

Zur Krone" töte te  gestern ans Eifersucht seine Frau , durch
drei Messerstiche in die Brust und verletzte einen Logiergast
lebensgefährlich, von dem er vermutete, daß er zu ,einer Frau
in Beziehungen stand.

Hochwasserschaden.
wb, Bremen, 21. November. Wie die „Wessrzeüung

meldet sind gestern abend infolge des hohen Wasserstandes der
Weser' drei Pfeiler der Wehranlagen unterhalb Bremen ein -
gestürzt.  Infolgedessen sind die darin befindlichen Wehre
durchgebrochen, wodurch ein neuer Schaden an der Wehranlage
entständen ist. Zugleich ist auch die Lcmfbrucke, der die Pfeiler
als Auflage dienten, in diesem Teile cingesturzi.

Eine Liebesaffäre.
wb Köpenick, 21. November. Gestern erschoß sich der 19-

sährige Handlungsgehilfe Rohrbeck  welcher mit dem 18-
iährigen Dienstmädchen Altenkirch «n Liebesverhältnis
hatte das die Eltern Rohrbecks nicht dulden wollten. Das
Mädchen nahm darauf Gift und wurde in bedenklichemZu¬
stand ins Krankenhaus gebracht.

Blei statt Gold.
wb. Alexandrien. 21. November. Bei der Ankunft des

Lloyddampfers „Helouan" wurde ein großer Schwindel
entdeckt. Bei der Öffnung von 40 Kisten, tn welchem sich Gold
befinden sollte, wurde in zwei Kisten, welche vorschriftsmäßig
-uacnagelt und Verpackt waren , Blei voraefunden. Es wird
angenommen, daß dieser Schwindel vor der Schiffsverladung
vorgenommen worden ist.

Potsdam , 21. November. Heute vormittag legte
das Kaiserpaar a;n Sarkophag der Kaiserin
Friedrich,  deren Geburtstag heute ist, einen
K ranz  nieder.

-wb. Bonn , 21. November,
v. Galen,  ein Großneffe des
gestorben.

wb Karlsruhe , 21. November,
lichen Herrschaften .haben

Landrat
Bischofs

Graf August
v. Küttler , ist

Die Großherzog-
,u ., t u .v ** . , v»** , . . « . . ihren Herbstau feMAlt in
Badenweiler beendet und sind heute mittag gegen n-1 Uhr vier
^nb ^ Karlsruhe , 21. November. Die Lmnbtag 'S-

scsston  1911/12 hat heute Ihr Ende erreicht. Der Landlag
wird durch staatsministerielle Entschließung formell geichlopen
' Ui wb  Bremen . 21. November. Das Schulschiff des Deutschen

SHulschiffvereins „Prinzeß Eitel Friedrich ,tz am
;>0. NoverMer in Bnrb'TüoZ emsetrosfen und wirö
am " " ^ . 1"November nach Dominica weitersegeln.

wb. Berlin. 21. November. Einer der bekann.esten Rechts¬
anwälte Berlins . Iustizrat Hugo Marcus c,  ist gestern vlötz-
lich einem Herzschlage erlegen. Marcuse stand erst im 46.
Lebensjahre.
" wd. Tübingen 21. November. Der Profepor der Geologie
und Mineralogie v. K o ke n ist heute. Bl Jahre alt . gestorben.

KuZ Leserkreise.
Nicküverwendete Einsendunsieu können weder jurüSaeiandt , noch anfbenii'.brt werden.)

^ Mit dem Eingesandt voui Sonntag über die Tennis-
plsiche aus der  B l u m e n w i e s e kann man nur einver¬
standen sein. Die Spielplätze selbst sind sehr gut gehalten,
liegen jedoch leider verkehrt zur Sonne . Dies könnte nur

durch eine, grundlegende sehr teure Umgestaltung geändert
werden. Wo der Raum zu neuen Plätzen Herkommen soll,
ist wohl kaum zu finden. — Dagegen sind die Restaurations-
räume und sogenannten Garderoben in einem jammervollen
Zustande, Als Garderobe  wird hier ein von 4 Blech¬
wänden umschlossener mit einer Bank, Wasserhahn und Ab¬
lauf versehener kleiner Raum bezeichnet. Anderswo, selbst an
kleinen Orten , sind die Garderoben in massiven Gebäuden
untergebracht , haben Stühle , Tische, Schränke, Gefache,
mehrere Waschbecken und Duscheräume. Und hier im Welt¬
kurort ? Dabei ist die Saisonkarte von 40 auf 50 M. erhöht
worden. Wofür ? Zudem war die Da m e n g a r d e r o b e
im August einige Wochen von der Kurverwaltung geschlossen
und als Lagerraum benutzt, für die Damen also überhaupt
kein Platz vorhanden, um die Schuhe zu wechseln oder an der
Kleidung etwas in Ordnung zu bringen . Im Restaurant
wird für eine Limonade 40 Pf . verlangt ; man erhält dafür
Zitrone , etwas Zucker und Wasser. Das kostet zusammen
8 Pfg . Zur Erfrischung sind warmer Kaffee und Bier nicht
geeignet, weshalb wird das einzige Angenehme so unnötig ver¬
teuert ? Die Selbstkösten für Kaffee sind doch viel größer als
für Limonade. Noch einige Tennisspieler.

* Nachdem alle höflichen wie dringenden Vorstellungen
und Beschwerden, welche das Dienstpersonal des Kurhauses
wegen des ständigen Zuges im großen Konzert saal
von den Konzertbesuchern täglich zu hören bekommt, keine
Abhilfe bringen, wäre es dringend geboten, in ganz energischer
Weise die Jmtiaüve zu ergreifen und diesen Übelstand
schonungslos vor die Öffentlichkeit zu bringen, da eher jeden¬
falls doch nicht Wandel geschaffen wird. Einerseits werden
alle möglichen neuen Maßnahmen getroffen, denen sich die
Kurhausbesucher zu unterwerfen haben, und auf der anderen
Seite wird nicht das geringste getan, den Wünschen derselben

- in der vorstehenden Art zu entsprechen. Es ist dies nichts
weniger als beispiellose Rücksichtslosigkeit seitens der Verwal¬
tung oder in wessen Händen dies liegt, und es ist ganz unbe¬
greiflich. daß nichts unternommen ioird. eine entsprechende
Peiitionsschrfft höheren Orts ergehen zu lasten, dir , endlich die
nötigen Maßnahmen bewirkt. Schreiber dieses ginn bereits
mit der Absicht um, unter den Kurhausbesuchern eine Sammel¬
liste für „Unterschriften einer Beschwerde Eingabe an den
Magistrat " aufzustellen, was aber infolge zu großer Weitläufig¬
keiten schwer durchzuführen ist Wie ich in Erfahrung gebracht
habe, wird die Ventilation während der Konzertstücke angestellt,
io daß der Zugwind unausbleiblich fühlbar sich macht und den
Aufenthalt , wenn man nicht gesundheitlichzu Schaden kommen
will, direkt unmöglich macht. Zur allergrößten Empörung im
Publikum werden nicht einmal bei den Zyklus-Konzerten, Ivo
die Damen zumal in ihren ausgeschnittenen Roben für Zug¬
luft stark empfindlich sind, während des Spiels die Ventila¬
toren abgestellt, ein übelstand, der sich in allen drei letzten
Zyklus-Konzerten sehr fühlbar gemacht hat . Und trotzdem noch
immer keine Abänderung! Zwei ständige Knrhausbesucher.

* Eine empörende Tierquälerei und Miß¬
handlung  ereignete sich am Freitagmittag auf der Geis-
bergftraße . Eine schwer mit Kohlen beladene Rolle wurde
nach 1 Uhr von zwei Pferden von der Taunusstraße die
Geisbergstraße hinaufgezogen , aber obgleich die beiden Fuhr-
knechte in allen Tmiarten brüllten , wie toll mit der Peitsche
knallten und aus die armen , erschövften Tiere einschlugen,
brachten diese die Last trotz der größten Anstrengung immer
nur wenige Schritte vorwärts . Zu welchen dienstlichen Maß¬
nahmen sich der dabei stehende Schutzmann veranlaßt , sah,
weiß ich nicht, Tatsache ist. daß in den 10 Minuten, , die ,ich
dem widerwärtigen Schausviel beiwohnte, der Polizist nicht
ernstlich einpeschritten ist; leider mußte ich dann weg und
weiß daher nicht, welchen Verlaus die Szene nabnr. Dutzende
von Zuschauern gaben ihrer Entrüstung lauten Ausdruck. Daß
solche Roheiten immer noch Vorkommen können, ist tief be¬
schämend. Ein Abonnent.

Briefkasten.
Die R-deltion de; Wi-rb-idener Tagb âtts k-amnmt ?! mit schrifttlche Aniraae»
int Briefkasten, und zwar ohne Rea tsverbindlichkeir Beivr ,rltmig n können ui* :

gewährt » erben.)
A. R. Als Studierende werden an den Technischen Hoch¬

schulen diejenigen Reichsinländer ausgenommen, welche sich
im Besitz des Reifezeugnisses eines deutschen Gymnasiums,
Realgymnasiums oder einer deutschen Oberrealschule befinden.
Personen , welche die für die Zulassung als Studierende vor¬
geschriebene Vorbildung nicht besitzen, können, sofern sie die
wissenschaftliche Befähigung für den einjährig -freiwilligen
Militärdienst Nachweisen, als Hörer zugelassen werden. Der
Besuch der Vorlesungen und Übungen kann ihnen bescheinigt
werden ; andere akademische Zeugnisse werden ihnen nicht
erteilt . Der Hospitant muß Zeugnisse über einjährige prak¬
tische Tätigkeit vorlegen. Technische Hochschulen sind in
Berlin , Hannover , Aachen und Danzig , in dem benachbarten
Hessen in Darmstadt . Gehalt und Aussichten richten sich ganz
nach der Leistungsfähigkeit.

Ebn. . Der Veranlagung zur Kirchensteuer wird nur die
Einkommensteuer zugrunde gelegt. Ihre Veranlagung dürfte
auf einem Irrtum beruhen ; Sie müssen dagegen Einspruch
erheben.

S . W. Wir können Ihnen nur empschlen, sich an das
Bureau der Landwirtschaftskammer hier zu wenden oder es
mit einenr Inserat zu versuchen.

-- VLtlt^

'tmtmvsßi(fioUßteniwiHsC

WM*!

(fytgcM ! D i. 3500
F 7

Wenn Sie die Frische ihres Teints erhalten wollen,
gebrauchen Sie die

Creme Floreine
In allen, besseren Geschäften zu haben . F 148

Die Morgen-Ausgabe umfasst 18  Seiten
-jntsjlc Brrlagsbeilage „Der Roman".

Lerarirwvrlffrv inr den poUnschen und allgemciuen Teil ! A. Hegerhorft,
Erdenbeim: für FeuiUelou: B. v. Nauenooi f: für  Lokales und roviuzrelles,-
C. Rörüerdt:  für die Änzergenu. Reklamen: H. Dornauj:  sämtlick in ivtcc-fjaoen

Trua und Verlag der L. Schellenberg  ichen Hof-Buchdruclerei in WieLbode«

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der pvlitischeu Abteilung
von 10 bis 11 Ubr.
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zu äusserst billigen Preisen.
Durch reiche Auswahl aparter Neuheiten ist unsere Abteilung für Tapisserie interessant und sehenswert.

Kreuzstich-Arbeiten,
Yorgewebte Muster auf grobem Aida-Stoff

für Sudanwolle.
Torlagen. 3 .4
Bande Kissen , ca. 40x40 . ®.£
Kissenplatten , ca. 40x50 . . . .. . 1 .!
Diwankissen , ca. 45x55 2 .S

Kocher-Lenen
streng moderne Zeichnungen.

Tischdecke , ca. 165x165 . . . 17.75, 12 .50
Büfettdecken, . 7.45, 6.45, 5 .50
Kunde Decken , ca. 85x85 . 3 .50
Kissen mit Rückwand . 2 .25

Richelieu-Madeira-Arbeiten
in wsisssm Halbleinen.

Tischdecke , ca. 150x150
Decke , 60x60 . . . .
Läufer.
Kissen mit Rückwand
Quadrate .
Quadrate , Leinen . . .

leichte, mit Farben vorgewebte Muster.
Stuhlkisson . 85 Pf.
Kissenplatten , ca. 40x50 u. 45x55 , 1.45, 1.25
Kunde Kissenplatten , ca. 45x45 . . . 1.25
Decken , ca. 60x60 . 2 .25
Bunde Deeken . . . . . . . 2.95, 2 .05
Stolaläufer . . . 2 .75
Stoladecken . . . 5.50
Wandbehang . per Meter 2 .25
Kelimstreifen in jeder Breite und Preislage.

. 7.50, 7 .25

. . . 1.10
. . . 1.45
. 1.10, 95 Pf.
. . . 25 Pf.
65 Pf ., 45 Pf.

Spann- und Stilstich auf weiss und grau Leinen.
Kissen mit Rückwand, ca. 40x50 , 1.10, 95 Pf.
Pompadour mit Fransen . . . . . 95 Pf.
Kaffeewärmer mit Futter , fertig genäht, 95 Pf.
Stahlkissen . . . . . . 95 Pf.
4 Tabletts , versch. Grössen . . zus. 95 Pf.

Richelieu-Arbeiten
in grau Leinen.

Tischdecke , ca. 165x165 . . . . . 14 .50
Büfettdecke . 7.75
Decke, ca. 70x70 u. 80x80 . . 3.25, 2 .95
Stuhlkissen mit Rückwand . . . . 1 .95
Diwankissen mit Rückwand, ca. 55x70 , 3 .95

Sonstige Neuheiten , wie: Yorgezeichnete Portieren -Garnituren , Tisch - u,

Kombiiiationskasten und
Koffer,

fertig gestickt und vorgezeichnet,
.  in jeder Preislage . —— . —.

Paletot -Monogramme Ar*
fertig gestickt . Pf.

Stola -Decken , fertig gestickte Polster etc . in entzückender Auswahl.
---------------------- Sämtliche Stickgarne , Stickwolle und Stick -Seiden zu billigsten Preisen . . !■:=,■= =

1 Posten leicht angestaubte und zurück ?esetzte Handarbeiten und Deckenstoffe weit unter Preis.
K177

Julin « Borenasi

Anzügeu.Ueberzieher
»verd. zu 32 «. 35 M. angekertigt.
R«u« Stoffmuster liegen auch auf.
Herren»Schneiderei. Schwalbacher
Straß» 53»1, neben d. Wartb urg.

95 Grlegenheitslauf in Zigarren,
Solange Vorrat reicht

mittlere Farbe» einer 1.,-Pf .»Zigarrr

100 Stück Wk . 8-
Einige Waggon kurzgeschn. u. grobgesp.
k Ztr. 1.10» AnzündcKolzk Sack 80 Pf.
zuhabcnLothringerstr. 28,Hoske«er.
10. (Sross & io.  Postkarre genügt.Keriihnlle Uljrenoloaitt

Anna Hellbncli . Michelsberg26.2. Marke Rinalda , bei
WiltzeLmsirMe 28,

Brautausstattungen , Villen’Einrichtungen, mit garantiert echten
18 karätigen GoldfedernInnenausbau

Handtaschen, Meisekoffer,
Blusenkoffer, Rucksäcke,

Portemonnaies
und all« §«d«rwareu.

Gröstre Auswahl Billigste Preise

A.  Xietsehert,
F uldrunnerrstraß« 10, 1411

Hermann Krekel&C° SSI Zielimtg am 30. November.
in jeder Lage in der
Tasche zu tragen»
kein Auslaufen der
Tinte möglich, mit

IOC« ISacSiscÜi®Lofterl©
Gesamtwert der 4578 Gewinne M.

Wiesbaden, Friedrichstrasse jö.
Telephon 443;

Unser Lager von ca. loo Munterzimmern ist
zum Herbst wiederum neu arrangiert und
enthält eine unerreichte Auswahl hervorragend
gediegener u.praktischer Zimmer -Einriditungen

in allen Preislagen.

Spezial - Abfeilungin Schlafsimmern.

WM
Gesamtwert der Pierdegewinne70000
110080
1 mm

im Ausverkauf der
: : Firma ::

Erstklassige Fabrikate,,
i; , V Anfertigung
Mf jkd  nach Mass.
>M{  Fachkundige llsdlemmg.
P S >1 Vf Anprobler-Zimmer.

Aoewahliendimgen.
"jWWPW BeparBtersu
toerikaoisclier Korsett-Salon

Am  Merlcal,
Scfiüf :Z85jhofefrv2,Eskelängpsso

Dekorationen , Teppiche, Klubmöbel,
Beleuchtungskörper ,

Weitgehendste Garantie . Franko -Liefernng.

Loseä IM . 11 Lose 10 M.
Porto und Liste 25 Pfg. extra.

H. C. Kröger
Berlin W. 8, Friedrich *«*-. io*a'Friedrich *!?, m

sowie ade durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen.

? * x  jjl ” W

erzeugt
wasserbeständigen

r i - Wi
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Telephon 268. Direktion : Hof rat Max Kehrend . Telephon 268.

Heute Freitag, den 22. November, abendsG'/s Uhr Kmi« 9V* ubr);
Ariadne auf Haje®®

von Richard Straus ».
Ausgestattet nach den Stern ’sehen Entwürfen.
Anfang : 6 '/s Uhr . — Ende ?>3/4 IJhr.

Vorbestellungen werden bei den bekannten -Ve?verkaufsälcUen
‘e;>tgegengenommen . _ *" ' ,0

nach Größe

Halbwolle -Imitat . . . Mk. 0.75—1.30
Halbwolle . „ 1.10—2.45
Makobaumwolle . . . 1 .15—2.55
Perltrikot -Baumwolle . „ 1.25—2.35
Halbwolle,

bestes Fabrikat . , „ 2.40—3.65
Kammgarn,

plattiert weiß . . . „ 3 .10—4.90

aus meinem reichhaltigen Sorti-
ifp ment suld folgende Spezial-
I marken besond .empfehlenswert

Ich habe mich in Wiesbaden als
Architekt

niedergelassen . — Langjährige Erfahrungen , besonders im Bau von
Wohn - und Geschäftshäusern , Hotels , Erholungsstätten , Lilien und
Landhäusern , stehen mir zur Seite.

Eingehendste künstlerische Durcharbeitung aller Projekte er¬
folgt bis ins kleinste Detail.

EÄ, WillratSi, 'Architekt.
1 Wiesbaden , Adelbeidstrasse ST, P «?*»

fflSa*SBBSMSJrai!*WSSMKi

Marke

Woll - Unterkleidung-

MühlgasseL . Schwenck, : Anerkannt:
älteste und bewährteste

Leibwäsche.Striuppfnare « . rand TrilfatageEham.

Niederlage

Nur eine Qualität — die D8Si
fabrizieren wir unter der Marke

Hoflieferant,
Webergasse 1, Hotel Nassau

Mandelmiich -Ptlanzen -Buiter -Margärine.
des Erfinders Geh. Medizinalrat Prof. Dr. Oskar Liebreirn.Nur echt mit dem Namenszuge

fuppeti'jteparaturen
prompt und billig ausgeführt .*

Sämtliche Ersatzteile wie:

Köpfe, Perücken, Augen, Arme, Beine etc,
vorrätig.

Grosse Auswahl in

Puppen -Schuhen, Strümpfen, Wäscheu Kleidern

Spielwarenit» ?upNSnkönig,
-Kranzplatz 1, am Koehbrmmen. Telephon 3408,

omass.

Nachahmungen weise man zurück!
Sana -Gesellschaft rrs. b . H,

Cleve.

Reelles Möbelgeschäft
vrrkaufc ich:

Ulster 'o. 12 Mk . an , Loden¬
joppen .mir Wollenem Futter
von G Mk . a»i, sowie Bukskiu-
.Hosen von 3 .80 au u. Eng¬
lische Müllen von 8 « Pf . au.
Herreukleider-Geschäst

4-L Luiscnstrahe 44.

Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende -ich
Wellritzstratze 6 * ~EE~r—

Größtes Lager in Schlaf -, Speise -, Wohnzimmer - n. Küchen-
Einrichtnngen , sowie jedes einzelne Möbel, auch Leder - und
Korbmöbel , vom einfachsten bis modernsten Sni , nur erst-
klaffige Ware unter weitgehender Garantie. Eigene Schreineret und
Tapeziererwerkstätte. Anfertigung nach Zeichnungu. Muster. . .1821261

WetlMr. K. Inton «»ursr. ZchWWWk.

in jedem Quantum , stets frisch cher-
gestellt, liefert zu billigen Preisen
.frei Bahn oder Haus die Mineral¬
wasser - Fabrik Franz Thormap »,
Inhaber Wilh. '.Atmet,*Karlstraße 39,

Telephon 2090. •
’Reichflaltige Auswahl , moderne

Fasson, , in allen Preislagen.

(Loesclis Weinstuben)
Morgen Samstag, ab 6 Uhr

Irrigateure .
nach Professor von Esanardi»

komplett mit Schlauch, Mutter u. Klystieiwohr, von 1/25 Mk. an,

SMek,
Clyio «, Klystier- und Injektion*- Spritzon, Sj»lilJprU ?en,

Nassovia - Drogerie ; Kirchgasse J
Fernsprecher 717. Chr, Tauber Nachfig., Inh. : R. Petrrma ' n,

Grösse 3 | 3 4 5 6 | 7
8 9 10 11

Kammgarn,plattiert , gute Qual. —.15j •.60 - .65 - .75 —.85 j—.90 —.95 1.05 1.10 1.15
1 ’i-einfe Wolle, sehr haltbar —.65 - .75 —.85 - .95. 1.05j 1.15 1.25 1.35 1.45 1.55„ starke,vorz.Qual.—.85'h 1.- 1.15 1.30; 1.40 1.55 1.70 180. i .95 2.10

. « » » . keine- „ >, - 1.20 1.35 1.55 1.70 1.85: 2 .05 2.20 ;2.35 2.50 2.65

. n , „ . lederfarb . » „ —.85i 1.05 1.20 1.35 1.15 i 1.60 1.75 1.90 2.05 2.20



Margarine

fHleinine Fabrikanten
Uan den ßerghs Margarine-ßes.

m. b. H. Cleve.

Marke lUilhelmina ist der
vollendetste Ersatz für feinste Butter.

Stets frisch erhältlich
fa allen einschlägigen Beschälten.

Langgasse 42.

egen bevorffefyendem umbau
soll das Warenlager bis

Enorm billige Preise.
auf das reduziert werden.

Unerkannt solide Qualitäten.

weit unter Preis.
1922

Nr . 54 ©.

Morgen-Ausgabe.
Z. Matt.

Freitag,
22 . November 1912.

60 . Jahrgang.

??

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Gemäß§§ 28—30 unseres Statuts findet die

ordentliche General -Versammlung
rat Sonntag , de» 24 . November d. I ., nachmittags 3 Uhr , im großen Saale des
»Gewerkschastshanses", Wellritzstraße 49, statt.

Tagesordnung:
1. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr,

a) des Vorstandes,
b) des Aufsichtsrates.

2. Genehmigung der Bilanz und Beschlußfassung über die Verteilung der Reincrübrrguug.
3. Neuwahlen für den Aufsichtsrat.
4. Statutenänderung.
8. Anträge.

Der Äussichtsrat der UonsumVeremr für Merbaden und Umgegend.
E . Gm . b. H.

flefnr . Karl , Vorsitzender, Gneisenaustraße 3.
M . Kinder haben keinen Zutritt. F599

Reise -, Schiffs -, Kaiser -
U. Handkoffer , auch in Leder , billig
z« Perl . Neugasse 22, 1.

Herren mil trockenem , sprödem oder
dünnem Haar , das zu Kopfschutzpen,
Juckreiz und L164Haar-

auslall
neigt , sei folgendes bewährte u . billige
Rezept zur Pflege des Haares eritv-
fohlen : Wöchentlich Lmaliges gründ¬
liches Waschen mit Zucker' s kombi¬
niertem Kräuter - Shampoon „ lPat-
20 Pf .), möglichst tägliches kräftiges
Einreiden mit Zucker's ^Arrglnm-
Kräutcr -Haarwaffer (Al - t .2o) , ciutzer-
dem regelmäßiges Massieren oer Kopf¬
haut mit Zucker's Spezial -Kräuter-
Haarnährfett (Dose 60 Pfd-
ctrtiac Wirkung, von nc-MM bei Willi. Macheuhcuncr,ttatmt . kchr bci uiu,
%■ F « d. Aleri, A. CraU.
K Pnrjjrftr 29 Minor , Drogerien , so¬
wie in der Parfümerie Altstaetter.

Heute Freitag , den 22 . November er.,
nachmittags 2'/- Uhr anfangend versteigere ich im Slustrage der Erben in
der Wohnung

Nr . 17 Bismarckring Nr . 17,
2 . « tage litt « ,

nachverzeichnete Mobiliargegenstände als:
S ksrnpl. Nußb.-Betten m. Rotzhaarmatratzen, Waschkommode
mit Marmor, ein- u. zweitür. Kleiderschritnke, Diwan, Spiegel
m. Trumeans, Plumeaus, Kissen, Tischeu. Stühle aller Art, Kommoden,
Konsolen , Etagere , Bilder , Spiegel , Nipp - und DekorationSgegenständc,
Küchenmöbel, Glas , Porzellan . Küchen- und Kochgeschirrund vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Taxator, F51

Telephon 6584. Nr . 3 Marktplatz Nr . 3 . Telephon 6584.

fteMamefelder
in der Durchgangshalle (Kiosk)

des *

TayMatt-Hauses
zu TerDachten . Näheres im Tagblatt -Kontor , Schalterhalle rechts.

. 11 "s
Bei

Krampfadern,
geschwollen. Beinen, verdickten
und schwachen Gelenken sind
meine aus allerbestem Material

hergestellten nahtlosen
Gummistriimpfe

unentbehrlich . Sie sind porös,
leicht und sehr dauerhaft und
geben einen festen, angenehmen
Halt . K 76

P. A. Stoss Nächf.,
Inh . Max Helfferiek,
Taunusstrasse 2.

Telephon 227. Telephon 3327.
L ._ __ __ _ J
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Stetten-Angebote
M eidliche Personen.

Aanfmännisches ^etfonat.
, Maschinenschreibfräulein«Ideal)
stundenweisegesucht . Off . mit Preis

W. 496 an oen Lagb l.-Verlag.
M ,K aufnt . Volontärin

18* Buchhalt.. Korresp. u. Bureau-

ßaximicn  ohne gegen,'.Vergüt,für sof.BedrnMng schöne Schrift . Off.
.Iiy Taabl .-Zwgst., Bismarckr- 29.

.. _ . . Verkäuferin
W der Schuhdranche) u. Lehr-
«adchen p̂er sof. od. 1. Dez. gesucht.

Eonrad Tack & Cie., G. m. b. tz.7
Marktstraße 10.

Heweröklches Nerlonak.

M ^ ^ Eenarbeiterin ^fofort^
Binderei

Stellung bei
_Oranienftr.

©1,̂ Stütjen , Köchinnen,
u .̂Mmnmadch . bei hoh. Lohn.
EM Lang gewerbsmäßige

»tnÄaT **161“1' ^ ^ gaffe 8.
r71nP nb,8e§ nette^ Mädchem

servieren kann, in
feines solrdes Werngefchäft als Stütze

selbst. WschaftsköL
^a l̂^ eldchen, Hausmadch.. Kinder-
^ Küchenmadch. d. Karl Grünberg,

bSmaßrger Stellen vermittle^
ajfe_17/Part ^ Te!ephon 4341.

^Mädchen für Haushalt
«r gutem Lohn sucht Ferd . Fischer.

Einzelne Dame sucht
zum 1. Dez. bess. Mädchen, das selbst¬
ständig kocht u. alle Häusl. Arbeiten
verste ht. Rüdesheimer Str . 23, 1 lks.

Mädchen für Haus u. Küche
gesucht Nerost raße 7. ___
Eins . j. Dienstmädcĥ ür Häusl. Arb.
gesucht Adelh eidstra ße 80. 2._

Ördentl . Dienstmädchen gesucht.
Schm,dt, Ma rktplatz 3. 1.

24.
Tücht. Mädchen in Restauration

gesuchte Näh. Rauentaler Straße S
Alleinmädchen

f-.IL Herrschaftshaush. z. 1. Dez. ges.
Eigenheim, Eintrachtstraße 2.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht, das im Herrschaftshaus ge-
die nt , Lanz straße 39. _

. .. Fleiß , tüchtiges Alleinmädcheu
für gleich oder 1. Dezember gesucht
Adolfsall ee 17. 2 St . _

. „ Einfaches Mädchen
gesucht GrabMttrasie ^ 8.

Tüchtiges Alleinmädcheu,
w. kochen kann u. Hausarb . versteht,
in. kinderl. Haush . per 1. Dez. oder
früher ges. Hilfe vorhanden . Gute
Zeugn. erforderlich. Lesstngstraße 12,
1. Et ., an der Mainzer Straße.

Sofort best. gew. Hausmädchen
für Herrnhaushalt gesucht Nikolas-
straße 8,  1 . Vorzust. 9—11, 3—5.

beignt
veÄanglg. Parkweg.

Sauberes Mädchen
gesu cht Fri edrichstraße 50, 1 rechts.

Alleinmädchen,
das gutbürg , kochen kann, für einz.
ältere Dame zum 1. Dez. gesucht.
Nähe res Luisenstraße 6, 3. _

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches gntbürgerlich kocht, in selbst-
ständige Stellung gesucht. Offerten
m W. 487 an den Tagbl .-Verlag ._

Tücht. Hausmädchen, sehr saub.»
mit langjähr . Zeugn., v. einz. Dame
gef. Viktoriastraße 8, 1, Vorst. 3—5.

Anstand, tücht. Mädchen ges
Blsmarckring23. 3 r._ 223295

Gesucht
von älterem Ehepaar tücht. Allein-
madchen für Küche u. Hausarbeit
Rheinstraße 49. 3.

^Äraves reinliches Alleinmädchen
findet bei 2 Personen gute dauernde
Stellung . Nah. zu ersr. Konfekttons-
haus Merkur, Michelsberg 16.

Ordentliches Mädchen'
gesucht Taunusjrr aße 62.

Alleinmädchen, das alle Hausarb.
versteht, auch etwas kochen kann, ge-
sucht Reudorser Straße 8, 1.

Hausmädchen,
welches nähen , servieren kann, und
bessere Hausarbeit versteht, per
1. Dez. gesucht. Wiesbadener Mee66,
Ecke Sch illerstraße , Adolfshöhe._

Anständiger Mann
zum Austragen von Zeitschriften für
einige Tage in der Woche gesucht
Bismarckrrng 21, Laden.

Stetten-Gesuche

Erstklaff, junge propere Köchin
sucht Engagement in erste Privat-
steilen. Offerten unter D. 498 cm
den Tagbl .-Verlag.

Weidlich « Personen.
KansmSnnisches D'erlonak.

Suche ein der Schule
entlassenes Mädchen für leichte Haus¬
arbeit , halben oder ganzen Tag . Näh.
Tagbl .-Verlag . 223291 2t

Lanfmädchen
oder kleiner Ausläufer sofort gesucht.

Conrad Tack & Cie., G. m. b. H.,
Dka rktstraße 10,

Jg . saub. Laufmäüwen f. 1. Dez.
gesucht Nikolasstraße 33, 1 rechts.

Stetten-Angebote
Männlich « Personen.
HewerSkiebes Kerlonak.

Mehrere Hausierer
für den Vertrieb einer leicht verkäuf¬
lichen prima Backware gesucht. Gut .'
Verdienst. Erforderlich 10 Mk. bar.
Näh. im TagbL-Verlag . NI

Junges Mädchen,
in Stenogr . u. Schreibmasch. bew.,
sucht S tell. Off. B. 7 postlag ernd.

Angehende Verkäuferin
der Korsettbranche sucht Stelle , event.
auch andere Branche. Offerten unter
P . 496 cm den TagbL-Verlag ._

Tücht. fleißiges Fräulein
sucht Stelle als Verkäuferin in
Bäckerei oder Konditorei . Offerten
unt . D. 497 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Perf . Büglerin hat noch Tage frei.

Dotzheimer Str . 87, Mtb. 2, Zw erenz.
Perf . Büglerin sucht Beschäftigung.

Näh, bei Löw, Nettelbeckstr. 20, Hth. 1.
Unabhängige Frau sucht

Stelle zur Führung des Haushalts.
Stein gasse 14, Vorderhaus Parterre.

Perfekte Herrschastsköchin
mit guten Zeuaniss., sucht Stellung,
geht auch zur Aushilfe . Offert , unter
Postlagerkarte 50, Bismarckrin gpost.

Tüchtiae Köchin sucht Aushilfe,
kocht bei Soupers u. a. Festlichkeiten.
Albrechtstraße 12, 1.

Gutbürgerl . Köchin sucht
Stellung oder Aushilfe . Offert , unt.
M. H. 100 hauvtvostlaaernd.

Köchin sucht Aushilfe^
übernimmt auch Hausarbeit . Näh.
Kaiser -Friedrich-Rmg 74, Frtsp.

Besseres Mädchen sucht
dauernde Stelle in kl. gut. Haushalt.
Off . nach Frankenstraße 10, Mtb. 3.

Jung Mädchen, w. kochen kann,
mit gut. Zeugn ., sucht St ., auch Aus-
hilfst. in Gesch. Sedanpla tz 6, H. 2 r.
Frau sucht Beschäftigung (Rähens7

Walr amstraße 14/16, Fsp. 223311
Fräulein sucht tagsüber

Beschäftigung im Flicken. Offert , u.
B. 498 an den Tagbl .-Verlag ._

Unabhäng. Frau , tm Kochen
u. all. Hausarb . bew., s. Beschäft., ev.
Aushilfe . Bleichstraße 37. 4. SL _

Ehrliche Frau
sucht Häusl. Beschäft. von 3 Uhr ab..
Off . W. 156 Tagb l.-Zwgst., Bismarckr.

Junge unabhängige Frau
sucht tagsüber Beschäftigung. Dotz¬
heimer Straße 120,2 , Lies er. 223328

Junge saub. Frau sucht
vorm. Beschäft. Adlerstraße 33, H. 2.

T. Mädchen sucht Stuudenarbeit.
Kellerstraße 3, Gth. 3. _ _

Jg . Mädchen, sauber u. fleißig,
sucht für morgens Beschäftigung.
Nässeres Hermannstraße 18, H. 1 l.

Märrniich« Personen.
HewerökichesUerfenak«

Schlösser
sucht Hausverwalt , zu übernehmen.
Off , n. K. 494 an den T agbL-Verlag.

Junger Mann
sucht Nebenbeschäftigung ab 6 Uhr
abends. Offerten unter B. 497 an
den Tagbl .-Verlag.

Stetten-Angebote
Werbliche Personen.
Heweröliches Personal.

, Knopflocharbeiterin
S-fltcht Friedrichst ra ße 37, Stb 3 St.

Gesucht für Paris
Jungfer,

die iwrpekt schneidert. Borstellen zw.
8 n«d 11 Uhr vormittags

Parkstraße 2t
Frau Anna Kiefer,

? gewerbsmäßige
Stellenvermittleri « ,

Oranienstraße 27, 1,
MM Telephon 2461,

sucht und empfiehlt Personal
aller Branchen aus sofort.

er sofort
1) -rhr. zart . Kinde, tücht., saubere,
ahrene u. sehr liebevolle Kinder-

sflegerin mit gutem Zeugn. Mainzero4, u

Au pair
lache für gleich junges Mädchen bess.
Familie zur Erlernung von prima
Stiche inkl. Weihnachtsbäckerei und
HmlShatt. Lernzeit mind. % Jahr.

Pension Billa Monbijou,
^ Panlinenstraße 4, Wiesba den.

Besseres Mädchen
dom Lande, w. gutbürg , kochen kann
«. « ich vom Rahen etwas versteht,
für sofort nach dem Rheingau gesucht.
Offerten unter A. 67 an den TagbL-Verlag.

gesucht. 'Jahresstelle.
■ Mark . Gutes Zeugnis

»on Dame erforderlich. Schriftliches
»verbieten wird nicht beantwortet.
Vorstellung nur nachmittags in
Vwa "Harnhnrg " in Schlangenbad-ei Eltville.

Tüchtige gut empfohlene
erste Kasseeköchm

gesucht für ein hiesiges Hotel. Off.
u. Z. 495 an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches H-erlonak.Hotelbranche.

Ein junger gebildeter Mann , des
Französischen und Englischen « acht.,
mit gewandten Manieren wird sofort
für Hotel gesucht. Offerten unter
„Angehender Empfangschef" E 497
an den TagbL-Berlag.

Von großer, gut elngeführter
Gesellschaft der Lebens-, Umäll-
und Haftpflichtverstch.-Bran ic in
Verbindung samt! Sachschaden-
Sparten wird ein tücht. jüngerer

Akquisitionöbeamter
bei hohem Gehalt und Provision
gesuit . Es wird nur auf ge-
schästsgewandte, mit den hiesigen
Platzverhältiiissen vertraute Per-
sönlickeit reflektiert. Off. unter

487 an den Tagbl.-Berl. erb.

Hohe Provision!
Dauernde Existenz!

Für den Vertrieb eines Haus¬
bedarfsartikels , der in jedem Haus¬
halt gebraucht wird, sucht Fabrik , die
direkt an Private liefert,

tüchtige Vertreter
. (auch Damen ),

möglichst mit Privatkundschaft in
Verbindung stehend. Günstige Ge¬
legenheit zur Selbständigkeit . Persön¬
liche Vorstellung von 1Ö—1 u. 3—6
Schwalbacher S traße 9, 3 St _

Hewerökiches Personal.

»Mia IleMusimtcnrt
für Ha»slnsiallat-on n fofor̂ gesucht.
Rheinisch«Elertrizltats -Geseaschaft

m. b. H.,
Wiesbaden , Lui senstr aße 8.

Selbständige
Monteure

für Hauslnstallationen sofort gesucht.
Offerten mit Angabe der seitherigen
L-ätigkeit und der Lohnansprüche an
(Mti.ilsietiBliimii.liSi.

Tüchtigen Woikschneidcr
für schwarze Arbeit sucht

_ IuliliS Bifchoff.

Eins der größten und Slten -. n
Antomobil -Favriken Deutschlands
sucht solventenVertreter
für Wiesbaden u . Umgegend . Off.
un'er F.  N . w. 945 a» Rndol?
Masse , F rankfurt a . M . r' 151

. . Streb amcr Man«
zur Uebernahme einer Versandstelle
in jedem Bezirk für dauernd gesucht.
Beruf und Wohnort gleich, ohne
Kapital -Bedarf , kein Risiko, auch als
Nebenerwerb geeignet. Einkommen
860 Mk. monatlich. Nur arbeits¬
freudige strebsame Leute werden an-
gcstellt. Anfragen unter Postlager¬
karte Nr . 77 Postamt Köln 10. 28

Stellen-löesuche

TSMl§es Heiliges IrSulein
sucht Stelle als Verkäuferin (Spiel-
waren -Kenntnisse). Offerten unter
E. 494 an den TagSL-Verlag. _

Tücht gut empfahl. Fräul . möchte

filialc in MkMden
ähnliche Beschäftigung

~ " rt.
leiten oder
haben. Kaution vorhanden. Offer
u. D. 494 an den Tagbl .-Verlag . _

Dame mit längs, käüfm. Praxis,
guter Allgemeinbildung und Sprach-
kerrntniss., sucht Wirkungskreis alsBerkänferru
in fernem Geschäft oder als

Empfangsdame
in Atelier oder bei Arzt. Offerten u.
I . 16640 an Haasenstein & Vogler,
A.-G..,Frankfurt a. M., erb. 290

Nr %xm(tötii. MiiWn.
welches aus d. Schule entlassen wird,
Lehrstelle in gutem kausm. Geschäft
gesucht. Off. u. E. 498 TagbL-Verlag.

Hewrröliches Personal.

Weiblich « Personen . '
Kausmännisches Heersonak.

Gebilsete Dame,
24 I ., 1. Fam ., kaufm. ausgeb., 3 fr.
Sprach, in Wort u. Schrift , gewandte
Stilistin , sucht Posit. als Privatsekr.
oder Korrespondentin . Offerten unt.

483 an den Tagbl .-Verlag .̂ _
Gebildete Dame , perfekt in Buch¬

führung , Stenographie u. Schreiüm.,
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse und
Referenzen, Stellung als
MutMi äset BüMtnii.
Off. u. W. 494 an den Tagbl .-Verl.

ftniitL osttb. ßchweiiel.
die nach Ivjähr . Dienstzeit ihren
Beruf anfgibt , sucht zum 1. 1. 13
Stelle als Hausdame und z. Pflege
u. Erziehung mutterloser od. eltern¬
loser Kinder . Arzthaushalt oder kl.
Sanatorium bevorzugt. Offert , unt.
C. D. 100 postlag. Gera (Reu tz).

Bertrauerrsstellnnq
!m HauSdalt, Ges äst oder bei Arzt,
Krankenpflegerin oder Reisebegleiierin
bei Dome lucht feiogeb., erfahrene ailein-
steh. Frau , gewandt und tüchtig, spricht
dm. franz. u. engl., ev?nt. Aushilfe.
Beste Ms. Näh. Herder r. 31, 2 IhifS.

Für sofort sucht gebildete sprach,
kundige Dame Stellung als
GeskilsAMriu, lelfebegleit
bei Dame oder zur Mithilfe in sein.
Haushalte . Offerten unter H. 496'
an  d en T agbL-Verla g.

Bess. ült. Mädchen sucht Stelle als
ÜßusiräPerin otcr KW»

zum 1 Dezember oder später . Gute
Zeugnisse vorhanden. Offerten unt.
G. 496 an den TagbL-Verlag.

Such « zum 1. Januar für mein«
lSjdiir. Tochter Stellung als Kinder¬
gärtnerin 1. Klasse. Oberzahlmeisser
Wein hol , Mainz . 2 51

Perfekte Köchin
sucht Beschäftigung für Soupers und
Diners , nimmt auch Aushilfe au.
Jahnstraße 46, Parte rre

Perfekte Köchln^
in allen Arbeit, d. Haush . erf., sucht
Stell , in gutem Hause, auch in Pens.
Off, u. K. 497 an den  TagbL- Verlag.

Perfekte Köchin̂
mit guten Zeugnissen sucht Stelle i»
Penpon oder Hotel, geht auch zur
Aushilfe . Offerten unter U 496 an
den TagbL-Verlag.

Stetten-Gesuchs
Männlich « Personen.
Heweröllches Hferlouak.

JMnMn(Weinstein)
sucht Stellung in einem (fass . Offert.
U. O. 497 an den Tagbl .-Verlag.

Unabh. alleinstch. Frau f. St . alsHaushälterin
bei Herrn . Offerten unt . Nr . 106
postlagernd Schützenhofstraße.

Junger Mann
sucht Vertrauensposten . Kaution
kann gestellt werden. Offerten nnt«r
Z, 497 an den Tagbl .-Berlag ._

Junger verheil . Mann , mit gute«
Zeugn., anfangs der 30. Jahre » sucht

Zlklinns als fmificttt
oder sonstigen Vertrauensposten.
Kaution kann gestellt werden. Gest.
Offert , n. Z. 493jm den Tagbl .-Berl.

Herrschaftsdiener , 19 Jähre alt,
sucht St . a. Diener 0. bess. Ausgeber.
Off , u. A. 72 an den  Tagbl .-Verlag.

- Vohnungr-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeige« im .Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnung«. Anzeigen von zwei Zinimern und weniger sind bei Aufgabe zablbar.

Vermietungen
1 Zimmro.

Adelheidstr. 10 Zim . u. Küche m. Gas
cm ruh. Leu te zu vermieten. 3756

M Mräße 10, S tb.. 1 Z., K. 3732
Adlerstraße 17, Vdh.,FsP.. 1 Zim. u.

Küche, schöne Aussicht. _221001
8Llerstr7n" sch" 3.  u . K., S. . Ne ust.
Adlerstraße 53 gr. Mcnlsardzim., mit

Küche u. Keller, 14 Mk. monatlich.

Adlerstr. 59 1 Z. u. K. p. sof. od. spät.
Albrechtstr. 12. Vdh. D., 1 Z. u. K.

im Ab schl., monatl . 16 Mk., p. sof.
Bertramstraße 22'," Vdh., gr. Zim.

Küche zu ve rm . Näh. L̂ r . 3315
Blücherstraße 7, Bdhü P ., 1 Zim ., K.

zu v. N. Bismarckr . 26. 1 l. 221602
Blücher str. 20 Msd. m. Kü che s. 3316
Blücherstr. 27, B. Dach. 1 Z. u. Kück-e

an r. Leute p. sof. Bes, 3—5.  3386
Dotzheimer Straße 62, Gth., 1 Zim.

u. Küche zu vermieten . Näheres
2 Stiegen , bei Spieß . __ ____2392

Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim .,
K.. Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 3817

Dotzheimer Str . 146 1 Zim . u. Küche
(Frontsv .) billig zu vermieten.

Ele onorenstr . 7, B., 1 Z ., K. >Jt. Nr . 5.
Ellenbogengaffe 3 1 Zim . u. K. 3319
Eltviller Str . 5, S" 1 Z., 1 K. 22 2081
Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Kü che sof. od. sp. N. 1 r ._ 3321
Feldstraße' 13 I -Zim.-W. m. Zb. 3322
Gneisen aü str.' 1 1" sch.' I- Zim .-Wohn.
Göl>enstr. 8. Mtb., 1 Z. u. K. 219789
Göben str. 19, Hth., 1 Z., K. 022548
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche.
_ 16 od. 18 Mk. zu verm. 3323
Helenenstr. 1, Dachst., 1-Z -̂W. 3671

Hellmundstr . 20, sch. Mans .-Wohn.,
_Zim .,_Küche, im Abschluß zu verm.
Hellmün dst raße 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 49, Vdh. D „ gr. 1-Z.-
__W. s. 0. sp. N. Bleichstr. 47, Bur.
Hellulundstr . 53 1 Zim . u. Küche sof.

od. spät . Näh. Gebr. Sch mitt.  3324
Hermannstr . 21 1 Znnrner ü. Küche,

sof. od. später zu_ Perm. _2 21007
Hermannstr . '22. Frts p., 1-Z.-W. z. v.
Hirswaraben 1 1 Zim . u. Küche. 32 89
Hochstättenstraße 14 1 groß. Zim n.

Küche sofort zu verm. _ _ 3325
Karlstraße 2 1 Zim . u. Küche zu vmf
Karlstr . 31 Zim . u. K. sof. N. WirL

Karlstr . 23, B. D„ 1 Z.. K.. K. N. 2.
Karlstr . 29, Fsv., 1 Z., ev. H.-Slrb.
Klichgasfe 19 Msd.-W., T Z. u. Kücha
Körnerstraße 8, Hth., sch. 1- u. 2-Z7
„ Wohn. sof. od. sp. N. Alberti . 8804
Lothring er Str . 31. H., 1,0 . 3327
Mauergassc 10, 1, 1 Zim. «.
_zu .verm. Näh. Laden.

Küche
3702

Moritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Küche, im
.A bschl., gl. oder spä t.  Näh . Vdh. 8.

Nerostraße 10 Zim. u. K. sof. od. sp.
Nettelbeckstr. 13 1-Z.-W., neu. 221010
Oranienftr . 47, H,, 1-Z.-W. N. V. P .'
Oranienstraße 62 1 Zim .' u. K. 3330
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Rheingauer S tr . 4, £>., 1 Z. u. K. 3334
Rheingauer Straße 15 1-Km7-Wohn.
^ (15—16 Mk.) zu vermieten . 828892
Rheing. Str . 17. H., 1 Z„ K. 3332
Riehlstr. 3^ Zim.-Wobn^ auf 1. D ezi
Riehlstraße 4 i Bim, u. Küche. 3775
Ri ehlstraße 8 1 Äim. u. K. billig.
Riehlstr . 17, Hth., 1 Zim. u. K. a. vm.
.Römerberg 5 1 Z. u. K. z.' vm. 8744
Dmerbg . 14, H. P .. 1 K / H V. 1.
Römerberg 34 1 Zim ., Küche u. Keller

sofort zu verm. Näh. H. 2. 8135
Roonstraß e 20  sch.̂ 1-Z.-W.,^ Frontsp.
Rooirstr. 21  4 Z. u. K. N. P . 819920
Saalq . 16, Mtb . 1, gr.  Z ., K„ l/ ^ >ez.
Saalgasse 28, Hth., 1 Km . u. Küche
.. sofort oder später zu verm. 3336
Scha chtstr. 5, Mtb., 1 Zim.. i SXi
Scharnhorststr . 11, ,<ö„ 1-Z.-W. 1/Nov
Scharn horststr. 42, D., gr . 'Z., K/ 3338
Schiersteiner Str . 9 1 Z. u. K. 3044
S chierst. S tr . 9, Fsp., 1—2/Z .-W/8839
Schierst. Sir . 11  1 Zim.  u . K. 3340
Schu lberg 11 1 Zim . u.  Kü che. 3675
Schulberg 17 4 Zim. it. Küche. 3751
Schulberg 19, Hth. P ., 1 Z., 1 K.. z.
. 1. Aua. Pr . mtl. 17 Mk. 8 45 048
Schulberg 23 1 Z . u. K„ 14 Mk/3746
Schwalbachcr Straße 2l 2x1 Z. u/

Küche, im Dach, neu hergerichtet,
per sofort an einzelne und ruhige

. Leute zu ver mieten. _ 3689
Schwalbacher Straße 23 ar . Zim . u.

Küche, kl. Zim u. Küche.
Schwalbacher"Straße 79 hellê achw.,
r. 1 Zim. u. Küche, sof. oder später.Schwalb.Str.83 Dachw.,1u.2Z„s.chwalb. Str . 99 1 Z. u. K. s. od. sp.
Sedanstraße 5 Mans/Z . u. Küche p.
^ lof. oder später zu verm. 3342edanstr.L sch. Z. u. K., Vdh. 82 0014
Steinaaffe 12 1 ar, Km . u. K., 13 M.
Steinaaffe 13, Vdh. Dachw., 1 Z/ u.

Küche an einz. Pers . für 10 Mk.
_ auf gleich  zu vm._ Näh^ l_r . 3753
Steina . 34. 1, Z.. K. s. ch sp. 881015
Stiftstraße 17 "ist die Frontsp ., 1 Z.

u. Küche, sof. oder 1. Jan . zu vm.
Näh. Müllerstratze 2, Laden. 3763

Wal ramstr . 9 Zimmer,  K . 823151
Wnlramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. P art . 821017
Wnlramstraße 22 kl. Wohn., 1—2 Z..

K., ft„ Gas, 28 aff., saub. L. 823294
Walramstraße 31, bei Schmidt, I -Z/-
. Wohn.. Vr . 14 u. 16 Mk. 821018
Webergaffe 43 1 gr. Zim . u. Küche
^per sofort oder spät. N^ P ._ 3346
Pstif te. 6, V. Ms.. 1-Z -W. sof. 3347
Well ritz str. 10, Eckh., 1 Zim. u. Küche.
Wellritz str. 21 1 Zim. u. Küche. 3348
Wellripstraße 22 1 Zim. u. Küche zu

verm ieten . Näh, bei Kühn.  3808
Westendstraße 4 großes Zim. u. Küche

mit Gas zu  vm . Näh. 1 l. 822906
Westendstraße 26 sch. Frontsp .-Wohn/,

1 Zim. u. Küche, zu vm. 8 22222
Wielandstr . 1», Vdh.. 1-Z.-W. event".

geg. Hau sar b. a.  r . Miet ., 1. Dez.
Wörthstr . 22, L.. 1_S ., 'K., D., Abschl/
Wörthstr . 24, Vdh. Dachw/ ü. Frtsv .,

je 1 Zim . u. Küche zu vm. 828269
Wörthstr . 28 V.-Z. u , K^ N. P . r . 3155
Kor kstr. 22  1 -Z/-W., V. Fsv'./ 1.  Jan.
Zi etenring 3, H., 1"Z.  u ^ K. N. H. 2.
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmcr

u. Küche zu vermieten . 3353

2 Zimmer.
Aarstr . 19. 1, 2 fl*. 2-Zim .-Wohnungen
—uu Abschluß zu vermi eten._
Adler str. 19 sch. Dachw., 2 Zim. 3433
Adlerstr. 37, H., 2- u. 8-Z.W. N. V. 1 r.
Ädlerstr. 59 2 Z. u. K. v."söf/"od. sv.
Bdolfsällee 6, Hth. 3. 2 Z„ K., Keller

zu verm. Näh. Vdh. P art ._ 3688
Adolfstr/"1, S „ 2 Zi m. u. Zub. 31 69
Albrcch tstraße 3, Hth., 2-Ziin.-Wohn.
Albreckitstraße35 2 Zim ., Kücbe usw.

per  so f. zu ve rm. Näh. V. P . 8357
BaÜnhofstraße 3, 3. St ., 2 Zim. mit

8 großen Mansarden . Küche und
Zubehör , bisher Geschäftsstelle des
Tierschuhvereins , p. sof. od. sv. zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein,

_ Luisenstraße 19. 3358
Ealmlwfstr/ 9 Ms.-W., 2—3 Zim. n.

Küche, mit u. ohne Werkstätte, sof.
Näh, das, b. Noll, Zigarren !. 3803

Bertra mstr, 19, H., 2-Z.-W. 8 21019
Bierstabter Höhe 58 schöne '2-Z.-W//

mit Balkon, p. s. o. sp. N. 1. 3360
Bismarckring 7, Hth. 1, 2-Z.-Wobn.
^ per sof. od. spät, zu verm. 8 21021
Bismarckr. 42, Hth.. 2 Zim . ui Küche

sof. zu v. Näh. Mtb .. Bur . 821168
Bleichstraße 5, sch. Ls p., 2 Z. "u. K/
Bleichstraße 32 2-Z.-W. p. s. od. t\

Näh. Aleich st raße 30, 1 r.  B 21022
Bl-fchstraßc 42, im Dachgeschoß, ge¬

räumige Wohnung, 2 Zim ., Küche
u. Keller zu verm. Näh. 1. Stock,
Dr . Kö ster. _8 18904

Bleichstraße 46 2 Knimer , Kucbe,
2 Ke ller , 1 Mans . gu_bm. B 21358

Llücherstraße 8, Mtb ., 2-Z.-Wobn. v
sei. od. sp.̂ AähVdh . 1 l.JB21025

Mücherstraße 22 2-Z.-W. v. s. od. sv.
zu vm. Näh. Vdh.  2 St . _ 3362

Bülowstratze 9 2 Z. U. K., 18 M. 3802
Bülowstr. 9, Dttb. 1, 2-Zim .-Wahn.

aus sofort^oder später . _ 3363
Bülowstraße 11, Hth., 2-Zim .-Wohn.,

ntüti. 20 Mk. Näh. Vorder!,. 1 St.
CaNclistraße 4/5 , sch. Mans .-Wohn/,

2 Z. u. Küche per sofort oder spät,
zu verm.̂ Näh. 2 Tr . l. 3137

Totzheimer Straße 37 schöne 2-Z.-W.
per 1. J anuar zu vermieten ._

Twtzheimer Str . 61, Mtb . Dachst., sch.
2-Z.-W., Gas . N. V. 1 l. 821027

Dotchrimer Straße 63 2 Zinn , Küche.
Keller. Mtb ., Näh. 1 I.  8 28140

Dolchüiner Str . 78, 2 Z. u. K. 3864
Dotzheimer Str . 191, H. 1, 2-Z.-W.

in. Abschl. p. sof. od. spät. 8 21030

Dotzh. Str . 85, Mtb. D., 2-Z.-W. sof.
Dobheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vord erh. 1., St . lks. _ 3365

Dotzheimer Straße 159, Vdh. 2 r., 2-
_Z .-Wo hn. mit Mietnachlaß_ju vm.
Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. Näh.
_daselbst bei I . Weberpals. _ 3366
Drudenstraße 8, Mittelb ., 2-Z.-Wöhn.
Eckernfördeftraße 5, H., 2-Z.-W. ver

sofort oder später zu verm.^ 3744
Elconorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. ü.

K., zu vm. Näh, das. Pa rt ._ 3367
Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.

zu vm. N. Langgasse 25, 1. 8368
Eleonorenstr . 9 2 Z., K. N. Nr . 5. 1
Elsaßer P latz 6, H., 2-Z.-W. 821081
Eltviller^ Str . 4, Stb ., 2-Zi-Wi säst
Eltviller Str 9 2-Zim.-Wohn., Hth.

Dach, per sof. od. spät, an nur ord.
Mieter zu vm. Preis 18 Mk. mon.
Näh. bei Frau Kimme! das. , 3878

Eltviller Straße 14, H. D., gr. 2-Z.-
_ W„ ev. m..3 Std . Monatsst . 3873
Faulbrnnnenstr . 3 kl. abgeschl. Wohn,.

2 Zim. N. Zub. Mäh. 1 StL .^ 3245
Faulbrunnenstraße 9, Vdh. 2 St .,

2 Zim . p. sof. od. sp. zu vm. 3376
Frankenstr . 1 2 Z., K., M., p. s. o, sp.

Näh. Hellmun dstr. 82, P ._ 821034
Frankenstr . 7, D., 2-Z.-M ., 1. Dez.
Frankenstr . 19 sonn. 2-Z.-W. _ 3728
Fra nken str. 22 2-Zim.,Wohn. zu vm.
Frankenstr . 23, Hth., 2 Zim ., K., gl.
Frankenstr . 25,  Stb . P ., 2-Zim.-W.
Friedrichstr . 27 2 Z„ K. u. Zub . an

ruh . Leute sof. od. sp. zu vm. 3776
Gneisenäustr . 14, Hth., 2-Z.-W., sof.
Gäbenstr. 5. Mtb., 2 sch. Zim . ü. K.
Göbenstr. 11, Gth ., 2-Zim .-W. 820284
Gobcnstr. 19. H.. sch. 2-Z/-W. 821040
Göbenstr. 32, Hth. Dachst., 2 Z. n. K.,

monatl . 23 Mk. Herb orn. _8 21041
Güterbahnhof West 2-Zim .-Wohn. v.
_s . od. sp., bei P eter Heß. 821042
Gnstav-Adolfstr. 10 schöne geraum.

2-Zimmer -Wohn. zu cherm̂, 3377
Gnstnv-Adolistrnße 17 2 Zim. u. K.
_p . sof. Näh. P ., bei Neußer . 3378
Hallgarter Str . 3 2-Z.-W. sof. 3379
Hartinftstr . 6 2—I-Zim.-Wohnüngen.

N. .Hartinastr . 6, P . l.. Kletti . 8390jy, .yuummu ..
Hartingstratze 13 eine Mans .-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, per sof. od. sväst
_j3u vm. Näh. 2. Et.  rechts ^ ^3308
Delenenstraße 13, 1, 2-Zim.-Wohn.,

mit Küche u. Keller, auf s. od. sv.
zu verm. P reis 850 Mk._ 3380

Hellmundstr . 18, H. D.. 2 Z . u. Zb.
Hellmundstr. 26 2 - Zim. - Wohn, im

Dach. Näheres 3. Stock lks.  3704
Hellmundstr . 49. Hlb. 1. 27Z.-W. per

s. o. sp. N. Bleich str aße  47 , Bur.
HeriTan itfteafte 3, Vdh.,̂ 2 Z. u. K.
Herrnmtthlgaffe 5, Part ., 2-Z.-Wohn.

Küche, Kell., sof. z.  vm . Nah. 1 S t.
HochstSttenstr,. 16 versch. Wohnungen

von 2 Zimmer und Zubehör sofort
_ode r später zu  vermieten ._ 8 252
Karlstraße 3 Dach-W., 2 Z., K., sof.,

für Wäscherei. Kundsch.  vorh . 8760
Karlstraße 36, Stb ., neu herger . 2-Z.-

W. im Abschl. sof.*od. sp. N. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb ., schone Dachw.,

2 Z. u. K„ sof. oder svät. zu verm.
Näh.Lausmeister , Mtb . 2. 821045

Kellerstraße 15, Gth., Mans .-Wohn.,
2 Zim. u. K.. Abschl.. Klos., p. sof.
od. svät. Näh. Vdh. Part ._ 3703

Kirchgaffe 7, Stkw 2-Z.-W. sof. zu
^verm. Näh.^Kond-.iom dasclbst._

Kirchgaffe 24, Dachst., 2-Zimmer-
_ Wahnung soso rt^zu verm. 3748
Körnerstr . 4, Mtb ., 2 Z„ Küche, Kell.

aus sof. Näh. Vdh. Part , l. 3364
Lahnstr. 26, Fsp., 2 Zim. Kücbe i>
_sof . od. sp. zu vm. Näh, das.  3885
Lchrstraße 2 auf Jan . 2-Zim.-Wohn.
Lorelcli-Nina 10 2-Z.-W. im Hth. 1.

per los. Näb. Hth. 2 r ._ 821047
Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim ..

Küche, Abschl., neu herg.̂ 25—26 M.
Luisenvl. 6. H. 1, 2-Z.-W. 1. 1. A. I.
Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche

zu verm. Näh. Scif engescst_ 3388
Ma uergasse 12, Stb ., 2 -Z.-W. N. 1 r.
Michelsberg 28 2 Zimmer , Küche

per sofort zu vermieten . ^ 8 21817
Moritzstr. 1, H 1, 2 Z. nebst Zb. 3391
Moritzstr. 1, Hth 2, 2 Zim.Di-. 3392
Moriystraße 24, Hth. Fsp., 2 Km/

Küche u. Keller sof. zu v. ' Näh.
B. 1 St ., Moritzstr. 21, Drog . 3668

Moritzstraße 25 2 sch. Zim. u. Küche,
_Fro ntsy.. zu verm. _ 3729
Moritzstr. 23, Std ., Dachwohnl/ 2 Z.,

Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. Stock. _ 3394

Moriystraße '39;“Mb '.. "2 Z.-W. 3254
Moritzstr/ 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. mst

sof. od. sv. zu vm. Näh.  B . 3.  33 ->5
Mvseumsttnße 19, 4. Et ., "2-Z.-W. per

sof. od. svät. zu v. N. Dclasvee-
straße 3^ 2 Stiegen ._ _ _ 3397

Nerostraße 10, . Hth., 2~15immer u.
Küche sofort ob, spät, zu vm. 8399

Rerostraße 27, Vdh. Frtsv ., 2 Zim. ü.
Küche fr . 300 Mk. N. H. 1 r . 3788

Nettclbeckstraße 12 mehrere 2-Zim .-
Wohnungen ver s. o. sp., v. 400 M.
an . N. bei Steitz , im Lad.  821040

Rettelbeckstraße 15 neu Hera. 2-Z.-W.
Nettclbeckstr. 18, Mtb ., 2-Zim.-Wohn.,

auch mit Waschk.. zu vm. 8 21051
Rett elbeckstrabe 29 2-Z.-W. 280 Ntk.
Nettelbcckstr. 24, "Mtb/ sch. 2-Zim .-
^ Wohnungen bi ll. zu  vm ._ 8 19750
Öränicnsträße 11 L-Z.-Wohnuna u.

kl. Werkst, v. s. od. sv.  z u v.  3408
Oranicnstraße 16 2-Zim .-W. im Vdh.

auf gleich zu verm. Näh. 2. Stock.
Oranienstr . 17, H.̂ 2 Z. u. K. 3752
Philivpsbergstraße 17/19 kl. 2-Zim .-

Wohnung p. sof. od. spät, zu vm.
- Näher es 2. Stock rechts. 3404
Rauentaler Str . 10, Mtb. 1, frcundl.

Helle2-Z.-Wohn., bill., per s. ad. sv.
zu verm. Näh. Mtb . P . 821052

Raue nt . Str . 12 2 Z. u. Zb. B21053
Rauentäler Str . AKmü

Wohn, zu v.  Näh , b. Höhn. ^ 3406
Nheinstr . 66, Hth., 2-Zim.-Wohnüng,

800 Mk., per sof. Näh. V. 1. 3407
Riehlstraße 4 .2 Zum,u .Luche , 37 77
Röderallee 28, Frtsv ., sch. 2-Z.-W., m/

Zentralheiz ., all. Komfort, per sof.
Röder str. 6, L ./2 Z.. K., s. 0. sp. 341Ö
Röderstr. 12 gr. 2-Z".-W.̂ sof. 8411
Röderstr. 17,  Fsp ., 2 Z . u. K. el ~ 3016
Röderstr 84 2 Zim . u. K., Hth ., z. vi
Römerberg 2 2"Zim.. K. l. Kell. 3290
Nömerberg 6 2 Z.  u . K., Vdh.̂ 3665
Römcrb. 36, V., gr . Ms.-W.. 2 Z., K.
Schachtstraße 5 schöne2-Z.-Wohn. zu

vermieten . Näh. Werkstatt.
Schachtstr. 8HZ .-W. gl. 0. sp., 20 M.
Schachtstraße 24 schöne 2-Z/Mohn.
_zu verm._ Niih._int La den.  3750
Schachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche

billig zu  vermieten . 3412
Scharnhorststr 9 2-Z/-W.. Hth., gi.

od. spät. Räh . V.  P . l.  8 21065
Scharnhorststr . 11, H„ 2 Z. u. K., Jan.
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z„ K.. an

r. Fa m. gl. od. sv. N. Vdh. 822300
Sch ierst.  Str . 9", G. D ., 2 Z., K/ 3413sl. 77, yj., Jt. all .)
Schierfteuier Straße 19, Vdh , 2—3-

Zim.«Wobn.  u . K. zu verm. 8414
Schiersteiner Landstraße 8, , an den

Kasernen , 2-Zim -Wohn, im Stb.
_bill , zu verm._ Näh, daselbst. 3778
Schierfteiner St r . 34, H. 1 r ./2 Z„ K.
Schulberg 21, B. 1, ges. ruhige Lage,

best. 2-Z.-W. an kl. Fam . gl. 3243
Schwalbacher Straße 6, Hth., ' 2-Z.-
_Wo hn, auf sof. Näh. Laden. 3415
Schwalb. Str , 14, 3, 2 Zim. u. K. so f.
Schwalbachcr Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh. Friedrichstraße 50, 1. .3416

Schwalbacher Str . 38 2-Zim.-Wohn.
_u . Zubehör im S eitenbau zu verm.
Schwalbacher Str . 50 Frontsp .-Wohn.,

2 Zim ., Küche u. Keller p. sof. od.
lvät . Näh, bei Mcineckc. 3049

Schwalbacher Str . 79 sch. h. Dachw.,
L Z. u. K., Abschl., per 1. Dez, zu v.

Schwalbacher"Str . 85, 2, 2-Z.-W. mit
, Gas , 800 Mk, jährl . Näh. Part.
Schwalbacher Straße 85, Dach, 2-Z.-

Wohn,. mit Gas , f. 228 Mk. jährl.
Schwalb.. Str . g9 2L . u^,K . i _o. sp.
Scdanstrnße 9, Frtsp .-W., 2"Z„ Mtb.,

gleich od. iväter zu verm. 341^
Seerobenftraße 16, Gth. 2, schöne 2-

Z.-W. sof. od. sp. zu verm. Näh.
_Bülowstr . 1, Dambmann . 823034
Seerobenstr . 23, H., sch. 2-Km .-W/

1. St . u. D . Näh. Nr . 29JB .J }?. r.
Steina alle 34 2 Zim. u. K.' N. 2. 3420
Stiftstr . 3/^ tb. 1, 2/ZÜW. gl. 0. sp.
Walraitistraße 2, Bdh. Part ., 2 Zim .,

Küche u. Zubeh., auf Wunsch mit
Werkstättc, zu verm. Näheres bei
Link, 1.  Etage ._ 8 22992

Waterloostraße 3, Stb ., sch. 2-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part .̂ rechts.

Kl. Webergasse 7, 1, 2 Msdz. u. K.
Weilstraße 6. 1, 2-Z.-W. m. Balk. v.

sof. od. spät. Näh. Hth. 1 r. 3759
Weilstr. 10 schöne 2-Zim .-W„ D„ gr.

Fe nster, sof, od. sp. N. P  2997
Wellritzstrahc 10, Ecke Helonenstraße

schöne2-Z.-Wohnun g m. Bad zu v.
Well ritzstr. 21, 1, 2 Zim ., Küche. 8424
Werderstr . 12, Hth., 2 Zim., KuD/,

8 Kamm., an kl. Fa m,, sof, od. sv.
Westendstr. 10, Mtb ., Frtfp ., 2 Zim.
^u^ K. sof. .od. sp. R. V. 1. 8 21063

Westendstr. 15 Mans .-W., 2 Z.̂ u. K.
Wielandstr . 9 sch. 2-Zim.-W., Hth.,

zu verm. Näh. Hth, B , r . ^ 3425
Winkcler Str . 6, Fsp., 2-Z.-W. 350,

D . 250, inkl.̂ Trcppenp., Bel. 8799
stortstr . 4 2-Z.-W.7 H., so f/ ' 821067
Aorkstraße 22 2-Zim .-Wohn, zu tun.
Dar fftt . 31. H.. 2-Z.-W.  N . V. 3 1
Zietenring 3, 6 ., 2_3 . u. K. N. H. 2.
Ziet-nrina .8, Hth,, 2 Zim, , Küche,

Keller^ sofort zu vermieten . 3429
8i mmermannstr.  9, Fsp., 2-Z.-W. 8754

2 Zimmer.

Bierstadrer .yoyr ich. 3-Zim.-W..
Balk.  so f. od. ,p. Näh. 1. Et . 8487

Bismarckring 17, 2. 3 "schöne""große
Zimmer mit Bad, Ballon usw., 10"

, sofo rt  oder , später zu vm. 82292
Msmarckrmg 33. .1, L-Z.-Wöhn. zu rNah. 3 St ., Reim ann . -- nr" r'

Adlerstraße 11 2 gr., 1 kl. Z., Vdh. 1,
neu renoviert ^ prr sos,od . sp. 3482

Adölsstr. 8 3-Z.-Wohn., Miitelbch sof.
i-ih. svät. N. .vausm .. <0 . 2 . 8484

Albrcchtstraße 7, 3, .große 3-Zim .-W.
_a uf sofort oder spa ter zu vm. 3787
Bahnhofstraße6, Hofbau. aügeschloss,

3-Zmi.-Wohu. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. im Bureau Louis Franke,
Wilhelmstraße 28.^ __ __ 3485

Tertrawstraße 22, H , s -Km .-Wohn.
_310 Mk. Nah, Vdh, 2^ ._ 8659
Bierstadter Höhe 58 sch. Z-sstchch-M

tat od , !1 iltüTi  1 ref o.jg
große

>er
29

'Wohn, zu v.
_ __ __ 8>204 01

Blü -orplab 2, 2 StT r„ 3.Z.-Wohn„
. Bad u. Zuoch. ver sof. Näh da-'

Ecklad, u. Ad elhcidstraße '14. 3438
Mücherstraßc 17, Mittelbau , schone

Z-Zimmer -Wohnung, 400 Mk., ' zu
tscnn.Jf . Bet Bleikart , Mtb.  1 . 389-

Bülow str.  9 är^Z-Z.-W/s / 6.  sp . 8288
Dotzheimer Str . 28, 2, mod. geraum.

g-Zun .-Wohnung per 1. Avril zu
vermieten . Nah. 1 r.  B 22730

Dotzheimer Straße 61 schöne8-Zim -
’r1* Mittelü ., geräumig , mit

Gas , Balkon sof. ad. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 lin ks. 6 21072

Dotzheimer Straße 75
Tür Januar , u. eine

p 1. St ., Hth., für gleich.Nab. bei Wagner . V.^ r . 8 20288
DotzheimerStr , 75, Mtb., 3 Zim. u.

Küche zu v. Näh. V. h . r . 8 21073
Dorxheiiiicr Steäpe Mi Vdh,, 3 Z/ K„

Kell., sof. Näh . Vdh. 1 lks. 8442

Dotzheimer Str . 101. Vdh. 1, 3-Z--W-
sof. od. sp. z. v. Näh, dal 8210i4

Dotzheimer Str . 102, Vdh. 2, 3-Z.-W.
P. .1. April. N. Molkereilad. 822555

Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z/
"" ' gem

g. Do
^ . . ^ dh. 3.  Wolf.
Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.

auf gleich od. spät, zu vm. 821075
Dreiweidenstr , 1, 1. Et ., 3-Zim.-W.

zu verm. Näh. Part , rechts. 3444
Drudenstraßr 8, Mtb., 3-Zim.-Wahr>.
Elsäffer-Platz 7, 1. 3-Zim.-W. 82 1076
Eltviller Straße 3, Hih., schöne 3-Z.-

Wohnung zu vermieten . 3445
Elt v. Str . 14, Mtb/. gr, 3-Z. W. 3806
Erbacher Str . 5 schöne große 8-Zim.-

W. m. all. Zub . sof. 0. sp. 8 21 816
Faulbrnnnenstr . 7, Hth., 3-Zim.-W.,

ev. 1—3 Maus . Näh. Gottwald.
Fra nkenstr. 13, H„ 3-Z.-W. 82 1077
Frankenstraße 22 3/Zim .-Wohnung.
Frankenstr . 23, a. Bism .-R., 3-Z. ""
F-riedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh. b. Hausmeister . 8447
Friedrichstr. 37, S tb., 8 -Z/-W- , 3705
Friedrichstraße 40 3.Zim. Wohnung,

Seiienb , zu vm. Näh. Wilh , Gasser
^,u . Co., Friedrichstraße 40, 1. 3779
Friedrichstr." 44," Hth." 1, 3 gr. Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. Nah.
bei Heinrich Jung . 3448

Gartenfeldstratze 15, 2, schöne 3-Z.-
Wohn., vis -a-vis vom Ba hnhof.

Tei8bergstraßc9 3 Z., K//̂ K„ Msd..
Holzstall zu v. Näh. 1 St . r.  3742

Göbenstr. 7, "Mtb. 1. 3 K , K. m. Bäl !/
Klos. i. Abchsl., gl. 0. sp. N. Scheid.

Göbenstr. 9, Mtb ., 3-Z.-W., ev. Wkst.
Göbenstraße 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reich!.
Zubehör preiswert zu verm. 3449

Göbenstr. 28 schöne 3-Zim .-W., Bad,
2 Balk., s. Zub., Miete 510 Mk., z.
1. J an., Mietnachl. Näh, das. 3 l.

Goldaaff'e 5, Weygändt, eine 8- u. eine
2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu-
samm en abzugeben. 3450

Gustav-Ädolfstraße 13. 1, 8 Zimmer
lBalk.i, Mans . u. Zubeh. per sost
oder später zu vemn, 3451

Gustav-Ädolf ste. 14  3 Z., K., M ., Zb"
Hall gartsr S tr . 3 8-Z.-W. nt. Z. 3151
Hartingstraße 6, Vdh. 1, schöne frei¬

liegende 3-Zimmer -Wohnung nebst
Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Näh, bei Kletti , Vdh. Part . 8 852

Hellmundstr. 40, 1^ 3-Z.-W., s. od./sp.
Hellmu ndstr. 42 3 Z/, K., K. sof. bill.

Stiftstratze 24, ' Gth ., 8 Zimmer mit-
Zubehör zu ver mieten . _ 3231

Taunus str. 13, Stb . 3, 3-Z.-W. mit
Zub., Zentralheiz . an r . Leute sof.
N. b. Haas , Taunusftr . 13, 1. 8300

S chiers iei ner S tr . 11, G„ 3 Z„ Dach
Schierfteiner Str 32, Hoch»., 3 Zim.

m Küche z. 1. April . N.,das. 820899
Schwalbachcr Str . 55, Dachwohnung

(MittelhauSj , 3 Zim ., Küche, Glas-
ahschl., Wasser ustv., per sof. 3481

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 8-Z.-W,,
_Bad u, Zb. f. 0. ,sp. Näh. S t . 3482
Schwalbacher Str 69 3-Zim,-Wohn

sos, od, spät, zu verm. Näh. das,
P art, od. Kr onenbrau erei. 3488

Schwalb. Str . 77, Giebeiw., 3 kl. Z.,
Küche, Kell., zu 800 Mk. 8236

Sedansiratze 3, 2, schöne 8-K -Äohn ..
mit Zubeh., ver sos. od. spät, zii
vermieten . Näh. Part . _ 821087

Scdnnstr . 5. CT3 Z., Küche u. Zub,
- sof. od. spät, zu  vermieten . '34 84
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf

sof. od, sp. Näh. V. 1 r . 821089
Stcinnaffe 1l neues Haus sch. 3-Zim -

Wohn. u. Küche sof. od. spät- 3485

Walramstr . 10, 2, 3 Zim . Küche u.
Zub.. per sof. Rgh. Lad. 8 21092

Walramstr . 18, 2, freund !. Wohnung,
2 Zimmer , 1 Nebenzimmer u. gr.
helle Küche per 1. Jan .,, event. auf
3 Nton. Mietnachl. P reis 420 Mk.

Waterl,ostr . 2, Vdh. 3, 3Lim .-Wohn.
p, sof. 0. sv. N. Nr . 4/P . r . 821218v, 107. 0. 10. c,c. ?■>.-V-

Wet ßenßurg str . l(T 3-Z.-W., "" Gth.
Wellritzstr. 27, 3 Sun/It u. ft ., Int

Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 3490
Wchtendstrahe 5, Vorderh., schöne 37

Zim .-Wohn., in. Balk., p. 1- Jan.
zu verm. Näh. 2 St . l.  349*

Westendstr. 15 3-Z/-W. i. Vdh. 82 1095
Westendstr̂ 15 3-Z.-W., Gth//6 21st98
Westendstr. 18. H. D., 3-Zim//Wohn.

auf gleich oder später billig zu vm..
Näh. Vdh. 1. St . re chts . 8210 97

Westendstr. 21. Vdh . 8-Z7-W. p." sos.,
Westendstr. 39 3-Z.-W. N. das. 1 St.
Wörthstratze 5, 1, 3 Zimmer , Küche,

Mansarde , neu herger., per sof. od.
später zu v. N. Kontor,^Hof. 3791

Würthstraße 17 ist 3-Zimmer -Wohn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Näh.
Kaiser -Friedr .-Ring 56, P . F 252

Herderstrahe 6, 1, hübsche 3-Zim.-
Wohnung mit Bad sofort. Näh,
bei Becker, 1. S tock. _ _ 3255

Hermannstr . 8,1 , 8-Z.-W. nebst Küche
u. Zub. sof. od. iväter . Näh. bei
Greifs im 1. Stock. _ 8388

Hermannst r . 20 sch. 3/Z.-W, s. 0. sp.
Fohannisberger Straße 4 3/Zim .-W,

zu berm. Näh. 1 r . 3457
Fohannisberger Str . 9, ,tz., 3/Z.-W,

K„ Abschl., neu herg., 28 Mk. 3458
Kaiscr-Fr .-R. 2.,H, D .̂ ,3 S7"Z/7Z „/K.
Karlste. 30. Mtb . Dach. sch. L-Z.-W. p.

per 1.  Jan , zu  w Näh. P art . 3461
Kar lstr. 38, Dttb72, 3 Z. u. K. N^B. 1/
Kiedricher Str . 12, Hth., 3-Zim .-W.

mit eig. Waschk. u. Trockensp. 3147.
Luisenstraße 14 im 2. Stock, schöne

3-Zim .-Wohnungen m. Balk. u.
Zubeh. zu vm. Näh. das. im Kontor
der We inhandlung A. Meier . 3,01

Mauergaffe 3/5 3 Zimmer / Küche u.
Keller zu verm. Näh. ,m Laden.

Mctzgßrgaffe 28/30. 1, 3-"Z.-W.,"Gas,
Zentr al-Heiz._ Rah . Langgasse 19.

Michelöberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K.,
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. daselbst Laden. 821081

Moritzstr. 15 3"-"Zi-W// Stb . P .. "ev.
Bureau m. Lag ere. N. 1_ L 3466

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
3 Zim . u , K., 320, m. od. 0. Werkst,

Mori tzstr. 62.  H".. Fsp.-W/, 3"Z'. "3757
Ncrostr. 34, 2, 3-Z.-W. sof. od. spät,
Rettelbeck str. 15, B„ n. h. 3-Z.-W.

te- Ibeck n,-, 26 3-Zim.-W,, 480 "Mk.
Niederwaldstr . 5, H., 8-Z.-W. s. 3471
Ni ederwaldstr. 14, Gth., sch. 8-Z.-W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3L .-W. ' p.
^ sofort zu vm. N. Vdh. 1 Ä . ^ 3473
P hilivvsbernstr . 39, Fiv .-W.. 3 Z„ ft.
Rauentaler Str . 9, Mtb ., Z-Z.-Dach-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. 821082
Rheingauer Str . 18 ö-ZIm.-Wohnung

ver setzungsh. auf Januar .- 820577
Riehlstr . BJS ., Ü-Z./W ./2 W . 3470
Riehlstr/ 6. Gth., sch. 3-Z.-W. 821088
Römerberg 1 3 Zim. n . Küche zu vm.
Nömerberg 5, Frtsp ./ schöne 3-Zim.-

Wohn.» zu vm. Näb. Part . 82 46
RüdeSheimcr Straße 18/ 1 r., 3-Z.-

Wohn., g. 'n. der Neuz., p. 15. Jan.
Rü desh. S tr . 40, Gth., 3 Z„  Ms .-W.
Scharnhorststr . 9. P ., sch. 3-Z.-W..

.Bad, 2 Ba lk., G. u. El ., s. Nah.  %

Wö ÄU/ ^24^ Fsv.'," Äges 'chl 3-Z.-W.
Korkstr. 25, 1 St ., 3-Zim .-Wohn/ mit

Zub. ver sof. Näh. Hab en. 3493
Norkstratze 33. 2. 3-Z.-W. sos. od. sp.

N. R. Schmidt, Scharnhorststr . 1.
Zimmerm ännstraße 9 3-Z/-W. 8755:
Schöne 3-Zim.-Wohn. im Hth. für,

l . Jan . Näh. Bleichstr. 36, Laden.
Frontspitz-Wohnung, 3~ Bimtnei u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 3495

Schöne 3 Z„ K. u. Garten zu verm.
gl. Näh. P . Fink, Atzelberg. 3765

__ 4 Zimmer._
Albrcchtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zub. sos. od. sp. Näh, r. 3497
Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr.1,

schöne 4-Zim.-W. m. r. Zubehör a.
sofort oder später zu verm. Nah.
Hildner , Bismarckring 2. 821101

Bismarckring 5, Hochpart., schöne 4-
. Z.-W., Küche, Bad u. reicht. Zub.,

ver sof. od. spät. N. 1 r . 822830
Bismarckr. 12, 1-, 2. od. 3. St „ mod.

4-Z.-W. a. gl., be zw. 1. ?lpr . 823280
Bismarckring 27, Vdhi 3, 4-Z.-W. p.

sof. od. spat. Näh/ 1 St . l. 8212 19
Ecke Bismarckring u. Hermannstr .,

Seul , scköne 4-Zimmer -Wohnung
mit Zubeb, billig zu vm. 8  20345

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah. bei
Gottwald , Faulbrnnnenstr . 7. 34 98

Dotzhelmer Straße 61, Mittelb ., sch.
4-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
mieten . Näh. Vdb. 1 l. 8 21106

Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,
schöne4-Zim .-Wohn. per sof. od. sp.
zu Perm. Näh. Laden.  3499

Gnstav-Adolfstr. 15 sch". 4-Z.-W., Bad»
r. Zub. sof. od. sp. Näh, 1. Et . 3500

Herberstraße19, 1. Etage, Wohnung
von 4 Zim. nebst Zubehör auf gl.
oder später zu vermieten. Näheres
Hochparterre rechts.  3691

HerÄrstraße 27, 1. Et ., 4- od. 5-Z/-
Wohn. auf 1. Apr. N. P . r . 32 14

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 47Zim.-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 3501

Jahnstraße 34, 1 r ., 4°Zim.-W/ mit
Zub., v. sof/ Näh . 2 St . lks. 3502
»vellenstr. 14, P//4 ^i. m. Zb. sos.
od. spät. z. v. Anzus. 4—5. Näh.
Adler, Nikolasstraße 24, 8. 3503

Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mtt
Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Räh . b. Hausmstr ., Mtb . 2. 8211 08

Kirchgaffe 40, 2, 4-Zim .-Wohn. aus
1. April , geeignet für Arzt oder
Anwalt . Nah. Adler-Apotheke. 3272

Klopstockstraßc11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sof. od. später . 3o06

Körnerstraße 2, 1 St ., W. v. 4 Zim.,
Balk., Bad u. Zub. per 1. Apr. 1913
zu vm. Anzus. 10—12, 2—4 Uhr.
Näh. Hth. 1, bei G ill er. 3786

Lehrstr. 5, 1, 4 Z„ K., Kam., Mans .,
nl. od.  sv ., 600 Mk. N. 7, 1. 8510

Marktstratze 12 4^ /7"Küche u. Zub.
zu verm. Näh. 2 Stiegen r echts.

Mujeumstraßc 10, 2. Et ., , 4-Z.-W.,
m. Zub., p. sof. od. sp. zu-v. Näh.
Delosveestraße 8, 2. - 3511

Dhilippsbergstraße 20, P . r„ 4-Zim.-
Wohn. verzu gsh. zu verm. 8749

Philippsbcrgstraßc 22, 2. Etage, 4-
Zim .-Wohn. ver sof. Näh. Luisen-
stra ße 24, Wein hdl. Büch er . 3514

Platter Str . 15, P .. sch. 4-Z.-W/ mit
Bad , Balkon u. Zubehör sofort.

Platter Straße 4-Zim.-Wohnung für
625 Mk. auf gleich zu verm. Näh.
Platter St raße 12 3191

Ecke Platter u. Klingerstraße 3
schöne 4-Zimmer -Wohnung zu ver-
mieten. Näheres Part.  3192

Rbeinstr . 38, Alleeseite, zum 1. April
herrschaftliche 4-Zimmer -Parterrc-
Wohnung mit Zubeh. (aus Wunsch
auch 6 Zimmer ), für Arzt,
Svezialist , Architekt oder Bureaii
sehr geeianet. zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Weinhandlung.

_Hof . Telephon 102. _3270
RüdeSheimer Str . 31 4 Zimmer u.

Zu behör zu vermieten . 8 21 100
Schlichtersträße 12, 2, eine gr. 4-Z.-

Wohn. zu verm. Näh. Pa rt ._ .8760
Schwalbacher Straße 44, 3, Alleeseite,

große 4-Zimmer -Wohnung, mit̂ all.
Komfort , zum 1. Januar od. spat.
Näh. das. b. Hausmeister.— 3761

Sec -ob-nstr/22 , 1. Et Wim- 4-Z' m.-
Wohn. m" reichl. Z" b. .w
zu vni. ^Nah- MV L0.Lt . r . ^ 2111-

Scerobcnstr/ 33,1.  St ., 4-Z.-Wohw
für sof. od. spater zu verm. Freie
Lage, Woldnähe, Straßenb. 35?4>
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«tiftstraße 27, 1, sch. 4-Z!m.-Wohn.

XL Zubetz. ver fof. ob. später . 3520
Sc &erßaffe 15, 2, Wotznung von

4 Kimmern für sofort zu verm.
Näheres im  Laden . 3621

MesvirSensr TagbLgtL.

^^ ergäMÄTm K77 Zub, sof.
Br . 520 m.  Näh . ?,ifl.*(M c&. 3704

«eißenburgstraße 2, 8. 4-Z.-W. für
ob. spät.  Nü tz. Pa rt , r . 8698

— Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z^ Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.yof.ob.spät.N.LadenPart.3828

_eiandstrT ^ mod. 4 H7m . Bad sosl
ÄittfeTcr Str . 7 mob. 4-Z.-W, 2. St,
. Mit reich!. Zubeh, gleich ob. später.

Näheres Part . rechts. _3764
®wJeIer Strafte 9, 1 I.. geräumige

4-Zim .-Wohn. mit Bas , 1. Stock,
„attm 4. April 1913  z u vermi eten.
Wörchstraße 5, 1, 4 Zim , mit Bad,

Küche. Mans , neu hergerichtet, per
ort ober später zu verm. Näh.

jtt tos, im  Hof ._ 3792
Jirkstr . 8 neüherg. mod. 4-Z.-W. m.

r . Zub. sos. ob. sp. N. P . 2 21 113
Wchße 4-Zimmer-Wohnung verzugs-

hrrlber per 1. Dez. mit Mietnach¬
laß zu vermieten . Anzusehen
Lörnerstraße 6, 3. Etage.

8 Zimme». _
flfceQeibftrafe 53, 1. Etage links,schone5-Zirmner-Wohn, mit Bad,

elektr. Licht, Gas u. Zubehör, per
1. April zu vermieten . Besichtigung
11—12 und 3—5 Uhr._ 3772

fee « "

_ .. 16 ist dm 1. Etage,
bestehend aus  5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Kriednch-R ing 56, P . F252

tt. b. Ringt. 3 herrsch. 6-Z.-W. 3267
Arndtftraße1, 2. Et., schöne moderne

S-L -W. wegszu gsh. N. Lad. 3696
NKmsrckr. 3 Wohn. v. 5 Z. u. reich!.
, Zub., der Reu?,, entspr. B 22932
vKmärSring 25, lT S-Z.-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaiser. 82 1116
Damüachtal8 der Neuz. entspr. 5-Z.-

Wohn, sof. zu verm. Näh. P . 3528
Lambachtal 14, Gth . 1, 5' Z, 2 Mans.

gelbst. 8171sofort zu vm. Näh, das, . _
Dotzheim er Straße 13, 1. Stock, 6 ZT

mit Balkon u. Zub ., Sonnens ., auf
1, April oder früh . Näh, das. 3766

Dotzheimer .Str . 4V, 3, herrsch. 6-Z.-
W„ Bad, El. u. Gas , sof. 82 1116

Dotzheimer Str . 84, Lochp, 5 Zim .,
Bad , Viel Zb., p sof. preisw . 3829

Guser Str . 41 6-Z.-W. sof. ob. spät.,
lmuser Str . 48 6-Z.-Wohn. zum
1. April zu vermieten . Näheres
Ä offmann, Emser Str . 43. 820766
bacher Straße 6, Bel-Etage , schöne

große Wohnung von 6 Z, elektr.
Licht u. allem Zubehör , a. 1. März
»u verm. Näh. Part , r . 3333

Wethestraßr 15, 2, gr . 6-Zim .-W. w
Zub. sof. ob. spat . Näh,  bas . 3530

Kcrrnmühlgaffe 9, an der Gr . Burg¬
straße, 5-Zim .-W, 1. Et., Gas u.
eleltr . Licht u. Zubeh., auch für
Atelier ob. Bureau pass., p 1. Jan.
zu verm. Näh, daselbst P ar t. 32 39

Aaiser -Friedrich-Ring 3V 5-Z"im.-W.
auf 1. April . N. Nr . 32, P . I. 3228

Karser -Friedrich-Ring 62, 2. Stock,
schöne 5-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör auf  1 . April zu  vm . 3223

Kkchellenstrastc 14, 1, 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. sof. ob. spät, zu verm.
An zuseheu 4—5 Uhr . _ 3533

Uärlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sos. ob. spät.
jrtt v. Pr . 975 Mk. R.  Par t. 3534

ämüaffe 7, 8. TStaije,. ,6-Zimmer
Wohnung sofort oder später zu ver¬
mieten.  Ä äh. das., Konditorei.

zKrchgaffe 29 6-Zimmer -Wöhnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegcmt
herger , mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Nah, daselbst._ 3780

Äoppstockstraße 11, 2. Et ., herrschaftl'.
> L-Zim.-Wohnung per 1. April zu

vermieten . Näh.  Part ._ 3262
Uopstockftraße 21 5-Z.-W, mit Zen-

tralheiz . und allem Zubehör , per
1. April 1813 zu verm. Räh. das. o.
Adelh eidstraße 95, Part . _ .

l-änggassc 3 8-Zrm.-Wohn, mit mod.
AuSstatt., zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer  Str . 41. 3535

latz 4, 3 St ., herrsch. 5-Z,
m. Zentr .-Hzg, p. 1. Apr. ob. s. R.
das, ob. Heß, Lu isenpl. 1, P . 3242

Whringstraße 7, 1, Billa , 5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Speise-
kamm. u. Babez., per sof. ob. spät.
zu verm. Räh . daselb st. 8536

8Fa Möhringstraße 9, Hochp, herr-
schaftliche6-Zim .-Wohn. nebst Zub.
aus 1. April . Näh. 1. Et. _ 3666

Nioritzstraße 23, 8, freundl . sehr gr.
6-Zt-W. n. reich!. Zub . N. P.  3537

Koritzstraße 25 5 schöne große Zim.,
Küche u. Zub . auf 1. 4. 13. 3730

Moritzstr. 44. 1 ü . 2, 5 Z. u. Zb., Bäd,
el ektr. Limt ec., gl. ob. svät. 3538

NikolaSstr. 28, 3, Wohn., 5 gr . Zim.,
Balkon, BaoezimZub ., sos. ob. sp.
Näh. Koch. Bahn bosstr. 16. 8540

Ubilivpsbergstraße 28, 1, 5-Zimmcr-
Wo bnuna aus Avri l zu vm.  3261

SSuctttoIet Str . 5 2 herrsch. 5-Z.-
Wohnungen m. Bad, Balk., El . u.
Gas , sofort,  ev . 1. Jan , ob. 1. Apr.

JErietttäleF Ströf ^ O, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
au verm. Nah. Bart , r ._ 3541

Uheinstraße 38. Alleeseite, z. 1. April
herrschaitl , 5-Zrmmer - Parterre-
Wohn , mit Zubehör laus Wunsch
auch nur 4 Zrrmner ), für Arzt,
Spezialist oder , Bureau sehr ge¬
eignet, zu vermieten . Rah. tri der
Weinhandlung dasetost. Eingang
.̂ >oi. Televbon 102. 3216

Ktzarnhorststraßc 46, 1, schöne 5̂ Z.-
Wokm. per sof. ob. spat, event. mit
Nachlaß, zu v. Räh . Lad. B21769

Rheinstraße 70, 1 u. Part ., 5-Z.-W,
Part ., evt. als Bureau zu v. 3684

Rüdesheimer Straße 31, 1 St .7 5 Z"
u. Zubehör zu vermie ten. 821118

Scheffelstr. 2, 1. Et, , 8-Zsm.-Wohn.
mit Balkon, Bad usw., auf gleich
ob. später zu um. Näh. P . 3544

Schiersteiner Str . 15, Eckh., 3. Et .,
5-Zim .-Wohn. mit Zubeh. 1. April
zu verm. Räh . Part , links. 8769

Schiersteincr Straße 2V schöne STBtm.
u. all. Zubehör 1. Avril.  3240

Schierst. Str . 36, Neubau , herrsch.
6-Zim .-W. Mit Zentralheiz. . 86 46

Schulberg 6,. 2. Et ., 6 Z. u. Zub. fof.
ob. sp. Nah. Schulberg 8, P . x.  3 546

Stiftstraße 24 ö-Zim.-Wohu. m. Zub.
zu verm. Näh. 1.  Stock . 3230

Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part . u.
2. Et ., 5 Zim., Küche, Balk usw. f.
bald oder später zu  verm . ~ 3547

Wallufer Str . 12, 1, sch. "6-Z.-MI m.
Badez. u. Zub. per sof.  3548

Wellritzstraße lOT' Ecke Helenenstraße,
- schö ne 6-Z.-Wohn. mit Bad zu  vm.

Große und angenehme 2. Etage
(5 prächtige Zimmer ), mit , elektr.
Licht, Gas , Bad usw. per 1. April
sehr preiswürdig zu verm. Kein
-Hinterhaus, nur 3 Mieter . Näh.
Rheinstraße 115, 1. 3667

6 Zkmurex.
Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,

Badez. sof. ob. sp. Näh. 2 St . 3552
Adolfsalles 287 1. Etage , 6 gr. Km.

u. reichliches Zubehör per 1. April
1813 zu vermieten . Näheres da-
selbst oder 8. Etage.  3781

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. auf
sof. ob. später . Rah . Part , l. 3563

An der Ringkirche 10, Hochp., 6 Z.,
per 1. April zu v. Näh. 1 St . 3256

In BlllKEmser Straße 75 herrfchaft-
liche 6-Zimmer -Wohn. mit Garten¬
benutzung per 1. April 1313. Näh.
Walkmühlstraße 17. 3577

Friedrichstr . 27 ist die von H. Zahm
arzt Becher seit viel. I . innegeh.
2. Et .. 6—8-Z.-W. m. reich!. Zub .,
Gas , elektr. L., Balkons , Badezim.
ec. rr.>per 1. April 1313  z . v. 35 54

Friedrichstraße 36 6-Zim.-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten , auch
für Bureauzwecke geeignet. Preis
1560 Mk., modern einger.  3789

Friedrichstraße 38, 2.  Stock , 3 Zrm..
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., per sof.
zu verm. Näh. ber Friedr . Mar-
burg , Weinh., Neugaffe 3. ^3556

Goethesträße 8, 2. Etz, herrsch. W.,
6 gr . Zim ., Balk., Bad , 2 Maus .,
2 Keller, kern Hinterb -, auf 1. Äpril
zu vm. Näh, das. Par t. __ 3278

Kaifer -Friedr .-Ring 34, schone 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh, daselbst. 3558

Kaiser -Friedrich-Ning 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich ob.
später zu verm. Räh.  Part . 3659

Kaiser-Fr .-Ring 90. 1, sch. 6-Z.-W
nebst Zub., Bad, Balk., elektr. L. u.
Gas , kein Visavis , sof. ob. 1. Jan.
zu verm. Näheres Part. 3716

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
ber Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapeteng eschäft. 3560

Luisenstr. 49, 1. u. 2. Etz, 6"grZZim ..
Küche, Bad, 2 Mans .. Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. ob. spät
Räh . bas. 2. Etz links. 3561

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub . u. Garten-
bcnutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2. 1121122

Neugasse 24, 2. Stoch 6-Zsm.-Wohn..
mit Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Gre ther ._ 3562

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät.  Räh . Part . 3564

Rüdesheimer Straße 12, 2 Treppen,
neu herger . herrsch. 6 Zim , Bad,
elektr. Licht, Veranda , reich!. Zuü.
per 1. April 1913. N. P . B18886

Schiersteiner Str . 36, Neub, herrsch.
6-Z.-Wohn. mit Zenträ lh. B20886

Wrbergaffe 11, 2. ev. 3. St , 6 Zim.
u. Zubehör , gleich ob. spät, zu vm.
Näh. 2 Stz, bei Denoel. 3685

Kl. Wilhelmstraße 5, 2, neu herger.
herrschaftliche Wohnung , 1 Salon,
5 Zimmer , Balkon. Küche, Speisek,
Bad k,  elektr . Licht, Gas . Garten-
benuchung, per sof. ob. später zu
verm. Besicht, u. Näh. bas. 1. Etz
u. durch KappcS, Kl. Webergasse 13.

7

Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-
zinimer u. Zubeh ör. Nah. P . 3567

Bahnhofstr . 3, 1. Stz, schöne 7-Zim .-
Wohnung per sof. ob. spater zu
verm. Räh . Hausbesttzer - Vere-n.
Luisenstraß e 19., 3568

Billa Biebricher Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 17 Etage , 7 bezw. 8 hoch-
herrschaftliche Räume , große Dielb,
zwei große Mansarden usw mit
Gartenbenutzung per 1. April 1913
zu vermieten . Befichtigung von
11 bis 1 Ubr. Anzufragen tm
Souterrain des gleichen Hauses,
Eing ang Lteudorser Str . 1. 3o69

Gerichtsstraße 37 2. Et , 7^ rm.-W,
Balk, Bad , Kahlcnauszug , Gas,
elektr. Licht, sof. ob. spät, zu per-
mieten . Breis 1409

Webergasie 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
7 Zim . m. Küche u. Zub , sos. od.sp.
anderweitig zu verm. Alles Nab.
Parkstraße 10, 3a7o

8 Zi -::mrx wrrÄ inehe.
Mrchg«ffe""Ä , 1. Etz, S-Zim.-Wohn.

mit reicht. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Dilh . Gasser
u . Co, Frieürrchsträße 40, 1. 3782

Lorelehring 5 schöne 8-Zim.-Wohn.
Näh. Lorelehring 10, H, 2 t 3248

Loreleyring 5, 8, 8-Zim.-Wohnung zu
.Perm. Näh. Kirchg. 24, Lad. 3747

Nerotal 8, Part , 8 Zim. u. Zubehör,
Bad, elektr. Lichts Zeniralheiz . usw.
per sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst 3. Eta ge. 3743

Taunusstraße 55, 1. Et , 8 Zimmer.
Bad , Küche, elektr. Licht, Gas , per
1. April 1913 zu v. Besicht. 11—1.
Näheres Hausverwalter.  B 20588

Talnrusstraße 74, Part , 8 Zimmer,
Küche. 2 Mans , 2 Keller, Trocken-
ŝpeichcr. Anzusehen vormittags
von .10—12 Uhr u. nachm, v. 3—5.
Näh. Pagenste cherftr. 8, 1. 3574
Läden und Gsfchästspäume.

Adolsstr. 5 Laden per sofort ob. spät.
zu verui . Näheres daselbst . 1 385

Adolsstr. 5 Lagerräume per sof. oder
iväter . Näh, das elb st. F 385

Bahnhosstraße 2, Part , 3 Zimmers
bisher Bureau , mit ob. ohne Ein¬
richt, Weinkeller u. Lagerräume,
sof. ob. spät, zu verm. Der zirka
400 qm  große , ungef. 150 Stück
fass, m. Kreuzgewölbe geh. Keller
kann v. b- Burcau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An-
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
ober Hausbesitzer-Verein , Luiseu-
ztraße 19.  3740

Bahnhosstraße 3 schöner Laden per
sofort ob spät, sowie ein größerer
Laden mit daranstoßenden 2 Laben¬
zimmern aus 1. April zu verm.
Näh. Hausbesitzer-Verein , Luisen-
str aße 19.  8741

Bahnhofstr . 9 Werkst. Näh. Roll. 3806
Bismarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. 021126
Ncichstr . 40, P , sch. Werkstätte, auch

als Lager , zu verm. B 21127
Dotz heimer Str.  61 Werkst, o. La gerr.
Dotzh. Str . 85, Sout,  Lad , gl. o. Apr.
Elsäffer^Plätz ^ sch. Laden m. Einr.

u. 5-Zim .-Wohn. mit reichl. Zub.
f. .700 Mk. Familienverhältn . halb.
auf 1. April 1918 zu verm. 823282

Elsäffer-Platz 7 Bureau u. schone
La gerräume.  821129

Faulbrunnenstraße 2 Laden, event.
mit Wohnung , auf 1. April zu
vm. Näh. Adler-Apot heke. 3273

Faulbrunnenstr . 3, H, 2 Part .-Z. f.
Bureauzw . o. Möb.-E. R. V . 1 I.

Friedrichstraßc 10 zwei große helle
Werkstätten, auch als Lagerräume

_ geeignet, per fof. zu vermiet . 3682
Gobcnstr. 9 Werkst, u. Lagerr , bisher

gutgeh. Möbelgesch, 1. Jan . 822367
Göbensträtzc 15 große helle Werkst, f.

ied. Betr . geeig, sof. ob. sv. 821130
Göbenstraße 28 schöne helle Werkst, u

Lagerraum billig. N. V. P . r . 38 01
Göbenftr. 32 Laden mit Ludenzim,

ca. 60 gm. per sofortz 8̂ 21131
Häfnergaffe 5 Laden u. Labenzimmer

sofort zu verm, bei Nag el.
Hartingstr . 7 Werkstätte, 25—30 qm,

mit Wasserleitung . 3587
Hele»enstraße ^ 16̂ u7 ^ helle Werkstz
Helenenstra tze 31 Laden zu ver miet.
Hellurundstraße 49 Laden mit 1-Zim .-

Wohn. bill. ' Näh. Bleichstr. 47, Bur.
Hellmundstr. 49, Werkst, Lagerr . b.

Räh , Bleichstr. 47, Bureau . 818905
Herrngartenftr . 17 Lad. u. 2-Z.-W,

Näh, b. Noll, Bismarckr. 9. 82 8180
Hochstättenstr. 16 Werkstä tte. ^ 252
Jahnstr . 34 Lad. mit Konditeri , 2-Z.-
, W. m. ob. o. Jnv . Näh, bas, 3589
Jahnstr . 34 Backr., 35 gm, Zwickauer

Ofen u. 2 Ke ll er.  Näh , das. 3160
Karlstr . 32 gr. Werksta tt billigst.
Mrchgaffe 17 La den mit Zub. 3712
Lahnstraße 22 Werkstatt , sehr groß

u. hell,  so fort zu vermieten. 3590
Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus

„ . Keller in jed. gewünschten Größe
zu^v. Näh, das. Ta pe tengesch. 3592

iNauergasse 21 ein Laben mit Laben
zimmer, evt. m. Wohniing, zu ver¬
mieten . Nah. Metzger laben. 3596

Mvritzstr. 23, P , 2 Bureauräume,
_eö .Jntit Keller ob. Lage rr . 3597
Mvritzstr. 23, P , WeE - ob. Lagerr.
Mvritzstraße 28 gr. Räumlich!, für

Engros -Geschäft geeign, best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
.Haierboden zu vm. Näh. 1. 8599

Mor itzstraße 43, Laden, p. sof. billig.
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W
^ auf gl. ob. spät, zu verm._ 3601
Moritzstrcrßc 64 Laben mit Einricht,

Kolonialw , Drogen - ob. Delpkat.-
Geschäft, zu vermieten . 8 22064

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten. Lager-
. rä ume, Bierk. m. Ab süllr , Stall.

Nettelbeckstr. 20 Waschk, Bügelraum.
_cv ^ m. Wohn, bi ll, per  sof . od. sp
Rikolasstratze 12 schöner Laden auf

1, Januar zu vermieten . Nah. oei
G.  A dler. Nikolasstaße 24. 3. 3287

Ora iiienst rUtz h. WÄ M billig, .3157
Rheingäner Str . 5 Bureau , Lager¬

räume , auch zum Einstellen von
Möbeln, u. Keller in jcd. Gr . 3282

Meing . Str . 18 gr . Werkst. 821133
Rheinsträhc 29. Ecke Bahnhofstr . 1.

schön, gr. hell. Laden mit ob. ohne
Wohnung . Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausdcs .-
Berein , Luisenstraße 19-  3605

Rheirrstr. 50, 1, Bur , Stb . z v. 360P
Rheinstr . 7», O , 2 Bur .-R, 480. 3735
Rheinstr. 70, H, 3 Bnr.  R7 300. 3734
Riedlstcaße 27 große Werkstatt mit

reichl. Zubehör zu verm. Anzu-
_sehen v. 10—12 u. 4—6 Uhr, , 3 .-18
Wderstr . 26, Hofeinbau , ca. 54 qm,

für Werkstätte m. Lagerr , Bureau
ob. z. Einst , v. Möbeln geeig. 2739

Rv-merbel-g 19 Ecklaben zu vermieten.
Wmrrb,36 LadTmTZ-Z -̂W, 500 Wk.

Scharnhorststraße 19 Lagerraum ob.
Werkstätte, ca. 100 gm. 8 20121

Schwalbacher Str . 44 10Ü gm großer
Heller Raum als Ladcii, Bur . oder
Lager usw, auf gleich ob. später zu
verm. Näh. daselbst beim Haus¬
meister oder Baubureaü Reimers,
Rüdesheimer Straße 29. F 598

Schwalbacher Str . 61 Metzgerlaben,
auch für anderes Geschäft paffend,
zu verm. Näh. Koob, Schiersteiner
Straße 68. 8 21185

Seerobenstr . 5 sch. Werkst, u. Wasch¬
küche m. od. ohne Wohn. 814332

Laden Taunüsstraße 31 per sos. oder
später zu verm. Näh. 1. Etz 3244

Taunüsstraße 55 Laden mit großem
Lagerraum , auch für Konditorei,
per sofort oder später zu vm. Näh.
Hausverwalter Holz. 821553

Weiistraße 8 ar . helle Werkst. 3608
Wellritzstraße 10 Laden zu vermiet.
Wellritzstraße 11 Laden zu vermieten.

Räh . im Putzgeschäft. 3609
Westendstraße 15 Werkst, f. ied. grüß.

Gesch. aeeicm, 5 m br , 10 m lang.
Westendstr. 40, P . r , Laden m. Ztm.

u. 2 Lagerkeller, zus. od. einz, sof.
oder sväter zu vermieten . , 36i0

Aorkstratze 7 Wkst, Lager u. Stall b.
Zietenring 13 Laden m, Nebenraum

f. Wäsch, Werkst, u. Lag. g. 3611
Zimmermannstraße 3 Lagerh. oder

Werkst, sowie Stall , sof. 820296
In unmittelbarer Nahe der Lang¬

gaffe großer Laden bill. zu verm.;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näheres Langgaffe 17. - 8612

Schöner trockener Lagerraum für
Obst, Kartoffeln usw. preiswert
auf sofort oder später zu vermiet,
Niederwaldstraße 7. Näheres beim
Hausmeister . F390

Große helle Werkstätte, für jedes
Geschäft pass, per sof. ob. spät, zu
vermieten Oranienstraße 12. 3613

Großer schöner Laden, besonders für
Damen - u. Herren -Friseur - oder
Papierwaren -Geschäft und dergl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per 1, Januar bill. zu verm. Räh.
Rheinstraße 115, 1. 3668

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. friedrichstr . 50, 1. 3614

Bäckerei mit Laden per 1. Jan . zu v.
Schiersteiner Straße 26, Part . Iks.

Bäckerladen zu vermieten . Zieten-
ring 5. 3615

Bäckerei, nahe der Rheinstratze, zu
verm. Off . u. G. 156 Tagbl .-Berl.

Metzgerei, Eckladen Zietenring "ülud
Waterloostraße 2, m. gr. Wurstk,
elektr. Kr . u. L, 2 Zim . u. reichl.
Zubeh, äutz. bill, sof. od. spät, zu
verm, Masch. event. gestellt. Räh.
Waterloostraße 4, P . r . 820280

Dillen tm * fmifrr.
AdolfsMee 43 Herrschaftshaus mit

Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz,
elektr. Licht u. allem-modern. Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.
Vermieten Preisnachlaß . 3212

Güstap-FreytagkStratze 6 herrschaftl.
Villa, enthaltend 12 Zim, 3 Tief-
part ^Zim , Balk, Baoezim , sowie
reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
sos. od. sp. Näh. Hausbes.-Verein.
Miete 12,000 Mk, F 376

Villa Riederbcrgstraße 3, an der
Emser Str , 8 Zim, reichl. Zubbh,
zu vm. Besicht. 3—5, od. Haberstock,
Alhrechtstr. 7, Tel . 759, . 3617

Sckützenstr. 10 Hochs. Villa mit allem
Komf. b. Neuzeit zu vm. od. zu vk.
Näh. Bischofs, Kirchg. 11. 2. 3222

Schöne kl. Billa , Knrlage , preiswert
zu Perm. od. zu verk, Offerten u.
N. 151 an den Tagbl .-Berlag.

Billen - Kolonie Eigenheim , Ein¬
familienhaus von 6 Zimmern zu
vm. Näh. Eigenheiinstr . 11. 3796

Wohnungen ohne Dlmmer-
Angabe.

Jahnstr . 10 kl. W. an ruh . L. 3618
Körnerstr , 2, Hth, kl. Dachw. an rüh.

Leute zu v. N. Hth. 1» Giller . 3690
Römerberg 6 kl. u. gr. Ms.-W. 3619
Weiistraße 3 schöne abgeschl. Frontsp.

zu verm. Näh. Röderitr . 32. 3781
Auswiietrge Mohuungr ».

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 32,
1, 2 Z. u. K, Zub , 1. Jan . 3680

Sonnenbcrg , Wiesbadener Str . 37,
1. 4-Z.-Mobn, ioi . od. svät. 3622

2x2 -Z.-Wohn. nebst Zub, 1. Stock,
Preis 270—280 Mk. zu v. Wiesen¬
straße 2, Ecke Waldstraße.

Wövlieete Wohnungen.
Dotzheimer Str . 32, 2, 2 möbl. Zim.

u. Küche zu verm. Räh . Part , l.
Möblierte Zimmer . Mansarden

etc.

Adetheidstraßc 13, Gth. P , sch, m. Z.
Ndlerstraße 7, 1 l, r . sch. mblTMn -.
Adolfstraße 7, Stb ."2, gut m. Z. in v-
Albrecktstr. 25,1 . kl, Mi Z. in geb. F,
Albrecktstr. 38 möbl. Z. m. od. o. P.
Bertrainstr . 4, P . l, frdl . mübt. L- 0.
Bismarckring ll , 3 l, sch. mobl. Ztm.

billig zu vermieten . _
Bismärckrina 16. P , schön mbl.̂ Zim.
Bleichstraße 25. 2 1., gut mobl, Ztm.
Bleichstr. "30, 1 I, sch, mbl. Z . m, g, P.
Mücherftr. 5. Mtb . P -, m.tzZ,,„ 10,Mk.
-ü-Uckerstr. 24", P , Ms, mbl. 0, utrmbl.

Büdingenstraße 8, 2 L, schon,möb!.
Zim . mit Dampfheizung ^ frei.

Bülowstraßc 9, Hochp, .gemuttz mob!.mit Schreibt , bei alt . Etzel.
Dambachtal 1, 1, m. Z, m. u. 0. Ps.
Drirdenüraßc 5, 1 I, frdl . mbl. Z . b.
Druderrstr. 10» H. 1 tz, m. Z, 16 Mk.

Nr . 346.

Ellenbogengasse, 3, 1, gr. helles heizv.
sstim. mit Schreibtisch. Näh. 8.

Emser "Straf? e 25 gr. ur öbl. Z. zii  v.
Emser Str. 69 W.- u. Schlafz, inb !.

Fränkenstraße 13, 2 l, sch, mbl.  Z .. b.
Frankenstr .- 25, 3, dir . Bisnrarckring,

gut möbl. Zimmer sofort zu verm.
Friedrichstraße 9, 2, gut m. Zim . mit

voller Pension , 70 Mk, zu verni.
Friedrichstr, 4l , 2, sep. Z, 1 u. 2 Bl
Friedrichstpaßc 48, Gth,3 l, einfach

möbl. Mansarde zu vermieten.
Olerichtssträße 5, 2 ob. P , mbl. Zim.
Göbenftr, 19. Hochp r , sch, mbl. r.  Z.
Goethesträße 1, 1 St , m. M. an st-rl.
Goldgaffe 16, 2, gut nt. Zim , 18 Mtz
Grabenstr atze 9, 1. möbl. Zim . z. vm.
He llmund str . 35, 2, gut mbl. Zim . b.
Herderstraße 31, 1, m. Zim . m. voll.

Pen s, Mon, 50 Mk, sof. zu verni.
Jalinstraße 13» P , eins, möbl. Mans.
Jahnstr 17, P , sch. möbl.. sep. Zim.

mit Schreibtisch zu vermieten .
Jahnstr . -44, Hth. 1 l, möbl, Z. M .
Käiser -Friedrich-Riitg 12, 3, ein schön

niöbl. Zim , dir . Eing , billig zu  v.
Kapellenstraße 6, 2, ein gut möbl.
_Zi mmer mit separ. Ei ng. p. 1. Ich
Karlstr . 37, 1 I, m. hzb. Ms, 1—2 B.
Kellerstr. 7, 8 r , möbl. Zim , 1.  12.
Kirchgasse 19, 1, schon möbl. Zin !.
Kirchgasse 44, 3,  sch, m. Z. m. sep. E.
Klopstockstr, 11, Gth. 2, gut  m , Z. b,
Luisenstraße 4, 3 l, Kurtz, fr dl. M. Z.
Maüritiusstr , 5, 2 r , g. m. Z, 20 M.
Moritzstraße 7, 1, sch. möbl. Zimmer,

mit u. ohne Pension , preiswert.
Mvritzstr . 7, 2, möbl. Zim. 311. verm,
Moritzstraße 25, 3, christl. Fam , girt

möbl. Zim . sof, in. o. o. Pension .
Moritz sträße 30, 1 l-, in.  Z . an Hrn.
Moritzstr. 37, P . l, gut m. Z. m. Frs!.
Moritzstr. 39, H. 1 I, Log, fr , 3 Mk.
Neugoffe 5) 1 r , möbl. Zim . billig.
Neugasse 18, Eing . kl. Kirchg. 1, 2 I,

m. Zim. m. ob. o. Pens, p. 1. .
Oranieiistr . 6, 2 r , gut möbl. Z. so f.
Oraii ien str. 8, H. P , Schläfst, zu P.
Oränienstr . 19, HZ 1, sch, mbl. Zim.
-Oranienstratze 29, 1, möbl. Zim . z. v.
Oränienstraße 62, 2 Stz, am Ring

elegant möbl. Wohn- u. Schlafzim
an nur ruhig , bess. Herrn zu verm.

Rheinstraße 15 gut m. .Msd, 10  Mk
Rheinstr aße 30, Mtb , eins. m. Zim.
Rheinstr . 46, 3 r , 1—2 schöne gr , a

mbl. Z, bill, auf W- Vo rzug!. Penf^
Rheinstr . 46, 3 r, mbl. Mans . gegen

etwas .Hausarbeit , an anst. Per ?o« .
Rheinstraße 88, Gth . 2 I, schönm. 8,.
Ricblktraßc 10, 1 r, sch, möbst Zim.
Michlstraße 12, 1 l,  gut möbl. Zim-
Rödttstraße 10, 1, erh. Fräul . möbl.

Zim , mit u . ohne Pension , billig.
Wderstr . 25. 2, möbl. Zim.  zu vni.
Römerberg 10,2 , msil. Z. m, sep  E.
Römerberg 26, 2 r , schön möbl. Zim.
Roonstraße 8,1 l, fr eüsidl. mbl. Zim.
Schaäitstr. 4, 1. möbl. Zim . für sos.
Schachtsträße 6 mobl, Zim . zu ^ erm.
Scharnhorststr . 24, Hp l, 2 mbl. Z.ü-
Sibiersteiner Str . 13, P -, möbl. Zim.
Schützenhofstraße 2, 1,  g ut mö bl. Z.
S chwalb". Str . 23. 2 r, sch, m. Hans
Schwalbacher Str . 36. Alleeseite, sckr

möbl. sonniges Zimmer , mit oder
ohne Pension gl ei ch ob. 1. Dez.

S chwa lb. Str . 42,,2, gr. m,  Z , ev, 2 B
Schwalbacher Str . 85. P , m. Z . <15>.
Spiegelgasie 1, 3 r , elegant möbliert.

Zimmer mit sep. Eing ang zn vm.
Steinaaffe 12, 1, kl. möbl. Zim . sof.
Steingaffe 36, Part , frdl . m. sep. Z.
Wallufer Str . 3, Hth. 2 l , mö bl. Z.
Walramstraße 12 saub . mö bl. Ms. b.
Walramstraße 22, Vdh: 1, saub. mbl.
^ Zim.  mit 1—2 Betten zu verm._
Weberaaffe 37"H, Tel , eins, möbl. Z.
Weher gaffe 45/47, 3 lin ks, in obl. 3,
Webergasse 49, 2 r , schön möbl. Zim.

niit sep. Eingang pep sofort zu v.
Wellritzstraße 3, 2, gut inDtzZinimer.
Wellritzstr. 33. 2, möbl. Z, 18 Mk.
Westendstratze 13, 3 l, schön  m . Zim.
Westendstraße 26, P . l, möbl. Zun,
_ mit ob. ohne Pension, billig zii vm.
Wör chstraße 14, 1,  mM - Zim , sep.
Aorkstraße 21, i l,  heizb . mbl.  Ma ns.
2 od. 3 m. Z. mit Kochgelegenheitzir

verm. Näh, im Tagvl .-Verlag . Md
Gut in. Balkonz. an Lehrerin oder b.

. Frl . zu v. Näh. Tägbl .-Verl ._ P«
Möblp^ immer , in "Mlla am Walde,

10 Min . v. d. Elektr, p. 1. 12, zu v.
^^ .stz u. F . 491 Tagbl .-Verlag . ^
Möbl. Zimmer zu verm. Näheres in,

Tagbl .-Ver!ag. _ ,_ Es
Sep . mbl. P .-Zim, heizb, zu verm

Off . Kaiser , postlag. Bismarckring

Leone Dimm en und Nlausarden ekr.
Adlerstr. 15 leer. Z„ 8 Mk. Näh. 1 l.
Ndlerstraß e 53 große MansiT ^S Mtz
Albrecktstr. 25 Maus , ail anst. P erf
Blei chstraße 26. 1, heizb, leer.  Zim
Bülo wstraß c 12 I. hzb. Frtspz l sofort.
Castellstraße 7 sch.  Zim . ver 1. Dez.
Emser Str .' 69 -versch. P .-Z, geschäft!,
Farrlbrunnenstr . 7, Hth, 1—3 Mans.

an einz. Perso n,_ Räh.  Gottw alb.
Fcldstr. 4, 1, gr. leer. Zim, sep ,_a gl.
Frankcnstraße 17 le ere Mans . au s gtz
He llmund str. 8 l. Mansarde ^zu, vm,
Hellmund straße 29 sch. l. .Mans. trei,
He llmun dstr. 4P, 1 l, gp,leer . Zim.
Hellmundstr . 43, 3, 2 l. gr. Zim. (a.

einz.)-. N. Hatzbach, Wellritzstr. 24, L.
Hcllmündstraße 49. Vdh. D, sch. gr.

Z. p.̂ s. Ätz Bleichstr. 47, Bur . i,H.
Jahn str. 36 l> Zim, 10 Mk. Räh , P,
Karlstr.  89 2 gr. Msd. z. Möbel-Üntsr.
Kirchtzaffe 19 heizb. Mansardzim. fr.
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lKnprllenstratze 18, Hochstart., 1 Z . m.

Bequem !., vor dem Abschl., zu vm.
Anzu,ehan morg . von 10— 1 Uhr.

Wiesbadener TagblatZ» Vkiirgen -MAKgab e, 2 « Brarr. Sette 12.

Lniftnvlatz 6, P „ kl. leeres Z. Nä b. 1.
Mori nstr. 18 gr. M s., 2teil ., in.  Herd.
.Gcharnhorststra tze tz. i , groß. Frts pz.
Schwalb . Str . 14, g, 1 leer . Zim . sof.
Taunusstraße 25 gr. frdl . Frontspz.

ver iof. od. spät. Näh , das. (Drog .).
Walramstr . 11 heizb . Mans . Näh . 1.
Wnlramstraße 27, 1 r ., leeres Zinn

Keller , Remise » , Ktallnnge » etc.

Bahnhofstraßc 2 ist ein ca. 4Öo"*qm
großer , ungef . 150 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauter Wein¬
keller sofort od. spater zu verm.
Anzusehen -von 8—1 Uhr . Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, i,
oder Hausbesitzer - Verein , Luisen-
stra ste 10. _ __ _ 3739

Bleichstr. 28 Flas chenb.-K. u. Merkst.
Eltviller Str . 1 Lager od. Bierk ellen
Friedrich straßc 10 Läge ^ oder ^Bier^

keller per sofort zu verm . 8681

Dotzheimer Str . 102 gr. Lagerkeller,
fr, , für Kartoffeln od. sonst. Zw.
sofort oder später billig . Näheres
Molkereiladen . B21223

He lenenstr . 1 g r. Kcll. z. Kartoffeilaa.
Herderstratze 0 Stallung für 1 oder

2 Pferde auf sof. Nah. L. Becker,
Gr . Burgstraße 11. 3625

Herderstr. 33 sch. Keller  auf gl . o. fp.
Jahustr . 25. 1, Stall f . 1 Pferd . 3626

3 Zimmer,
Hartingstraße 13. 1. Et ., 3 Zim mit

Ballon u. reich!. Zubehör sof. zu
verm . Näh. 2. Et. rechts. 3725

Mederwaldstr , 1, Ecke Kaiser -Fr . .
Ring , 1. Etage , 3 Zim nee und
Kavinel s- fsrt oder später zu
verm . Näher , das . od . '4 >,rt. r.

4 Zimmer.

MkLormstratzs 17,
hockherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u . elektr. Licht, per sof . Näh . nnr
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs-
bank. U378

8 Zimmer und mehr.
ADslfssrNee i \ ~

Wohnung von 8 Zimmer , ,n . reicht.
Zubehör u. Garten , sof. od. später
zu vermieten . _ _ 3636

vahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschaftl.
4-Zim .-Wohn ., Zentralheiz ., Pers .-
Auszug , Tresor -c., sos. od. später
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 3632

7,
1 . Etage , 4-Z.-Wohn ., z. April 1913

zu vermieten . Zu geschäftlichen
Zwecken geeignet . Näheres Kon-
dito rei daselbst

> 1 9  4Zim ., Slücf)c tu Zub.,
•« 3. St.  zu vm. Näh. 2 r.

Webergaste 3,
Gartenhaus 1. Stock, 4 Zim .» Küche,

Balkon , Mansarde , Keller , neu her-
gericht et, sof. od. spüt. zu v. 3763

VellrlW. 11i.'LK 'L'ZS
mieten, ev. « .Laden . Näh. Part . 3182

Für Merzte!
Wilhel, » Kratze 8 (Hotel Mono¬
pol) ist im Gartenhaus die erste
und zweite Etage von je 4 hübsch.
Zimmern. Badezimmern . Toilet 'e,
List » DdMpfheizun « , elektrisch
Licht ec. mit besonderem Abschluß
per sofort zu vermieten. Näher.
Büro Metropole, Vorm. 11—12.

Otto Si evert , Marktstr . 9.

5 Zimmer.

Villa KieMcher Maße 14
Parterre -Wohnung , 5 Zim ., mit
Zubehör , zum 1. April 1913 zu
vermieten . Näheres in der Bel-

_ Etage der Billa

Loreley-Ring 7, P ..
3-Zim .-Wohu . u. 2 anschließende
Bureauräume m. bes. Eing ., auch
als 5-Zrm.-Wohn . zu benutzen , auf
gleich zu vm. Näh . bei ' Georg
Thon , Wellritztal . B 20662

jffit Aeyie sehr geeianet!
Bahnhofstcatze 8 , 2,9 -Zimmer-

Wohnung mit allem Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift ec., auch als 4- und
5-Zimmerwohnilng geteilt perl . April

<1913 zu vermieten. Näheres daselbst
im Laden bei E<ei !eeir . 3158

Z« semsier MOze
(Pärkstraße ),

Hochparterre, 9—12 Zimmer , groß.
Speisezimmer u. Wintergarten,
schöner Park , mit oder ohne Stall
u Garage zu vermieten , per Jan.
oder April . Offert , unt . S . 467 an
den Tagbl .-Berlag.

Mauritiusstraße 14 Weinkeller , auch
als Lagerraünr zu verm. 8258

mit 2-Z 'mm r Wohnung
64 W (Hs - zu vermieten. Näheres

Albrechtstraße44, 1.

Lüden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Mnnu-
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism .-Ning 2 zu verm. Näheres
SS-I -ki, :-!-, Dotzheimer Str . 43.

_ _ 1521149

S chärnhorststr. 34 Sta ll m. ZMehör.
Schierst . Str . 20 Merk ., Stall , u. W.
Wellritzstr . 21 gr. hell . Keller s Obst,

Kartoffeln usw . zu verm . 3218
Norkstraßr 16 großer Hofkeller und

geraum . Werkstatt sof . z. v. B21144
Großer Weinkeller , Luisenstratze 24,

mit hhdr. Aufzug , 2 Bureaus,
Faßhalle , Lagerraum , zu vermiet.
W h. das-, Tapetengeschäft . 3o28

Stall , f . 1 Pferd (obere Luisenstr .) zu
■ ve rm. Räh. Tagbl .- Verl. ftc

WüäWeiuber -stratze 21
mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim ., billig zu verm .,
ept. zu verk. Näh . Jacob Eramer,
Stiftstraße 24. 3232

LKöen 8774
Bleich str. 18 , 2 Erker, p. 1, April z. v.

iüloHittfraen- und
Del!HntcffC!t-sS %*
üoiiharo ), Eckt Mvkttz » « .
Wdelheidstr . , zum 2. Ja « , oder
später, event. mit kompl . Ei « -
rickturig , billig zu verm. Näh.
bei Führer , Gr.'Burgstr. 10. 3721

Fade » und Geschäftsräume.

Lnisenstr. 5, MLL
von 5 schön, großen Zimmern rc.,
eventl. 4 Zimuier mit Badezim.,
sehr geeignet für Aerzte oder
Bureaus , per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 3143

Herderstratze G
hübscher Laden mit Wohnküche und

Zubehör , mit oder ohne Wohnung
(3 Zimmer ) sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Becker,
daselbst ,1 . S tock._ 3305
LaAggMe 4 Laden

mit od. ohne Werkstätteu. Lagern, ferner
3 Zimmer zu Büro- od. Gcschäfts-
jwcckcn zu verhi. Näh. Laden r. 3229

sarrggasse 19.
Die von der Fa . W. Hinnenberg

innegehabten Aussteüungslager u.
Bureau -Räume sind per Januar,
oder später zu vermieten.

G erst el & I srael

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf sot. od. spät, zu verm. Näh.
H | l <tner . Dotzheimer Str . 48.

Laden
mit oder ohue Wohnung zu verm.

Rah . bei Schäfer -Uiylein , Faul-
brunnenstraße 11. 1 St . 3674

Mmm  öder WerkMe
ber sofort oder später zu vermiete».

Friedrcchstr. 8. N. b. Hausmeister. 3650

Billa mit 2500 jD-Mtr . gr. Zier -, Obst-
u. Gemüsegart., 8 Zim . m. all. Zub.,
elektr. Licht, Pracht.Fernblicka. d. Rhein,
wegzugsh. sof. od. p. Frühjahr sehr bill.
zu verm. od. zu verkauf. Besichtigung
gestattet. SIUk-r -SD. Nieverlvalluf
b. Wiesbaden , Schöne Aussicht 20.

Große Werkst, für Schmiede
mit groß. Hof, in Ritte d. Stadt , ges.
Of f, an Sch wcrdel , Helencn straße 6.

Schreiner s. Werkstatt per 1. Jan.
Ort , m. Pr . u. H. 157 Tag bl.-Zwcigtz.
. Modistin , tagsüber auswärts.
sucht möbl . Zim ., wo auch ihr 2iähr.
Knabe liebevolle Pflege findet . Off.
unter P . S . 27 hauptpostlagcrnd.

, Wäscherei sucht Ärbeitsräume
mit 2-Zimrner -Wohnung oder ge¬
räumige 5-Zimmer -Wohnung zum
1. April . Gas u elektr. Anschl. erw.
Pr -isoff . u. F.  496 Ta gbl.-Berla g._

Gesucht per sofort rin
Ünterstellraum,

für eine alte Laden -Einrichtung . Osf.
nrit Preis an Schokoladenhaus

C. F . Müller , Lauggasse 8.

Möblirvte Zimmer, Mansarde»etc.
Adclheidstraße 51, 2, sep., 1 od. 2 el.

m. Z., a. 1 m . Z., im Ab schl., sof.
Albrechtstraße 24, 1, sein möbl . Zim.

dauernd oder vorüber geh- zu vm

Dotzheimer Str . 15,1,
sof. möbl. Zim . mit attter Pension.

Frirdrichstraße 9. 2, Rupp , eteg mbl.
Zim ., 1 u. 2 Bett ., m. v Pf . 70 M.

Langgasse 48, 1
MM . GMW AW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langzasse . 1 Packraüm , Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Slusstatt . kann über¬
nommen werden . Näh . 1. Stock u.
bei de» Wohnungsvermittlungs-
Bureans, _ ^_ ___ _ _ 3641

RiiWr . 12'SLS
Schneidergeich, zu vm. Näh.. 2. Tr . r

JillE ilrnünuccaragc3
(vord. Dambachtal ), mod 5-Z.-W.,
z. 1. April 1913 zu vm. Ein großes
»rontspitzzim . k. dazu. verm . werd.
Besicht. 11—1, 3—5. Anm . P . 3788

KerrsüiMl.5-IlMN.-Wotzl!8..
2. Stock, Klopstockstraße 1, Fern¬
ruf 2129 , wegzugshalber sofort zu
verm ieten . (M ietnachlaß .)
Große ttu » -
angenehme ülllyC

(5 prächtige Zimmer ) mit elektr. Licht,
GaS , Bad rc. p. 1. April sehr preisw.
zu vermieten. Kein Hinterhaus , nur
' Mieter . Näh. Rheinnr.  115 . 1.

In 2-Farnilren -Billa per 1 Jan . 13
das eleg. Hochpart., m. Souterrain,
5 Zim ., 3 Räume usw ., Garten , für
1700 Mk. zu vermieten . Offerten
u K. 488 an den Tagbl .-Berlag.

8 Zimmer.
Bachmanerstratze 7 , Hochparterre,

6 große schöne Zimmer, Veranda, große
Küche, 2 Keller u. Znbehör, Garten-
benutzung, per l . April zu vermieten.

Herrngarteustraße 16, nächst Adolfs¬
allee , sckp6-Z.-Wohn ., 2. Stock, sof.
zu v. Näh . Pension Wämser das.
u. bei Gin i ch, Schillerstraß e 9.

Llliseiislratzc 19, 3. 61,
herrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer,

reicht. Zubehör , Personen -Auszug,
Zentralhciz, , per sofort oder später
zu vermieten . Nä b. Part . B378
Merötal T,  Part .,

schöne 6-Zimmer -Wohn . wegzugsh.
ver 1. April 1913 zu verm . 3724
Taunnsstr . 3iß," 2,

Verheirat , halb. 6—7-Z.-Wohn . zum
1. April 1913 zu verm . Es w. gut
geh. Pension darsn betrieben.

Wnrktstr ^ finb  Laacr-
Ltu  räume mit Pack¬

raum und Konior zu »erm. Näh . bei
«4 . Meier , Ni kolasstr. 41. 0642

Mnscnmftr . 5 , 1 . Et . ,
2—3 Räume, für Bureau od. als
Sprechzimmer f. Aerzte geeignet.
Näh. Wohnungsnachweis -Bureau
Laom L 4'ie . , Bahnhofstr. 8.

Neugaff « 4 La ^ § N sof. o. sp. zu
vm. Näh, das. 1, Et. Wehgandt. 3645

RikoSasftr. 12.
großer Laven

mit Wohn., eingerichtet für Konditorei,
Bäckerei und Cafe , mit Inventar,
soweit vorhanden, auf gleich zu ver¬
mieten. Näher. Nikolasstr. 24 . 3. 3664

_ _ i » . Allier.
Seerobcnstraße 23 schön. Bnr . mit

Lagerr ., auch als Laborat . od. sonst,
still . Betr . Näh . Nr . 29, SB. Part , r

Webergasse5
(Eingang Spiegelgassc 1)

erste Geschäftslage , ist dev vordere
Teil der 1. Etage -sofort zu verm.
Pass , für , Aerzte , sowie jedes fein.
Etagengeich . Näh . im Hause od.
Mainzer Str . 44 . Tel . 63 27. - 3646

PIT * Moderne

Geschäftsräume,
500, 200  und 100 L) Meter, Garten-

feldstratze 25,  gegenüber Bahnhof,
feuersicher tu  De « , f . Fabrikat . .
Lagerung , Bureaus usw. gceign.,
»N verm. Gas . elckir. Licht u, Kraft.
Heiz, vorhanden. Näheres

tä Ii»!hl»rei in« r, Friedrichstr.  12.

Zwei Läden
Grabenstraßc 3, n. Ecke Marktftr ..

Mir . 9,50 u. Mir . 6 tief , neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-
rrchtung, sof. billia zu v, 821151

Im Zeslru« l«r Stalt
schönes Helles Lokal, mit 8 Zimmer
» Zubehör , in welchem seither
Speise - u. Logierwirtsch . mit . best.
Erfolge betrieben wurde , ist per
1. April , cul. früher zu vermiet.

(Näh. Grabenstra ßc 16, Lad. 37 87
Am Schloß Laden , 143 (Ij -Mtr ., für

jeden Betrieb, auf 1. .April 1913 zu
_ verm. Sietoert . Marktstr. 9.

Maleratelier
zu mrmict-li Mi chels be rg 8 , 1. 3727
Qrrhl *lf Mo ritz st raste 7, 2 Erker
4, UUl. li mit Ladenzimmer, geeignet

iir Modes u. Pntz, und 2 Zimmer-
Wohriu ng  p . 1. 'April zu verm. 3643

SMittt 29, 2, Ultra®,
eleg möbl . große sonnige Zimmer,
mit oder^ohne Pension , bill ig zu v.

Karlstraße 37, 1 links , gut möbliertes
Zimmer lfrei ), preiswe rt zu verm.

Luisenstratze möbl . Frtsp .- Zin ». zu
vrn . bläh,  i m  Ta gb l . -Ver l. dl>

Nnrlktstr . 6,1 , Nutrndh Zim . u.  Mans.
auch für Dauern , billig zu verm.

MM 50, SÄTlfi“
zimmer zu vermieten. _

Neugaffe 18 (Eckhaus) , 1 rechts, gut
möblie rtes  separate s Zim zu vm.

Oranienstraße 19, Gth . Kart r., sch.
_möbl . Zim ., heizb., sep. E., 1. 12.P,
"Rheinftratze 77, 1,
in ruh. bess. Häuslichkeit , 1 oder zwei

Sonnenzim . zu v., ä 30 Mk. P. M.

Billa Viktoriastraßc 16,1
eleg mbl . Wohn - u. Schlafzimmer,
feine ruhige Lage, Südseite , an
Dauermieter zu vermieten . _ _

Mb !. Wmr
vcrm. Fattlbrnnnenstratze 13 , S.

4, «es”’nT
Süd - und West -Zimmer frei.

Nerotai 5,
beste sonnige Sage, WinterarransevicniS
von Mk. 100  pro Monat _

RVeshelMerflr. 7” fjodprü
in vornehm kl. Priv .-Pension , eleg.
Zimmer , mit und ohne Pension.

Feine Dame mit erwachs. Tochter
bietet In - n. Ausl , behagl . Heim bei
best. Bpsl. M . Pr . N. Tagül .-Pl.

Möbl . Znnmer , elektr. Licht,
Lift , Dampfheizung billig
zn vermieten . Hotel Bnrg-
hof, LauggasfelS.

Zwei schön möbl . Zimmer zu verm.
Ha upt, Marktstra ste 12, 2 links.

Großes elegant möbl . Zimmer , mit
2 Betten , elektr. Licht, Dauerbrenn,
zu ver mieten Ne rostraße 44, 2.

ANWMe.WeNb.d.Weu.
möbl. sonniges Zimmer zu vermieten.
Hk« »Icke . Pla tter Straße 81, 2._ _

Großes schön möbliertes Zimmer für
Dauermieter Schwalbacher Str ( 5,

_2 rechts, nächst der Rheinstraße.
Drei möbl . Zimmer , allein gelegen,

zus . 75 Mk. mon ., 1 eleg . m. Zim .,
2 Betten , z» vm. Kleine Wilhelm¬
straße 7, Badhaus gegenüber.

Ecklade«
Taunnsstraße u. Querstr . mit reicht.

Zubehör auf sofort zu verm . Nah.
nur Luisenstr . 19, Wohn .-NachweiS
des Hausb entzex-Vereins . 378

Eckladen Westendstraße 12 a. 1. «xpr.
zu veri» . R. Moribstraßc 7. 3269

Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei Pli . Weil, Wilhelmstr. 4. 8188

Peüti| ir.B7
. Wettritzftratze 45
ein gr . Eckladcn (auch geteilt) per so¬

fort oder später zu vermieten. Näh.
Metzg'rladen._ _ , B21 147

Wielandsir . U Laden, für Knrzwaren-
gesch. ge eignet, m. Wohn, zn ve rm. 3649

Wörthftratze 12,
Ecke Rheinstr ., Laden , seither gutgeh.

Butter - u, Eierhandlung , zu verm.
Robert -Wetz, Wörtbftr . ,42, ( 1. 3800

Laden mit 2 Schaufenstern u. groß.
Lagerräumen (auch für Engros-
Geschüft geeignet ), nrit oder ohne
Wohnung auf Avril 1913 zu vm.
Näh . Albrechtstraße 8, 1. 3188

Jll erster
GeschäsLslageFuLDas,

Marktstr »,tze,
schöner Heller Laden
alsbald zn vermieten. Oü r̂ten unter
11.  V . 18  postlagernd Fi,ldg.

Uiilen » nd Kiipstx.

Eninmg4, "tfSj }"
o «fjttn., Badezrn,. u. Küche5U verm.

Billa ParkstraßcM
8 Herrsrhastszimmer, reichl. Neben¬
raume . scheuer Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagcn ans
loiort oder ipater zu vermieten.
Näheres üurch Justizrat Vr. Loeb,
Nikolasstraße 20. i\ 18(

flit®ntieiii!lü»lf nimiislr.77
12 Zim .» ist für Pension usw ., ganz
oder gereitt , anderweitig zu verm.
Näheres vordere Billa , Part . 8247

Krllrr , Remise » , KlaUun gen rtr.

St allungA SSy
mit Beiriebsräumkii

<4 . r. i iiri - til .1 zu v. Albr echtstr. 44.
Bierkeller , cvt. mit ' Wohnung , zu v.

Göbenstraße 19, im Bur . B 20403

Ncn hcrgerichtetc sounige

Z-Zimicr-Wohnsg,
womöglich Loggia od. sonst. Blumen-
gelegenheit , Blick auf Taunus , Glas-
absckjluß, Kochgas, anstänb . Gegend,
von Daucrmieterin auf April ge).
O ff. « . B . 491 au dett %ngbst-Berlag.

Kleine Familie
sucht per April im Südviertel 4- "der
5-Zim .-Wohn., in feinem Hause . Off.
u. H. 497  a » den Tagbl .-Berlag ._ ^

Gesucht in der WilhelmstrasseSaden
auf sofort od. später . Offerten unter
Z. 489 ~,an- den .Tagbl .-V erlag.

Möbl . Zimmer
mit  voller Pension in gütbürg. Haus:
per bald , evt. 1 Dez . (Nähe Schwal¬
bacher Straße ) zu mieten gesucht.
(Evaüg . Fam . bevorzugt ). Offerten
mit Preisangaben unter D . 466 ap.

Tagbl .-Berlag_
Elegant möbliertes

Wchll- ii.  Söjiaf̂rarnei*
itt bess.̂ Hause , aber separat , gesucht
Gefl . Off . mit Angabe des Preiset
ob elektr. Licht u. cvt. auch Zentral : I
Vorhand., uut . S . 496 Tagbl .-Berlag j

Pensisu.
In vornehm . Fam . find . i . Damen,

auch Ausländ ., Aufnahme . Offerten
u. S 493 an den Tagbl .-Berlag.

BagBBaa « aBaawagE

Jeder iieler
terUngedieWohBBU ^sliete » des
Haas- üJrnailjgEüier'Yargiiss

E . V.
OeiehirtesteUo : Luisensirasae 19.

Talephon 489. jr

Wohnungs -Nachweis-
Bnrean .

tion &iie .,
Bahntzafsiratze 8.

Telephsn 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kaufobjekten jeder Art.

f  Königlicher Hefspedltcur

Stadt - Umzuge.

IJel >© i *s?.ied elu i »geia
von und nacli answärti.

Anfbewahrungeii
für kurze und läng -ere Bei «.

T ck n ej geo ,
Spedition von 8inter ) a «>eii<
srSiaften , üustieuern etc . eic.

1896

Bureau:
S Kikolantraiiie <*.

NÄShöMMilWZ«
dcS

Äiökner Sof fßft§
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dein Fremdenpubliknm und den
hier zliziehenden answärtigea
Familien wegen der unübee-
trosfenen Auswahl von An-
kündignngcn;

»vird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den . Wiesbadener .Huns-
besitzcrn, wegen der Bikilgte -t
und deS unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist libersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.



Wette 14. Wiorgen-LlusgaLe, 2. Blatt. KIrrskaderrex Sagirlatr» Freitag , 22 . November 191L Nr . 346.

Geld-und Zmmobilien-Mrkt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige« im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtig« Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

ggggB
Kapttallou -Kugebolr.

OC fi fl OM !» sofort od. später
auszuleihen.

J. Meter, Agentur , Taunusstr . 28.
50,1100 Mk. auf 1? Hyp. p. 1. 1. 13

auszuleihen , Offert , mit Beschreib.
nach Alexandrastraßc 15. Part.

KayttaUen -Gestechr.

M klMeu KüpttMeu!
M00 Mk. zu konkurreuz- «. ristko-

»fem llnterirehmcn bei hob Gewinn
«. Sicherheit gesucht. Offert , unter
L. 407  a u den  Tagbl .-Berlag_

25,000  Mark
auf prima 1 Hypothek gesucht. Off.
uut . K. 157 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien-

Immobilirn -Nsrhrü -fs.

UiUa Anrstraße 2,
nahe der Straßenbahn und d. neuen
Anlagen , 8 Zim., reicht. Zubehör,
Garten usw., zu verk. oder zu verm.
Näheres Aarstraße 8._

Die Pillen MM . 1u. f
find zu verkaufen Näh. Abeggstr. 1.

Billa Schützenstraße 14
zu verkaufen, modern gebaut, sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung , Sonnenberger
Straße 72.

Billa Bachwaherstr . 7 zu verkauf.
oder zu vertauschen.  Näh . Wcberg. 43.

♦ oooooooooo -©

»■ Billa » skomf. d. Neuz»zuverk.Näh. .
0 Arch. H . 82«-» « »-, Dambachtal 41. y
ioo © o © oooom

Kleine^ Hrus zu verkaufen»
Adelheidstraßc 22, 3X3 gr. Z.» 3 K„
3 Balk.» Gas , et. L.» r . Zub., bes. ge-
eign. zum Alleinbewohn. für Arzt.
Siechtsanwalt usw. Anzusehen v. 11
bis 12, außer  Sonntags ._ _

Haus, '
LuÄwigshafer, a. Rh.
zu verk. Großes Etagrn -Wohnhaus,
mit sechs abgefchloss. Etagen -Wohn.
» 2 Manf .-Wohnungen preiswert vk.
Friedrich Oldermauu , Atbrechtftr. 11.

Billenhauplätze
mit Bauzeichnungen und Baugeld zn
verkaufen. Nur ernstt. Reflekt. erf.
Rät, , u. T. 497 an den Tagbt .-Bertag.

AerMe famüienpEulisn
lSanatorinmf

in größ. Kurorte des Taunus (nur
2 Aerzte am Platze), nachweisbar gut
rentabel , krankheitshalber sofort zu
verk. Offert , unt . H. 3622 an 851

D. Frenz , Wiesbaden.

A.tz.Allttd.ÄerilOMWM
e. Herr!. Sonnenlage u. Aussicht mehrere
Bauplätze zu verkaufen. Offerten um«
F. 497 an den Tagbl.-Berlag.

in verkehrsreicher Straße , ist ein
Haus , 6 Zimmer . 1 Küche, elektrisch.
Licht, Wasserteit.» Kanaüsicrung , a.
ist ein Lade» vorgesehen, Stallung,
Scheune, großer Lagerraum , massiv
gebauter Kohlenraum , Weinkeller,
Garten mit Obstbäumen und Blcich-
platz, unter günstigen Bedingungen
für 22.600 Mk zu verkaufen. Off.
u. N. 187 an d. Tagüt .-Vcrl . 828274 i

ImMobrlien -Knufsesuch».

"W'IISse  für etwa
120,000 Mk., am liebsten in der

Nähe der Kuranlagen
zu kaufen gesucht.

J . Meier, Agentur , Taunusstr . 28.

Etagen -Billa
5—6 Zimmer , komfortabel einger.,
mit Garten , gegen bar zu kaufen gef.
Umgehende Offerten an

ßkiissl Neuer Kilfderzer
Abelheidstraße 10. Telephon 524.
ISSFTifiX',!:

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Sogblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 1ft Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Elegantes Wagenpferd,
üiähr. Rappstutc, fehlerfrei , preisw.
zu verkaufen. Offerten u. R. 186
an den Tag bl.-Ber lag. 823 086

Kurzhaariger Bernhardiner,
% Jahr alt , prachtvolles Tier , sehr
wachsam, ist umständeh. bill. zu verk.
Näh,  im Taabl .-Verlaa ._ Eu

Rehpiuscherchen, schwarz,
m. gelb. Abzeichen, erstklass., billig zu
verk. Näh, im  Tagbl .-Berlag . Nh

Kleiner Pinscher-Hund
billig in gute Hände abzugeben. Näh.
1—3 Uhr, Nerotal 6, Par t.
2 P . schwarze Zwergpudel , 1 I . alt,

bill . zu verk. Niederwaldstr . 7, H. P.
Dunkel-wolfsgraue Schäferhünd .,

6 Mon. alt , mit Stamnlb ., und Hütte
ve rt . A. Lebert, Bierst adt, Röd erstr . 3.
Kanarirnhahne , ff. Sänger , zu verk.

Belte, Mi chelsberg 18. Tel. 3198.
Neue Kinderkl., 8—10 I . pass.,

spoktbill. Oarnienstraße 47, Hth. 1 r.
Schwarzes Damen -Jackctt

zu verk. Röde rstratze 41, 2.
Grün ^ Sportkl . mit Hut u Muff

10 Mk., graubl . Tuchkl. 10 M., dunk.-
blauer Rock für 8 Mk. zu verkaufen
S ounenberger Straße 40, 3—5 Uhr.

Damcn -Tuchradmäntctz
schwarz, auf Seide mit Pelzkragen u.
Pelzbesatz billig zu verk. Emser
Straße 68, Part , r.

Eleg. rostbraun . Seidcnkostüm
mit Jackett, eleg. lila Seidenmantel
u. gr. Kostüm, alles fast neu, billig
zu verkaufen. Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Ber lag._ Ng

Gelegrnheitskäuf.
Knaben-Anzüge, Rest-Posten , äußerst
billig, Herren - und Burschen - Kon¬
fektion, Anzüge, Paletots , Ulster,
Pelerinen und Bozener Mäntel.
Ersatz für teure Maßarbeit . Kein
Laden, daher äußerst billig. Albrecht-
st raße 10, 1. Stock ._
Sehr guter blauer Sakko mit Weste

3.80. schm. Fig ., Paletots , alle Gr ., v.
3 Mk. an . E lco norcnstraße 7, 2 r.

Gut erhalt . Paletots u. Anzüge
zu verk. Karlst raße 39, Part . links.
Nebrrzieher, Gehrock, Schreibtisch.

Ki nderwagen billig Neugasse 6, 1 r.
Dunkler Winter -Nebcrzieher billig

zir verk. Philippsbergstraße 25, 2 Sk.
Ein echter Korallenschmuck

zu verk. Herrngartenstraße 12, G. 1.
Sätwrre 14kar. Ehronomcter -Uhr

wegen Sterbesalls für 200 Mk. zu
verk. Off, u. R. 496 Tagbl.-Berlag.

Zwei moderne Wanduhren,
sechs Eichen-Lederstühlc zu verkaufen
Riederwaldstraßc 8, 2 links.__
Neues Reichsadreßbuch billig zu vert.
Offe rt , u. P . 495 an den Tagbl .-Verl.

Pianinos/gebraucht,
in großer Auswahl mit Garantie sehr
billig abzugeben, neue Pianinos von
480 Mk.̂ an. I ahnstraße 40, 1.

Pianino , fast neu, prima,
zu verk. Friedrichstraße 10. 2.
Gutes Pianino , fast neu, Wegzugs!,.

zu verk, .Herrngartcnstraße 11. Bari.
Gut erh. Konzertzithcr bill. zu vert.
Dotzhe imer Straß e 21. Std . 2 links.

Grammophon mit Platten ' 20 Mk.
zu verk. Lothrin ger Straße 31. Frt iv.

Für Brautleute!
Schön. Nußb.-Schlafz.» mod. Küchen-
Einricht ., -rrumcauspiegel , Bertiko,
Spiegelschrank, sehr feine Garnitur
lGobelin ). achteck. Tisch. Stühle svottb.
zu verk, Adlerstraße 53, Hth. Part.

Mk. 400 Mahag, -Schlafzimmer,
innen u. außen echt Mahag ., natur-
policrt , reiche Schnitzerei, Messing-
vergl.. gr. 3tür . Spiegelschr., Wasch¬
toilette mit Hoh. Marmorrilckw .. zwei
Rachtschr. mit Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter . 8 23006

Möbellaaer Blücherplatz 3 u. 4.

Enorme Gelegenheitskäufe!
Hocheleg. Schlafzim ., Pitsch-Küchc,
Büfett . Umbau, Sofa , Schreibtisch,
Bücherschr., Spiegelschr.» Vertiko und
vieles m. spottbillig Hcllmundstr . 45,
1. St . Zu besicht. 10—12 u. 3—6 Uhr.

Seltene Gelegenheit!
Mark 185, helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitürigerSpiegclschrank, Waschtoil. m. Marm .,
2 Beitst., 2 Rachtschr. mit Marntor,
Handtuchh. Modell. Blücherplatz 3/4.
Weg. Wegz. 2 egale u. 2 einz. Betten

20—80 Mk.. Kleiderschr. 20, Tisch 5.
Sofa 22. Diwan 40, Küchcnschr. 20
zu vk. Frankenstr . 26. P ., E. Btsm .-R.
Weißt , eis. Bett , versch. Schränke,

Kinderb ., Bert ., Tische, Stühle , Bett .,
Bettz . u. v. a. bill. Manritiusplatz 3.

Sehr billig aüzugcben:
fast neues hochh. Bett 38, 1- u. 2tür.
Kleiderichr., pol. Vertiko u. Kommode,
Küchenfchr., Tisch, Trumeauspiegel,
Diwan . Aellmundstraße 44, 1. St.

Bett . Kapokmatr., Sprungrahmen,
sehr bill. zu vk. N. Mühlgaffe 15, L.
Weg. Umz. 2 egale Betten 50 Mk.,

and. Bett 25, Ottomane 18, Diw . 45,
1- u. 2t. Kleiderschr. 15—25, Daunen-
Deckbett 18. Bertramstr . 20. M. P . r.

Schönes weißes Kinderbett
zu verk.^Nettelöeckstrahe 23,_ 2 links.

Sehr gut erh. eis. Kinderbett
mit 2 Matratzen billig zu verkaufen
Alvrechistraße 42, 2 rechts.
Kinderbett , Bertito , Küch. u. Ktdfchr.,
Bett ». v. a. b. Faulbrunnenstr . 3. 1 r.
2 noch neue Rotzhaarmatr ., 1 Diwan
z>, verk. F-rankenstraße 25. Pari.

Zwei 3t. Rohqaar -Matratzen
ä 35 Mk. Rauentaler Straße 6, P.

Fast neue Nioßhaarmatratze
u. Dezimalwage , 10 Ztr . Tragkraft,
billin. Bleichstraßc 29, 1 l.

Fortzugsh . zu verk. Prachtvoller
Mah.-Salon mit Jntars . u. Kristall-
spicgel, best. a. Umbau mit Seiten-
schränken, Salonschr ., Tisch, 2 Stühle
mit Seidcnvolster . Büstenst., all. nur
1 Jahr in Gebr . Näh. Wartestraße 9,
1 St ., Bierstadt . Höhe, 10—12, 2—4.

Zwei Patent -Rahme»
ä, 12 Mk. Rauentaler Straße 6. P.

Ottomane für 11 Mk.
zn verkaufen Steingasse 12.

(stuterh. 5taineltaschcn-Ssfa preisw.
zu verk. Kaiser -Friedr .-Ring 46. 1 r.
Altes Sofa , Mabag .-Gestell, f. 4 Mk7
zu verk. Schwalbacher Str . 44. 1 r.
Kl. Vrachlv. Ehaisel. lOttom .) 15 M.,
Nachlschränkch.1.50. Bleichstr. 39, P.

Ehaiselonaue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24. Rauentaler Str . 6, P.

Zwei Diwans
weit unter Preis abzug. Möbellager
Blüchervlatz 3/4 . 8 23144

Antike Möbel, Eichen-Schrank,
geschnitzt, Kastenuhr , Truhe zu verk.
Wielandstraße 2, 1.

2tür . stleiderschrank, Klapptisch,
Schreibtisch-Sessel, Kinderbadewanne,
diverse Spiegel u. Teppiche sehr billig
zu verk. Adolfstraße 3, 1 St.

Preiswert zu verkaufen:
Spieglfchrank, Mah ., eine Frifierioil .,
zwei fast neue Plüschseffel mit hoher
Lehne, 2 Gondelsessel, Florentiner
Kristallspiegel, ein einfacher langer
Spiegel u. eine Anzahl Bilder . Näh.
Wartestraße 0, 1, Bierstadter Höhe, v.
10—12 und 2—4 Uhr.

Kleiner gut erhalt . Kassenschrank
zu verk. Herrngartenstraße 15, Part.

Aus J -Z.-Wohn. fof. weg. Umzugs
2tür . nußb .-pol. Spiegelschr., innen
gar:z Elchen, 70, 2t. Kleiderschr. 16,
Küchenschr. 14, Trumeauspiegel 18,
Schreibt ., Ausziehtisch, Vertiko usw.
zu verk. Göbenstraße 0. Mtb . Part.

Büfett , nußb .-poliert tt. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung 145 Mk., Kleiderschr.. nutzb.-
vol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Bertikö m. Svieg . 45 Mk.. Trumeau-
Spiegel m.  schönen Säulen 33 Mk.
MöbeÜager Blücherplatz 3/4 . 823009

Weg. Fortzugs 2tür . Spicgelschrank
für 45 Mk., hochh. u. andere Betten,
Deckbetten, Kiffen, Diwan , Chaise!.,
Waschkom., Wasch- u. Nachttisch, zwei
Kleiderschränke, Tische, Stühle , H.-
Geweihe, Polster -Sessel zum Spott¬
preis abzugeben 8 23297

Eltviller Straße 4, P art links.
Wiesbadener Möbel-Halle.

Große Auswahl Pitsch-Küchcn von
60 Mk. an, hell Eichen-Schlafzim. m.
Spiegelschr. v. 180 Mk. an, Vertiko m.
Spiegel v. 30 Mk. an , gr. Auswahl in
Eßzim ., eich. u. nußb ., Flurgard .,
Trumeaus , Paneele , Spiegel , Stühle
usw., ebenso prima Matratzen , Deck¬
betten, Kissen, Diwan , Ottomanen u.
Deckenu. vieles mehr unter Garantie
billig zu verk. Kleine Schwalbacher
Straße 10,

Küchen-Einrichtnngen,
zwei zurückgesetzte hcrrschcntliche,
weit unter Preis abzugeben. Möbel¬
lager Blücherplatz 3/4 . _ B 23145

Moderne Küchcn-Einrichtungen
in allen Preislagen . Möbelschreinerci
H. Belte, Göb enstraße _3.

Diplomaten -Schreibtisch m. Sessel
lneui zu verk. Roonstraße 12, Part.

Eiä >.-« chreibt. 75, Bücherschrank,
1 Sofa u. 2 Sessel billig zu verkaufen
Scharnhorststraße 46, h. ^ Lerkst._
Herren -Schreibtisch tt. Kaffenschrank

mit Tre sor bi ll. Frankenstr . 15, P.
Gut erhaltene Möbel.

sow. schöne Gebrauchsgegenstände bill.
zn verk. Frankenstraße  9.
Nühm.7 Orig . Singer , Schwingschiff,
w. gebr., zu verk. Blei chstr. 13, H. 1 l.

Noch neue Singer -Nähmaschine
sos. bill. zu verk. Roonstraße 6, 1 r.
Sehr gut erh. Nähn-.asch.. Fußbekr.,

28 Mk. Bismarckring 43, Part,  r.
Nähmaschine, neu, billig zu verk.

Mäher , Wellritzstraße 27. 823119
Fast n. Sing .-Stopsmasch., f. Hot. re.
geeigrû zu ve rk. Or anienstr . 3, H. P.
Weihn.-Transp . n Prf . v. Schönherr,
Rohr -Chaisel., gr. Blumcnst ., einige
Möbel, Backtrommel f. Gas , Glas,
Porz ., Zeits chr. Oranienstr . 47,, 3 lks.

Laden -Regal zu verk.
Blüchcrstraße 6, Part, _ __ 82 3035

Neue spanische Wand zu verk.
Dotz heim er Str ..33.1 . 10—11 u. 3—4.

Puppenstube , Kaufladen , Küche
zu verkaufen. Nnzuschen bis 3 Uhr
nachmittags , Wiesbadener Allee 66,
Adolfshnhe.  _
Bettchen u Badewanne f." Püppen,

Kinderkleidchen für 8—10 Jahre zu
verkaufen Körnerstraße 2, Hth. 1 r.
Neue Federeolle, 25 Ztr . Tragkraft,
bill. zu verk. Rühl , Hel enenstraße 5.

Handkarren mit u. ohne Federn
bill. zu ,verk. Feldstraße 10._

ktzüter Sitz- u Liegewagen zu verk.
Schicrskeiner Str aße 9. Hth.  1 r>',W«.
Gut erhalt . Kinderwagen f. 8 Mk.

zu verk. Näh. Kellerstratze 12, 3. _
Schön, grauer Kinderwagen billig

zu^ver .̂ Adelheidstraße 61, ©iB._l .__
Gebr . gut erh. Sportwagen

u. Badewännchen billig zu verkaufen
Norkstraße 33. 1.

Ein Klappfehrstühlchrn
zu ^verk. Luisenstraße 26, Gth. 3 St.

Damen - u. Herrenrad billig.
Mäh er, Wellritzstraße 27. ___ 823118
Fast neues Rad sehr billig zu verk.

Kirckaasse 20. Hth. P ., Eing . rechts.
Herrcn -Rad mit Freilauf

bill ig zu verk. Hermannstr . 83, Laden,
Stark . H.-Räd , neu, mit Freilauf,

bill. zuI )erk, Zi etenring 7. Ltb . 1.
Fahrrad , erstklaff. Marke,

billigst abz ua. Ellen bogengasse 6._
t G„t erhaltener 6)as -Badcofen

bi llig Rbeinbabnft raße 6e, Part.
Schon, Äarmig, Meffing-Petr .-Lüster,
Prachtstück, hochelegant, als Weibn.-
Geschenk passend, billig zu verkaufen
Orauien straße 27, 1 St.  _
Gaszuglampen , Lust., Pcnd . u. Gnsh.
bill. zu vk. schwalbacher Str . 85, P.

Fortzugshalber zu verk.
fcrsi neue Eßzimmer -Krone, doppelt,
mit Zug, für Elektr. Näh. Warte-
siraße 9, 1 St ., Bierstadter Höhe,
von  10 —12 und 2—4 Uhr.

Noch neue Bronzc-GaSkrone,
3flammig , sehr billig zu verkaufen
Adolfstraße S,  1 ._ _

Mehrere cinfl . Gaszuglampen
billig zu verk. Kapellenstraße 2._
Zflam. GaSlüster mit allem Zubehör
für 6 Mk. Wellritzstraße' 36, Laden.

Mehrere eiserne Fenster
mit Rohglas -Verglasung und große
Glaswand mit 2 Türen billig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *'

Gebr . Pianino
zn 250 Mk. zu kaufen gesucht. Off.
unter Z. R. postlag. Bism arckring.

Klavier gebraucht,
gegen bar zu kaufen gesucht. Offerten
unter T. 488 an den Tagbl .-Berlag.

Schlafzimmer , Wohnzimmer,
Küchen-Einridstung zu raufen gesucht.
Off , u. S . 494 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel u. Altertümer
kauft Heidenreich. Frankenstraße 9.
Gebrauchte Möbel, ganze Nachlässe,

sowie einz. Stücke werden gekauft
Adlerstraße 63, Hintcrh . Parst,_

Gebr . Möbel,
ganze Einrichtungen usw. kauft
Göbenstraße 9, Mtb . P art ._

Gebrauchte Möbel aller Art
zu kauf, ges. Hellmundstraß e 44, 1.

Junge Leute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Offerten unt . T . 155 an
Tag bl.-Zweigst., Bisma rckring 29._

Möbel u. Gebrauchsgegenstände
kauft Groß . Blucherstraße 33.

Erkcrgestell für Bäckerei
und Schülerpult , gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Offerten unt . O. 494
an  d en Tagbl .-Verlag . _

Fliegender Holländer , gut erh,,
gesucht Goldgasse 18, Friseurgeschäft.

Schaukelpferd, gebrauchtes,
zu kaufen gef. Off . an M. Möller,
Salzstra ße 15, Bieb rickr

Quecksilber in groß. Quantums
kauft Schmelzanstalt Michclsberg 1,2.

Tücht. Lehrer für Mathematik
gesucht Bis marckrina 25, O_ _

Gepr . Lehrerin
ert . g. Unterr . u. Nachh. i. a. Facherir.
Näheres im Taabl .-Verlaa ._ Em

Gebildete Dame,
d'.c läng. Zeit in England war , ert.
engl. Unterricht. Em ser S traße 33.

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch
spricht jed. hr 30 Std . h 0,75 , prakt.,
15 Jahre i. Ausl , stud., Uebersctz. mit
L-cbrcibin. W.  Hemme n. Neu aaffe 5.

Klavier und Konzert-Zither
unterrichtet per Std . zu 60 Pfg . im
Kurs« , welcher im Januar f. Kind,
beginnt . Bahr . Konzertzither gratis.
Meld. bald, erbet. Frau A. Rauls.
Luxemburgstra ße 7, 8 St . _ _

An Privatunterricht d. ges.
Kostümschneiderei, Zuschneiden,' Be¬
arbeitung . Zeichnen der Verschnürung
werden noch Teilnehmer , a. Herren-
Schneider, w. sich cinarbeiten wollen,
angeiiommen. ' Räh . Fr . Saßmanns¬
hausen, Schwalbacher Str . 45, M. 1.

Dunkelblauer Kleiderschotz verl.
Abzugeben gegen Belohnung
_Lehrstraße 10, 2 links. _
Eine blaue Unterleg -Decke verloren

von Waldstraße nach Biebrichs Abzu-
gcben gegen Belohnung Sattlerei
Löw, Mauergasse 19.

Schriftliche Heimarbeiten gesucht.
Pfeiffer , Luisenstraße 26, 3 St.

~ Tüchtiger Tapezierer
empfiehlt sich, per Tag 4.50 Mark.
Bleichstraße 39, _Borderh. P . 823325

Junge Frau eutyfiehlt sich
zum L-erviercn bei Gesellschaften.
Zlrveitsamt . S chwalbacher Str . 16.__
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
Rep., Rein, , Anz.-Aufbüg. 1,50 Mk.,
Samt krag. Kle ber, Hell mundstr .39,1.
T. Hausschneiderim w. d. Sommer

d. Umzug 2 Herrschaft. Verl., w. noch
einige Tage zu besetz. B. Empf. w. g.
nach. A. Wevgandt, Herderstr .̂ 25,

Tüchtige Schneiderin empf. sich
in u. a. d. Hause zu ermaß . Preis.
Mauergasse 17, im Laden, 6. We iner.

Erstkt. Schneiderin hat Tage frei.
Scharnhorststr aße 12, 2 r.

Tücht. Damenschneiderin empf.
sich zur ' Anfert . schick. Kostüme, Ge¬
sellschaftskleider u. Blusen nutz, dem
Hause._ Kapellenstraße 6, 3._ _

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich.
Marktstratze 27, 3.

Schneiderin nimmt noch
Kunden an in und außer d. Hause.
Göbenstraße 16, Part , links. _ _

Schneiderin empf. sich zu Hause.
Früher Stiftstraße 2 gewohnt, jetzt
Kelleritraße 9, P ., bis na chm, 8 Uhr.

Kostüme. Blusen. Hauskleider,
Aend.  ustv , Drudenstraße 10. Hth. 1 l.

Erstklassige Schneiderin
hat n. Tage frei . Hcllmundstr. 14, 3.

Fräulein , in allen Näharbeit .,
Schneidern bew-., emvf. sich. Tag 1.80.
Rhei nstraße 91, 3 St . _ _

Tüchtige Schneiderin empf. sich
in u. miß. dem Hause. Nerostr . 9, 1.

Gute Schneiderin empfiehlt
sich im Anfertigen von Gesellschafts¬
kleidern, Kostümen usw. in u. a. -d.
Hause. Uorkstraße 14, 3 rechts._
CleLbte Schneiderin hat noch Tage fr.
Dotzheimer Straße 20, Vdh. 2 St ._
Küthe Ziegler , Wwe.. Schneiderin,

empfiehlt sich im Nähen jeder Art.
Rettekbecks traße 21, 1._

Tüchtige Näherin
empfiehlt sich in und außer dem H.
Näh. Kellerstraße 3, 3 r . _ _ _

Schweizer Stickerin
empfiehlt sich z. Monogrammsticken.
Alre 5kolonnade 35.

Hüte u. Müsse w. eleg. u. lstllig
anast , Siegler . Weberg asse 88._

Trauring am 13. d. M.
verloren . Abzug, gegen gute Belohn.
Kaiser -Friedrich -Rinü 55, 2 rechts.

SRüffe. Pelze u. Stolas
w. neu angef.. modernis., neu auf-
gem. Fcrd , Gülich, Pforitzstr . 20, G. 1.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Herderstroße 15. ?^rechts,_
Tücht. Büglerin sucht Privatkund.

l-rag 2 Mk.). .tu erfragen vorm.
Kapellenstraße 19, Parterre . _

Büglerin sucht Kunden
tri und außer dem Hause. Offert , u.
W. G. Castellstraße 8, 1 Stiege . ^

Gardinensvännerei empf. sich bill.
Dotzheimer Straße 100, Bst P ^ r,_

Wäscherei tt. Gardinensvännerei '
emvf. fick bill. Westendstraße 1. 2 l.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen., uiIL_ tt. piinktl. bes. F.
Sckmitt Wwe.. iscerobenstr . 16, H. 3.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen, Eltv iller Str aßeJ 2, Lad.

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
w. im Rüdesbeimer Str . 34, Brühl.



Nr. 546. Freitag , M . November 1912. Wiesbadener Tagblatt. Mcrgen-Ansgabe . 2 . Blatt. Sette 15.
Mafch - u. Bügelwäsche wird angen.
tzsr. Wetz est Elkvi ller Str . 8. Stb . 2.
Ktärkwtische z. Bügel « wird angen.
Dotzheimcr Str . 83 . Lth . 1 rechts.

IJTutt

Wäsche zum Waschen
Buofflnaufs Land wird ^rngenom.
au Ballreur , Kloppenheim.

>v villii '.e Gelegenheit!
11 Miüe Zigarren

ICO Gt. von 3£ 0 bis zu 7 Ml . zu ver¬
kaufen. ebenso eine Lad n-Eimichtung
% verschiedene» Fraukeustr . 8» 1. Et.

Seltenheit!
Weißer Französ . Bulldogg -Rübe,

ährig , Schwergewicht , schwarze
a n. Nase , Fledermausohren,
ieherrute , scharf u. unbestechlich

,iam,  nur in gute Hände u. nur
dahin, wo einziger Hund , zu dem
AuSnabmepreiS von 350 Mk. abgeg.
vnt Rhenania , Heppenheim a. d. B.

Liebhaber und Kenner!
St. Berah.-RLde, 2 Jahre alt.

! Staatstier!
Begleiter . , u verk. Händler

»erb. Anfr . H . Pa «i»i<y, Bornheim
d. Frankfurt a. M., Saalburgstr . 11

Gelegenheitskanf!
Fast neuer Damen -Belzmantel für

alt . Dame (Mittelgröße ), sowie ein
sehr schöner Brillantring umstände¬
halber zu verk. Adresse zu erfragen
im Tagbst -Verlag . Ni

Zwei hochfeine Fracks
»nd ein Smoking , von Lampe in
Frankfurt , auf Seide gearbeitet , zu
verkaufe« bei Schneidermstr . Gehrig,
«irblstratze 11, 3 St iegen ._

Ueberzieher
S« verk. Schwalbacher Stratze 53,1.

Unter Preis ZU verk.
LnllnerPiirllmme»'"̂
Borden , Samt , Seide , Stickereien,
Schürze» u. s. w. I!21305
Lenz-Winkler.

Zertige hüte
nach neuester Mode, prima Qualität,
unter Preis zu verkaufen. 8 23306
I <eaz - Winkler . Dotzh. Str . 25, P . l.

und bei Fanit , Roonftraße 4.

Puppenformen'"-'
soweit Vorrat reicht. B 23307

Lenz-Win kler,Ä -'1;;.",.
Privatm verk. hervorr . sch. Brill .-

Brosch.. Br .-Ohrringe , Brill .-Herren-
v . Damenringe , 2 gold . Uhren usw.
Off , n. K. 496 an den Tagbl .-Berlag.

Gelegen heitskauf!
3 schöne große Delfter Basen zu

verk. Kaiser -Fried rich-Ring 14, 2.

Für Kenner!
Große Gelegenheit ! Serie von zehn
Bilder (originelle alte Oelgemälde)
billig z« verk. Langgasse 24,  2

Altertümer.
Renaiff ^ Truhen , Tische » Schränke»
Sessel » Siü l«, aller reich geschnitzt,
Stoff «, Sptnen » Oelbtlder billig bei
Wagner , Mtzeinstras ;« 21«

Antignitäten bittia.
vrai nr , Christofstr. 9. Tel. 343.  F50

Verschiedenes
Frau Scheint , Hebamme,

wohnt Uorkstraße 9. 819904

Wer ordnet für kleines Geschäft
Bücher und Fakturen ? Offerten u.
G. 493 cm den Tagbst-Ver lag ._

Kgl. Theater . Zwei Plätze
2. Park , oder Part ., für mehr. Vorst,
oder 1 Achtel oder 1 Sechzehnt . Ab.
ges. Off . u. B . R. 17 hauptpostlag.

Wer nimmt kleines Kind
in gute Pflege ? Offerten u. U. 497
an den Tagbl .-Verlag.

Schöner 6 !4jähr . Knabe , beff. Herk.»
ohne Verg ., als eigen abzug . Off . u.
B . 480 an den Tagbl .-Verlag.

Beff. Privat -MittagStisch gesucht.
Off . u. G. 498 an den Tagbl .-Vett.

Witwe ohne Kindes 38 I ., katb^
statt!, voll . Fig ., mit Bermög . u. AuS-
stattnng . sucht mit best. Herrn paff.
Heirat . Offerten mit Auskunft sä
D . 488 cm den Tagbl .-Verlag.

Kausgesuche-
Suche einen 10 —12 Monate alten

silbergrauen
Schäferhund (Rüde)

mit langem Kopf und guten Steh¬
ohren und schöner Sübelrute . Offert,
mit Preisang . u. G. 49öTagbl .-Berl.

SklteS Gold . Silber , Platin kauft
tauscht zu hohen Preisen - nrl Crou,
Golds chmied , Michelsberg 2. _
rwvV n für alt « Herren » »».
irWri f  Damen »« l«ider»

V -5 ^ Mädchen- nnd Knaben-
Anüige , 43ilitär «Uni¬

forme», Wäsche, Sti -fel, Betten. Möbel
den höchsten Preis erzielen will , der
bestelle H . .. » g-eink , Biebrich,
Nat haiisstraße 70. Christ!. Händler.

Ä. Geizhais,Sr « :
kauft von Herrschaftenzu hohen Preisen
gut erb. Hrn.- mD .-Kleider, Uniformen.
Pfandscheine, Gold, Silber u. Brillanten.
Zahngebisse. Lins Best. k. ins HouS._

Frau Crrossliiit,
Gradenstkatz « 26 , Telep »» » 3llSü,
zastlt nachweislich am beste » für
Herren-, Damen- nnd Kinderkl.. Schuhe,
Pelze, Möbelrf!qtmgev . »Gold,Silbern.

t?ran &f tun snei%
kein Laven»

PT “ Telephon 333 i,
zahlt di- atterhSchstenPreik « f. guterh.
Herr.-, Damen - u. Kinderkleid., schuhe,
Pelz e, Gold. Silber , Rächst Postk. ge«.

IL.

MetzgMkffeZ?. Tel.4424
lauft v. Herrschaft . hob.  Preisen
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkleid.,
Pelze , alt. Gold, Silber . Zatzngevifle rc.
Telefo n. Sinruf od . Postk . g enügt.

Achtung!
Zahle für getrag . Kleider , Stiefel,

Wüsche, Uniformen , Zahagebisse,
Gold u. Silber die höchsten Preise!

KESKNsslck,
15 Metz ger gaffe 15 . Telepho n 3964

m«e nofl) Mt erlj. Dklsstöla,
am liebsten Skunks , zu kaufen gek.
Offert , u. Z 496 an den T agbst-Berl.

MM" Piano , -MN
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
mit Fabrikat - usw .. sow. Preisangab.
u. M . 497 an den Tagbl .-Berlag . _
Htnntttn gut erhalt., zu kauf. gs .Dff.
IttlirMUi , a . 73  an best Tacib,.-Vcrl.

Gebr . Bandsäge
zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis
u F. 647 po stl. Niedernh ausen i . T.

Ankauf
von altem Eisen , Metall » Lumpen,
Gummi , Neulnchatzfälle , Papier
tu. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfellen bei

Wilhelm Miere «,
Althandlnng,

Wellritzstr . 3» . — Telephon 1» 34.
Moderner Teewagen
gut erhalten , zu kaufen gesucht Off.
unt . O . 496 an den Tagbl .-Berlag ._

rjÄitfe Eisens Melalle , Lu-npcn,«lilttsl Flaschen, Papier, getrag.
Kleider u. Schuhe. Zahle hohe Preise.
1 . Xenni »» », HermaNnstr. 17, Tel . 4332.

Solides ftsm. Billard
lDorfelder ) , wie neu und ein
grober Leietisch preiswert ad-K'nWieSdasen. Wilhelne-9, 2.

JUfiuino, erfüiL Fabrikat.
oenig gespielt , ist billig zu verkaufen,
paffend für Weihnachtsgeschenk. Off.
»nt. R. 491 an den T agbl .-Verlag.

Watsseh. KallshallaWartikel
äusserer billig abzugeben. Näheres

bl.-Vcttag . >'kes
Div. schöne Möbel

an« 5 Zimmer s. g. billig abzugebm
VetSbergstraste14.  _

Kronleuchter
für Sastm u. Eßzimmer , Zug-
lampen, , . peln usw ., für Gas und
elektr. Lrcht, sehr billig zu verkaufen.

lv ftSMlsk 10.1.« De.
16- 20 Lee!anelie-Elemente
(10 ^1. = 12 Volt 8p.) f#r elektrische
DkmmUg « billig zu verkaufen. Näh.
in l 'ajgbU-li «utor» Sehalterhall # rechts.

Gärtnerei,
3—4 Morgen groß, mit neu erbaut,
geräumigen Haus , großen Kellern,
Speicher usw ., auch für

§t;ü§cl|!td!t oder Mästerei
(da Weiher vorhanden ),

sowie Hundezucht usw . geeignet , zu
verpachte» . Brunnen , Motor , Mist¬
beetfenster vorhanden . Näheres
Wiesbaden , Neugasse 5, Parterre.

Deutslbe ptcißturjluuöcn
(v. 1850 ab) für fortgeschrittene
Schülerin gesucht. Erste Refz . gew.
Offert , u. L. 496 an den Tagbl .-B.
Enal .^ rterat . n. Lekt.
von Engländerin , die dies Fach bes.
studiert hat , für j. Mädchen gesucht.
Erste Referenzen gew . Offert , « nt.
M . 496 an den Tagbl .-Verlag ._ _

~Üjffi«(Jiiterr. Rheinlaou:
Junge etts ' ifche Dame
mit Universitätsvild . w. Stunden zu
geben. Stunden u. Konversat . Mist
Anderson, L. A., Kesselbachstraße 4

Berlitz School,
Lnisenstras c 7.

Grösste n ältest « Sprachschule
hiersei bst.

Unübertroffene Methode zur
Erlernung fremder

— Sprachen . =
Nationale diplomiert. Lehrkräfte.
Einzel - nnd Klassenunterricht t.
Herren u. Damen , von morgens

8 bis abends 10 Uhr.

Prospekte nnd Probelektionen
kostenlos.

Die Direktion : fite . l :or »».

Franz . K» « vers . -Lt . gibt bill. geb.
Franzos « a . Paris . Dotzh. Str . 66. 3 r.

Verloren Gefunden
. ' - . • ■ • ■’ .. ■ '<•

Gold . Uhr mit gold . Kette
verloren KL Webergaflr , Weber-,
Langgaffe . Abzngeben gegen Belohn.
Scha rnh srststraße 46, 2 r. _

Verloren
Brillantring

von Loge Plato bis Fürstenhof . Da¬
selbst gegen gute Belohnung abzug.

Von Dombachtal 15 bis TaunuS -raße
2 Tü -Ieiniätze

verloren. Geg en gu te Bel ohn, abzugeben.

Wvntllglidkud ein Kneifer
tlprfnrptl Gegen Belobn . abzugeben
UUIUIEH . Dotzh. Sir . 12, 1. Et.

Geschäftliche
Empfehlungen

Borzügllcker
Privet -Mittagstis»

empfiehlt von 70 Pfg . an
A». iude , Ncrestraße 16.

Tagblattr Fahrpläne
Miet -Verträge

Ält-Dassanische Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen *on morgens 8 Uhr bis

abends S Uhi geöffnet.

Müfiikure
®eff >fB Hprrnmfihlg. 9, 2.

On parle franjsis.
Men spreekt hollanisch .

SclnahRitiplsp ui Mitare
Marcel le Rettert,

BJerostra . se 18 KI.
On parle franr ais. — En glish gpoken.

Mlitzeitspliege- MMikure
Toerai Lere k , Tau nusstr. 27, II.

»ünitttipi >Miilme
Wilhelin ine Mfillor,  Schulg . 7,1 links.

Berühmte erstklassige
Phreuologiu
mit nachweislich guten Erfolgen.

Nur für Damen Sprechstunden von
morgens 8 bi» 9 Uhr abends.

Fr . Naeiioe Rrn euald,
Bleichftraste 86, Bdh. l.

Berühmt Pirenologin.
Kopi- u. Handlinim so.vie Chiromantie
für Herren u. Dame» , die r-rste am Platze.
» I -er - iioir , Webergaiie 58, Pa t.

F : Serlhmle PWWi
Fra « Anna Müller, Weberg. 49,1 recht».

Berühmte Phrenolngi«
Frau Henriette Hecker,

Walramstraße 8. 4 St . l.
Berühmte Phrenologin

(Chiromantin ) deutet Kopf» u. Hand¬
linien für Herren und Damen. Auch
Sonntags zu sprechen.
__j}r. El la Mose ba-h, Mich elsberg 12, 3.

Berühmter Erfolfi
in Phrenologie u. Chiromantie Fran
tKä*e « i>  tt e , Michelsb erg 20, Hlh. 2.

Echt Lenormand . Chiromantin
s li » , a .»»eis Schwalb . Str . 63. 1,

am Michelsberg, früher Coulinstr. 3.
Vergangenheit nnd Zukunft

deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Rotzberg, Metzger-
gasse 33, 1, nahe Goldg ., auch Sonnt.

Verschieden

Nehenveschäftigunst
sucht Privatbcamter . Gefl . Offerten
unter Z. 492 an den Taabl .-Berlaa.

Kchreitl- und DundurbM
übernimmt Dame billigst . Offerten
u. T. 495 an  den Taabl .-Berlaa.

Dameufriseur
empfiehlt sich im Frisieren u. Ondul.
Anfertig , aller Haararb . P . Kupfer,
Franleustra ße 8, 1. Tel . 3177.

Achttt.ng!
Jetzt ist Gelegenheit geboten,

Köftiittte u. Ättzüge
enorm billig anfertigen zu lassen.
Stoffe können gestellt werden. Postkarte
gcuiigt.. Meech . WeüriUstm  48.

Gesellschafts-Toiletten
ä 20 ML Fasson , fertigt tadellos sehr
geübte Schnerdertn . Anproü . im H.
Off . A. D . stk, hauptvostlagernd.

Mlstere! MtchelZW 32.
Uebernahme .ganzer Ausstattungen.

Anrerttgun g samtl . Zercku nnoen_
DM-ßeNMerli-Ne!Ä8M8
morgens abgeholt und abends geliefert.
Tel . 154 st Vir . » a tr.es - Karistr. 38.

ärztt. gepr.,
Marje Lens -ncr,

-chwalba cher Str . 69,1,  q . Mich elsberg

J > M «ss"ge, äa, ?f£ r,
I D o tzhenner Stra stc 11 _ JMassage —Maniküre

, 1Ye "l*- Geöffnet von 10
bi? 8. Schwalbacher Stralle 57, 1._

li 1! *! . A . IC fiipfep,
Nchwed . Ileil ^ ymna tik u. »tannelle
BeSiaiuhllis ^, S -La La

Maniküre
* '«* « '*» latekel , Tannusftr . 19, 3,

Herzliche Bitte.
Schwere Not ist über eine hiesige

Tagll 'hnersfamilie gekommen . Am
15. v. M. starb die Mutter , nachdem
sie einen Monat vorher einem Kinde
— , dem sechsten — ba3  Leben gegeben
hatte . Durch den Bau eines Häus¬
chens hat der Mann sich eine schwere
Schuldenlast aufgeladen . Die Zinsen
aufzubringen , ist ihm jetzt nicht mehr
möglich, da der Haushalt bei demSehlen der Mutter umsomehr kostet.s kommt hinzu , daß die 5 lebenden
Kinder — eins ist gestorben — >fast
alle kränklich sind. Ein Knabe liegt
zurzeit krank im Paulinenstist zu
Wiesbaden.

Wer hilft mit einer milden Gabe,
dem Manne und den Kindern ihr
Häuschen erhalten ? Die Unterzeich¬
neten , wie der „Tagblatt "-Berlag
sind bereit . Gaben in Empfang zu
nehmen und verbürgen sich für deren
bestirnmungsgemäße Verwendung.

Wehen , den 15. November 1912.
F . Sauer , Pfarrer.
Ohly , Apotheker.
Dr . Oppermann , Bürgermeister.
Körner , Bürgermeister a. D.

Haffmerv.WledeMrNNfer.
Gunst. Art 'kel zu verg. Dorkstr 10. 2 t.

ssirtrSgWn JJtrMtnl
finden achtbare Leute jeden Standes.
Gef l. Off , u. P . G. 5 vostl. Bism .-R.

Krankheitshalber
2 Achtel Sperrsitz, Hofthrater-Ab. B,
billig abzugeben Rheinstraße 30,
Burea u Parterre ._ :

WIMende WrWllst
von jungen tüchtigen WirtSlente » ge¬
sucht. (Kanttonssähig .) Offerten «.
B. 494 an den TagbL -Berlag.

N er vensch wache
der Männer, Imootenz , Pölla-
tioBen, Haut-, Blasen - nnd
iüteseli 1 ee  litsl«

auch alte u. schwere Fäll », behandelt
mit Erfolg , arzneilos , ohne Berufsstör.
Fra*zMalccli(Kuranst.„Caroles“)
Kais .-Fr.-Ring 92, Inst , für Nelor - u.
el. Lichtheilvef ., Fick rot her., Kräuter-
ku «r  et -., 9—12 u. 3—8, nur Wochent,

ngen,awa■i

Chronische Krankheiten,
Frauenleiden:
Verlagerungen, Knick-|
ungen, Verwachsung«
Entzündungen etc.,
nervöse Störungen jeder Art

behandelt erfolgreich!
A. Kohlmann, Mauritlnsstr . 5
Speziai-Institot für ideal-Heil-
Massage (heilmagnet.Massage)
Magneto- und Psychoteraple

(seelische Behandlung. )
Naturheilverfahren u. Diätetik.

Auskunft frei von 11—6,
Sonntags von 9—12 Uhr.

|Hagc£le!ti.u.3ndtcrktai!bt
finden beste Verpflegung bei fein-
gebild . Dame , welche mehrere Jahre
Privattlinik innegehabt . Offert unt.
P . 497 an  den Ta gbL-Berlaa.

Diskr . Entv . und Pension bei
Frau i » rir «. Hebamme , Snwal-
bau,er Strafe 61 , 2 « Stock. _

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf.
nähme bei deutscher Hebamme a. D >1
kein Hennbericht , kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
rsL Witwe L. Baer , Nancy (Frank-
reich), Bus Pasteur 36._

Für ein Müschen
ist in Eisenach bei kinderl . Leuten
saubere Pflege geboten , evt. w . die»
später adoptiert . Räh . unter Offert.
A. K. 100 Eisenach bahnpostlagernd.

AngkS Bcutröits Ehepm
Frankreich) wünscht kleine» gesund,
ind gegen einmalige Vergütung zu

adoptteren . Offerten an A. Z., Knr-
brunnenstraße 29, Aachen._

Privat-Auskünfte
überRuf, Charakter,Vermögen,
Mitgift, Lebensw.,Vorleben etc.

diskret und zuverlässig.
— Ermittelungen . —
— Beobachtungen . —

Detektiv-Zentral-ksknnftei
£ = Union=
Ara köHiertor1. Tel. 3539.

Grösstes,
ältestes und erfolgr . Institut,

welches allein am Platze
handelsger . eingetragen ist und

fachmännisch geleitet wird.

Dame (sehr freidenk.), sucht ebens»
gesinnten Herrn , in guten Verhält « «
tennen z» lernen

zwecks Heirat.
Offert , un t. So nne bahnpostlagerud.

Die Veleidigrmg
gegen Herrn Holler nehme ich zurück.
__ tF. Wuhiic , Franken stt. 9.

Wer diskontiert fortlaufend

Ke WO!
grötz. Beträge mit Rabatt?

Nehme evt. einen Teil der Valuta

in EffekteK
oder sonst, guten Werten . VerMittl.
zwecklos. Offerten unter K. 16641 an
Haasenstein .&  Vogler , A.-G ., Frank¬
furt am Main . _ F90

~iÄte | Srotzindustrieüer,
Dame od. Herr , 24—4« I ., fmdet fitt ^ . ' r
ein vom Kaiser !. Rat anerkanntes Witwer , 40 I ., m gesellschaftlich unt
Herl-Jnstittit angenehme Tätigkeit , slnanziell bester Positt - n, sucht zweck»
Eigene Wohmmg erforderlich . Näh . Wicderverheiratung »nt vermögeuder
Friedrichstraße 18, Institut Lieber Dame aus erster Familie, . », ernster

— - Lebensaustaffung , tn Verbindung zu
treten . Offert , unter E . 496 an de«
Tcbl .-Berl . Berufsoernr .^ ausgeschl

MM«
Witwe , Ende 5
hoben Veamteu cut  rechend . Alter»

zwecks Heirat
kenne» lernen . Offerten n. A. 71 an
de« Tagbl . -Ve», - - - -
IW , Sttte

LKgrKchWr§rUMnrllg!rrll
(Bater MrsiM g

durch Uebernahme einet o
VeissM-LMsie. «

Erprobter Massenartikel, welcher
über II uns dauernd bcgehrr ist.
Unbedingt Erfolg drmgende ilnter-
stntzung durch uns zugefichert.
Kenntti,K «p. od. Lad. n. erforderst
Näh . u. D. K. 59 KKgemeines
A « z«ig .-Mnro , Leipzig , Markt 6.
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In unser Handels - Register ß,
Nr. 87, wurde heute bei der Firma
„Neue Selterser Mineral - Quelle,
Aktiengesellschaft zu Selters , Lahn ",
mit dem Sitz in Wiesbaden einge¬
tragen : Durch Beschluß der General¬
versammlung vom 30. Mai 1912 ist
der 8 3, Absatz 1, Satz 3, der Satzung
gestrichen und 8 2. dahin geändert,
daß die Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft nur in dem „Deutschen
Reichs-Anzeiger" erfolgen. *

Wiesbaden , den 8. November 1912.
König!. Amtsgericht, Abtei!. 8.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß an den letzten
vier Sonntagen vor Weihnachten eine
Berlängerüng der Beschäftigungszeit
in allen Zweigen des Handelsge¬
werbes gestattet ist, und zwar für
den 1. und 8. Dezember , von 3 Uhr
nachmittags bis 7 Uhr abends, für
den 15. und 22. Dezember , von
3 Uhr nachmittags bis 8 Uhr abends.

Wiesbaden , den 9. November 1912.
Der Polizei -Präsident.

,_ V. S chenck._
Am Freitag , den 22. November,

vormittags 11.4L Ahr, wird auf hie¬
sigem Güterschuppen

ein lebender Mmler
öffentlich an den Meistbietenden
Degen Barzahlung verkauft.

Eilgutabfertigung Sü dbahnhos.

WmtmchW.
Zn der Zwangsvollstreckungssache

des Bankiers Hssvllar 8tvra>
in Jnsdruck wider den Kaufmann
Theodor NclsKriBann in
Plauen ist durch Beschluß des Kgl.
Amtsgerichts Plauen vom 26. Sep¬
tember 1912 angeordnet, daß. das
dem Beklagten zugefallene Vermächt¬
nis aus dem Nachlaß des Rentners
TSheotlor JHSallerstedt in
Höhe von 10,000.— Mark meist¬
bietend öffentlich hier versteigert
werden soll. Hiermit ist der unter-
zeichneie Notar beauftragt. An dem
Vermächtnis steht dem Fräulein
Enrna Menck Hierselbst der
lebenslängliche Nießbrauch zu. Der
Kaufpreis ist sofort bar zu zählen.

Termin zur Versteigerung steht
Samstag , de» 23 . November,
nachmittags 3HH Uhr , vor dem
UnterzeichnetenNotar auf dessen
Büro, Luisenplatz3, an.

Kauflustige werden hierzu einge¬
laden, Näheres auf dem Büro, des
Unterzeichneten Notars. : ‘ F388

Wiesbaden , den 19.Nov.1912.
Der König !. Notar:

Enge « Halbe , Justizrat.

Verdingung.
Die Ausführung von S .chreiner-

arbeiten , Türen - ,und AÜortver-
schlägen im Kellergeschoß — Los 81
und 02 des Adlerbaoes, soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraße , 4, einge¬
sehen. die Angebotsunterlagen , ein¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 50 Pf ., so
lange Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„Schreinerarbeiten , •Los 81 und 32"
versehene Angebote^ ind spätestens bis

Montag , den 25? November 1912,
vormittags 9 Ahr.

Adlerstraße 4 cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote, er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Rur die mit dem. vorgeschriebenen
und ausgefüllten Berdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden

'berüMchtigt . ^
Zuschlägssrist : 30 Ä.age.
Wiesbaden , den 15. November 1912.

Städtisches Hochbanamt.
Banabteilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Wintermonate — Oktober bis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags.

Akzne-Amt.

Anzeiyrn

JeDen Freitag

empfiehlt

HvstNrre ! K » W « » § .
Kirchgasse am MauritiuSplatz.

Makulatur
ia Päcfcsa za 50 ?tz., 4er Zeataar MH.4.
za Mea ia Tagblatt -Verlag

Langgasse ai

Fotogr . Aufnahmen u.

Vergrösserungen
auch nasjj jeder Platte u.QiU. -

Lichtechte Kumt*I}rucki
PSirfathfstografen bes Preise!

lieber „Wesen und Ziele des Gu t»
A tennpler -Ordeiss “ spricht am Sonntag,Wmnrm̂  November, HerrG. Schwarz ausWill II Hill Frankfurta.M. Der Vortrag findet abends

e# 7 Uhr im „Hotel Union“, Ecke Neu - u.
Mauergasse , statt und sind Freunde und Gönner der Abstinenz-
bewegung höflichst eingeiaden.

Guttempler-Loge„Taunuswacht“ 779.
r

Tager-veranstaltungen
Säuifll. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Abonnement A ; Das Prinzip.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr'

Hinter Mauern.
Botts - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Einakter - Abend: Ein bengalischer
Tiger . — Er ist nicht eifersüchtig.
— Das Fest der Handwerker.

Overetten -Ttzeater Wiesbaden . 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Kurhaus . 4 Uhr, im Abonnement:
Militär -Konzert. Abends 714 Uhr,
nn gr. Saale : 4. Zyklus-Konzert.

Reichshallentheater. Abends 8 Uhr:
Spezialftäten -Programm.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
Biophon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol . Nachm. 3—11.
kinephon - Theater , Taunusstratze 1.

Nachmittags 4-—11 Uhr. ,
Krbprinz -Restanrant . Täglich abends

7.30  Uhr : Konzert.
Hstcl -Reftaur . Friedrichshof (©arten*
; Etablissement). Tag !. : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Cafs-Restauraut „Orient ". Täglich:
^ Künstler -Konzert..
Cafe-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzerte
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Ärstanr . 8 Uhr : Konzert.

vktuarius ' Knnstsalsn . Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalsn . Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für November .1912:

Eltville , Rathaus : Montag , den 25.,
1214 Uhr.

Hochheim, Rathaus : Montag , den
- 25., 0% Uhr.

Geheim rat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts-Präsident
a. D . Renckhofs die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen,und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Verficherungsamt in
Berlin.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich v. 6% bis 7Va  Uhr abends.
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Sfr. K).

Irrem Frauenbild . - Fraucnstudnrm.
1Ü4—12% Uhr : Vortrag über Ge-
sundhcitslehre.

llug.-Brktoria - Stift , Handarbeits-
kränschon 314 Uhr, Oranicn-
straße .15, 1, Damenklub.

Lwrn- Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Kna'ben-Ibbteilung 1,
8—-10  Uhr : Ringen turnen , der
Aktiven Turner u. Zöglinge.

zugcnd-Bereiuigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.80 Uhr : Turn¬
spiele.

Siesb . Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Riinner -Turnverein . Nachm. 8% bis

101h Uhr : Kürturnen , Fechten;
von 7 Uhr ab : Spielen auf dem
Turnplatz „Nonnentrift ".

kurngefeLschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Mannerabteilungen.

-tvlzcfcher Stcnogr .-B E. V. Stolze-
Schrep. 8.30 Uhr : UebungSabcnd.

Hreipp-Berein . 8.30 Uhr : Verjammi.
StenograPh.-B. Gabeisberger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängev .Kursus,
xhristl. Bercin jg. Männer . E. B.

8.30 Uhr : Turnen.

Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:
Probe der Mandolinen -Abteilung.

Ep. Arbciter -B. .8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer.

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Oies.-V. Cäcilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Snngerchor Wiesb. 9 Uhr : Gesangpr.
Schnbert -Bnnd . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für HandlungS -Kommis von

1858. S Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . AbdS.

Klock8: Bereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klnb Stolze - Schretz.

8 Uhr : UebnnaLabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrep.

Diktat -Ucbungen abends 8—10 Uhr
AM -tiksport - Klnb Athletia . Gegr.

1882. Abends 9 Uhr : Hebung.
Badern - Verein Wiesbaden . E. B.

Gegr . 1908. Abends 9 Uhr : Schuh¬
plattler -Probe.

Rads.-Verein v. 1904. Saalfahren.

Versteigerung der ungeteilten Hälften
an zwei Aeckern bei Erketsborn,

. 1. Gewann , hieß .Gemarkung , an
Gerichtsstelle, Zimmer 60, vorm.
9 Uhr. Kgl. Amtsgericht, Abt. 9.
(S . Tagbl . Nr . 507, S . 10.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Seitenbau , Hinterhaus , Hofeinbau
rechts, u, Hofeinbau links , Römer,
berg 25 hier , an Gerichtsffelle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 9.30 Uhr.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 9. (S.
Tagbl . Nr . 529, S . 14.) ■ :

Versteigerung des Wohnhauses Ried¬
straße 18 in Biebrich auf dem Rat¬
hause daselbst, nachm. . 4.15 Uhr.

.Kgl. -Amtsgericht 9. (Sr Tagbl.
Nr . 507, S . 10.)

'Versteigerung des Wohnhauses mit
Hafraum Wiesbadener Allee 18 in
Biebrich auf dem Rathause da¬
selbst. nachm. 4 Uhr. Kgl. Amts¬
gericht, Abteilung 9. (S . Tagbl.
Nr . 515, S . 10.,

KsuiMcks KchaNsNieiB

Freitag , 22. Nov. 270. Vorstellung.
12. Vorstellung im Abonnements».

Das Urmnp.
Lustspiel in 8 Akten von Herin. Bohr.

Personen:
Dr. Friedrich Esch . Herr Schwab
Gertrud, seine Frau Frl . Eichftsheiin
Hans . . . . . . Herr Albert
Luz . Frl . Schröttcr
Sieter Jrle . . . . tz r̂r Orth
Thomas Kr:ger,' Wein-

bäiidler . . . H-rr Legal
Everbnsch, Oberkellner Herr Rehkopf
Lene Kuk . . . . Fr . Doppelbauer
Sns« Schcbitz . . . Frl . Rchländer
Gräfin Aggern . . Frau Meibtreu.

Der erste Nkt spielt im Landhaus
Friedrich Eich ans dem grünen Hügel
nächst einer,kleinen deutschen Gtadt , der
zweite Akt bei der Gräfin Aggern in der
kleinen deutschen Stadt , der dritte Akt

wieder in: Landhaus Friedrich Esch.
Pausen nach dem 1. und 2. Akte.

Anfang 7 Uhr. Ende nach g% Uhr.
Wewöbnlichetii.

Kesidenx-Theater.
Freitag , den 22. November.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig

^ KAtZr Msmern.
Schauspiel in 4 Akten von H. Nathansen.
Autorisierte Uebersetznng aus dem Dän¬

ischen von D‘. John Josephson.
Personen:

Adolf Levin, Bankier Georg Rücker
Sara Lcvin, seine Frau Sofie Schenk
Hugo I Rudolf Bartak
Jakob ! ihre Kinder Walter Tautz
Esther! Else Hermann.
Dina , Jak .Levins Frau Theodora Porst
Sara , il r : Tochter . Kl. Reinhold
Meyer. Prokurist beim ,

alten Levin . . . Willy Ziegler
Dr. Jörgen Hcrming KunKftler-Nebri
Etatsrat Henning,

dessen Vater . . . Reinhold Hager
Etatsrätiu Herming,

dessen Frau . . . Luder - Freiwald
Ein Diener ) bei Ludwig Kipper
Ein Mädchen!Hermings Margar . PeterS
Ein Mädchen bei den

alten Lev-ns . . Augeliea Auer
Nach dem .2. Akte fmdot die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%  Uhr.

Eintrittspreise
cinschl. Programm -Gebühr:

Säion -Loge Mk. 6.—, (Ganze Log«
--- 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4. -- , 1. Sperr¬
sitz Mk. 8.50, 2.  Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk, 1.50, Balkon Mk. 1.26.

Dutz'endkarten : 1. Rangloge 48 Mk,,
1. Rang -Balkon Mk. 42.—, Orchester-
Sessel Mk. 36.—, 1. Sperrsitz
Mk. 30.—, 2. Sperrsitz Pik. 24.—,
2. Rang Mk. 15. . Balkon Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten : 1, Rang -Loge
190 Mk., 1. Rang -Balkon 165 Mk.,
Orchestersessel 140 Mk., 1. Sperrsitz
115 Mk., 2. Sperrsitz -90 Mk., 2, Rang
60 Mk., Balkon 40 Mk. . ' ■■;5

Opevettett-Theatev
Wiesbaden.

Freitag , den 22. : November.
2. Gastspiel der ' Tanzpoetin ' Mary

Teva in ihren Creationen.

Drs DsüarMmzessiu.
Operette in -3 Akten von Willne-r und
Grünbaüm, - Musik von Leo Fall . :

Personen:
John (Seither, Präsident

eine» KohlentiustS Emil Nothmann
Alice, seine Tochtcr . Aüni Boese
Dick, sein Neffe . . Ernst Hohenfels
Daily Gray, seine Nichte Else Müller
Fredy Wehrbnrg . . Fred Carlo
Hans, Frerh. y. Schlick Hans Kugelberg
Olim LabinSka, Cchan-
sonette' im Löwenkäfig Camilla Borel

Tom, Cöuders Bruder ' O. Witted'Albert
Miß Tompson . . Hansi Klein
James . Kammerdiener

bei Couder . . . Georg. Fees
Bill. Chauffeur . . Ch. Auen
Schreibmaschinen-Fräuleins , Chansö-
nettpn, Gäste, Dienerschaft , Gepäck-'
träger , Liftboys . Zeit : Gegenwart.
Der 1. und 2. Akt spielen im New
Poker Palais des Milliardärs John
Couder. der 3. Akt im Landhause

Fredys in Aliceville (Kanada ).
Im 2. Akt: Einlage Mary Deba a. G.
Anfang 8 Ubr. Ende gegen KP/« Uhr.

Kolks -Thesiev.
Freitag , den 22. November.

Zum ersten M-al« :
Einakter-Abettd:

Gin dengalifcher Tiger.
Lustspiel in einem Akt von Brisebarre.

Personen:
Pont -aux-Choux . . Emma Cbrist
Anreile. seine Frau . Magda Behrens
Cerleuil . . . . . Edm . Heuberc;er
Elapotte, Dienstmädchen Marg. Hamm

Hierauf:
Gr ist nicht eifersüchtig.

Lustspiel in einem Akt von El;.
Personen:

Dr . August Hohendorf,
Arzt . . . . . Adolf Willmann

Cacilie, seine Frau . Rita RamiN
Baumami, Rentier,

ihr Oheim . . - Max Ludwig
Hermann, Hohendorfs

j  Diener . . . . K , Bcrgschwenger
Znm Schluß:

Das Fest der Handwerker.
Komisches Gemälde aus dem Volksleben
mit Gesang u. Tanz in 1 Aktv. Angely.

Personen:
Woblmann, Zimmer- . . . . .. .

meister. M.Deutschlander
Kluck, Maurerpolier . Max Ludwig
Hähnchen, Tischler,

Berliner . . . . Edm . Heuberger
Stehanß Klempner,

Br -Slamr . . . Bernd Kowaltk
Puff, Schlosser, Stettiner Heinz B-rton
Wildelni Kind, Zimmer¬

mann, Dresdener . Emmo Christ
Frau Kluck. . . . Magda Behrens
Frau Stehanf . . . Lina Töldte ^
Frau Puff . . . . Fränzitzciiberg -r
Frau Miezel,Gastwirtin Ottilie Grunert
Leuchen, ihre Tochter Marg . Hamm

Handwerker und Frauen.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Eintrittspreise:
Sperrsitz (Reihen ) 2 Mk., Dutzend-
billetts 20 Mk. ; Sperrsitz (Tische)
1.50 M ., Dutzendbilletts Io Mk. ;
Saalvlatz 1 Mk.. Db,-BillettZ 10 Mk.;
Gälerie 50 Pf ., Dtzd.-Billetts 5 Mk.

Lui 'krMK iesho.tlcsi
Freitag , den 22. November.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär - Konzert
Kapelle des Fiis.-Iiegts. von GersdorS

(Kur-Hess.) Nr. 80.
Leitung: Herr Kg). Obermusikmeister

E. Gottschalk.
1. Treue Waftengelährten , Marsch

von . Blankenburg.
2. Ouvertüre zur Operette „Prinz

Methusalem “ von Strauss.
3. Phantasie aus der Oper „ Die

Stumme “ von Auber.
4. Am stillen Herd aus der Op -r

„Die Meistersinger “ von Wagner,
Viclinsolo : Herr Born,

5. Walzer aus der Oper „Faust“
von Qh. Gounod.

6. Vorspiel , und Szene des 2. Akt
ä. d. Oper „ Der Evangelimann“
von Kienzl.

7. Aus der Biedermeierzeit , Ländler
von Kockert.

8. Internationale historische Märsche
und Lieder , Pctpourri v . Bettge

Die Türen werden nur während des
ersten Stückes und in den Zwischen¬
pausen geöffnet

Nachmittags 5 Uhr . im Weinsaaie;
Tee- Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tages-, Abonnements - oder Kurtax-
karten.
Abends 7l/a .Uhr im grossen Saale :,

V. Gyklus- Konzert.
Leitung: Herr Carl Schuricht, städt.

Musikdirektor.
Solist : Herr Kammersänger

Heinrich Hensel vom Stadttheater
in Hamburg , (Tenor ).

Orchester: Städtisches. Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Zum ersten Male: Lustige Ouver¬
türe von Felix v. Weingartner.

2. Uraufführung:
Lieder mit Orohesterbeglaitung .:

. a) „Ich denke, oft. an ’s blaue
, Meer“ , b ) Hosen v, Weingartner.

Herr Kammersänger . Hensel.
3. Variationen aus der grossen Suite -.

op. .55 von P . Tschaikowsky.
— Pause. —

4. Arie des VaSCo aus der Oper
„Die Afrikanerin “ v . .Meyerbeer.

Herr Kammersänger Hensel.
5. Ouvertüre z. Op. „Tannhäuser“

von Rieh . Wagner.
h. Gralserzählung aus der roman¬

tischen Oper „Lohengrin “ vom
Rieh . Wagner.

Herr Kammersänger Hensel,
Ende gegen 93/4 Uhr.

Logensitz .5 Mk., .1. Parkett 1. bis
20. Reihe : 4 Mk., 21s—26. Reihe:
3 Mk.', Ranggalerie 2.50 Mk..
II . Parkett und Ranggalerie Rück¬
sitz : 2 Mk-.

Die Eingangstür.cn ..des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf
den Parkettplätzen . ohne Hüte er¬
scheinen zu wollen.

Nur iw „Erbprim"
Mcrurikrusplcttz

ksuzsrtrsrt das beste
; Dameu-Orchester:

täglich hon 7 Uhr ab, jede» Kamstag
von 5 Uhr ab: Konxert.

MNWlwN-
: : : : UlLulei : : : :

Berliner Hof Taunuss.tr . 1.

Hentezniii letzten Male
MMN die

OlaskE fällt.
In der Hauptrolle:

Rs§a NiÄM.
Sowie neue Einlagen.
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Grosse Verkaufstage
adarbeiten

Restbestände und einzelne Modelle in vorgezeichneten, angefangenen und
s--.- ■ — fertiggestickten  Handarbeiten

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.
Dieselben sind auf Extra -Tischen in der I. Etage ausgelegt u, bieten wir hier¬
mit unserer Kundschaft eine überaus günstige Kaufgelegenheit für Weihnachten.

Blumenthal & Co
Kl f>9

§ Ia Ochfenfleifch. . . . Pfd . 90 Pf.
Ia Kalbfleisch . . . . Pfd . I MI.
La Hammelfleisch Pfd. 7» bis 85 Pf.

Urima Kaftr-WastgänseM . 9« M.
Stopf -Gäns«. nur allerfeinsie Sorten, im Ganzen und im Ausschnitt.
«anS -Schlackwurst '/« Pfd. M Pf. Gänsebrust, geräuchert Pfd. 2.—,
im Ausschnitt Pfd. 60 Pf. Gänsekeule« St . 80 Pf. Günsel,KNt-
Fetl Pfd. 1.20 Mk. Garant, rein ausgelabrnek Gänseschmalz 7. Pfd.

50 Pf. — Italienischer Salat mit M »yonnaise Pfd. 1 Mk.
Täglich frisch:

Wiener Würste Pfd. 1.20 Mk. Leberwurst . . Pfd . 70 Pf.
«alt >S-L«verwnrst Pfd. 90 Pf.

Prestkopf, Fleischmaaeu, Rotwurst . . 7- Pfd. W Pf.
Mettwurst . . -/« Pfd . 30 Pf . , Zun „e . . . Pfd. 90 Pf.
Blockwurst . Pfd. 40 Pf . ! Kalvsroulade 7« Pid . «0 Pf.
«ervrlat nrst '/. Pfd . 40 Pf . P krlsteisch . Pfd. 60 Pf.
Rauchfleisch . 7« Pfd . 50 Pf . 1Rouladen . . Pfd. 60 Pf.

Würstchena 20 Pf . in bekannt guter Qualität täglich frisch.

Speise-Fett Psd. 7© Pf.
Garnierte Platten zu Festlichkeiten in allen Preislagen.

Metzgerei DUOPitZ LÖWBüSISiO , Wnrstfabrik.
Kirchgasse 44 . Telephon 180.

Empfehle meine Spezialitäten

ff. Mettwurst
zum Rohessen und Kochen geeignet,

pcr Pfund 1 Mk. 20 Pf .,
sowie

Riudswürstchen,
täglich zweimal frisch, p. Stück 20 Pf.und

wiener Würstchen.
per Pmnd 1 Mk. 30 Pf.

Kernß. Kokdschnndt,
_Faulbrituuenstrahe 5.

Ilitz-Schlrme
— solides Fabrikat —

4 Grosse Burgstr. 4
Marke Flott . . Mk. 8 .80
Halbseide . . . „ F .80
Keine f*.eide . . „ 8 .—

Elegante Neuheiten.

Bedenken Sie
die Ersparnis , welche Sie
erzielen bei Verwendung von

Union-Brikets
Ein Versuch überzeugt!

Erhältlich in den Kohlenhandlungen.
F85

Bestellungen für AeumarinS
Eotillon- u. Scherzartitel, Dekorat.
und Kostüme werden angenommen.

Karl Korwie, Rhcinstraße 43.

Lageriii awrik.Scliniimi.
Auftrags nach Maas. fa -> „„ „v.„„ .

Mern». StlcUdorn , Gr. Burgstr. 8 . I Marktstratze8, 2 L,  Ecks Mauergaffe.

üoöcrne Kmeu-AWIk.
Ulster u. Hofen billig zn verkaufen

warme Schuhwaren
Marktstraße 22 ZchHhWI $ CtllM Marktstraße 22

Acernelyactr -, IrLz - oder Leder -, sowie
alle erdenklichen Sorten Wintev -Sctzubwarerr,
ferner Iaad - und Louristeustiefek, Schukstiefel,

in enormer Auswahl zu be¬
kannt billigen Preisen. 1335Gummischuhe

lie mm
Mk. 1.35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.
W. RuppertL Co.,

£_ Mauritiusstratz«5. 1895
Mktzme klAN fcnfter

mit Rohglas-Verglasung und große
GlWMkmst mit2 Türen

billig zu verkaufen. Näheres im
Tagblatt-Kontor, Schalterhalle r.

SUSER?
REDMER:mumm1 JEK IH W

Erlmltlieli in den Apotheken und Drogerien. :: Preis Mk. 1—

schützen. Sie vor :'

HUSTEN
HEISERKEIT
HAXSRRH
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[iOÔ J 687 808 93 , « 9)101 288 449 538 46 63 677 702 886 96
ÜD168 [500] 304 68 [3000] 90 435 96 638 39 [500] 745 80?

10063 [500] 221 390 4 39 [500 ] 500 637 814 71071 99 282
{500]19» 353 82 472 588 649 705 76 «99 1 * 092 91 149 442 65
628 90 615 46 777 838 979 97 [1000] 73054 246 67 888 439 44
64 638 767 948 74144 78 95 290 414 68 547 625 78 9 : 6.86 75114
4217287 r3W)0] 704 [500] 78 874 987 16057 73 84 11000] 86
146 69 77 303  49 67 427 fbOOl 568 89 652 870 993 17024 271
886 614 847 5« 18100 77 378 822 7 9039 177 651 775 860

80102 212 34 83 309 447 582 86 763 831 82 [500] 81012
81 689 [5001735 36 [1000] 801 55 82055 259 (5001414 516 95
[50p] 616,701 80» 45 969 1500] 88132 819 693 851 (500 ! 84115
240 91 [560] 528 SO 607 942 85036 143 67 264 [10004 443 88
6-40 700 6!- 93 86001 66 92 128 289 419 676 781 839 903 70
87151216 31 [KW 844 [3600 ] 45 47 [500] 477 635 82«

31 322 581 618 89 722 94 99Ö57 138 210 69 393 426 741*809
9 ®420 30 62 505 7t 814 » 4073 86 329 567 614 797 [SOG©] 963
»ES (« 4 372 469 546 74 682 724 35 59 826 60 [580] 961
{10603 , 98640 rsool 113 91 346 452 661 83 787 961 97026 256
74 % 450 586 [£Ä )3 744 840 943 98111 [1000] 278 311 414
575 760 873 79 »iS » «612 17» 305 554 63 t 701 55 805 95 957

180027 98 125 653 838 [1000] 44 88 101168 206 88 99 370

L8 . MWN5 . « eSkrrJ « !W ' SMSeWe !!

(221 W . JiCESB . )
«der dir r . Dezember ISIS.) Nur die Sewmne .LBi[Dem 8. Nsbember bis Z. Dezember ISIS.)

find Ben Bete. Nummer« in Klammern Beigefügt.
.über 240 Mk.

Ohne Gewähr . H.A.D.

Suf jede gezogene Rümmer find zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je einer an! die Lsfe gleicher Nummer in de» Beide»

Abteilung«!, I und II.

IS. November 1912, nachmittags. Nachdruck verboten.
44 49 149 64 244 59 428 522 697 729 921 1090 [500J 239 51

93 94 [SM ! 373 67 414 545 64 83 688 727 31 [500 ! 938 2127 37
- ... . - - - 270  72 335 . —T7 285 525 92 693 707 891 8160 65 ..[500] 471
607 69 636 [1000] 54 72 708 30 [1000] 821 [5001 971 4127 63 66
70 626 35 40 803 56 906 31 5004 137 .63 [3000 ] 223 412 82 507
619 790 967 ftOOM « 015 421 [3000 ] 695 931 57 1114 54 90 216
89 52 561 605 14 782- 804 75 936 57 8184 204 356 77 574 729
46 801 10 61 996 9099 104 215 307 55 [500] 671 902

18)147 851 448 505 13 633 708 31 [500] 76 844. 11154 .
58 205 77 MS 467 [500] 649 830 947 74 13122 416 86 [5001
74 654 882 974 13057 161 »8 214 99 410 15 675 90 [1000] 726
899 923 54 94 14047 55 93 264 451 542 800 96 970 15173 320
[500] 81 450 72 79 647 721 913 54 [1000] 65 16016 19 42 [1000]
84 92 104 42 43 243 354 [500] 411 [500] SS 566 733 89 840 60
928 {5COO] 17355 79 152 33469 88 439 [500] 63 79 622 [3000]
&!* 763 684 958 18095 6 12 239 ^ 21 89 464 517 609 [3000 ] 90 943
19163 [500] 424 29 [500] 508 29 60 68 687 710 988

S« 252 77 577 81 909 * 1445 956 2 2019 21 98 156 57 211
»4 59 72 78 [ 1000] 312 401 83 36 58 90 586 [500] 646 787 806 98
EMU51 68 [500] 68 [30001 814 504 20 997 r6000 ] » 4322 98 462
67 68 569 86 (560 ] 677 91 708 30 875 '936 [500] 25080 38 86
284 320 468 95 614 68 894 26022594 (30001 126 50 356 440 535 899
£7129 88 399 530 55 630 44 798 976 86 * >4496 512 37 624 [3800]
50 7551580 ] 854 99 29957 (1000 ! 73 77 172 356 (500] 421 22 607 77

300M 310 42 425 [3000 ] 29 [500] 589 31296 797 874 32016
269 .-68 29 580 [500] 84 611 58 758 889 38023 62 75 [1000J 240
640 66 789 95 912 84095 [3000 ! 280 813 441 70 527 689 7: 4. 37
B4 [500] 89 872 35365 480 89 726 818 932 36180 249 315 438
547 49 92 96 687 734 825 939 37195 350 403 91 52? 624 32 34
»0 [ loOa] 51 861 91 [1000 ] 38086 210 460 74 520 663 91 894 967
33068 96 203 331 433 588 68 737 77 830 912 [500] 68 ,

40049 247 77 328 4*6 659 748 870 78 41095 493 (500) 775
[5000 ] 861 906 43035 TiOOOl 216 48 346 405 93 [3000] 521 49
Best 944 43007 57 63 [3000] 301 439 44 54 508 57  778 989
4ES 124 83 304 438 53 [1000 ] 704 902 59 45202  82 881 572
625 30 839 88 938 46001 395 765 880 87 92 47080 500] 140

.258 59 391 615 [500] 23 [500 ] 31 776 48005 198 422 [3000 ] 40
[10001 60 570 661 80 715 874 93 931 43048 153 88 97 274 389
444 681 ff

60122
90 95 197 _ _ _ „„„ „„
k-Skttl 213 61 374 94 [3000 ] 95 405 7 71 633 90 744 SC7 86
53M5 224 [3000 ] 400 23 [3000 ] 66 502 616 772 833 86 910 84 95
541 -58 füßOi 382 405 626 87 813 32 55123 328 438 53 607 644
[500] RI 58 56029 46 105 15 (5001 49 68 538 63 617 714 58 92
57042 62 129 311 529 703 [500] 991 58355 613 26 [5001 34 88
814 900 59026 [500] ISS 259 530 36 825 [1000] 68 [1000] _

CO8S0 110 243 482 54.6 [560] 609 81552 602 79 827 81
El » £02 82 342 635 48 92 « » 140 293 [500] 806 604 83 41 824
38 *89 93 97 64256 327 468 87 635 [500 ] 753 « 5114 795 940
« «390 [500] 623 727 33 54 827 56 914 07096 127 248 363 88
95 4SI 548 79 624 [500] LS 734 98 823 98 « «002 60 138 214 317
44 [560] 425 78 505 60 75 797 812 56 68008 [500] 10 71 409 40
17 516 708 946 51 68 69

70016 49 88 104 44 260 65 99 307 20 87 [600|28 823 24 822 lioööl 78
■70 87 83166 656 78 739 70 87 831 [1000

704 [500] 1« M 60 94 917 7
92 718 7 -tm  167 237 312
34 81 565 824 88 7C039 97
80 91 71062 [500] 200 -
1 « 37 f560 ! 308 406 48 [5ÖÖ]
[3006 ! 148 266 98 622 87 700

87 41713000 ] 19
‘ " 563 627 *,500] 180 207 . . „56 78198 825 47 563 627 43

[1000] 66 97 254 441 50 72 90
.14 18 44 755 827 75178 428
[500] 411 55 90 706 45 81 955

' 433 [500 . 588 863 SS 97 11000]
753 71 828 87 [1000] 79025

l ' ?0!38U 764 982 [500 ] 85 81199
44 874 98b 8S083 87 89 114 77 79

8 » 178 392 [1000] 865 962 86 84275
9571800 ! 77 85300 408 611 61 636

, 60 464 514 83 659 88 728 863 [500]
-M 406 Sl !) [500! 685 . 745 818 84 910
79 M  849 939 80559 23» 71 688 639 709
4,608 602 10 [500] 717 Öl 185 274 877
ßl4J8 .!» )()) 575 78 648 762 SSL 99 921

. , ] 21 299 802 83 5Z 431 4L 516 27 81 720
SSI " sMsAoook 347 48 476 84 510 27 33 69 78 98 624 81 45
»Etz 32 51 93 246 57 344 443 91 509 eö5 56 80166 214 423
524 604 46 756 88 iiOOO] 970 0M04 Ü 209 21 39 [500 ] 386 429
513 SS SÄ S8 1LÄÄ 741 4S 78 623 [5001 081019 329 88 413 32

#ÜK*!1 92 462 502 79 617
207 19 M 65 410 ‘5«01,57 64
11000] m  797 W5 89 .
92 337 519 39 48 727
950 48 77 97 „ 88104977 87105 68 277
88019 436 [500! 50 527

mm  21 30 378
{13 62 527 660 94 . !
64 70 93020 110 {10

MI

612 76 660 721 38 828 72 916 89 103096 261 372 463 720 878
J 00371 405 527 705 897 - - ' -
839 51 55
78 [560] M _ __ _ „ , . .. .
237 93 836 88 55 [1000] 420 84 672 822 950 [500] 82  108324
484 [500] 507 [500] 670 766 817 906 81 109167 335 63 92 502
43 650 79 759 82 890 (1000) 906 87 [500]

110041 139 270 505 51 LS 644 752 80 94 855 929 111085
'1000 ] 357 524 758 [500] 60 820 968 112046 164 68 241 80
15 483 66 554 815 25 858 118006 24 245 86 840 497 796

863 [600] 931 58 70 114050 94 158 515 74 1500] 736 79 855
115288 400 83 36 [3000] 871. 81 986 98 110530 79 86 [500] 608
15 88 76 795 947 [1000 ] 117040 48 152 62 77 416 43 628 4o 894
118155 201 17 26 485 516 50 637 41 811 987 39 85 119211 339
427 44 SL 519 21 [500] 97 «51 734 76 824 66

120012 81 168 96 293 309 408 87  78 572 93 [3000 ] 610 53
701 131 .041 197 224 420 (3000 ) 595 666 709 132012 102 35
819 454 [1000] 536 42 82 617 28 58 90 866 93 995 1* 30IS 70
113 217 [SOOOl 325 54 [5000 ] 412 35 767 124117 280 547 677
781 934 125091 218 38 43 45 72 321 28 80 435 87 520 646
980 126028 40 76 124 285 655 86 738 907 [500] 43 127146 349
[500] 73 58? 658 60 [ÖOO] 857 78 99 128814 60 74 785 93 901 95
129166 204 388 426 88 91 652 ' 54 856 988

130028 67 116 215 45 Sl 74 337 52 424 61 823 25 928
1312 :0 [1000 ] 326 62 488 762 883 980 13 * 140 65 ,250 458 92
658 673 91 703 91 979 (500) 133011 56 251 53 308 42 SS [5001
448 [30001 58 82 734 64 851 959 1 34021 72 183 210 324 [500j
430 64 [500] 540 13524 ! 619 22 13ß0o4 70 240 584 [500 ! 89S
743 887 954 1.37104 SS 378 579 94 790 827 72 907 138298
421 29 36 606 795 80519 85 944 87 139041154 258 77 306 55 636

140009 186 (1000] 225 66 425 §69 110001 961 141037 67 73
397 4! » [1000] 526 62 632  957 14 * 004 »7 83 [500] 117 321 76
431 526 685 88 772 85 857 143038 48 140 71 358 92 446 73
[80001 V «83 802 48 942 144041 120 82 231 80 96 409 20 63§
689 755 «9 859 GC.0 69 [500 145012 18 87 174 [500] 225 8 (0
53 «2 75 412 «05 616 500 700 52 873 148221 34 (500] 362 409
648 641 66 94 C<8 147014 40 43 75 120 430 663 701 33 86 97

1 " »< ---- ™ * 6i3 4i 72g 837

621. 95 624 42 954
.. . . „ 151108 275 48156 678 [500 ] 755 826

927 28 56 153001 25 42 72 122 4» 5^ M M844 154186 869 522 (3000 ) 35 S0S stz-> 1?5 245 88
492 693 706 9 61 854 848 156000 222, tt ^ L ] 340 Mo 182 W2
157041 SS 206 17 50 302 93 783 816 967 73 86 . ,15H «39 mOOO]
609 773 929 85 42 150035 142 58 227 46 35^ 456 562 720
82 943 65

180000 [30001182 238 39 526 84 [500J 672 87 7411 *5 §06 5|78 918 161014 [600] 52 168 76 89
759 960 162251 344 667 708 “

210 86 811 69 551 56 1̂ 6 7711  (
»
1 [3

Ö 904 64 (500] 163123 40 LZ4
■" “ 3000 ] 63 164001

355 466 558 670
' 78 [500] 85
!5 SS 899 SIS

[1000 ] 810 423 [500] 610 66 [3000] 795 847 661
43 [1000] 277 633 736 806 913 165130 [500!
IC &iOl 698 733012 [1000] 167395 96 548
[500 ] 668 724 168015 174 278 386 513 39 53
163220 22 41 481 507 673 878 97 996

170018 (3000) 293 315 448 95 795 881 938 1 71008 200 401
62 613 56 58 61 819 88 908 (1000 ) 24 83 178056 102 313 68
415 43 71 571 88 604 739 173044 59 82 133 52 81 243 93
[1000 ! 881 445 510 625 761 835 62 947 50 1 74027 [500] 324 67
92 412 80 526 74 746 63 897 944 1 75024 39 332 [1000] 42 78
552 855 935 69 1 76012 259 79 829 499 659 67 [5001 715 38
[10001 94 934 87 1 77055 108 407 621 26 709 44 [500] 98 914
178013 65 147 252 465 564 [500] 99 638 65 70 873 179145 306
411 63 627 [500] 68 825 55 67 969

180124 339 609 719 [3000 ] 53 818 924 181033 70 [5621 111
[500] 263 94 335 501 [500] 91 18 * 103 441 585 639 898 910
15 3311000 ] 84 1 88047 75 [500] 199 [500] 240 673 86 817 41
978 184022 58 183 258 61 S60 [500] 588 678 810 [3000]
185157 235 371 422 85 90 517 76 84 691 88 [3000 ] 180143 61
320 414 [5001 628 908 187021 11000] 65 234 [500] 435 66 85 551
[1000 ! 611 842 188190 [1000 ] 490 543 753 895 [1000] 97 98
188427 [500] 552 754 72 82 [500] 891 [5000 ] 904

180014 64 [1000] 186 215 [1000] 455 576 987 191064 74
223 72 83 851 981 193293 648 91 94 778 839 47 934 50 87
19S2 -26 306 26 82 81 422 80 194063 227 [10001 334 62 66 90
486 57 ! 93 [600] 714 867 195218 457 83 [500] 542 74 .83 694
763 863 [500] S96 19Ö069 248 399 873 927 197110 30 .233
(80001 300 445 54 [10001 558 957 188118 [500] 202 25 28 63 850
413 r500] 544 610 22 26 741 57 [500] 813 44 199080 96 184 265
92 319 531 89 [5000 ] 679 »8 811 55 [1000] 91 9*1 45

£00048 51 102 40 280 392 521 65 79 6 (8 714 875 [500] 942
85 201032 342 471 556 68 707 805 S0M72 291 447 629 54 77
98 983 20 .3550 772 906 201146 453 663 70 869 914 2 05075
145 *4 67 264 338 402 43 559 625 888 905 14 60 2 08041 45 73
257 608 83 930 32 81 207166 201 21 [3000 ] 98 437 517 50 [1000]
632 776 [3000 ] 802 70 927 95

Berichtigung ! In der Nachmülagsliste dem 16. November liel 1828
statt 1426. 116083 statt 118033. 155959 statt 155559,2078 7 statt 2078 >7.
in der Nachmittage«!»« vom 18. 75873 statt 75872 . 169992 statt 169991

65 528 32 [500] 44 603 72 75 713 40 53 91 856 910 51 [10001
90059 262 330 49 638 [50001 814 [3000 ] 42 948 53

100066 130 346 483 575 [500] 708 [500] 71 805 15 101069
161 260 415 544 643 83 910 102016 [500] 137 [500] 387 415 716
33 890 103129 41 235 519 42 671 873 104029 [500 ] 107 297
885 561 105019 29 [500] 87 150 84 427 612 [3000 ] 54 70 773
81 852 57 100213 378 [5000 ] 652 702 800 20 906 107269 317
59 412 532 68 623 [1000] 37 86 [500 ! 817 969 108096 189 ’5*>Oj
244 [5060 ! 483 509 flOOOj 62 73 637 83 84 765 874 90S 100035
107 22 -: 413 746 [500] 832 65

110026 [3000 ] 104 344 685 763 70 77 976 89 111086 94
138 48 225 75 [500] 86 368 [1000] 484 616 742 112077 108
[506] 50 [3000 ] 84 537 616 113143 207 52 58 (1000 ) 454 [500] 56
[3060 ] 553 613 903 1 14017 182 699 799 817 25 54 58 902 46
toooj 67 115027 [3000 ] 114 853 [500] 417 63 665 729 823 1500)

116214 43 378 424 633 863 973 94 117012 107 567 641 92 971
86 93 518050 84 382 38 60 408 53 [1000] 502 51 639 84 [1000]
708 39 95 (500] 88 883 69 119033 184 365 572 719 927

120092 99 157 75 [3000 ] 492 550 (3000 ) 703 47 865 85 959
181120 51 341 425 [1000] 87 523 663 715 57 122051 65 307 85
446 502 G20 [1000] 760 123003 82 148 470 535 [1000 ! 64 77 81
[1000 ] 632 962 80 124218 [3000 ] 62 859 411 17 42 631 82 801 S
910 20 89 125023 86 (5001 129 1500] 58 257 493 507 13 83 601
18 56 702 33 995 " 138038 142 236 74 368 [500 !'69 463 7SO
127011 111 89 205 825 901 88 128263 313 37 [1000 ] 41 720 853
921 75 129116 [500] 294 829 53 99 997

180207 .84 389 655 89 767 845 74 131039 60 68 112 88 313
447 49 SIS 729 92 132000 112 246 352 697 741 (500) 815
133073 99 149 213 313 25 75 459 720 62 835 [500 ] 134150 256
446 609 742 65 [500 ] 66 70 (1000) 77 882 963 135127 61 [500]
65 [3000 ] 70 285 364 644 779 891 949 99 136028 213 43 96 403
30 502 698 748 SO? 14 53 91 137229 70 [500] 351 80 455 535
82 627 97 720 77 825 13K151 66 78 219 492 574 882 906 [3000]
12 [1000] 130 .122 207 838 53 [1000]

140064 241 336 44 86 [1000] 428 642 710 39 834 1 41011 20
[500! 30 [30001 178 253 55 377 80 553 64 69 663 81 789 41 839
951 .83 142011 [3000 ] 336 41 427 502 21 80 754 867 69 900
143247 71 533 89 [1000] 699 722 59 968 flOOO] 98 144240 338
58 90 656 78 884 145085 470 546 58 927 51 146021 369 561
633 [1000] 978 [1000] 147057 113 21 242 378 95 729 941 148084
[3000] 134 88 40 251 91 422 734 1500] 49 70 149171 414 (1000!
664 710 846

150142 245 347 62 80 [10001 426 64 85 [500] 764 161019
294 442 90 532 686 848 70 910 35 153154 [1008 ] 267 434 62
81 99 516 91 613 702 34 [500] 85 153071 78 99 124 259 444
88 514 766 9g 864 931 [500 ] 35 154243 888 672 782 958 89
155009 241 447 54 587 627 28 812 156018 283 819 454 512
36 659 800 66 89 157036 107 49 221 365 540 58 682 997 15 (4016
61 1(2 28 [1006 ] 328 93 542 640 727 861 69 987 95 150107 23
39 60 77 295 447 517 642 [500] 800 8 987 [500]

160083 [3000] 80 [500 ! 226 462 621 796 857 968 87 161731
32 [3000 ] 805 29 65 80 986 16 * 205 367 405 615 ÜOOOj 970
163138 73 239 375 443 529 30 916 J 64217 94 578 724 838 965
78 165039 188 66 [1000] 687 723 58 [500] 73 838 160033'
88 .169 292 524 82 610 982 [500] 167015 18 71 110 259
502 73 699 844 168130 524 [500] 160147 340 638 <55 775

170069 277 375 449 68 76 [10001 793 832 926 171080 160
75 85 209 52 [500 ] 389 436 (30001 638 (500) 70 833 173137 222
328 412 [1000] 22 87 [500 ] 562 609 58 72 749 842 942 173058
[5003 2-20 28 440 63 93 965 898 174007 24 65 97 376 421 83
506 619 86 [1000 ! 796 851 967 176000 56 66 232 4? 91 559 640
97 787 88 [1000] 91 S64 176088 496 61511000 ) 703 993 177183
282 65 323 459 516 46 50 52 675 816 [1000] 944 178013 [1000]
85 253 350 58 493 655 968 [500] 170081 227 [500] 79 300 88 457
610 918 44 87

180084 184 815 77 403 708 86 860 74 981 84 181047 IW
76 86 845 665 734 899 [500] 182129 312 629 801 93 942
188192 358 [1000] 99 754 923 69 [500 ! 184004 293 446 59 582
705, 913 32 45 185024 109 25 41 311 13 [1000 ] 409 21 701 85
95 [1080] 827 027 180011 [EÖQ] 75 103 45 256 377 495 890 962
187074 SS 146 342 65 413 75 82 570 777 99 828 55 92 947
188058 157 221 847 480 503 [1000] 739 874 910 [1000 ] 180029
87 132 53 838 58 80 908 56

100 -252 320 521 609 40 771 [3000 ] SIS fSOOOJ 191062 126
227 73 80 (5001366 80 400 40 785 810 90 905 192161 85 348
85 587 780 [500] 801 28 40 10 .7080 120 74 251 822 402 546 54
602 37 59 86 736 191021 52 113 67 844 913 105010 67 113
858 4J7 49 591 736 821 100024 275 310 76 765 821 1871«
284 858 88 82 490 6851500 ] 89 [5001 90 809 67 198014 296
332 83 [1000] 94 678 96 772 100140 634 75 [3000 ] 620 869 949

£00068 267 88 302 40 48 403 95 502 816 86 S8Z 301080 38
99 181 365 461 773 88 864 929 302647 SS 778 881 93 909 54
63 808088 248 52 92 318 432 60 6* 723 * 04637 61 192 236
46 442 647 62 73 681 SO 737 862 (5001 989 2 0 5001 26 109 31
[5501 72 328, 74 598 738 804 70 984 208005 606 71 858 908 13
207005 63 [lUCOj 97 242 420 74 603 82

Im Scwinnrade verblieben : 2 Prämien z».300000 , 2 Gewinne
z» 60000 , 4 zu 50000, 2 J» 40000 4 ,» 30000 . 8 z» 15000 42 i»
UKÄ/ü. 60 iU 5000. 1340 i« 8000, 2348 i » 1000 3720 j» 500 M.

Freitag , rrs. StodemLcr ISIS . Nr . 546.

Halten Sie die Gelegenheit fest!
Es ist mir gelungen, von mehreren Fabrikanten , die nnr gute,

erprobte Qualitäten herstellen, verschiedene Gelegenheitspostenin

Schüttwaren
weit unter regulärem Preis einzukaufen. Es befinden sich darunter aucl
viele Luxussachen und Neuheiten dieser Saison. Um die Kauflust zu
regen, offeriere deshalb dieselben zu sehr billigen Preisen. Bitte sich
davon zu überzeugen und meine4 Auslagen-zu besichtigen. Ein Versuch
genügt und führt zu dauernder Kundschaft. Muster-, Rest- u. Einzelpaare
fast zur Hälfte des regulären Verkaufspreises.. Hie beliebten Backfisch-
stielel und Herren Stiefel mit Doppelsohlen sind wieder eingetroffen. mg

= mmr »engass ® 22 . =
Hanptiager und Verkauf Parterre und 1. Stock in 6 Bäumen.

Gebrüder Deutsch,
Telephon 560 ffiSains Kaiserstrasse 1

Maimfaktnrwaren-GrossliandluBg,
gegr. 1848,

unterhalten grosses , gut sortiertes Lager.

Abgabe nur an Wieder Verkäufer.
_ F49

Seit 21  Jahren behandelt anmei - und operationsloa
Vorlagerunscü ’ Ver ’

1 I «GBSiiSSlIlSiMlSHI wachsungen,Entzün-
1 düngen, schmerzhafte Periode, sowie andere ErkrankungenFrauA«lEaleehH ».

ÜÜ i ? Mll A . We » l « h4r » ÄB „ ScbüleriB vonBr . me <i . Tliure Brandt
Instit. f.Natur-u.elektr. Liehtheilverf,, Elektrotherapie, Tbure Brandtbehandl.etc.

Uaiier - lfriedricli . Riag 93 .
Spreefiat . : Dienstag , Donnerstag ? und Samstag - S — 5 ! lir.

! Statt dsjondrrev Anzeige.
Für die überaus vielen und herzlichen Beweise der Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden meiner lieben Gattin, unserer innigst-
geliebten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwägerin
und Tante,

Wihelmine Petri»
geb. KoUi.

dem Herrn Pfarrer Beesenmeyer für die trostreichen Worte,
dem Evangel. Kirchengesangverein für den erhebenden Grab¬
gesang sagen wir hiermit unfern tiefgefühltesten Dank. .

Dtk trauernden Hinterbliebenen:
Fvanr Petri.
Adolf Metvi und gvm*
Marie Petri.

Miesdaderr , den'21. November 1912.

Danklagrmg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin-

schcideu unserer nun in Gott ruhenden lieben, guten Mutter,

Fra » Sath . Kiärnrr , MW - . .

geb. Froh « ,

spreche» wir ans diesem Wege Allen unseren innigsten Dank aus.
Mi - Skade «. den 21. Nüv. 1912.

Geschwister Kläruer.

DANk8AgLMg.

Für die vielen wohltuenden Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Hinscheiden unseres lieben Gatten,
Vaters und Grossvaters,

HerrnJ. C. Eckardt,
Psivatisr,

sprechen wir unseren tiefgefühltesten Dank aus.
Familie Eckardt.

Cannstatt.
Wiesbaden, im November 1912.
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Der Krieg auf dem Balkan.
Österreich und Serbien.

Bessere Aussichten.
O Berlin , 21. November. In Belgrad ist mau ersichtlich

bereits  darauf bedacht, sich einen guten Abgang. zu sichern.
Unter dem Scheine der UnNachgiebigkeit  gegen
die österreichischen Fockerungen wird ungefähr gerade das zu-
gestanden, worauf mau in Wien besteht. Serbien wird sich
gegen die Errichtung eines unabhängigen Fürsten-
tums Albanien  nicht wehren, wenn Europa so be¬
schließen sollte, will aber, so wird in Belgrad laut versichert,
alle in seiner Macht stehenden Mitteil anw>onden, um einen
Seehafen  durchgnsetzen. Run hat miau in Wien gegen
die Errichtung eines serbischen H a nidel shiaf  esi s un-
mittelbar an der montenegrinisch-albanischen Grenze bekannt¬
lich keine unüberwindlichen Bedenken, und nur dafür soll ge¬
sorgt werden, daß dieser Hafen nicht zu einem Macht-
zentrum  für Bestrebungen wird, mit denen die Interessen
des Donaureichs stets unvereinbar Weiden würden . Der
Unterschied  zwischen dem, was zugestaniden werden soll,
und dem, was Serbien verlangt , ist also gar so groß nicht
mehr. Die Sachlage rechtfertigt den erneuten Ausdruck des
Vertrauens,  daß die serbisch-österreichische Frage gelöst
werden wird , ohne daß die Kanonen zu sprechen lMen werden.
Schon die Erfüllung der österreichischen Forderungen , be¬
treffend den Konsul Prohaska,  nahm der Situation ihre
schärfsten und drohenden Spitzen . Sie zeigte, daß die ser¬
bische Regierung , wenn nur der genügend starke Druck ge¬
braucht wird, den Rückweg zur Besonnenheit  zu
finden weiß. Man konnte aus der zum Glück ohne verschärfte
Spannung vorübergegangenen Episode aber auch entnehmen,
daß die von ihrer Verantwortung beschwerte Militär-
partei .durch die realpolitischen Erwägungen , zu denen sich
die serbische Regierung aufgerafft hatte , sehr wohl zun:
Schweigen zu bringen war . So eröffnen sich immerhin
bessere Aussichten  für die nächste Zukunft . In
hiesigen politischen Kreisen erhält sich die Erwartung , daß,
wenn Österreich-Ungarn abermals genötigt sein sollte, emp¬
findlichere Mittel anzudrohen , derselbe Erfolg mit gleichsam
automatischer Sicherheit eintreden wird.

Rückkehr zur Vernunft in Serbien?
wb. Belgrad , 21. November. Das Wiener Korrespondenz-

Bureau meldet: Der österreichische Gesandte Ugron  hatte
in den letzten Tagen wiederholt Gelegenheit, mit dem
Ministerpräsidenten zu konferieren . Der Gegenstand der Be¬
sprechungen war indessen seit dem 10. November nicht mehr
der Standpunkt Österreichs in der albanesischen und in der
Frage des Adriahafens , auf die die serbische Regierung bis¬
her noch keine Antwort  gegeben hat . Der österreichische
Gesandte intervenierte  vielmehr ausschließlich im In¬
teresse der österreichischen Konsulate,  welche in den von
serbischen Truppen besetzten Gebieten etabliert sind. Die
Ausführungen des österreichischen Ministers .des Äußern in
den Delegationen fanden in serbischen .Kreisen ernsteste Be¬
achtung und haben in hohem Maße zur Verstärkung des Ein¬
drucks beigetragen , daß in der albanischen Frage nicht nur
unter den Mächten des Dreibundes  vollste Einmütigkeit
herrsche, sondern daß auch die Tripelentente ernstlich gewillt
ist, diese Frage unter keinen Umständen zu einem europäischen
Konflikt ausarten zu lassen. Diese Erkenntnis beginnt eine
beruhigende  Wirkung auf die serbische öffentliche

Winterhärte Japan -Chrysanthemen
im deutschen Garten.

Zur Ehrhsanthemen -Ausftellung im Reichstaggebäude.
Von Karl Focrster (Bornim -Potsdam ).

Die wenigsten Gartenbesitzer wissen, wie mannigfaches
Blühen winterharter , fast mit dem Garten verwachsender
Blütengewächse von geringer Pflegebedürftigkeit unser Klima
im Frühling schon vom Februarsang der Amsel den März
hindurch und im Herbst vom ersten Wandervogelruf bis in
den Novemberschnee hinein ermöglicht und sichert. Spät¬
herbst und Vorfrühling haben noch nicht ihre eigentlichen
Stätten und Blumenaltäre in den Parks der naturliebenden
Deutschen. Doch das wird kommen, und jede Bereicherung
auf dem Gebiet jener ersten wunderbaren Frühaufsteher und
lieben späten -Festgenossen wird dankbar gefeiert werden, weil
das Gartensahr durch sie noch wieder um eine Spanne Zeit
verlängert wird.

Das Jahr wird so groß durch diese frühen und späten
Blumen ! Im Anblick der letzten kleinen Garten -Ehrysan-
themen „Schneeelfe" und „Rehauge " scheinen uns die ersten
frühen Primelfreuden desselben Jahres oft jahrelang und
weltweit zurückzuliegen! Am stillen periodischen Blühen
treuer Gartengewächse entzündet sich zuweilen wundersames
Gefühl und Bewußtsein des ungeheuren Inhalts kurzer Zeit¬
räume!

Der wichtigste Spätblnher im Garten ist und bleibt das
Chrysanthemum . Wir haben es noch nicht 100 Jahre in
Deutschland. Goethe kannte es noch nicht. Diese Blume
hätte er, der das Wort sprach: „Auch das hohe Alter bat seine
Blüte ", wohl sehr geliebt. Keine Herbstblume verschwistert
uns so sehr mit dem Mysterium des Herbstes macht uns io

Meinung auszuüben . Selbst in leitenden serbischen Kreisen
gewinnt langsam die Auffassung an Boden, daß das starre
Festhalten  an der ursprünglich von serbischer Seite ins
Auge göfatzten Lösungsfovm der Hasensvage unter dem ob¬
waltenden, immer offener zutage tretenden Meinungsüm-
schwung in der europäischen Öffentlichkeit keine  zuverlässige
Gewähr für die ,Befriedigung der serbischen Wünsche und
Interessen biete . Allerdings muß hierbei festgestellt werden,
daß das Schwergewichtder Staatsgewalt augenblicklich nicht
in Belgrad , sondern im Hauptquartier des Oberkommandos
liegt und ein gründlicher Meinungsumschwung wohl erst nach
der Beendigung der militärischen Operationen in Aussicht
gestellt werden kann.

Fortdauernde Ministerberatungen ln Budapest
* Budapest, 2t . November. Seit einigen Tagen finden

im Arbeitszimmer des Grafen Berchtold zwischen diesem und
dom Kriogsminister Frhrn . v. Auffenberg täglich Besprechun¬
gen statt . Auch heute früh besuchte der Kriegsminister den
Grasen Berchtold und verhandelte mit ihm über eine Stunde.

* Budapest, 22. November. In der Ofener Hof¬
burg  sind wichtige Beschlüsse gefaßt worden, die ans die
weitere Gestaltung der internationalen Lage von großem Ein¬
fluß sein werden. Schon die nächsten Tage wecken aller Welt
den Beweis bringen , daß Österreich-Ungarn fest entschlossen
ist, für die Geltendmachung seiner Interessen aus dem Balkan
mit größter Entschiedenheit  emgutreten . Öster¬
reich-Ungarn will der gefährlichen Unsicherheit, die die Neu¬
gestaltung aus dem Balkan hat, ein Ende bereiten und eine
endgültige Klärung der schwebenden Fragen anstvelben. ES
soll nichts unversucht bleiben, um dies ans friedlichem Wege
zu ermöglichen.

Berchtold beim Kaiser.
wb- Budapest, 21. November. Der Kaiser  empfing

heute den Minister des Äußern , Grasen Berchtold,  in
Audienz.

Bewachte Brücken in Österreich.
* Wien, 22...November. . Die . Wiener .Brücken über die

Donau , sowohl die Straßen - als auch die Eiscnbahnbrücken,
werden von nun nach behördlicher Verfügung durch zwei
Doppelposten  bewacht . Man will auf diese Weise An¬
schläge verhüten . In anderen Kronläudern werden die
Brücken schon seit längerer Zeit aus diese Weise bewacht.

Noch weiter Kriegsgefahr.
* Petersburg , 22. November. In diplomatischen Kreisen

ist man der Meinung , daß ckie- Gefahr eines österreichisch-
serbischen Konfliktes und daraus sich für Nußsand möglicher-
weise ergebender Verwicklungen noch immer bestehe, ob¬
gleich man noch nicht alle Hoffnung ansigSgsben hat , daß mau
zu einer Einigung kommt.

Bevorstehende Stürme in der Reichsduma.
* Petersburg , 21. November. Russische diplo-Makische

Kreise befürchten unliebsame Folgen ans der Erörterung der
Lage ans dem Balkan in der Reichsduma. Mehrere Parteien
scheinen aber entschlossen, die Frage in öffentlicher Sitzung
zu behandeln. Dann dürsten heftige Angriffe gegen
Ssaianow , dem man übertriebene Zurückhaltung vorwirft,
kaum aüsbleiben.

Die ZriedenLVerhQudlungen.
Tic Bedingungen der Verbündeten.

wb- Konstantinopel, 21. November. (Wiener Korr.-
Bureau .) ^Oie von den vier Balkanstaatcn gestellten Be-

fürstlich heimisch im Herbst wie das Chrysantbemüm . E8 gehört
zu den Blumen , die uns das Unaussprechliche einer Jahres¬
zeit tiefer erschließen.

Die Winterhärten Garten -Chrysanthemen spielen unter
dem Volrsnamen „Winterastern " in Württemberg , Baden , be¬
sonders in der Bodensee-Gegend und dann vor allem in der
Schweiz seit Jahrzehnten eine sehr große Rolle. Noch bis
Mitte November kann man in Züricher Gärten überall die
köstlichen warmen stumpfen Farben alteingewachsener Chry¬
santhemumbüsche bewundern . In Norddeutschland, wo eine
dem Werte von etwa 3 Wochen entsprechende , geringere
Sonnentvürme niederkommt, gab es Garten -Chrysanthemen
bis in neuere Zeiten nur^ vereinzelt in altmodischen Gärten,
in Bauerngärten , d in Schnittblumengärtnereien nahe den
Weltstädten, und in zwei bis drei Standengärtnereien . Nur
in den Gartenstädten der Weltstädte sieht man immer häufiger
den Chrysanthemum -Zauber aufieuchten. Ich habe ' seit
langen Jahren die härtesten und dauerhaftesten Garten-
Chrysanthemen aus Nord und Sud um mich versammelt und
erprobt . Allzu früh und allzu spät blühende Sorten sowie
prächtige „Freiland -Chrysanthemen ", die noch lange nicht
immer ausdauernde harte Garten -Chrysanthemen sind, wur¬
den hier vorerst ausgeschaltet ; desgleichen zugunsten schlech¬
terer , intimer manche großblumigen , über deren Gartenver¬
halten die Akten noch nicht geschlossen sind, und auch neue,
einfache, noch etwas rohe Nassen. Statt allgemeine Andeu¬
tungen zu geben, will ich bier einfach die wichtigsten Sorten
aufzählen und daran einige Worte über ihre Rolle im Garten
knüpfen:

Frühblühend im September , einen halben Meter hoch:
Obrzcsantbsranrn inctisunr :roseum rosaweiß, Scharlachperle
rotbraunleuckitend, Jolioar weiß, Altgold gelb mit Bronze,
„Sonne " gelb.

Mittelspät , September bis Mitte Oktober. 80 Zentimeter

dingungen für den Waffenstillstand und Friedensschluß ver>
langen den Verzicht  auf .die ganze europäische Tür¬
kei,  ausgenommen Konstantinopel.

Ablehnung der Bedingungen der Verbündeten.
* Konstantinopel , 28. Novernber. Das Presse-Buren»

teilt folgendes mit : Die Note des bulgarischen Ministerprä¬
sidenten G e s cho w über die Bedingungen für einen Waffen¬
stillstand wurden im Ministerrat verlesen. Die vorge¬
schlagenen Bedingungen wurden nicht annehmbar  be¬
funden. Da der Vertreter des Oberkommandierenden mit den
Verhandlungen über einen Waffenstillstand betraut ist, wird,
falls die Vertreter der kriegführenden Staaten Vollmacht für
Änderungen besitzen, mit diesen über die Bedingungen ver¬
handelt werden. Wenn keine annehmbaren vernünftigen Be¬
dingungen angeboten werden, soll der Krieg mit Gottes
Hilfe fortgesetzt  werden . Dieser Beschluß wurde dem
stellvertretenden Oberbefehlshaber mitgeteilt . Nach dem
Blatte „Amerolrptos" soll für gestern nachmittag 3 Uhr ein«
Zusammenkunft Rasim-Pafchas und des Generals Sawow in
der Gegend von Tschataldscha verabredet gewesen sei».

* Petersburg , 22. November. Gin hier eingetrofseneS
Telegramm aus Konstantinopel meldet. Laß die türkische
Regierung in Erwiderung der von den verbündeten Balkan¬
staaten für einen Waffenstillstand abhängig gemachten For¬
derungen in die Übergabe von Skutari und Janina einge¬
willigt halbe, daß sie sich indessen weigerte,  Adrianopel
oder die Tschataldschälinie dem Feinde zu übeckrssen

Bulgarisch-griechischer Hader um die Beute.
Paris , 21. November. „Petit Parisien " meldet ans

Saloniki , nur durch eine Intervention des bulgarischen Kon¬
suls in Saloniki könnte ein bewaffneter Konflikt zwischen den
bulgarischen und griechischen  Truppen verhindert
werden. Wie es heißt, sollen die Griechen den Bulgaren den
Einzug erst dann gestattet haben, als die letzteren mit Gewalt
drohten. „Journal " berichtet noch eine Anzahl weiterer
Zwischenfälle, von denen besonders der nachstehende bervorge-
boben zu werden verdient . Nach dem Einzuge der Bulgaren
besetzten die bulgarischen Truppen unter Führung eines Offi¬
ziers die heilige Moschee, worauf eine Abteilung griechischer
Soldaten erschien und die Bulgaren aufforderte , die Mosche»
sofort zu räumen . Die Bulgaren pflanzten darauf auf Be¬
fehl ihres Offiziers , ohne ein Wort zu sagen, ihre Bajonetts
auf und umringten die griechischen  Soldaten,
worauf sie ihnen zuriefea , sie möchten doch versuchen, sie ans
der Moschee herauszutreiben . Die Angelegenheit hätte sicher¬
lich einen ernsten Verlauf genommen, wenn nicht im letzten
Augenblick mehrere griechische General st absoffi-
ziere  erschienen wären , denen cs gelang, den Streit b ei-
z u l e g e n. Wie das „Journal " weiter meldet, sollen sowohl
die Bulgaren als auch die Griechen unter der Bevölkerung
von Saloniki Grausamkeiten verübt und Plünderungen be¬
gangen haben.

vom östlichen Kriegsschauplatz.
Die Kämpfe an der Tschataldschalinie.

* Konstantinopcl , 32. November. Auch gestern war hier
wieder Kanonendonner in der Richtung von D e r ko s hör¬
bar, ein Beweis dafür , daß der Artilleriekampf und das
Bombardement durch die Flotte fortgesetzt werden. Es ver¬
lautet , daß die Bulgaren den Durchbruchsversuch forffetzten,
jedoch das wirksame Feuer der türkischen Kriegsschiffe den

hoch: „Spätsonne " gelb, Lesquier rosa (viel in den Straßen
von Paris verkaufte beliebte Blume ), Goldperle goldbraun,
Rokoko blaurot ; dagegen 50 Zentimeter hoch „weiße Perle ",
Toulousain rehbraun , Selley creme rosa.

Spatblüher , Mitte Oktober bis in den November, etwa
1 Meter hoch: Nebelrose silbrig rosa, Rehauge braun , ganz
kleinblumig, Kupfergold goldigbrann , Schneeelfe weiß, süß¬
duftend wie kein anderes , Novembersonne gelb, weiße Nebel-
rose, Rubyking tiefrotbraun , kupfergold, Brorize braun mij
Goldgelb, Novembermarguerite weiß einfach.

Minimale Lanbdccke, die durch Auflegen der abge>
schnittenen Blumenstiele festgehalten wird , genügt als
Winterschutz in exponierter Lage. Ermüdet die Pflanze nach
mehreren Jahren , so wird sie im Frühling (vom März bis
Ende Mai ) durch Teilung erfrischt neugepslanzt . Aber viele
SortTn bringen auch noch schöne Blumen , wenn sic 6 bis 8
Jahre an wenig gutem Ptat ; unberührt und ungepflegt sichen.
Andere verbrauchen ihren Boden energischer. /Nicht die
Pflanze ermüdet , sondern der von den Wurzeln itrapazicrie
Boden ermüdet .) Die Blumen verhalten sich zu starken
Herbstfrösten sehr oer-chnden. Wirklichen Fcoftärger , wie in
diesem Jahre vielfach an den frühen , kalten Tagen , hat man
sehr selten mit ihnen ; nach den diesjährigen , sieben Tage
dauernden Oktoberfrösier: von 5 bis 6 Grad Celiin? unter
Null stehen jetzt draußen die späten Sorten in guter Knosprn-
oder Blumenfrische. Bcumnähe schützt ganz überraschend.
Beschattung ist aber bei dieser Sonnenstände zu meiden; nur
sehr lich.-n Hallschatrcn verträgt sie auf die Dauer . Leser
dieser Zeilen, die sich 'im Besitze altmodischer, wirklich reiz¬
voller Garterichnn' anthemumst-rten befinden, und o« sei-
8 bis 10 Jahren ihr Verhalten im Garten kennen, kc-en bar
gebeten, zur weitercnKlärung und Gemeinsamkeit der Gartcn-
chrysanthemum-Freudrn mit mir in Verbindung zu treten.
Ein ähnlicher Äpvell in meinem (Aaetenbuwe ,,^ ):niev.)ne ê



gelte » . ÄSend-AusgaSe , 1. Blatr. _ Wiesbadener Tkgdirrtt,
VerfnÄ abermals vereitelte. — Der Kanonendonner
öbr  der Tschataldschalinie nahm ge - e « Abend zu.  Es
verlautet , ei» ernster  Kampf sei auf der ganze»  Linie
entbrannt.

Eine große Schlacht vor Adrianopel.
* Belgrad , 22. November. Nach Prrvatineldungen , die

hier eingetroffen sind, hat vor Adrianopel eine große Schlacht
begonnen, an der sämtliche dort stehenden serbischen und bul¬
garischen Streitkräste teilnehmcn.

Türkische Tapferkeit und bulgarische Taktik.
Konstantinopel, 21. November. Für die Moral der türki¬

schen Truppen ist es, nach einem Bericht des „L.-A.", bezeich¬
nend, daß sie Linier dem Schrapnellfeuer wie ans dem Exer¬
zierplatz aufrecht standen. Die Taktik der Bulgaren ist un¬
verständlich. Nach einem kurzen Artilleriegsfecht schicken sie
«ihre Infanterie vor, die natürlich keine hundert Schritt weit
kommt. Am rechten Flügel ging am Dienstag bei Derkos
etwa eine Division Bulgaren vor. Sie wurden durch türkisch:
Artillerie und Maschinengewehre zum Stehen gebracht und
mußten sich schließlich, nachdem über 150 Mann gefallen
waren, zurückziehen. Nach den Erklärungen der Gefangenen '
hatten die Änlgarischen Truppen seit 3 Tagen nichts Zu effen.

Die Tschataldschabefestigungen.
* Paris , 21. November. Der Korrespondent des „Temps"

4n Konstantinopel meldet : .Ich kehre soeben von der Tscha-
takdscha-lime nach Konstantinopel zurück und ' kann sagen, daß
die türkischen Befestigungen äußerst stark und sorg¬
fältig  ausgeführt sind. Die türkische Artillerie hat sehr
günstige Positionen irine unid die Stärke der osmcmischen
Truppen dürfte sich auf etwa 100 000 Mann . Maufett . Der
gefährlichste Feind zurzeit ist die Cholera, die in beträchtlichem
Maße fortschreitet und täglich 1500 bis 2000 Opfer fordert.

Ein türkisch-bulgarisches Seegefecht.
_ wb. Sofia , 21. November. Letzte Nacht wurde der tür¬

kische Kreuzer „Hamidle"  40 Meilen von Warna  ent¬
fernt von vier -bulgarischen Torpedobooten entdeckt. Zwei
Torpedoboote näherten sich dem Kreuzer und feuerten Tor¬
pedos ob. Die „Hamidie" wurde getroffen  und öd&
einem anderen türkischen Kreuzer Notsignale, worauf dieser
Kreuzer ans die Torpedoboote feuerte . Beide Dampfer ge¬
wannen darin die hohe See . Die bulgarischen Torpedoboote
gingen mit beschädigten Schornsteinen zurück. Ein Matrose
wurde verwundet . Ob die „Hamidie " gesunken ist, konnte in¬
folge der Dunkslheit nicht fest-gestellt werden. (Rach türkischer
Darstellung sollen dagegen zwei von den bulgarischen
Torpedobooten gesunken sein. D. Red.)

Von den anderen Ueiegsscharrplätzen.
Der serbische Bericht über die Kämpfe bei Monastir.
wb. Belgrad , 21. November, vormittags . Amtlich wiüd

über die Kämpfe bei Monastir fetzt folgender Bericht ver¬
breitet : Das Gefecht erstreckte sich über eine Linie von 50 Kilo¬
meter . Die Türken hatten 70 000 Vis 80 000 Mann mit
100 Geschützen zu sammengezogen. Alle türkischen Positionen,
besonders im Nordtvesten von Monastir , tvaren befestigt und
durch Blenden unkenntlich gemacht. Die Verdrängung der
Türken aus diesen Stellungen war mit großen Opfern ver¬
bunden, zumal die Bevölkerung der uinliegerrden Ortschaften
gegen irä Serben kämpfte. Die serbische Artillerie griff er¬
folgreich in den Kampf ein . Die Infanterie müßte durch cm
Überschwemmtes Gebiet vorrücken und war deshalb großen
Verlusten auSgesetzt. Nachdem die wichtigsten Stellungen von
den Serben genommen waren , versuchten die Türken nach
Ochrida durchzubrechen. Ms der Versuch mißlang , wandten
sie sich zur Flucht. Infolge des Nebels gelang cs zuerst
einer Division, nach Florina zu entkommen. Dann begann
die völlige Auflösung und die wilde Flucht der türkischen
Armee. An den Kämpfen, die vier Tage währten , wurden
20 000 Türken getötet und verwundet . Auch die Serben er¬
litten große Verluste. Schon am zweiten Tage der Schlacht
eroberten die Serben eine türkische GebirgZRatterie und vier
Belagerungsgeschütze. Am Letzten Kampftage erbeutete die
serbische Drinadivision 86 'Feldgeschütze. Die fliehLnÄen
Türken wurden von seMscher Kavallerie verfolgt.

wb. Belgrad , 21. November. Nach der Schlacht bei
Monastir flüchtete ein großer Teil der türkischen Truppen
unter Preisgabe von Waffen und Munition ins Gebirge.
Es heißt, daß auch der Oberkommandant , Dschavid-Pascha,
mit seinem Stabe sich bei den Geflüchteten befindet. Viele
Türken , die An Gebirge keine Zuflucht finden konnten, sind
nach Monastir zurückgekehrt und haben sich ergeben. Bisher
wurden 6000 Türken geisangen, 12 000 Verwundete wurden
auf idenr Schlachtfeld gefunden. ^

Monastir serbisches Hauptquartier.
Belgrad , 21. November. Das Hauptquartier der echten

Armee ist von PrÄep nach Monastir verlegt worben.
Einzug des serbischen Kronprinzen iu Monastir.

* Belgrad , 21. November. Der serbische Kronprinz ist in
Monastir eingetrofsen . 'Er wurde von der BevWerung
stürmisch begrüßt . Stärkere serbische Detachements gingen
nach Debar und Ochöiida ab , um diese Städte zu besetzen.

Serbische Zivilisation!
Wien,- 21. November. Bei der Schlacht bei Kunranowo

wurden von den Serben nur serbische Verwundete aufgelefen.
Die Ursache findet man in einem Ausspruch König Peters
selbst, den er in Risch tat . Als er dort das Lüzarett besuchte,
las ihm einer von den verwundeten Serben vor, daß die
Albaner mit erbeuteten serbischen Gewehren auf die Serben
schössen. Darauf erwiderte der König : „Das sollen die
Schweine büßen !" Serbische Augenzeugen der Schlacht
bei Krimanowo erzählen , daß nrwh der Schlacht gefallene
Türken , gleichgültig. o>b sie nur verwundet oder getütet waren,
zusammen in das Massengrab geworfen und begraben wurden.

Österreichische Deserteure?
Belgrad , 21. November. Bei der serbischen  Armee

sollen sich jetzt nach den Behauptungen der serbischen Presse
13 Offiziere der österreichischen Armee befinden, die bei Be¬
ginn ides Feldzuges nach und nach desertiert find . Im ganzen
soll die Zahl der österreichischen Deserteure in der serbischen
Armee 500 weit überschreiten. (Ter Übergang österreichischer
Reservisten an der Grenze zur serbischen Armee wurde bereits
früher gemeldet ; von einer Desertion regulärer Truppen und
insbesondere einer Anzähl von Offizieren aber ist bisher
noch nichts verlautet . Die Dkeldung ist nur mit größter Vor¬
sicht aufzunehmcn .)

Eine neue Siegesmeldung des griechischen Kronprinzen.
wb- Athen, 21. November. Der Kronprinz telegraphiert !:

am 20. Sroveniber aus Banitza : Nachdem meine Armee die
Pässe Gornitschevo und Kirliderbeud überschritten hatte, ent¬
wickelte sich auf der Linie Zabredani -Florina ein Kamps. Ich
besetzte Worin «. Die türkische Armee, die bei Monastir von
den Serben angegriffen worden war und von der Verbindung
mit Resna «bgefchnÄten wurde , zog sich in Unordnung aus
Worin « zurück. Uh fir:g heute diejenigen ab, die nicht mehr
Zeit hatten , sich zurückzuziehen. Eine große Menge Mwrntion
und Kriegsmaterial fiel in unsere Hände. Die Zahl der
Türken , die sich aus Florina zurückzogen, beläuft sich
auf 30 000.

Unruhen in Saloniki.
* Athen, 22. November. Nach Pribatmeldungen aus

Saloniki sind in Serres Unruhen ausgebrochen, deren Ursache
unbekannt ist. Es liegen Nachrichten vor, daß die die Stadt
besetzt haltende bulgarische Äranec auf die Menge ge¬
feuert  hat . Ihre Opfer bvtriagsn 500.

Juden und Christen in Saloniki.
* Konstantinopel , 22. Novenkber. Der Groß -RwMNcr

unternahm auf Ersuchen einer Deputation der israelitischen
Vereine Schritte gegen die Ausschreitungen der Griechen
gegen die Juden von Saloniki . Er -besuchte. zunächst den
Minister des Äußern Roradunghüm , der «Märte , er wolle
aus der deutschen Botschaft Rücksprache nehmen, da die Türken
in Griechenland unter deutschem-Schutze stünden. Der Grotz-
Ravbiner begab sich hierauf zum englischen und französischen.
Botschafter, die von ihren Regferu -ngen Jnstruktiorrcn er¬
baten . Der Groß -Rabbiner beschwerte sich ferner bei der
Regierung über die hiefigen griechischen Mütter , welche die
Athener Berichte, daß Israeliten Salonikis als Emissäre des
jungtürkischen Komitees tätig gewesen seien, wiedergegeben
haben.

Gefangenrutranspvrte.
wb. Athen, 21. November. Bier von Saloniki kommende

griechische Dampfer brachten 4000 türkische Ge¬
fangene  nach dem Piräus . Ein anderes von Thäsos
kommendes Schiff brachte 35 ehemalige türkische Beamte
dieser Insel als Gefangene hierher.

Mhtilene beseht.
* Athen, 22. November. Elf griechische Kriegsschiffe mit

vier Transportdampfern träfen gestern morgen im ' Hafen
von Mhtilene  ein . Gegen 8 Uhr wuödcn Mannschaften
gelandet, die die Insel besetzten.

Ein deutsch-griechischer Zwischenfall.
* Athen, 22. November. Der Dampfer „Enos ", der

vorige Woche mit klaren Papieren vom Piräus abgefahren
war , wurde bei LemnoS von einem griechischen Torpedoboot
angchalten und in den Hafen Mundros geschleppt, die SchiffS-
papiere beschlagnahmt und der Kapitän aufgefordert , die

Blütenstauden und Sträucher der Neuzeit " ist schon von
mannigfaltigen praktischen Erfolgen geivesen.

Bei der Chrysanthemumpslanzung ist Rosa und Blaurot
durch Weiß von Dunkelbraun zu trennen , von Gelb und Gold¬
braun durch Weiß und Dunkelbraun . Die genannten Höhen-
und Blütenzahlen sind auch wichtig für den Pflanzenden.
Schönste Gehölznachbarschaft sind bizarre Zwergkoniseren,
gipfelverkrüppelte Blautannen , japanische Herbstbunts Zwsrg-
chorne oder andere herbftüunte niedrige Gesträuche. Beste
Staudennachbarschaft und Staudenastern japanische . hohe
tzerbstanemonen , Herbstzeitlosen und große Sedum mit tief
tzarmoisinroten Blütentellern in unregelmäßigen Gruppen
und auch in altmodischen Rabatten . Auch für den niedrigeren
Abbau hoher gelber und goldbrauner amerikanischer Herbst-
staudengruppen sind sie mit Ausnahme der rosafarbenen ge¬
eignet. Unregelmäßige gewölbte und geformte, feinen Garten-
siellen gut eingelagerte Beete, deren kahler Boden mit blau¬
grünen Zerium rupsstre -Teppich bedeckt ist, werden in nicht
zu dichter Bepflanzung dem Wesen jener Blume sehr gerecht.
Die Japaner lassen bei der Pflanzung ausdauernder Garten-
chrysanthemen in solchen fein modellierten , z. B. dem kahlen
festen Boden von Jnnenhöfen aufgelagerten Beeten, deren
Höhenvcrhältnisse mit den Ausbuchtungen der Breitenlage¬
rung aufs feinste korrespondieren, die Beetränder ungleich
breit frei, um dann einzelne verstreute niedrigere Chry¬
santhemumpflanzen aus den übrigen nach vorne treten zu
lassen. Im Beet steht eine japanische Steinlaterne ; sie
scheinen auch nachts den Anblick der Blumen nicht ganz ent¬
behren zu wollen. Leider sind unsere Gärten und Garten¬
architekturen meist noch wenig eingerichtet und abgestimmt
auf intime Beziehungen zu erlesenem, nach tieferen Gesichts¬
punkten gesammelt placierckem Pslanzenmaterial , weil die
Leidenschaft für das Material bei uns noch in der ersten Ent¬
wicklung steht. ^Für regelmäßige Gruppenpflanzungen in
privaten oder öffentlichen Gärten eigner: sich am schönsten
Ost. rosenra , Altgold, Sonne , Spätsonne , Toulousain,

Selley . Ein dankbareres , zuverlässigeres , dauerhafteres und
billigeres Schmuckmaterial läßt sich kaum denken^

Für den Hausschmuck in der Base sind alle gut und hal¬
ten sich errdlos. Als grüne Knospe geschnittene blühen nach
8 bis 12 Tagen auf . Aus dem Schnee geerntete hat man oft
noch bis zum letzten Novemberdrittel frisch im Glase. Ohne
Erdbehaug aus dem Boden genommene knospende Pflanzen
blühen in Töpfe gesetzt am Fenster oder in Glasveranden fast
immer sehr gut auf . Der Zauber der Linien in der , Blatt¬
stellung, im Blumen - und Knospengezweige kann in Vasen
wunderbar zur Geltung kommen. Diese feine Musik geht
bei den Vlumcnriescn leicht verloren , was wir gern bei der
übrigen Sättigung des Auges durch ihre milde Pracht ver¬
gessen.

Im Verständnis für die Welt des Linienzaubers im
Pflanzenreiche , dieser „Abgründe von Reichtum", sind wir
im ganzen noch recht unentwickelt, was sich ganz besonders in
der merkwürdigen Stumpfheit der meisten Menschen gegen¬
über der: Herrlichkeiten des winterlichen und herbstlichen
„kahlen" .Baum - und Strauchherbstes und Zweigwerks äußert.

Aus iimS und Leben.
* Konzert . Einen Balladen -, Lieder- und Duetten -Mcnd

hatten gestern Kammersänger Hermann Gura  und Frau
Annie Gura - Hummel  im Kasino-Saal veranstaltet.
Die alte Erfahrung , daß auch die besten Künstler außerhalb
des Ringes unserer verschiedenen Vereins - und Abonnements-
Konzerte keine Aussicht auf nennenswerten Zuspruch haben
— sic müßten denn hier über einen festen Stamnr von Frcun.
den, Erkannten und Verehrern verfügen —: diese Erfahrung
hat sich auch gestern wieder bewährt . Kaum fünfzig Personen
waren zu dem seit Wochen angekündigten Gura -Konzcrt er-
schienen. Der leere große Saal war den Vorträgen nicht eben
günstig. Die Stimmen — und besonders auch das Klavier
— „schallten" oft allzustark, und es gehörte die gange Kunst
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deutsche  Flagge einzuholcn. Auf dessen Weigerung zöge«
griechische Matrosen diese ein. Am nächsten Morgen wurve
unter Flaggenparade die griechische Flagge gehißt. Kapitän
und Mannschaft lehnten ab,  unter fremder Flagge Dienst
zu tun . Infolgedessen wurde das Schiff durch Maschinisten
der griechischen Kriegsmarine nach dem Piräus gesteuert, wo
nach einiger Zeit die Hiffung der deutschen Flagge wieder
erlaubt  wurde . Das Schiff erlitt auf der Fahrt eine Be¬
schädigung der Maschinen. Die Gesellschaft perlangt G e«
n » gtnung  und Schadensersatz.

Kus der Türkei,
Konftantinopeler Blätter über die türkischen Erfolge.
* Konstantinopel , 21. November. Die hiesigen Blärter

äußern sich begeistert darüber , daß die letzten türkischen Er -,
folge während des Weiram festes  errungen wurden.

Berkchrsunterbrechung auf der anatolischen Eisenbahn.
* Konstantinopcl , 21. November. Vom Samstag an wird

der Privatverkehr aus den anatolischen Bahnen gänzlich ein¬
gestellt.  Man schließt daraus aus bedeutende Truppen¬
transporte aus Kleinasieu nach Tschataldscha.

Neue Christenmetzeleien in Adaua.
^Konstantinopcl , 21. November. Über Constanza wird

gemeldet, daß in Adana neue Christenmetzeleien stattgefunden
haben. Die Regierung entsandte sofort Truppen in das
Unruhsgebiet , um weitere Ausschreitungen gegen die christ¬
liche Bevölkerung zu verhindern.

Ein französischer Protest gegen die ChristenmassakerS.
* Paris , 21. November. Der „Temps " moldet heute, daß

infolge der verschiedenen Christengnetzc-leien in der Türkei
Ministerpräsident PoincarL Leen hiesigen türkischen Bot¬
schafter R >ifaat -davon verständigt habe, daß Frankreich irr
seiner Eigenschaft als „P r o t e k t o r d e r Christenheit"
im Orient sich gezwungen sehe, die ottomanische Regierung
für alle Ausschreitungen haftbar zu machen. Die französische
Regierung müsse darauf bestehen, haß sofortige Instruktionen
an die Walis ergehen, die geeigncr sind, jedem Massaker vor¬
zubeugen. Zu gleicher Zeit ist der französische Geschäfts¬
träger in KonstantiNopel, Bonrpard , ,beauftragt worden, die-
sÄbe Erklärung dem Grotzwesir Kiaanil zu machen.

Deutschland borgt der Türkei?
* Paris , 22. November. Der Konstantinopeler Korre-

sportdent des „Matin " will in Erfahrung gebracht yaben, daß
Deutschland emgewilligt habe, der Türkei «inen Vorschuß
von 2 Millionen Pfund zu zahlen . Er berichtet weiter, daß
das türkische Finanzministerium Schuldscheine im Betrags
von 48 Millionen Mark ausgebe.

Deutsches Reich.
• Erzherzog Franz Ferdinand , der österreichischeThron¬

folger, ist gestern abend 9 Uhr 40 Min . in Begleitung des
Obcrhofmeisters Frerherrn v. Rummerskirch von Wien nach
Berlin abgcreist.

* Ein Wechsel in der italienische» Botschaft in Berlin.
. Amtlich wird gemeldet: Dem italienischen Botschafter in

Berlin , Pansa,  ist auf sein Ansuchen der Abschied bewilligt
worden. Der Generalsekretär irn Ministerium des Äußern
B o l l a t i ist zum Botschafter in Berlin ernannt worden.
Der bevollmächtigte Gesandte de Martina ist zum General¬
sekretär im Ministerium des Äußern ernannt worden. Der
neue Berliner Vertreter Italiens , der bisherige General¬
sekretär im Ministerium des Auswärtigen , Bollati , ist 1853
in Novara geboren, arbeitete seit 1880, erst als Gesandtschafts-
attachä, dann als Botschaftsrat , in Paris , Berlin , Bukarest,
Lissabon und Konftantinopel , wo er 1895 die Geschäfte der
Botschaft führte , war von 1898 bis 1898 Geschäftsträger in
Belgrad , bis 1901 Gesandter in Cettinje , bis 1904 Gesandter

, in Athen, wurde darauf , zunächst provisorisch, Kabinettschef
Tittonis und 1907 endgültig Generalsekretär im Auswärtigen
Amt. Er gilt für einen Anhänger der Dreibund -Traditionen
und aufrichtigen Freund Deutschlands.

* Die Denkschrift des Reichsschatzamts zur Besitz¬
steuersrage ist soeben fertiggestellt und wird den Ver¬
bündeten Negierungen übermittelt . Die Denkschrift ist
sehr umfangreich und erörtert , alle Möglichkeiten, die
zu einer Lösung der Befitzsteuerfrage führen könnten.
Das Reichsschatzcmit nimmt zu keiner der besprochenen
Lösungsmöglichkeiten Stellung , beschränkt sich darauf,
den Verbündeten Regierungen die verschiedenen Wege

der Konzertgeber dazu, rrm das verstreute Publikum in die
rechte Stimmung zu bringen . Aber es sind in Wahrheit
„ganze Künstler ", die wir zu hören bekamen: Herr Gura
beherrscht sein Organ mit überlegener Fertigkeit , und für den
Ausdruck — namentlich in den Balladen von C. Löwe —
stehen ihn: alle charakteristischen Klangfarben zn Gebote;
seine Sprachbchandlung ist, bis auf geringe Unklarheiten,
durchaus mustergültig , und am Vortrag sind Intelligenz und
Wärme des Gefühls gleicherweise beteiligt . Ztächst den, ge¬
nannten Balladen , waren cs die Schubertschen Lieder „Der
Musensohn ", „Fahrt zum Hades " und „Erlkönig", in denen
die Vorzüge des Sängers sich mit aller Entschiedenheit aus¬
prägten . Dankenswert war 's, daß Herr Gura auch Novitäten
mitbrachte : sechs Lieder aus „Des Knaben Wunderhorn " von
Franz Mikorey. Der den Gedichten innewohnende Humor
gibt sich in der Komposition zwar nicht immer ganz zwanglos
und natürlich , auch schien uns die etwas schwerfällige Klavier¬
partie mit der Simplizität der Volkslieder nicht völlig im
Einklang zu stehen, — doch Herr Gura hob die Lieder zu be¬
trächtlicher Bedeutung . Frau Annie Gura - Hummek,
welche schon durch ihre anmutvolle Erscheinung sofort alle
Herzen gewann , fesselte durch ihren sympathisch ansprechen¬
den, vortrefflich geschulten Sopran und durch die innige Be¬
seelung ihres Vortrags . Lieder von Brahms und Hugo Wolf
gaben ihr hinreicherüre Gelegenheit, alle Feinheiten ihrer
Kunst darzulegen . Wolfs „Mignon " war wohl die Krone
ihrer Darbietungen . Beide Konzertgeber einten sich zum
Schluß im Vortrag einer Anzahl Duetts mis dem Zvklus
„Liebesnächte" von Alexander Ritter , deren zart -Ieidenschaft-
lichen Stimmungsgehalt sie mit aller Deutlichkeit zu offen¬
baren wußten : namentlich in den beiden Gesängen nach
Lenauschen Dichtungen zeigte sich dir Kunst des Sänger¬
paares in glänzendem Lichte. Die Zuhörer ersetzten durch
Enthusiasmus , was ihnen an Zahl abging. Auch dem Be¬
gleiter am Klavier . Herrn A. Bing,  wurde Anerkenmmo
gezollt.



-JHU  Ö ! V. Freitag, 22 . November ISIS.  Wirst »I»>lMrr Tagdlatt . Ave«d-Sl«Sgabe, 1. Blatr, Seite 3.

zu bezeichnen, die in der Besitzsteuerfrags gangbar sind
U. a. finden auch die bekannten Vorschläge des Abge
ordneten , v. Dewitz eingehende WürdiMng . Die Tenk-
!̂ rift wird im preußischen Staatsmimstermm zur Be¬
sprechung gelangen und erst dann wird der Reichskanzler
mit dem Antrag Preußens vor den Bundesrat treten.
Dre Besprechung der leitenden Minister in Berlin über
dre Besitzstenerfrage dürfte voraussichtlich erst kurz vor
Weihnachten stattsinden . Es war ursprünglich in Aus¬
sicht genommen, die Beratung der bundesstaatlichen
Minister , schon im Oktober stattfinden zu lassen, doch
mußte dieser Termin verschoben werden, da sich die
Fertigstellung der Denkschrift verzögert hatte.

Gegen das überwuchern des Beamtentums in
Bayern . Der unterfränkische Landtagspräsident Frei¬
herr v. Thüngen erhob bei der letzten Landtagssitzung
schwere Angriffe _gegen das System in der bayerischen
Beamtenschaft. . Er erklärte u. a. : Bei jeder sich bieten¬
den Gelegenheit werden in Bayerir ganze Beamten-
rorperschasten geschaffen, während dieses in anderen
Zandern , z. B. ili Preußen lind Württemberg , bei web
tem anders ist. Es muß eine Umgestaltung uiiserer ge¬
samten bayerischen Verwaltung cintreten . Bayern
'̂ t .. im Verhältnis zu anderen Kulturstaaten die
größte Zahl v o n Beamten  urtb wird nicht ein
E von. China übertroffen . Der Mangel an Selbst-
standigkert ist groß, da alles von oben herunter redigiert
wird . Unsere Kreise sind zu klein, aus unseren acht
Kreisen {affen sich drei machen. Roch schlimmer ist es
E der Eyenbahnverwaltung . Man könnte die Eisen-
bahndlrektionM gut auf 2 oder 3 herabsetzen. So sind
m München tnl Verkehrsministerium allem achtzehn
Mmnsterralrate . . Hier muß der Hebel angesetzt werden,
und man muß sich fragen , wo und wann wird der Her-

der diesen Augiusstall ausmistet . Vom
Munsterium ist kaum etwas zu erwarten , von der Ab¬
geordnetenkammer auch nicht viel. Tie einzige Hofs
^iruna ist Reichsratskammer , dort müßte ein Ritter
erstehen. Allem dieser muß ein gehöriges Rückgrat
yaben und wird sich sagen müssen: Feinde ringsum!

Der Bundesrat will noch einmal am Samstag und
allenfalls am Dienstag nächster Woche Sitzungen abhalten
um vor dem Zusammentritt des Reichstages verschiedene An
gelegenheiten zu erledigen.

„ * Wagenmangel . Die an den Buß - und Bettag ge-
” tuP'f e Hoffnung , daß er einigermaßen eine Entwirrung der
Beriehrsjtockung mit sich bringen würde, hat sich nur zum
kleinsten Teil erfüllt . Zwar wurden einzelnen Zechen in den
rui* 1 ^tUHOnjtunden einige wenige Wagen mehr als in den
letzten Tagen zugewiesen, doch gegen 10 Uhr setzte die Kalamrtat wieder voll ein. > .

. * Die christlichen Gewerkschaften. In Köln  tagte
der Burgergesellschaft der Ausschuß des Gesamtver-

&<mbe§ der Christlichen Gewerkschaften  Deutsch
^ öer &urtf) bis  päpstliche Enzyklika über die Ge
werkscĥ wsrage geschaffenen Lage Stellung zu rrehmen. Der
Ausschuß befchwß, zur Klärung und zum Abschluß der Auge
legenhmt erneu außerordentlichen Gewerkschaftskongreß ein.
zuberufen , und zwar für Dienstag , der, 2g. November, vor.
Ä ^ nach Essen-Ruhr im Städtischen Saalban.
Der Auchchuß des Gesamtverbandes ist eine aus 10 christ
lichen Arbeiterführern bestehende Institution , in der alle an
geschlossenen Verbände durch ihren Vorsitzenden und ihre
Reda. teure vertreten sind. Der Ausschuß einigte sich ein¬
stig uoer die Einberufung des Kongresses, wie auch über
dre Beurteilung der Situation vollkommen Übereinstimmung
besteht. Als Tagesordnung für den Kongreß ist vorgesehen:
1 Konstituierung . 8. Päpstliche Enzyklika und Christliche Ge-
wrÄschaften. Berichterstatter ist Generalsekretär Stegerwald

” f elm rfar  ehemalige Angehörige der Marine . Um ein
fSZj™ ? nr «' / ' lige Angehörige  der Marine zu er
Een , will der Deutsche  F lo  t i eu  v er ei  n in
er c.tn  bloßes Gelände ankaufen, das teils
für die Gebäude, teils für einen Park Verwendung finden soll.

Va^ amsnrarifches.
. , jß«r Wahl des Reichstagsprästdenten . Für die Wieder-
kahl des Abgeordneten Kaempf  zum Präsidenten des
Reichstages tritt auch der rechte Flügel der Natiouallibcralen,
der altnationalliberale  Reichsverband , ein.

Der preußische Landtag hat am Samstag , den 16. Rovem-
ver c.. beschlossen, seine nächste Sitzung am Dienstag , den
0. Dezember c.. mit folgender Tagesordnung abzuhalten:
1 . Interpellation , betreffend den Notstand in den
rheinischen Winzerkreisen;  2 . Interpellation , be¬
treffend Kredit not des städtischen und länd-
lichen Grundbesitzes,  und in Verbindung damit ein
Antrag , betreffend Untersuchung über den städtischen
Realkredit.  Einer Anregung des Abg. Dr . König (8a,tt .)
entsprechend, soll an einem der nächsten Tage nach dem
3. Dezember dessen Interpellation wegen des Wagen-
Mangels  aus die Tagesordnung gesetzt werden.

Zu den höheren Bramtengehaltsstreichungen durch das
rerchsländischc Zentrum . Zu Beginn der gestrigen Sitzung
der Budgetkominission gab Staatssekretär Zorn v. Bulach mit
Rücksicht auf die jüngst seitens der Kommission erfolgten zum
Teil bedeutenden Herab Minderungen der Gehälter
der obersteii Regierungsstellen im Namen der Regierung fol¬
gende Erklärung aü : Zu den von der Budgetkommission in der
letzten Sitzung gefaßten Beschlüssen über den Entwurf einer
Vesoldungsordnung erklärt die Regierung , daß sie die wohl,
wollende  Absicht , die die Kommission bei der Erhöhung
der Gehälter eines Teils der unteren und mittleren
Beamten sowie der Lehrer  geleitet hat , nicht nur an¬
erkennt, sondern auch teilt . Sie ist daher bereit , die gegen
diese Erhöhung bestehenden Bedenken, die einesteils finan¬
zieller Natur , andernteils das gegenseitige Verhältnis der cin-
ze:neri Beamtenklassen und der Abstufungen berühren , vorbe¬
haltlich einzelner , noch besonders zu erörternder Punkte zurück-
treten zu lassen. Wenn aber die Regierung diese Bedenken
fallen läßt , und wenn sie ferner bereit ist, der in der Kom¬
mission angeregten Aufbesserung der Gehälter der Geist¬
lichen schon setzt näherzutreten , so nruß sie daraus bestehe!:,
daß auch eine angemessene Erhöhung in den Gehältern der
höheren Beamten eintritt , die von den Teuerungsver¬
hältnissen der Gegenwart  nicht weniger betroffen

werden wie die obigen Beamtenklaffen. Die Regierung hält
deshalb die Vorschläge der ein zusammenhängendes Ganzes
bildenden Vorlage auch hinsichtlich der höheren Beamten nach
wie vor gerechtfertigt und voll begründet . Um aber das Zu¬
standekommen der neuen Besoldungsordnung , auf da§ die
Regierung sowohl im staatlichen Interesse wie in dem aller
daran beteiligten Beamtenklaffen den größten Wert legi,
nicht durch einseitiges  Festhalten an allen ihren Vor¬
schlägen zu gefährden, glaubt sie der Kommission die
äußerste Grenze  derjenigen Gehaltssätze bezeichnen zu
sollen, auf die sie zur Erzielung einer Verständigung allen¬
falls noch herabgohen könnte, ohne die Erhaltung eines tüch¬
tigen Beamtenstandes in Frage zu stellen. Eine Minderung
von Gehältern der Beamten gegeiiüber ihren heutigen Be¬
zügen mutz die Regierung ablehnen ; sic muß dieS auch bei den
Gehältern der obersten Regierungsstellen ohne Rücksicht dar¬
aus. daß deren gegenwärtige Inhaber von einer Kürzung nicht
betroffen werden würden. An dieser Stelliingnahme muß sie
aus grundsätzlichen Erwägungen festhalten, weil eine solche
Kürzung eine soziale Herabsetzung der hohen Beamten des
Landes bedeuten und dadurch mittelbar auch zu einer Beein¬
trächtigung des Ansehens der Staatsverwaltung führe::
würde.

Ruslanb.
Gsterrerch-Ungarn.

Das Heeresbudgct. B u d a p e ft, 21. November. Die
österreichische Delegation hat nach kurzer Debatte das Heeres¬
budget angenommen . Die Schlußsitzung findet morgen statt.

Eine Durchpeitfchung des ungarischen Budgets . Buda-
p e st, 21. Noveniber. Das Abgeordnetenhaus wurde aus den
25- November einberufen . Nach dem derzeitigen Stand der
Dinge erscheint es ganz unvermeidlich, daß die neuerlichen
Beratungen des Parlaments abermals nur durch die m i l i -
tu rische Aussperrung  der Opposition sich werden er¬
möglichen lassen. Die Regierung beabsichtigt, binnei:
11 Tagen in täglichen Doppel sitzungen  das Budget
zu erledigen. Ein bestimmter Termin für die Einreichung der
Wahlreform ist noch nicht bekannt gegeben worden.

Tie ungarische Delegation und der Dreibund . Buda-
p e st, 21. November. Die ungarische Delegation nahm heute
das M a r i n e - und HeereSbudget an.  Im Laufe der
Debatte erklärte Delegierter Okolicsanhi : Die Ausgestaltung
unserer Flotte ist nicht nur notwendig im Interesse unserer
eigenen Machtstellung, sondern weil auch unsere Buudesge-
noffeu, aus deren Unterstützung wir bei der Verteidigung
linsercr Interessen rechnen könnci:, gleiches von uns er¬
warten . Das Bundesverhältnis  zwischen uns und
Italien  ist ein jedes Mißtrauen ansschliehendes, freund¬
schaftliches Verhältnis , das nicht nur auf der Harmonie der
Interessen , sondern auch aus der gegenseitigen Sympathie der
Nationen basiert, so daß Italien keinerlei Grund hat , eifer¬
süchtig oder mißtrauisch zu sein, wenn wir für die Entwicklung
unserer Flotte das tun , was wir unserer Grotzmachtstellung
und den Interessen unserer Verbündeten schuldig siild. D -w
Dreibund ist eine sichere Grundlage der Ruhe und ' des Frie
dens für Europa . An diesem Bündnisse halten wir Ungar:
,nit einer durch Erfahrungen gekrästigten Überzeugung/mi
Wärme und Hingebung fest. Eben deshalb können wir nud
die în der österreichischen Delegation gegen den Dreibund
insbesondere gegen unseren mächtigsten, verläßlichsten uni
langerprobten Bundesgenossen, gegen das ^Deutsch,
Reich,  erhobenen Vorwürfe nicht unberührt lassen. Jeder,
mann weiß, daß diese Ausfälle weder in Österreich noch ir
Ungarn Widerhall sindeiu Da sie aber erklungen sind, mus
man in der ungarischen Delegation dem offen Ausdruck ver.
leihen, daß wir Ungarn mit jener Auffassung in keiner Weist
sympathisieren, weil tvir unerschütterliche "und entschieden«
Anhänger des Dreibundes sind. Eben darum müssen wir ir
jeder Weise bemüht sein, unsere Machtstellung zu erhöhcr
und die nötigen Opfer bringen , welche in der internationaler
Position der Monarchie erhöhtes Ansehen in der Gegenwart
finden.

Aufschiebung der Taufe deS künftigen Thronfolgers.
Wien.  21 . November. Aus Reichenau wird gemeldet, bc*
die Taufe des neugeborenen Prinzen infolge des noch nicht
singetrossenen Tauswaffers aus dem Jordan  erst Montag¬
vormittag stattsinden wird.

Nichts Beunruhigendes in Bosnien . Wien.  21 . Novem¬
ber. Das „Wiener Korrespondenzbureau " ist von maßgeben¬
der Stelle ermächtigt, zu konstatieren, daß die Gerüchte von
Unruhen in Bosnien  und der Herzegowina jeder
Grundlage entbehren.  Seit den letzten serbischen
Demonstrationen , denen bekanntlich von Muselmanischer Seite
veranstaltete patriotische Gegenkundgebungen folgten, fanden
keine Demonstrationen seitens der bosnisch-herzegowinischcn
Bevölkerung statt.

Bildung eines Bolksrats für Deutfch-Lsterreich. Wien
21. November. Auf Veranlassung des Herrenhausmitglieds
Dr . Barnreither ist ein Deutscher Volksrat für das gesamte
Deutsch-  Ö st e r r c i ch irr Bildung begriffen , der Gelegen¬
heit geben soll, in den großen, das gesamte Deutschtum Öster¬
reichs interessierenden Kragen eu: ständiges gemeinsames Bc-
ratungsforum Zu besitzen.

Niederlande.
Eine Anregung zum Bau großer Schiffe im Parlament.

Haag,  21 . November. Bei der weiteren Besprechung des
Butzgets für Indien wünschte der Liberale van Karnebeek eine
kleine Flotte grüß er Schiffe  zum Schutz oer
Kolonien gegen dre as,ati,cyen Nationen . Die Regierung dürfe
sich nicht durch die Chinesen einschüchtern lassen, sie müsse die
Ruhe und Ordnung streng ausrechterhalten . Der liberale
Demokrat Bos verlangte Schutz der Eingeborenen gegen die
ökonomische Übermacht der Chinesen.

^rankreickr.
Zusammentritt des französische« Obersten KriegsratS.

P a r i s, 21. November. In dem heute abgehaltenen Knbirietts-
rat berichtete Herr Pomcare über die auswärtige Lage. Im
Elysöe wird übermorgen . Samstag , der Oberste Kriegsrat zu¬
sammentreten . Man legt Wert darauf , zu erklären , daß diese
Sitzung regelmäßig technischen  Fragen der Lan¬
desverteidigung gewiomet ist und daß sie in keiner  Be¬
ziehung steht mit den politischen Ereignissen.

Brand auf einem Unterseeboot. Cherbourg . 22. Nov.
An Bord des Unterseeboots „Foucault " ereignete sich gestern
ein Unfall. Sechs Mann erlitten schwere Brandwunden.

England.
Drei Dreadnoughts von Kanada ? London,  21 . Novem-

ber. Den hiesigen Zeitungen zufolge wird ,der Herzog von
Connaught  bei Eröffnung des kanadischen ParlameruS
in der zu verlesenden Thronrede bekanntgeben. Latz die kanadi¬
sche Regierung beschlossen habe, der britischen Admiralität so¬
fort ein Geschenk von 5 bis 7 Millionen Pfund Sterling an¬
zubieten unter der Bedingung , daß diese Summe zum Bau
von drei Dreadnoughts  verwendet wird . Dieser Be¬
trag soll in den diesjährigen Etat eingestellt werden, in de::
kommenden Jahren werden noch weitere und höhere Geldspen¬
den erfolgen.

Immer noch wieder das Luftschifsgrspenst. L o ii d o n.
21. November. (Unterhaus .) Der Unionist W. Jonysch Hicks
wiederholte heute seine Frage , ob am Abend deS 14. Oktober
ein Zeppelin-Luftschiff über Sheerneß geflogen ist. Ter
Marineminister Churchill erwiderte , er habe Nachforschung?!!
anstellen lassen und in Erfahrung gebracht, daß am 14. Okto¬
ber, ungefähr um 7 Uhr abends , ein u n b e ka n n t e 3
Luftfahrzeug  über Sheerneß gehört worden ist. Man
habe nahe bei Eeastchurch ein Leuchtfeuer aufslammen lassen,
doch sei das Fahrzeug nicht dort gelandet. Es waren keinerlei
Merkmale vorhanden , die auf die N a t i o n a l i t ä t des Fahr¬
zeugs hätten schließen lassen können.

Italien.
Ein Kolomalministerium . Rom,  21 . November. Der

König Unterzeichnete ein Dekret, durch das ein Ministerium
für die Kolonien eingerichtet wird. Der Deputierte Pietro
Bertolini ist zum Kolonialminister ernannt worden. Dem
Kolonialministerium werden Tripolis , die Cyrenuika,
Erythräa , Jtalienisch -Somaliland und die Protektorate von
Nord-Somaliland unterstehen.

Spanien.
Eine Interpellation über die Ermordung Canalejas '.

Madrid,  22 . November. In der Kammer  begründete
der Traditionalist Senanto die Interpellation über die Er¬
mordung des Ministerpräsidenten Canalejas und forderte
die Regieung auf , die anarchistischen Verbrechen energisch zu
unterdrücken. Er glaube, der Mord sei ans einen politischen
Feldzug zurückzuführen, in dem ein Ausländer der Anführer
ivar. Hier im Parlament seien Abgeordnete, die von der
öffentlichen Meinung als moralisch verantwortlich für die
Tat bezeichnet werden. Ministerpräsident Romanones er¬
widerte, die Regierung werde alle gesetzlichen Mittel anwen-
den, um die Wiederkehr solcher Mordtaten zu verhüten . Er
sei unnötig , zu Ausnahmemaßregeln zu greifen . — Der De¬
putierte Senanto verlangte darauf Maßnahmen gegen die
Deputierten , die solche Mordanschläge billigten . Die
Anarchisten seien offensichtlich organisiert . Romanones ant¬
wortete, die Regierung werde nicht ungesetzlich  han¬
deln. Alsdann erhob sich unter großer Bewegung des Hauses
Pablo Jglefias , auf den die Beschuldigungen SenantoS per¬
sönlich gemünzt waren . Er erklärte, die Konservativen such¬
ten die Tat . für die er nicht veranttoorilich sei, zu einer voli-
tischen Waffe umzuschmieden. Er habe daS Attentat gegen
politische Persönlichkeiten nie gelehrt. Senanto zitierte darauf
eine Stelle , die diese Behauptung widerlegen sollte. Pablo
Jglesias verurteilte  darauf den Mord an  sch lag
gegen Canalejas , der ciu Opfer seines Ehrgeizes geworden
sei. Er habe niemals einen Anschlag gegen Canalejas oder
seine Parteigänger inspiriert . Azcarate, der Führer de-
Republikaner , erklärte, seine Partei verdanime den volitrschca
Mord. Ministerpräsident Romanones stellte fest, daß alle
Parteien einig  seien in der Abscheu  vor der Mord¬
tat . Die Regierung werde die Gesetze mit Nachdruck anwenden,ftmeirifta.

(Sine Stockung in der brasilianischen Kaffeeverladun -
N i o d e I a n e i r o, 21. November. Infolge des Streiks in
Sao Paulo  hat die Cisenbahnverwaltung die Verladung
von Kaffee  suspendiert . Die Transporte nach Santos liegen
vollständig still. Magazine und Docks sind überfüllt . Der
Handel erleidet .große Verluste.

Luftfahrt.
* Bvu der Mainzer Fliegerschule, «luf dem Mainzer

Flugplatz Großer Sand hat der Prokurist Julius Franz Geiß
aus Mainz die Bedingungen zur Erlangung des internatia»
nalen Flugzengsührerzeugnisses vor der Prüfungskommission
aus Goedecker - Eindecker  in bester Weise erfüllt.

Ku§ btaöt und taub.
Wiesbadener Nachrichten.

— Gymimsialdirektor Dr . Thamm , der von Montabaur
an das hiesige König!. Gymnasium versetzt worden ist, ist der
zweite Direktor , der von Syr Leitung des Montabaurer Gym¬
nasiums zu der des humanistischen Gymnasiums in Wies-
bad- 1 berufen wird. Auch der erste Direktor des Gymnasiums
zu Montabaur , Dr . Pähler , jetzt Oberregierungsrat und
Direktor des Provinzialschulkollegiums in Kassel, wurde im
Jahr 1574 nach Wiesbaden versetzt und wirkte dort 20 Jabre
lang bis er im Herbst 1894 als erster katholischer Provirizia !-
schulrat nach Kassel berufen wurde. Auch andere Oberlehrer
der Montabaurer Lehranstalt sind auf Direktorstellen befördert
worden, darunter auch der verstorbene Geh. Regierungsrat
Breuer  vom hiesigen Realgymnasium.

— Fleischbeschau. Im dritten Vierteljahr 1912 stellt sich
die Zahl der Schlachttiere, die in der Provinz Hessen-Nassau
der Fleischbeschauunterworfen wurden , wie folgt : Pferde und
andere Einhufer 678 (gegen 606 im zweiten Vierteljahr ),
Ochsen 8289 (8308), Bullen 2014 (1857), Kühe 15 314 (15 014).
über 3 Monate alte Jungrinder 12 967 (10 289), bis zu
3 Monate alte Kälber 44 898 (53178), Schweine 140 417
(143 280), Schafe 18 071 (9747), Ziegen 1339 (4523). Hundc-
ich'achtungen, die z. B. im Königreich Sachsen mit 667 und in
der Provinz Schlesien mit 652 in der Statistik anfgeführt wer¬
den, sind auch diesmal nicht zu verzeichnen. Bemerkenswert
dagegen ist jedoch wieder der Rückgang der schneinefchlach-
tungen und die Zunahme der Schafschlachtnngen.

— Wiesbadener Rote-Kreuz-Schwestern nach« iutari . Heu!e
abend treten auf Ersuchen des Zentralkomitees vom Roten
Kreuz in Berlin 5 Schwestcru des Wiesbadener Vereins vom
Roten Kreuz (Krankenhaus „Schöne Aussicht") die Reise über
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Merlin nach Skutart in Asien an , um in den dortigen Kriegs-
Lazaretten sich für die Krankenpflege zur Verfügung zu stellen.
Die Schwestern gehen freiwillig und sind sich der Gefahren
»Wohl bewußt, denen sie in ihrer Aufopferung für die armen
^verwundeten und Kranken entgegengehen. Es sind die
Schwestern Elly, Alice, Marie Luise, Martina und Wilma.
Dir wünschen ihnen ein gut Geleit und gesundes Wiederkom-
stncn. Die Frau Oberin v. Uthmann wird die Schwestern bis
Perlin begleiten.
*>' — Ein auf Pension klagender Schutzmann. Ein Mann

Samens Adolf F r a u n d hatte beinahe 14 Militärdienstjahre,
darunter mehrere in China verbrachte, hinter sich, als er vor
stiwa 8 Jahren bei der Schuhmannschaft dahier unterkam . War
ldcr Mann , dem, nebenher bemerkt, aus seiner Militärzeit die
festen Zeugnisse zur Seite stehen und der während dieser
ganzen 14 Jahre Strafen nicht erlitten hat , auch, wie es
scheint, von Anfang an Neurastheniker , so tat er doch seinen
Dienst wie es sich gehörte, und die Verschlimmerung seines
Zustandes , welche ihm endlich den Wunsch nahclegte, von seinen
Obliegenheiten als Schutzmann entbunden zu werden, soll eine
.Folge von schweren Mißhandlungen sein, denen er im Februar
.1910, bei Gelegenheit der Wahldemonstration , auSgesetzt war.
Auf Grund von ärztlichen Attesten, welche ihn für dauernd
dienstunfähig erklärten , hoffte er seine Pensionierung durch'
zusetzen; die Königl. Polizeidirektion jedoch kam ihm zuvor,
indem sie ihn plötzlich seiner Stelle enthob. Das geschah, einer
Mitteilung der Behörde selbst gemäß, aus Dtsziplinargrün-
den. irgend eine Kundgabe der Gründe ist jedoch bisher nicht
erfolgt . Fraund hat daher einen Zivilprozeß wider den Fiskus
angestrengt auf Zahlung der ihm zukommenden Pension ; er
glaubt , Anspruch auf diese erheben zu können, weil er sich die

Verschlimmerung seines Übels und damit seine Unfähigkeit,
länger seinen Obliegenheiten nachzukommen, im Dienst zuge-
zogen hat . Donnerstag war vor dem Hiesigen Landgericht erster
Verhandlungstermin in der Sache. Der Kläger war in dem
Termin durch Rechtsanwalt Marxheimer , der beklagte Fiskus
durch Rechtsanwalt v. Jbell vertreten . Die Urteilsbekannt¬
gabe wurde ausgesetzt.

— Lehrstellenvcrmittlung . Auch in diesem Jahre gibt der
Mitteldeutsche Arbeitsnachweisverband ein im Monat zwei-
bis dreimal erscheinendes Lehrstellenvakanzenblatt für das
Großherzogtum Hessen und die Provinz Hessen-Nassau heraus,
das die offenen Lehrstellen und Lehrstellettsuchenden mit ge¬
nauer Adresse enthält und an rund 1200 Adressen (Arbeits¬
nachweise, Innungen , Gewerbevereine , Amtsgerichte, Schulen,
Erziehungsanstalten , -Pfarrer ) kostenlos versandt wird.
Adressen der offenen Stellen und Lchrstcllensuchenden sind bei
den öffentlichen Arbeitsnachweisen sowie den Vorsitzenden der
Innungen und Gewerbevereine einzusehen.
*• — Wichtig für Betriebskrankenkaffen. Bekanntlich müssen
nlle Betriebskrankenkassen, die nach der Reichsversicherungs¬
ordnung fortbestehen sollen, bis zum Ablauf dieses Jahres
einen Antrag auf Zulassung nach der Reichsversicherungsord-
nung bei den für sie zuständigen Versicherungsämtern ein¬
reichen. Es wird nun besonders darauf aufmerksam gemacht,
daß eine behördliche Aufforderung hierzu an die Kassen nicht
ergeht. Eine entsprechende Aufforderung wird auch nicht in
den Amtsblättern veröffentlicht werden. Diesem Antrag auf
Zulassung ist ganz besondere Bedeutung bekzumeffen, da, wenn
er nicht rechtzeitig gestellt wird, die Betriebskrankenkassen von
Aprts wegen aufgelöst werden.

! — Meifterjubiläum . Der Goldschmiedcmeister Johann
Kühn  in der Marktstraße feierte in diesen Tagen sein 22-
jähriges Meisterjubiläum . Unter den vielen Gratulationen,
welche ans diesem Anlaß Herrn Kühn zugingen , befindet sich
auch eine solche der Handwerkskammer zu Wiesbaden . Herr
Kühn hat von der Pike auf gedient, d. h. das Goldschmiede¬
handwerk von der Lehrzeit , durch die Gehilfenzeit zur Meister¬
schaft getrieben und die letztere nunmehr seit 22 Jahren tn
reger Tätigkeit geübt. Durch rastlose und ehrbare Arbeit ist
es ihm gelungen , sich nicht nur in seinem Beruf , sondern auch
i<n übrigen eine angesehene Stellung zu erwerben.
s — „Zu dem Zweck . . ." Wie die Wiesbadener in Mainz
-ihren Buß - und Bet tag feiern , oder in welcher Weise sie
ihm aus dem Weg gehen, geht aus folgender Notiz hervor, die
wir in einem Mainzer Blatt finden : „In den bei solchen
Tagen bevorzugten größeren R e st a u r a t i o n s l o ka I e n
ging es bis zum späten Abend sehr lebhaft zu. Die Auswärti¬
gen amüsierten  sich im Verein mit den Einheimischen bei
Musik, Werfen von Papierschlangen , Benutzen von Radau¬
instrumenten usw. so gut , daß die Stimmung vielfach f affe-
nächtlichen  C h a r a kt er annahm . Das hat der preußi¬
sche Buß - und Bettag hier so an sich und zu dem Zweck
kommt ja gerade die jüngere Generation von da drüben nach
„Meenz"." Wir sind nicht die begeistertsten Freunde des ge¬
setzlichen  Buß - und Bettags , obwohl ihm ein durchaus
guter und sympathischer Gedanke zugrunde liegt, es berührt
aber trotzdem nicht sehr angenehm, wenn er von vielen lediglich
dazu benutzt wird , sich jenseits des Rheins in „faffenächtliche"
Stimmung zu versetzen und in dieser Stimmung , die ja in
Mainz freilich ein wenig in der Luft liegt (jetzt schon hat man
dort keine ernstere Sorge als das Gelingen des 1913er Fast-
nachtSzugs!), mit Papierschlangen um sich zu werfen , und
möglichst viel Spektakel mit Radauinstrumcnten zu machen.
Bemerkenswert ist es, daß, wie das Mainzer Blatt versichert,
auch die Rheingauer und die Ländchesleute in großer Zahl dem
preußischen Butz- und Bettag durchbrannten . Angesichts dieser
Verhältnisse kann man wirklich den von liberalen Mitgliedern
der letzten Wiesbadener Bezirkssynode vertretenen Antrag ver¬
stehen, unter allen Umständen, selbst unter Verlegung des
Buß » und Bettags auf einen Sonntag , für eine Änderung des
gegenwärtigen Zustands einzutreten.

— Der Anwendungskursus , den Herr Dr . Iuchkamson
km Auftrag des „Vereins für volksverständliche Gesundheits¬
pflege, E. B.", abhält , erfreut sich eines lebhaften Besuchs. An
den drei ersten Abenden behandelte er die Anatomie und die
Funktionen des menschlichen Körpers , während heute die
eigentlichen Anwendungsformen der Naturheilmethodc ihren
Anfang nehmen und sich über drei bis vier Abende erstrecken.
Wie bereits bekannt, finden die Vorträge in der „Loge Plato"
statt und beginnen stets pünktlich 8i/tz Uhr.

— Die Lage der Schauspielerinnen . Zur Berichtigung
des Referats über den Vortrag „Die Lage der Schauspiele¬
rinnen " wird unS mirgeteilt , daß es statt Vertrag der Deut¬
schen Bühnen g e n o s s e n s cha f t heißen muß : Vertrag des
Deutschen Bühnen v e r e i ns . Elftere ist eine Vereinigung
-L" :.MchaMvieler, letztere, der Direktoren,

Wiesbadener TaßdLaK.
— Für Handlungsgehilfen und Lehrlinge. Nachdem im

Juni d. I . daS Gesetz über die Aufhebung der freien Hilfs¬
kassen in Kraft getreten ist, sind die bisherigen freien Hilfs¬
kassen dem Kaiser!. Aussichtsamt für Privatversicherung unter¬
stellt, sie müssen ihre Satzungen abändern , um als Versiche¬
rungsverein auf Gegenseitigkeit als Ersatzkaffen zugelassen
zu werden. Als erste ist die Deuffchnationale Kranken- und
Bcgräbniskaffe in Hamburg aus dem Plan erschienen. Sic
hat eine erhebliche Erhöhung ihrer Leistungen beschlossen, ohne
die Beiträge zu erhöhen, nimmt alle Handlungsgehilfen und
Lehrlinge ohne ärztliche Untersuchung auf und hat eine
Familienversicherung . Auch in Wiesbaden befindet sich eine
Verwaltungsstelle der Deutschnationälen Kranken- und Be-
gräbniskasse, Sedanplatz 3. Die Kaffe hat zurzeit rund 25 000
Mitglieder und ein Vermögen von fast 600 000 M. Sie zahlte
bisher an Krankenunterstützung rund 3j^ Millionen Mark,
an Familienunterstützungen in 3Jahren  rund 100 000
Mark aus.

— Siidwestdcutscher Rundflug . Der Magistrat hat be¬
schlossen, der Veranstaltung des nächstjährigen südwestdeurschär
Rundstugs eine finanzielle Unterstützung zuzusichern, wenn
das Programm des Flugs den Wünschen und Absichten der
Stadt entspricht.

— Preußische Klaffenlotterie . In der heutigen Vormittags-
ziehung fielen folgende Gewinne auf die nachstehend bezeich-
neien Nummern : 1000  0 M.: 'Nr . 26155 , 66 652, 184 875,
190 714; 5000  M .: Nr . 7 014; 3 00 0 M.: Nr . 4 597, 6 030,
20 861, 27 540, 30 646, 35376 , 36 573, 41272, 46 891, 47 661,
54 455, 55 075, 55 583, 64 818, 70143 , 75129, 77 021, 78 248,
83 484, 89186 , 89 725, 93 292, 94 380, 97983, 100 532, 102143,
103 369, 119175, 121339, 127114, 132 447, 134 929, 136 617,
137 609, 137 884, 145 934, 168 628, 172 257, 175 392, 187 824,
189 017, 200 245, 203 027. (Ohne Gewähr .)

— Warnung vor falschen Kollektanten. Eine Dame an
der Sonnenberger Straße schreibt dem hiesigen Magistrat:
„Für eine Weihnachtsbescherung Ihrer .Armen wird von der
Stadt Wiesbaden eine Kollekte veranstaltet . Die Liste geht
von Haus zu Haus und große Summen werden gegeben. Da
die ganze Sache doch sehr merkwürdig ist, und ich Zweifel hege,
ob es seine Richtigkeit hat , so gestatte ich mir , anzufragen,
ob die Kollekte berechtigt ist." Natürlich hat die Stadt Wies¬
baden eine Kollekte nicht veranstaltet und handelt eS sich um
einen faustdicken Sch 'w indel,  dem energisch cntgegenzu-
treten ist.

— TagblatpSammlungen . Dem Tagblatt -Verlag gingen
zu : Für Frühstück,für Schulkinder: von L: M. 20 M. und für
Mittagessen für bedürftige Kinder von Lehrer A. M. I M.

— Kleine Notizen. Die Vakanzenli  st e kür Militär-
cmwärter Nr. 47 liegt in unserer Expedition zur unentgeltlichen
Einsicht offen.

Cheater , Kunft * Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Die Reihenfolge der Wonne-

inentSLuchftaben'für die nächste Woche ist folgende: Sonntag L,
Montag A, Dienstag D , Mittwoch B, Donnerstag C, Frei¬
tag A, Samstag B. Sonntag D.

* Operatten-Theater . Das letzte Gastspiel der Tcmzpoetin
Mary Deba findet morgen Samstag statt. Die Erstaufführung
der Paul Linckeschen Operette „Grigri " ist am Sonntagabenv.
Paul Stade , der beliebte Komponist, wird seine Operette selbst
dirigieren.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Die Violinbirtuosin
Frl . Hertha Arndt  ist in Frankfurt — im Sinfoniekonzert
des „Palmengavtens " (Kapellmeister Kaempfert) — mit be¬
merkenswertem Erfolg aufgetreten . Die junge Künstlerin
svielte Mozai-sts D-Dnr -Violinkonzert : „ihre vorzügliche
Schulung in Ton und Technik und der anmutig -bewegte Vor¬
trag " fanden bei Publikum und Kritik lebhafte Anerkennung.

* Cäcilienverein. In dem am Montag staufindenden ersteir
Vereinskonzert, in welchem das Oratorium Ruth von Georg
Schumami aufgeführt wird, liegt die Titelpartie in Händen
der KöniglichenKammersängerin Frau Jracemach Brügelmann,
während die Partie der Raemi von Fräulein Tilly Koenen ge¬
sungen wird. Für dep Boas ist Herr van Eweyk.gewonnen
und in der Rolle des Priesters wird sich ein aus Mainz
stammender Künstler, Herr R. Bambergen, vorstellen.

* Vortrag der Baronesse Bistram . „Reue Gedanken über
Liebe und Ehe", ein Thema , das nie aufhören wird: aktuell zu
sein, weshalb die Räume des Damenkluhs auch bis zum letzten
Platz gefüllt waren . Zunächst bewundern wir die Belesenherl
der Rednerin , die mit großem Fleiß die Aussprüche berühmter
Männer zu dem Thema „Weib" gesammelt hat . Wir hörten,
was -die Kirchenväter Tertullian und Eusebius, Hieronymus und
Augustin .darüber , sagten, wie niedrig sie das Weib einschätzlen,
wie Luther sich zur Ehefrage stellte, wie in der neueren Zeit
Goethe noch als Reiz des WeibcS die Unmittelbarkeit feiner
Nlatur und seinen instinktiven Gegensatz zum Manne vreist.
Ibsen dagegen verlangt energisch die Weiterbildung des in
seiner Entwicklung stehen gebliebenen Weibes. Die Frauen¬
bewegung hat einen neuen Typus geschaffen. Die selbständig
gewordene arbeitende Frau , die nicht mehr um der Versorgung
willen zu heiraten braucht. Und daneben das oberflächliche
Mädchen, das . um Rang und Reichtum zu erlangen , sich einem
abgelebten Wüstling verkauft, während der leichtsinnige
Schuldernnacher ohne einen Zug von Sympathie . sich bindet an
ein in seiner Konstitution erblich belastetes reiches Mädchen.
Und Kirche und Standesamt segnen solchen Bund , den Ellen
Key eine gesellschaftlich gestützte Unsittlichkeit nennt . Steht
da- das Liebesopfer nicht höher, das ein armes unerfahrenes
Mädchen dem Geliebten bringt und nur Schande dafür cin-
taufcht? Höher in gewissem Sinne auch die auf Liebe und
Sympathie gegründete freie Vereinigurig ohne Standesamt
und Priestersegen ? Aber es gilt vor allem : Eine sittliche Hebung
und Heiligung der Ehe muß angestrebt werden im HfnLlsck auf
die immer häufiger werdenden Ehescheidungen. Mit reichem
Beifall dankten die Anwesenden der geistvollen Rednerin für
ihren interessanten Vortrag.

» Bortrag . Der Nationallibevalc Jugendverein für Wies¬
baden und Umgebung .wird am Samstag , abends 8%; Uhr. in
der Turnhalle , Hellmumdstraße 25, eine öffentliche VereinSvev-
fammlnng veranstalten , in der Herr Generalsekretär Bresthai-vl
aus Berlin über „Fragen der inneren und äußeren Politik"
sprechen wird.

Rus dsm Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 22. November. Der Messerstecher

Pietz,  ein noch nicht 21 Jahre alter , sittlich verwahrloster
Bursche, der, olSvohl nur einarmig , die Zerstörung eines hoff¬
nungsvollen Menschenlebens auf dem Gewissen hat, sitzt be¬
kanntlich in Wiesbaden hinter Schloß und Riegel und wartet
auf die Sühne seiner abscheulichen Tat . Ihn dieser zp über¬
führen . da er di-e Sache als Notwehr darzustellen sucht, gilt die
Nachforschung der hiesigen Polizei nach Zeugen,  die den
Zusammenstoß des Pietz in den Anlagen am hiesigen. West¬
bahnhof mit : dem von ihm Getöteten und einem strngen
Beamten von hier, den elfterer geradezu vom Zaun geb ochen
haben soll, mit angesehen haben. Sowohl die hiesige Polizei
als auch der Wiesbadener Untersuchungsrichter nehmen Mel¬
dungen Entgegen. Pietz soll trotz feiner Krüpvelbaft'gkett einer
der gefährlichsten Vertreter des Mebricher Rowdytums sein
und den hiesigen Behörden schon viel zu schaffen gemacht Laben.

= Erbenheim-Mamz. An Stelle der früher geplanten
elektrischen Bahnlinie Erbenheim-Mamz will die Stadt Mainz
fetzt eine MotoromniLus verbind  uns zwischen diesen
beiden Orten Herstellen,
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Nsssauische Nachrichten.
Der Balkankrieg und der Rhein.

Der Balkankrieg macht sich auf dem Rhein insofern be¬
merkbar, als der flotte Schiffsverkehr, der sonst um diese.
Jahreszeit und bei diesem günstigen Wasserstande herrschte, be¬
deutende Einbuße erlitten hat. Hauptsächlich ist dies in be¬
zug auf die Sendungen bulgarischen und rumänischen Weizens
zu verspüren. Auch andere Waren und Güter , die sonst in den
Seehäfen der Balkanstaaten verladen und durch Umschlag auf
den Rhein verschifft wurden, sind gänzlich auSgeblieben.
Ebenso sind ..die Abladungen von Kohlen nach den ober¬
rheinischen Häfen wesentlich geringer geworden, weil ver¬
schiedene deutsche Fabriken ihren Betrieb wegen mangelnden
Exports nach den Donaustaaten einschränken mußten.

=5
!! Ostrich i. Rhg., 20. November. In diesem Jahre haj,

man in hiesiger Gemarkung mit einem Dreiviertel-
H c r b st abgeschlossen. Die Qualität kann als ein brauch¬
barer Mittelwein bezeichnet iverden, da Mostgewichte bis zu
89 Grad nach Oechsle festgestellt wurden . Mostverkäufe
haben zwar vereinzelt stattgefunden , doch hat sich ein eigent¬
licher Mostpreis noch nicht gebildet. Für Trauben wurden
23 bis 20 Pf . für das Pfund bezahlt. Der hiesige Winzer¬
berein hat etwa 100 Halbstück Wein geerntet.

! ! Neudorf i. Rhg., 20. November. Der Neudorfer
Winzerverein,  eingetr . Genossenschaft mit unbeschr.
Haftpflicht, welchem zurzeit 89 Mitglieder angehören, hatte
am Schluffe seines Geschäftsjahres , 30. Juni 1912, einen
Kassenbestand von M. 870.61. Das Schuldnerkonto belief
sich auf M. 42 229.33, das Weinlager ist mit M. 16 805.— be¬
wertet , die Immobilien , Mobilien und das sonstige Inven¬
tar sind mit M. 27 100.— in Rechnung gesetzt, die Beteili¬
gungen des Vereins belaufen sich auf M. 1260.— und das
Gewinn - und Verlustkonto beziffert sich auf M. 46 424.95.
Die Geschäftsguthaben der Mitglieder betragen M. 590.—,
die Gläubigerkonten M. 130 957.91 und die Ausgabereste
Ai. 3141.98. — Der Verein hat diesen Herbst 46 Halbstück
Wein eingekeltert, welche demnächst zur Versteigerung kommen
werden.

! ! Lorch i. Rhg.» 20. November. Das G a u t u r n f e st
des Gaues Süd -Nassau wird im kommenden Jahre in
unserem Städtchen gefeiert werden. In seiner letzten Ver- '
sammlung hat der hiesige Turnverein beschlossen, das Fest
am 28., 29. und 30. Juni k. I . abzuhalten.

!! Weisel bei Caub, 20. November. Vor einigen Tagen
wurde hier ein Turnverein  gegründet , dem alsbald eine

. Anzahl Mitglieder beitraten . Der neue Verein wird dem
Turngau Süd -Nassau angeschloffen werden.

ö. Vom Nossert, 20. November. In dem Schneidhainer
und Horn au er Jagdrevier (Pächter Major von
Kremsky) kamen 17 Rehe, 53 Hasen, 8 Fasanen und eure
Schnepfe zur Strecke. — In der S o d e n e r Feld- und Wald¬
jagd wurden 125 Hasen und 2 Rehe geschossen.

ö. Anspach i. T., 20. November. Eine gewerbliche Fort¬
bildungsschule  wurde vor einigen Tagen hier ins
Leben gerufen.

Rus der UmgsdURg.
Sozialdemokratische Propaganda,

ht . Frankfurt a. M., 20. November. Mit welcher Rührm»
feit und nimmer erlahmenden Agitationskrast die sozial¬
demokratische Propaganda im Frankfurt -Wiesbadener Bezirk
arbeitet , mögen einige Zahlen dartun . die heute auf der stark¬
besuchten Bezirkskonferenz im hiesigen Gcwerkschaftshause bei
der Erstattung des Rechenschaftsberichts  zum Vortrag
kamen. Die Zahl der Mitglieder erhöhte sich in den «mge-
schlosscnen 11 Wahlkreisen seit 1911 von 23 213 auf 27 042. Am
stärksten war die Bewegung in Höchst (mehr 900) , Wies¬
baden (600 ) , Frankfurt (1600) und Hanau (700) . Sie ging
zurück in Limburg (um 66) . Marburg (76) und Siegen (88) .
Auch die Frauenbewegung  machte rasche Fortschritte,
am stärksten in Hanau , Frankfurt , Wiesbaden  und Höchst,
zusammen um 3183. Die Zahl der sozialdemokra-
tischen Stimmen zum Reichstag  betrug 1907 noch
85 875. 1912 schnellten ssie auf 112 515 an , also rund 31 Proz.
Die Kosten der Rerchstagswahl betrugen 27 688 M, Die
Partei hielt im letzten Jahre 1055 öffentliche und 1717 Mit-
MsderversammlungLn im Bezirk ab. Von außerordentlichem
Umfange waren mich die B i l d u n g s b e st r e b u n g e n ver
Partei durch Veranstaltung von Vorträgen , Konzerten, Lehr¬
gängen und Lehrkurfen vielerlei Art . Der Parteipresse
wurden mehr als 10 000 Abonnenten durch Hanswerbung zu-
gefübrt . Die Zahl der sozialdemokratischen Gemeinde¬
vertreter  betrug 1906 noch 159, 1912 schon 291 in den 11
Wahlkreisen; davon waren in Höchst-Homburg-Usingen 91
C1900: 52) , in Wiesbaden  34 (17) , Diez-Limburg 6 (—) ,
Frankfurt 3 (19) , Hanau 65 (108). Das AaitationSSurem»
verausgabte im letzten Jahre rund 81800 M. — Wieviel könnten
die bürgerlichen Parteien aus obigen Zahlen lernen?

VernMÄtsZ.
Die Ehescheidung Hofrichters. Wien,  22 . November.

Das Landgericht sprach gestern die Ehescheidung des Ehemali¬
gen Oberleutnants Hofrichter aus.

Veruntreuungen in einer Ortskrankenkaffe. Solingen
22. November. Bei der Ortskrankenkasse wurden Unregel¬
mäßigkeiten festgestellt, die zur Verhaftung des Rendanten
führten.

Maffentyphuserkrankungen . M.-G l a d b a ch, 21. Novem¬
ber, In Rheidt find 24 Personen an Typhus erkrankt.

Mord und Selbstmord . D r e s de n , 22. November. In
Saadorf bei Erotisch erschlug ein Gutsbesitzer seine Schwie¬
gertochter, mit der er beständig in Unfrieden lebte, und er¬
hängte sich dann auf dem Boden.

Die Wahnsinnstat einer Mittler . Rissa  i . P ., 22. Nov.
Die Landwirtsfrau Hoffmcmn in Neuguthel erwürgte im!
Wahnsinn ihr fünfjähriges Töchierchen, warf sich dann vor
einen Eisenlbiahnzug und wurde getötet.

Spott, *-
* Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Gelegentlich der

Dekorierungsfeier des Rhein- und Taunusklubs erhielten die
goldene Eichel zum zehnienmal : Herr Gustav Bietor , zum
neuntenmal : Herr Bruno Kusus, zum achunmal : Herren
Ludwig Becker, Karl Eckardt und Friedr . Mund , zum siebten-
uml : Herr Karl Ritzel, zum sechstenmul: Herren Eugen Baum,
Wilh Biebricher, Wilh. Esser, Franz Freund und Fräulein
Karöline Rührig, zum fünftenmal : Herr Karl Exner, zum
viertemnal : Herren Hch. Daniel , Joseph Heitz, Hch Viereck
und Frau Sophre Vrereck, zum drittenmal : Herren Beruh.
Bürger , Otto Ditttnar . W. Hochschild und Hch. Strobel , zum
zweitenmal : Herren Jos . Gottschalk, Peter Haber, Hcrm. Hai¬
lach, Theod. Hatzmann, Arno Jahn , Paul Marcuse, Fräulein
Dorothea Meyer, Herren Dr . Milch, Wilh. Römer. Georg
Salize , Wfred Schale, Hch. Vef, Herm. Wagner, zum ersten¬
mal erhielten das Klubäbzeichen: Fräulein Gustel Biebeler,
Herren Julius Wrck, Louis Fuchs, Wilh. Gerner . Adolf Haas.
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Krtedr. Heister. Jaküb Herrchen, Viktor Hickmann, Fräulein
Johanna Klee, Herren August Krost, Karl Kümmel, Phil . Kurz,
Fräulein Christel Otter , Herren Georg Pfeiffer , P . Räber,
War Schräder, Georg Sommer , Fräulein Anna Sulzbach, Herr
Kart Thaler , Frau Auguste Trilmwlet, Herr Julius Triboulet.

Dafidel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

B3 Berliner Börse. Berlin,  22 . November. (Dralitbsricht.)
Die A-bleimimg der bulgarischen Waffenstillstandsbedingungen
seitens der Türkei und die Wiederaufnahme des Kampfes bei
den Tschafaldschabefestigungen liat die Hoffnungen auf einen
baldigen Fliedensschluß wieder erheblich herabgesetzt. Der
erneut« Rückgang an der heutigen Wiener Vorbörse leistete
der pessimistischen Beurteilung  der politischen
Lage Vorschub, und so kam es, daß bei dem durchweg
herrschenden Mißmut das nicht sehr umfangreiche A n g e
Hot bei Beginn des heutigen Verkehrs wieder einen kräftigen
Druck auf den Kursstand ausübte. Naturgemäß hatten
hierunter wieder am meisten Montan werte zu leiden, da die
wirtschaftlichen Momente bei der obwaltenden Sachlage nicht
zur Geltung kommen können. Gelsenkirchen büßten über
SYi  Proz . ein. Phönix stellten sich bei Beginn um 2 Pi 'oz.
niedriger und bröckelten später noch weiter ab. Montan-,
Elektro- und Schiffahrtswerte hatten vielfach Kursverluste von
mehr als 1 Proz. Kanada-Aktien büßten mehr als 1 Proz. ein
trotz des gestrigen lebhaften New York. Von Banken russische
um mehr als 1 Proz. gedrückt, österreichische Werte im An¬
schluß an Wien nachgebend. Staatsbaimen verloren mehr
als Proz. Auch Fonds blieben von der Ermattung nicht
verschont . Türkenlose niedriger. Das Geschäft bewegte sich
in engen Grenzen. Vereinzelte Deckungen konnten dem Ge¬
samtbild kein anderes Aussehen geben und Lustlosigkeit blieb
das hervorstechende Kennzeichen. Tägliches Geld 4sVa Proz.
iültnnogeld 6 Proz. Privatdiskont Sr'/s Proz.

— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 22. November.
'(Drah(bericht .) Im Hinblick auf das Cormnunique, welches
(die Pforte ablehnte , trat die Börse heute in recht m iß-
(mutiger Stimmung  in den Verkehr. Am Bankenmarkte
wurden österreichische Kreditaktien auf Wien gedrückt.

'Heimische Bankaktien gaben im Kurse vereinzelt nach. Trans¬
portwerte ungleichmäßig. Baltimore-Ohio behauptet . Schan-
tungbahnen schwach. Lombarden abgeschwächt. Von
Schiffahrtsaktien notierten Lloyd und Paketfahrt 1 Proz.
niedriger. Elektroaktien erfuhren mäßifee iAbschwächungen.
Die Geschäftslust am Markte der Industriepapiere war gering
und bei verhältnismäßig geringem Angebot mußten die Kurse
der Spekulationspaifiere nachgeben . Phönix - Bergöau,,
Bodhumer, Gelsenkirchen und Deutsch-Luxemburger erfuhren
durchweg mäßige Kurseinbußen. Heimische Renten konnten
Lieh behaupten . Balkanwerte lagen ungleichmäßig. Türken¬
lose abgeschwächt . Russen ungleichmäßig. Am Kassamarkt
der Dividendenwerte war das Geschäft ruhig. Der Privat¬
diskont notierte Vs Proz. höher. Die Börse schloß bei ruhigem
Geschäft und behaupteter Tendenz. Von chemischen Werten
waren Griesheim etwas höher, Kunstseide behauptet.
'Naphtha-Nobei 10 Proz. niedriger. Privatdiskont o5/s Proz.

w. Die Vereiasbank Nürnberg teilt mit, daß das Ergebnis
des Geschäftsjahres 1912, soweit es sich bisher übersehen
lasse, die Verteilung mindestens der gleichen Dividende wie
im Vorjahr, nämlich 11 Proz. auf das erhöhte Aktienkapital
Pon 21 Mill. M., zulassen werde.
' * Der Eisenacher Bankzasanmenbruch . Beim Zusammen¬
bruch der Reinigungs- und Sortiermaschinenwerke vormals
Karow in Eisenach, die infolge des Konkurses der Eisenacher
Bankgesellschaft Strauß u . Heberlein ebenfalls in Zahlungs¬
schwierigkeiten gerieten, ist die Hohe der Verbindlichkeiten auf
über 700000 M. angewachsen. Im Konkurs der Eisenacher
Bankgesellschaft Strauß u. Heberlein ist die Gesamthöhe der
Forderungen nunmehr bereits auf ä 800 000 M. angewachsen.
Da indessen die Anmeldefrist erst am 1. Dezember abläuft,
so erwartet man, daß die zweite Million überschritten wird.
Diesen Summen stehen Vermögensteile von nicht ganz
100 000 M. gegenüber.

Industrie und Handei
w. Die Spritfirma Kahlfcaum in Berlin wurde von den

,Testamentsvollstreckern des vor etwa drei Jahren verstorbenen
Kommerzienrats Johannes Kahlbaum an die beiden Firmen
R. Eisenmann, Spritfabrik, und die Spritbank, A.-G., Berlin,
verkauft Das Unternehmen wird als selbständige Firma weiter
getrieben.

* Vereinigte Kunstdruckereien, G- m. b. H., Barmstedt.
"Ober die Firma, welche mit einem Gesellschaftskapital von
£50 000 M. arbeitete , ist das Konkursverfahren eröffnet worden.

* Taunus -Sprudel in Brüssel. Unter diesem Namen wurde
eine belgische Aktiengesellschaft mit einem Kapital von
IC 000 000 Franken (und 4000 Gründeranteilen ohne Nennwert)
zur Verwertung von kohlensauren Mineralwasserquellen in den
Gemeinden Berghausen und Allendorf in Hessen - Nassau
gebildet. Die Einlagen werden von Karl Schmidt in Köln-
Ehrenfeld gemacht, wofür er 600000 Franken in vollbezahlten
Aktien empfängt. Die Quellen- usw. Anlagen sind mit einer
Hypothek in der Höhe von 1.05 000 M. belastet

* Vereinigung deutscher HolzschuMabxikanten. Die Ver¬
einigung hat infolge der stetig steigenden Liefeipreise sowie
sämtlicher Bedarfsstoffe die Preise ihrer Erzeugnisse vor¬
läufig um 10 Proz. erhöht.

Verkehrswesen.
* Ganatte Pacific-Eisenfeahn. Die 60 000 000 Dollar Stamm¬

aktien sollen den Aktionären zum Bezüge angeboten werden
derart , daß die am 2. Januar 1913 in den Büchern der Gesell¬
schaft eingetragenen Aktionäre berechtigt sein sollen, 3 neue
[Aktien auf je ,10 alte Aktien zu 1175 Dollar für die neue Aktie
zu beziehen . Das Bezugsrecht ist bis zum 13. Februar 1913
auszuüben . Die fristgemäß eingezahlten neuen Aktien nehmen
gleichmäßig mit den alten Aktien an der Dividende teil, die
für das am 31. Dezember 1913 endigende Vierteljahr erklärt
'Beiden wird.

Marktberichte.
— Heu- und Strohmarkt zu Frankfurt a. M. vom 22 Nov

Man notierte : Heu per 50 Kilo 3 bis 3.50 M. Geschäft"' ziem¬
lich rege. Die Zufuhren waren aus den Kreisen Dieburi?
ftriedberg und Hanau.

Letzte OrahtberichLe.
Der Balkankrieg.

Der Tschataldfchakanrpf wieder erneut ausgenommen?
* London, 22. November. (Eigener Bericht des „Wies-

Sadener Tagbwits ".) Ein gestern  abend i/„5 Uhr in Kon¬
stantinopel aufgegebenes Telegramm verkündet, datz die
Kanonade bei Tschataldscha wieder mit großer Heftig¬
keit  eingesetzt hat . Der Donner der Geschütze sei in Kon-
staufinopel deutlich  hörbar.

Zum türkisch-bulgarischenSeegefecht.
wb. Konstantinopel , 22. Nov Milder. Der Kreuzer

„Harnödie", der auf der Hohe von Derkos von sechs bulgari¬
schen Torpedobooten angegriffen und am Vorderteil beschädigt
Ivovden ist, soll .bereits iü den Bosporus eingelaufen sein. —
Ern offizielles Telegramm des Komman-danten des Kreuzers
besagt: Rach dem Bericht unserer Batterieoffiziere wurden
zwei bulgarische Torpedoboote durch Artilleriefeuer zum
Sinken gebracht, ein drittes beschädigt. Es konnte entfliehen
und schoß etwa zwei leien en lernt zwei Torpedos auf uns
ab. — Amtlich wurden gestern 46 Cholera fälle  ge¬
meldet ; davon sind 17 tÄdlich veriaufen.

Ter Sultan in tausend Ängsten.
O Konstantrnopel , 22. November. (Eigener Bericht

des „Wiesbadener Tagblatts ".) Der Sultan ist in
tausend Ängsten. Er hat dieser Tage förmlich Wein¬
krämpfe bekommen infolge der Landung der inter¬
nationalen Truppen in Konstantinopel . Er bat den
Großwesir, er möchte die Großmächte ersuchen, die
Landung der Truppen hinauszuschieben. Kiamil hat
dies auch versucht, aber der Führer der fremden Bot¬
schafter, Markgraf v. Pallavicini,  erklärte , daß
der Beschluß der Großmächte unwiderruflich sei. Wenn
im Falle einer Gefahr auf das verabredete dreimalige
Geschützsignal die Brücken über das golüene
Hor n nicht freiwillig geöffnet werden, so werde man
sie einfach in die Luft sprengen.

Frankreich und die Christen-Meheleien in Syrien.
# Paris , 22. November. (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Der Ministerpräsident
Po in ca r6 brachte gestern die drohenden Christen-
Metzeleien in Syrien zur Sprache . Ter Ministerrat be¬
schloß, die Pforte darauf aufmerksam zu machen, daß
sie für die Metzeleien verantwortlich fei und ihre Ver¬
treter in dem Sinne instruieren müsse. Dieser Beschluß
der Regierung steht im Zusammenhang mit der Stim¬
mung der christlichen Bevölkerung in Syrien . Frank¬
reich hat ein weiteres Kriegsschiff nach Syrien ent¬
sandt und folgt damit dem Beispiel Englands . Die
Franzosen beabsichtigen, sich mit England über die Be¬
ruhigung Syriens auseinander zu setzen. Beide
Mächte wollen auch auf einer etwaigen internationalen
Konferenz für die Regelung Syriens gemeinsam Vor¬
gehen.

Aus Serbien.
22. November. Der Sonderberichterstatter

telegraphiert aus Belgrad,  daß trotz der
zahlreichen Abnmchnngen, die die verbündeten Balkanstaaten
unierernander getroffen haben, die von ihnen beanspruchten
Gebretstekle . nichts festgelegt sei-ön. Es werde beträchtlicher
Geschicklrchkert bedürfen , bennit unter 'ihnen keine Miß-
Helligkeiten  hervorgerufen würden . — Derselbe Be¬
richterstatter meldet, daß die Serben den österreichischenFor¬
derungen ^ gegenüber eine :sehr beunruhigende
Gleichgültigkeit  zur Schall trügen . Diese, haupffäch-
lich auf einem unbegrenzten Selbstvertrauen beruhende
Stimmung bilde einen sehr wichtigen Faktor für die Lösung
der überaus sAverwieg,enden Probleme , die idcr Krieg Her¬
vorrufen werde. Diese Stimmung werde noch genährt durch
die Überzeugung, idatz Österreich-Ungarn angesichts der Sym¬
pathie der slawischen Bevölkerung für die Serben keinen
Krieg m'it «den, -Balkanstaaten beginnen könnte, ohne für sich
die schwcrst-M Gefahren heraufzubeschwören. Dazu komme
noch, daß täglich Hunderte von Serben , Kroaten und arideren
Slawen -aus Österreich-Ungarn in Belgrrrd ankonrinen, um
sich als Freiwillige anwevben zu lassen, und daß die öffentliche
Meinung an die Legende glaube , datz Rußland , j-a, die ge¬
samte TripelentMte , Serbien diplomatisch und sogar mitte
tärisch unterstützen würde, damit -es einen Teil Albaniens er¬
halte — eine Legende, die allerdings -in gut unterrichteten
Kreisen keinerlei Glauben findet.

Des ruffische Zwischenspiel in Belgrad.
£ Wien, 22. November. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener DagVlaits".) Der „Zeit " wird aus Budapest ge¬
meldet, daß der russische Gesandte  in Belgrad , von
Hartwig , alle österreichischen Unternehmungen in Belgrad
durchkreuze.  Jedesmal , wenn der russische Gesandte
mit dem serbischen Ministerpräsidenten gesprochen hätte , sei
die serbische Regierung -besonders unnachgiebig  ge¬
wesen. Nun ist zwar der russische Gesandte v. Hartwig als
sehr deutsch- und österreichisch-feindlich bekannt, aber er
scheint doch in Petersburg nicht mehr starken Rückhalt zu

Die Kriegsschiffe der Großmächte.
Konstantiriopch 22. November. Zwei russische Kreuzer

sind in Songudlak im Schwarzen Meere eingetroffen.
Konstantinopcl , 22. November. Der italienische Kreuzer

„Carlo Alberw " ist vor Smyrna eingeiroffen.
Die internationale sozialistische Aktion gegen den Krieg.

XX Paris , 22. November. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Der vom Internationalen Sozialisten-
Kongreß vorbereitete Parteitag beschloß einstimmig, daß das
Proletariat gegen den Krieg alle gesetzlichen Mittel anwenden
soll, namentlich im Parlament Aktionen gegen Gehcimvrr-
träge und für Schiedsgerichte, außerhalb deS Parlaments
Versammlungen und Manifestationen. Wenn ein Krieg
dennoch entfesselt werde, so seien revolutionäre Zu¬
stände mit Generalstreik und Aufstand  gerecht¬
fertigt, um ihm v o r z u b e u g e n oder zu beenden. Die
französischeDelegation tn Basel wird beauftragt, im vsllen
Einvernehmen mit der Internationalen einen einstweiligen
Beschluß über eine kraftvolle Aktion gegen den Krieg zu fassen.

Zum Fall Traub.
Ä’ Dortmund , 22 November. (Eigener Bericht des

„Wiesbadener --i-stöbtatts .) Die Beschwerde¬
schrift  der Reinoldigemein.de hier ist vom Staats-
Ministerium abgewresen  worden . Tie Gemeinde¬
vertretung hat gestern Traub zum Ältesten -ge¬
wählt .'

Ter Nachfolger Schmollers.
□ Berlin , 22. Avernber . (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Ta-gblatts ' .) Zum Nachfolger Gustav
v. Schmollers auf dem ^ .ehrstuhl für Nationalökonomie
ist Professor Heinrich H e r k n e r von der Technischen
Hochschule in Eharlottenburg berufen worden, der den
Ruf angenommen hat . Herkner ist ein bekannter
Kiathedersozmlrst, oer narn-entlich über Avb'eiterfragen
bedeutende 'Lchrrsten verfaßt hat.

Die Polendemonstratron gegen die Enteignung.
** Hohensalza, 22. November. Unter vollzähliger

Beteiligung der polnischen Reichstags - und Landtags-
abgeordneten fand gestern nachmittag eine von 1500
Personen aus allen Teilen Polens und Galiziens be¬
suchte Versammlung statt, die zur Enteignung polnischer
Güter -Stellung nahm. Zunächst sprach der frühere
Abgeordnete K a m i e r o w s ky. Aus Galizien,
Russisch-Polen und Frankreich waren zahlreich« Syrn-
pathietelegramme eingegan-gen. Reichstagsabgeord-
neter Nowitzki  aus Posen legte der polnischen
Presse nahe, sie solle auf -deutsche Annoncen überhaupt
verzichten. Nach sechsstündier Tauer der Versammlung
wurde in einer Resolution  das polnische Volk aus-
-gefordert, einig zu sein und für sich selber und die
Landsleute zu arbeiten und keinen Pfennig für die
Feinde zu geben.

Zwei tödliche Flicgerunfällc.
* Paris , 22. November. (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Auf dem Flugplatz bei
Reims fand gestern nachmittag der Aviatiker F r e y den
Tod . Der Flieger war mit einem Apparat zunr
P r o b es l n g aufgestiegen. Nach einigen sehr schnellen
Runden kippte der Apparat , da ihir anscheinend ein
Wirbelwind erfaßt hatte , plötzlich um und stürzte aus
50 Meter Höhe zu Boden. Der Flieger war sofort tot.
Im vorigen Jahre hatte er bei -dem Flug Paris -Rom
einen Preis erhalten.
^ wb . Etamps , 22. November. Der Unteroffizier-
Flieger Laurent  ist ans hundert Meter Höhe abge-
stürzt. Der ihn begleitende Fluggast ist ,nur leicht ver¬
letzt worden. Laurent ist seinen Verletzungen erlegen.

Unglücksfall.
* Essen, 22. November. Bei einem Brande in einem

Ausbruchsschacht  wurden auf der fiskalischen Zeche
Bergmannsglück zwei Steiger , die die gefährdete Strecke ab¬
suchten, durch giftige Gase getötet, obwohl sic Sauerstoff¬
apparate mit sich führten.

Das Erdbeben in Mexiko.
* New Jork , 22. November. Bei dem Erdbeben in Acaur-

baro in Mexiko sind etwa hundert  Personen ums Leben
gekommen.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

88 . Kovember , § ITlir rormittas «,
sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 = stark,

7 — steif , 8 = stürmisch , 8 = Sturm , 10 = starker Sturm.

aehtungs-
Station. Barom.

'Ö ö 'ä

« ö

Wetter.
■ |ü

Beob¬
achtungs-
Station. Barom.

*ö fl
Wetter.

Borkum. . . . 770,B SW 2 heiter 4- 6 Scilly . . .. . . 773,2 WNW2
Homlmni. . >7712 SSOl l-alübed. + 2 Aberdeon . . 763.0 WSW2
Swinemümia 770.81 + 3 Paris . . . . .
Memel . . . . 767,6 N 2 h»lbbpd. + 1 VliZsingsn . . 771,4- swi
Aachen . . . . 771,9!SSW 1 bedeckt > 5 Christiänsund 754.0 SW 5
Hannover . . 771,6 Ol Skagen . . . . 765.6 SW 3
Barfin. 771,6 wi - a Kopsnhagen. 770:1 WS W2 Nebel
Dresden „ « . 771,8 NNW 1 halbbed. - 2 Stockholm. . 78-.8 SW 2
Breslau . . . 77l .2!NNW2 bedeckt Haparanda . 757.2 8 4
Metz. . . . . . 772,4 NW 2 -1 Petersburg . 7621 Nb WI
Frankfurt , M. 772,0 Reffen + 4 Warschau . . 763.1 NNW 1
Karlsruhe , B 77,1)5 NW1 bedeckt + 5 Wen. 769,OiNNW 3München . . . 771,9 KW2 wolkig Rom. 754,3i NOß
Zugspitze . . iorenz . . . . 760:71 KO?
Valencia . . . 1769,91 S4 bedeckt +12 »eydiafjord. 738,8) SW1

S

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

+11
+ 9
+ 7
+10
+ 5+ 2

0,0
- 7
— 2
+ 2
+ 3
+ 9+ 8+ 8

21. November. 7 Uhr
noorpei’8.

2 l ’br
P»chm.

~9 IJhr
1Miu . 1

Barometer auf 0° und Normalschwere 75Ö.Ö 753,5 757.9 754,0^
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 7dl , 1 761,0 768,1 764.5
Thermometer (Celsius) . . . . . . . . . 1,9 67 33 • 4*6
Dunstspannung (mm) . . .. 5,5 5,7 5.6
Relative Feuchtigkeit (°/o) . .81 78 85,7Wind -Eichtung und -Stärke ... . . . . SW 3 W 2 SWI
Niederschlagshöhe (mm) . . . - 2,6 0,0 0,1 — ‘

Höchsts Temperatur (Celsius) 7,3. Niedrigste Temperatur 3,0.

Wettervoraussage für Samstag , 23. November,1
von der Heteoiologist ht'K.Abteilung des Physika ). "Vereins rn Frankfurta .Sff.
Wechselnde Bewölkung , zeitweise aufklärend , stellenweise

Nachtfrost.
Wasserstand des Rheins

am 23 . November:
Pegal : 2,06 m gegen 2,08 m am gestrigen VormittagBiebrich;

Canb.
Mainz.

2+0 ,
1,30

2,49
1.33

Reklamen.

Ueppiges Haan wriedereHangt.
Seit einem Jahr ungefähr habe ich mich zu  Javol bekehrt und
habe durch diese Behandlung mein üppiges Haar wiedererlangt.
Auch ist der alte , schöne Glanz wiedergekommen , den ich leider
durch das für mein Haar so schädliche Shampoonieren verloren
hatte . Karlsruhe i. B., 9. 4. 1910. Frl . D. T.
Original kann eingesehen werden bei den Koiberger Anstalten für
Exterikukur , Ostseebad Kolberg. JAVOL, das Kräuter -Haarpflege-
mittel , fetthaltig für normales und trockenes Haar oderfeitfrei für'
fettreiches Haar . Preis Origihalfiasche 2 M., Doppelfiasche 3,50 M.
:: Ueberall zu haben . «

Die Abend-Ausgabe umfaßt 12  Seiten.
Vsfrormtiartitdi für beit pvülijchfn unb  allgemeinen Teil:
Erben beim: für Feuilleton : B. v. Naueu .vo , f : für Loyales und - rovnt„le2eK:
C. Röt herdt ; für die Auzergenn. Sietlamen: H. Dorrraiif : lamtkchm^ tes-aven.

Trul uud Berlag der L. Echellenbergjchen Hof-Luchdrutteret m
x-r » eh«?«««* 12 fit« i Vifix in btt  politischen AbteilUE
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> Pfd . Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Läi » —.80
1 österr . fl. i. O . . 2.—
I kl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
I skand . Krone . 4 1.125

mrichte M TL
Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. hol!. A  1 .70
1 alter Oold -Rnbel . . . . . > 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rudel . , » 2.16
1 Peso . » 4.—
J Dollar . » 4.20
7 kl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. »130

Berliner Börse.
Wir. Bank -Aktien. In 0.1».
m Berliner Handelsges. 164 75
b Commerz - u . Disc.-B. 111.
6>/0 >arm Städter Bank 119 60

12% Deutsche Bank 249 90
6 0.  Eff .- u . Wechsclb ill4 .10

10 Oisconto -Commandit [184.8% Dresdner Bank 152 .25
I vleininger Hyp .-Banl 135 50
6% vlitteld . Creditb &nk 116 .75
7 Mationalb. f. Deutsch! 121 25

10V;o Oestcrr . Kreditanst. 180 .75
13 Petersbrg . Intern . Bl 305.
5.86 ?eichsbank 133-
71/2 RntiVvor- t- 116 .9»

Bahnen und Schiffahrt.
9Vt Canada -Pacific 267.
6 Baltimore und Ohio 106 .10
6 Deutsche E.-Betr .-G. 10360
9 Hamb .-Am. Paketf. 153 .60

13 Han sa-Dampfsch iff. SS4
Vs NtederwaWbahn 15 SO
5 Nordd . Lloyd 120 .50
7 Oesterr .-Ung . Staatsb
0 Gestern . Südb .fLomb .) 18 .50
7 Orient . E.-Betr .-G. 152.
«S Pennsylvania
6i/a,Südd . Eisenbahn -G. 124 SO
6*/J Schanftmtr -Fisenb. 127 .25

15
10
0

Brauereien.
Schultheis
Leipz . Bierbr . RiebeckKrem »-

179.
27.

Bau - und
fiefbohrunterRehtnunsien
10 Beton- und Monierbau 151 .25
23 Deutsche Erdöl -Ges. 271.
25 Gebhardt & König 332 .75
10 Neue Boden-A.-G. 84 50

Bergwerks-
Unternehmungen.

*2 Aumetz Friede [174 60
13 Baroper Walzwerk 206 .50
14 Bochumer Qaßstahl 215 .80
6 Buderus Eisenwerke 114 .30

16 Concordia Bergbau 314 .70
11 Deutsch -Laxemb . B. 173 .60
16 Donnersmarckh ötte 311 .75
12 Eisenwerk Kraft 204,80
38 Eisenhütte Thale 248 .50
8 Eschw. Bergwerksv. 15 *7.50

15 Geisweider Eisenwerk 215 .10
10 Gelsenk . Bergwerksv. ISS 70
8 Harpener Bergbau 184 .60

22 Hösch -Eisen u. Stahl 3 ! 0 60
24 Ilse Bergbau 452 25
4 Königs - u. Laurahütte 165 .20

10 Lauchhammer kon. 196 25
0 Leonh .-Braunkohlen 153,50

12-/- Mannesm .-Röhrenw. 214 .75
11 Mülh. Bergwerksv. 174 .5o
12 Oberschi . Koksw- 212 .9Ö
15 Phönix -Bergb . u. Hütt |262

Frankfun
Staats -Papiere

Zf. a) Deutsche. In o/o
«. . D. R.-Schatz -Amv. Jh 99 .90
4. . D. R.-Anl. unk . 1918 > IOC 5
31/2 D. Reichs -Anleihe » 88 .-15
3. . 77 .95
4. . Pr . Cons . unk .1918 » 100 .20
4. . Pr . Schatz -Anweis . » SS .SO
3-/2 Preuss . Consolä » 83 .60
3. . 77 .70
4 . . Bad. Anleihe 08 » 39,80

.4 ». Bad . A. v. 1901 uk .09 » SS SO
131/2 » An!, (abg . ) » 93
31/2 » » v. 1892 u . 94 » 91 .10
3-/2 » » v. 1900 kb .05 » 88 .56
31/2 » A.1902uk.b .l910» 87 .55
3-/2 » » 1904 > » 1952» 87 .80
3. . » » » v. 1896 *
4,. Bayr. Abl .-Rente s. fl. 98 .50
4. . . E.-B.-A.uk . b.06 Jl 99 .70
4. . » E.-B. a .A.Anl.uk. 1930 100,30
4. . > » » » » » 15 Jb 99 .70
31/2 » E.-B. u. A. A. » 86 .60
3 . . » E.-B.-Anleihe » 77 .30
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten 98 .30
3. . Elsass -Lothr . Rente M 77 .80
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 » 93 .20
31/2 » St.-Rente » 87 80
3-/2 . 87, 91,93,99,04. 87 90
3. . » » » » » 86,97,02 »
4. Gr . Hess . 1899 » 99 50
*. . » . 1906 » 09 .70
4. . . > 1908, 1909 . 99 70
3-/2 » » > (abg .) » 87.
31/2 » » » 87.
3. . » » » * 76 .70
3. . Sächsische Rente » 78 .50
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 » 99 .60
3-/2 » v. 1879-80,abg . »
31/2 » > 1881-85 » » 89.
31/2 » » 1885/95 » 89.
31/2 » » 1900 » 87.
Z-/2 » » 1903 87.
3. . » » 1896 » 79 20

J. .

b) Auslsndlsche.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr. 82.
5. . Bulg . Tabak v. 1902 Jl

Franzos . Rente Fr.
i «/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr. 56 .50
1-/4 » Mon .-Anl . v. 87 » 54 .20

» » 87 2500r > S4 .20
3. . Holländ . Anl . v. 96h .fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le —
33/4 cons . stfr . Rte . i. G. —

Div. In o/o.
24 Rhein .-Nass . Bergw. 317 .75
3 Rheinische Stahlw. 160 .60

12 /iebeck älontan 184.
10 Rombacher HSttemv. 172 .41
0 Q+nhlf-Öbri-r 187 .25

Chemische Werke.
30 Albert , Chem . W. 455.
25 Bad. Anilin u . Soda, 523 .75
!4 Griesheim Elektron 249 .50
30 Höchster Farbwerke 630 .50
15 Milch & Co. 267.
12 Rütgerswerke 191.
14 Au'r W ^b'cün 220.

Elektrizilätsgcccllscbaften
25 Akkumulatoren 527.
14 Ailgein. Elcktr .-Oes. 257 .20
5 Bergmann Elektr. 119 50

10 Deutsch Ueber $.-El. 158 . 25
10 El. Untern . Zürich 187 .50
10 Ges . f. elektr . Untern 163 .90
8 Russ. Allg . Eiektr .-G. 162,75
71/2 'chuckert Elektr. 149 .30
61/2 eie Vir Befr 118 .90

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw. 565 .75
10 Bremer Vulkan 160 .60
20 Bruchsal Maschinen 337.
0 Breuer -M. Höchst/M. 57 .50

28 Dürkopp , Btelef. M. 466.
12 Federst .-Ind . Cassel 162 .50
81/2 Gasmotoren Deutz 127 .60

22 Kronprinz , Metailf. 350 .50
18 Ludwig Löwe & Co. 318 .25
10 Franz Megtiin & Co. 3160.
14 Orenstein & Koppel 204 .50
0 Rhein . Metallwarenf. 71 .50
9 Rockstr . & Schneider 139.

11 Süesia Email Hei-werk 169.
18 Ver. D. Nickeiwerke 272 .90
12 Wenrp|Jr» Pi Hiibtter 190 .60

Papier - u.Zellstoffabriken.
28 Animendorfer 376 .25
12 Kostheim Zellulose ■ ISS.
12 Varzinpr P-Anifff 175

Textilindustrie.
20 Mech . Web . Linden 320.
10 Nrdd , Wollkämmerei 148 .90
36 V<»r . GlanrstoffJFabr. 555.

Verschiedene
0 Adler Portl .-Cement 118 .50

25 D. Waff.- u. Mun.-F. 551 .50
9 Lindes Eismaschinen 146 .10
6 Markt - und Kühlhallen 95.

10 Nobel-Dyn am,-Trust 175 .60
18 Porzellanfabr . Kahla 217 5r>
10 Rositzer Zuckerraff. 115 .75
24 Spritbank , A.-G. 320.
18 Ver . Köln Kottweiler 328 50

7-/2 South Westafrica Co. 130.
— Türkenlose 156.

er Börse.
Zf. tn  o/o.
4. . Türk , Anl . von 1500 ,A 76 50
4. . » » » 1911 » 76,60
4. . Ung . Staats -Rente Kr 84 .30
31/2 » St.-R.v.1897stf. > 74
3. . » Eis. Tor Gold * .# 73

IX. Austereuropäisch ©.
5. . Arg . 1907unk .l912Pes. 100 .20
5. . . iy09tgb . ab 1910* 100 40

»äuss . E .-B. i .G . 90£ 100 30
41/2 » innere von 1888 Ji
4. . » äuss .G .-Anl .1897
5. . Chile-Ahl« von 1911 » 96 .90
41/2 Chile Gold -Anl . v. 06 » 90 .70
6. . Chin . Sl.-Ani . v. 1895 £
5. . » » V. 1896 * 99 .30
41/2 » » v. 1298 » 93 10
5. . »St .-E .-B.v.t9M Hk .» 95 30
5.1. do . St E. Tient .-Puk . » 96 .30
5. . CubaSt .-A.04stf .i.G . M 102 .50
4-/2 do .stf .i.G .tgb .abl §19*
41/2 Japan . Anl . S. II £ 93.
4. . do . v. 1905S. 12- 19 J>
5. . Marokko von 1910 » 102 .30
5.. Mex . ain. hin . I-V Pes. 93 .90
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 83
3. . » cons . inn .SOOOrPes.
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 95 60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 99 .60
5. . do . E.-B. in Gold .// —

Provinzial - u. Kommunal-
Zf. Obligationen. In «4).

2‘|10
4>/s
«. .
4V3
4. .
4 -
4. .
4V-
Z. .
3. .
5..
4. .
4. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
35/10
3-/-
3. .
4« ä
4. .
4.

Rentei . G.
Ost . Papierrente ö. fl.

* Ooldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» Staats -Rente 2000r»
» - » 20,000r»

Portng . Tab .-Anl. A
do . umf. 1902S. III .
do . » S. IllfSpec .) »
Rum . amort . Rte .v.03 »

- Conv . v. 1840 »
» , - 1841 »
»amort .Rte .v.1896 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Ani .v. 1880-
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.Iu .1189»

. St.-R. v. 1902stfr . »
» Conv . A. v. 93 stfr . »
» Goldanl . » 94 » »
» » 96 » »

Serb . stfr . Gold »
» amort . v. 1895 »

Türk .-Eg . Bagd . S. I »
do . Aal . von 1905 -

SS . so
87,SS
84 .57
84 .60

SS 60
65 .60
IO.
89 .50
93 BO
89 .23
68 .30

100 .20
86 . 30
89 30

89.
86 .
80 .50

68 .90

8160
76 .50

4. .
3Vi
36/ !0
3V2
3Vs
3. .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
3>/2
3>/2
3' /2
3Vs
3‘/2
3V2
3'/-
3*/a
3'/2
31/2
31/2

3*
4..
V/2
4 . .
3-/2
4 . .
31/2
3»/2
4. .
3‘/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3J/2
31/2
31/2
4. .
3V2

4. r
4. .
4..

do.
do.
do.
dp.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Rh einpr .20,21,31 -34 A
do . 22 u,23 -
do . 30

do . 10,12-16,19,24-27,20
do . » 13 A
do . » 9,llu .l4 »

Pr .Oberhess . unt . 17 »
Frkf . a. M. v. Oüu. 14 »

do .1y07unt1gb.b. lS »
do . v. ldtOunt . 1020»
do . v. 19N uni . 1922*
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do , Lit . R (abg .) »

»Sv.  1886 »
» T » 1891 ->
» U »93,99 »
» V » 1896 »
W v. 98 u.08 »

Str .-B.»  1899 »
v. 1901 Abt . I »
* » A.II,I !I»
» 1903
> 1906A. I,II »

4o . v. Bockenheim »
Baden-Baden v. 1908 »
Berlin von 1886/92 »
Dannstadt v. 09 u.16 »

do . v. 05 am. abl910»
Giessen v.1907u.1917 *

do . v. 03 uk . b . 08 *
Homb .v.H .k. 1880U. 99
Köln von 1900 u. 06 H
Kreuznach v.88 u. 98 »
Limburg (abg .) »
Mainz  1907 uk. 1916 »
do . (abg .) 1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.Ol»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915 »

Mannh . 1912 unk . 17 »
do . » 1888 >
do . v. 1898k. 03»

München v. 12uk .42 »
Nürnberg v. 12 uk.47 »
Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV »
do . v. 1903uk. 1916 »

98 .50
93.
90 .90
87 .40
85 .50
82 .30
98 30
98 .70ss.
09 10
94 .50
02 .
92 .50
90 .30
90 .30
90 .30
90 30
91 .50
00 .30
91 .30
91 .30
90 .50

97 .50

97 30
87 50

97 70

88 .70 ,

88 .70

99 . 50
SS.

98 00 . .

«.
4. . Wiesbaden 1908,5. 1,

in ü/u

4. . do . 1908.S.II.U.1910*
4. . do . 1912,5.111,u. 22»

do . (abg .) »31/2
31/2 do . v. 1887,96,98,02 »
31/2 do . v. 1903 S. I, II » 89,10
4. , Worms v. 1901 u . 07 » 67 .30
4. . Christiania 'von 1894 »

96 404. . Kopenhg . v. 01 u. II »
31/2 do . von 1886 »
mio Neapel st . gar . Lire 94.
4. . Stockholm v. 1880 A
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G. (409) Jl
.41/2 do . v. £8 i. G . £

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. ln «/»
9. . 9. A.Deutsch . Creditan. 160 .50
6*/2 6>/J A. Eisass . Bankges. 131 .25
6V2 S>/4 Badische Bank R. 129 .50

10. 10. B.f.el.Untern .Zür . jg 185
4. . 4. . » Bod .-C .-A-, W. » 118.
805 805 » Handelsbank s.ft. 14 8 .S0

13. . 1372 » Hvp . u.Wechs . » 302 50
61/2 672 Banner Banfc-V. » 115 .25
81/2 872 Berg .-Märk . Bank A 146 .40
9. . 9 VaBcrl . Handelsg . » 165.
61/2 61/2 » Hyp .-B. L.A. B» 110 .60
6. . 6. . Breslauer D -Bk. » 107 ^30
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. » 110 .80
ftl/2 6V2 DannstädterBk . s.fl. SSO 75
61/2 67, do . 1000 A 119 .50

12-/2 1272 Deutsche B. S. I X > 250.
8. . 6. . » Asiat , B.Taels 135 . 0
51/2 6. . » Eff. u . W. TW. 114 .50
7. . 7. . Deutsch .Hyp .-B.Thl. 135.

Dt . Naffb. in Brem . » 116.
9. • 9. . » Übet^ eebank» 1SO .SO
6. . 6. . > Ver .-Bank A 121 » O

10. , 10. . Disconto -Ges . » 183 .7 5
SU 87 Dresdner Bank » 1S2.
7. . 77, Eisenbahnbank » 150 .75
9. . 9. . Eisenbahn -R.-Bk. » 177 .30
9. . 9. . Frankfurter Bank » 193 .70
91/2 9»/, do . H .-Bk. > 209,508. . 8. . do . Hyp .C.-V. » ISS.
9. . 9. . GothaerG .-C.-B.Thl. 163.
9. . 9. . Luxb .Intern .BankFr. 168 .50
6V2 7. . Metallbk .u.iMet.-G.^ 135 .25
51/4 5i/i Mitteid . Bdkr ., Gr . » 135.
7. . 7. . Mitteid .Privb .Mgd .» 128
672 67z do . Cr .-B1,snk » 116 60
7. . 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 121 30

11. . 11. . Nürnb .Vereihsbk . » 121 .70
6V< 7i/s Oest .-Ungar . Bk. Kr. 144 .75
7. . 7l/2 Oest . Länderb . * ISS 1510. . 105/6 do . Cred .-A. ö . fl. ISS SO
51/1 7. . Pfalz . Bank A 126 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 190 SO
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Th!. 147 .50
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. Jl 115 30&4* 5ss Reichsbank » 132,7 0
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. * 133.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »7. . 7. . Rh.-Westi . Dise.-G.» 122 .50
71/2 71/2 Schaaffh . Bankver . » 117 .50
6. . 6. . Südd . Disconto -G . » 114 458. . 8. . do . Bodenkr .-B, » 175.5>/s 572 Schwarzb , Hyp .-B. » 109.
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 127 SO
7. . 7. . Wiiritbg . Bankaust . » 134
5, . 61/4 do . Notenb . 8. » 11830
7. . 7. . do . Verciusbk . fl. 134 50

Y. . 9. . BanqueOttomanc Fr. 123.

Deutsche Kolonial -Oes.
10. . 2174|Ofaviminen Fr.

7*/»ISouthWe *tAfr . C. Fr. 129 .90

Aktien industrieller Unter
Divid.

Vorl.Ltzt nehmungen.
In 8/<*,

14.. 14. Alum.Neuh .(50% )Fr. 252 50
0. . 0. . tAsbtwk .Fkf.M.Wrth.

18 . 10. . Aschffbg .Bimtpap .y/ 175 iSt. 8. . » Masch .-Pap . » 12S.
12*3 Bad. Zckf . W-agh . fl. 202 103. . 3. . ßaugSüdd .I.60°/oE. A 58.
15.. 15. . Bleist.Falicr Nbg . » 270 .100 . . 19. . Brauerei Binding » 173.
6. . 6. . » Eichbaum » 105.
7. . 7. . »HemrittgerFeUf . » 115.
9. . 9. . »HerkuldfCassel» 158
3. , 3>/r » Hofbr . Nicol . » SS
6. . 7. . » Kempff »
0 .4 3. . » Löwenbr . Sm. » 53
4. . 10. . * Mainzer A.-B . > 190,508. . 8. . > Mannheim . Br.* 147 SO
9. . tz. . » Nürnberg » 176 .75
5. . 5. . »Parkbrauerei » 866. . 7. . » Rettenmayer »0. . ». . » Schöfferh .-Bg. » 76
io . . U -/2 » Stern,Oberrad» 1S2 508. . 8. . ßronzef . Schlenk » 177
13 12 Cellu!., Bayr . (W.) » 140 .108. . 10. . Cent . Heidelb . » 152
5. . 7. . » F. Karlst . » 118.
5. . 8. . » Lothr . Metz » 122 .50
5. . 10. . Cham . u .Th .-W.A. > 157.
672 772 Cbem .A.-C . Guano* 110 .50

25. . 25. . » Bad .A.u. Sodaf . * 522 .75
C. . 6. , » Blei,Silb .Braub . * 119 20

40. . 50. . » D.GoId -,Sl -Sch .* 662
7 8 » Fbk .Gerrnsh -H . * 196,76

12. . 12. . » Fahr . Gdbg . » 242.
14. . 14. . » F. Griesh . El. - 250.
27. . 30. . » Farbw . Höchst 7 632.
0. . 0. . » » Mühlheim» 62 .80

20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 348
12. . 12. . » Weiler -ter -Meer» £35
32. . 30. . » Werke Albert ». 456 SO
11. . 121/2 » Holzverkohigs . » 398 .50
11 12 » Rütgerswerke » 190 .50

12. . » tnt - Fabr . Ver . » 220 50
14 » Wege !. Rssld . * 322 50
0 Dpfkrb . u.Prh . Held.
8 Drahtind ., Südd . ,A 130.

15 25. . El. Accum . Berlin » 527 75
7 7 » Brown Bov.&C. » 148.

41/2 5 » Contin ., Nürnb . » *7 .80
10. . 10. . » Dtsch .-Übersee » 158 .75

4 6 > Feit . u. Quill . L . > 150.
14. . 14. , » Ges . Allg . ßei'l. • 256 75
12; . 5. . » Bergm .-Werke , 117.
4. . 4. . »W .Homb .v.d .H.
4 . . s . . » Lahmeyer » 120 .50
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 134 .50

10. . 11.. > Lief .-Ges .,Berl . » 188 .50
7. . 7l/2 » Schocker ! » 149
7 7>/j B » Rhein . 1 138 .95

12. . 12. . » Siem. u. Hals . . 224 . 50
61/2 672 » Siemens , Betr . , 1J8 . S0
7i/2 71/2 » Tel .-G. Dtsch .A. ■ 124 .50
10
9..

10
9. . » VoigtßeHaeffn . ,F.

Gummif .Berl .-Frkf .*•
180 .50

b Hafenmhl ., Fkf. M. » 122
7. . 7. . Hed . Kpf. tt. Süd .Kw. i116 .S0e. . Gelsenk . Oußst . »
7 8 IHkirch .Mhiw^ trssb . 121 .40
s 8 [ungh .Geb .Schramb . 138.

10. . 0. . Kalk Rh. Westf . A 166.
o. . ; 0. . Kunstseidef ., Frkf . * 31 .50

11. . 9. . Lederf . N. Sp. » ISO
71/2 71/a » Rothe , Kreuzn . > 108.

10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 169.
30. . 30. . Vlasch. A., Kleyer » iS &S40
SV» 6. . > Armat . Hilpert > i103 50

Vori. Ltzt.
2. , | 10. .
12 I 12

28. . 28. .
IO
S
9..
5

!Q
6
7. >
7l/2
81/2

l6 . «
5
64.

121/2
9

24. 4
71/2
8

17.
8
8.
0
0

21 .
8V2
y

14. . 16. .
6,

11 ..
12y..
3Va

10..
8..
9

10 ..
11 ..
7. .
7
12

14. .
8

0
12.

34
01/2
3. .

11..
0..
12
7. .

10..
0..
0 ..

12V2
14.
8

Masch.Baden .,Wh .A
» Beck u. Henkel »
» Bielefeld D., »
» Daimler -Motor . »
» Esslingen »
» Faberu . Schl . »
* Fahrzgf . Eisen . »
» Gasm . Deutz »
» Griten ., Durl . *
* Gebr . Guitsm . »
» Karlsruher »
» Mannesm .-R. *
* Masch . u. A. Kl. »
» Moenas »
» Mot. Oberurs . »
» Pokomy 11. W. »
* Schn . Frankent . >
2 Witten . Stahl »

MetaÜGeb.BingjN .»
Napht .-Pr .-G. Nob .»
Ölfab. Ver . D.
Porzellan Wessel »
Pressh ..Spirit . abg .-
Pulvert .. Pf ., St.I. »
Sch ri ftgiess .Stemp. *
Sch.uhf . Vr . Frank . >
Schuhst . V. Fulda »
do. Frankl ., Herz »
Seilind. (Wdlff)
Sieg. Eisenb .u. Bckb.
Glasind . Siemens *
Steaua Romana »
Spinn . Tric ., Bes. »

> Westd . Jute »
D. Verlags -Anst . »
Waggon Fuchs >
Zeilst.-Fabr .Waldh.

In °/o.
175.
179 50
466 .50
311 .70
100 .50
148.
128 75
128 .60
287 SO

37 .50
162.
214 90
1* 2,50
280 .10
132.
154 .20
294 .50
ISS
LOS.
314 10
168 .80

75.
274 SS
135
347.
113.
153.
129
114 .50
218.

.146,
7tys ?i/2 Spinn . Tric ., Bes. » il26
8. . ! 5. . > Westd . Jute » 118.
8. . 0. . D. Verlags -Anst. » !162.

10. . Waggon Fuchs >!14S.
15. . 5. . Zeilst.-Fabr .Waldh . ' 203.
21. . 25 . .1Zuckerfab .Frankenfl 400,

Di f. Bergwerks - Aktien.
Vor ■Ltzt. In
10. . 12. . Aumeiz-Friede A 175.
121,3 14. . 8och . Bb. u. G . » 215 .25
9 0 Braunk .-W.Leouh . » 153 .50
51/2 6. . ‘Buderus Eisenw . * 114 -.23
6. . 11. . Gone . Bergb .-G . » 316.

II . . 11. . i&eutsch -Luxemb . » 176 .75
s . . Eschweiler,Bergw,» 158,
7. . 10. . Friedrichsh . Brgb . » 175 50

10. . 10. . Gelsen kirchen .» » 10S .5O
7. . 8. . Harpener Bergb . » 185 .25
3i/r 9 Hibernia Bergw . »

10. . 10. . Kaliw. Äscherst . » 1S1
10. . 11. . do . Westereg . » 215 25
4' /2 4-/2 do, do.P.-A. » 102
6 3 Königin Marienh . »
0 t otliring . Eisenw . » 11
0. . 0 . . Oberschi . Eis.-In . » SS.

15. . 15. . Phönix Bergbau * 261,50
12. . 12. . Riebeck , Montan » 183 .75
4. . 4. . V.Kön.-u.LauraThlr. 165

19. . 21. . Ö«tr . Alp. M. Ö. fl. j —

Aktien v. Transp, -Anstalten.
Vor . Ltzt . E) Deutsch «. In »/,.
SlU 8i7j Lübeck -Buchen A
7. . 7. . Allg. D. Kieinb . » 130 .50
8. . 81/r do . Lok .-u.Str .-B.» 160 .60
8«/2 8»/4 Berliner gr . Str .-B. » 174 .50
4*/a s . . Cass . gr . Str .-B. » 108.
s 0 D. Eis.-Betr .-Ges . » 109.

5Va SV* EL Hochb . Berlin » 130 .50
Ö>/2 Schant .E.-B.-Akt. » 126 .50
6. . 6. . Südcä. Eiser.b .-Ges . » 124 .50
0 0 Westd . Eisenb .-G . »
s . . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 15367
4 6 Erkf .Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd . Lloyd > 120 .75

b) Ausländische.
101« ° » aschtchr .Lit .A. ö.fJ. «•
111/2n »/i da . Lit . B. .
ÖVs 6V5 Ost .-Ung . St.-B. Fr. 145.
0. . 0. . do . Süd . (Lomb .) > 18 .25
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 80 .50
51/2 51/2 do . St.-Akt. .
aA IV« RanbOd .-Ebeiifurt» 40.

Gotthard bahn Fr. 106 .37
7 7. . Orient -E.-B.-BetrVG. ISO
6. . 6. . ßattiin . u. Ohio Do!!. 106,37
t». . 6. , Pennsylv . R. R. » 121 *50
5. . 5. . Anatol . Eis,-B. A 111 .25
tzVs 6‘/» Prince Henri Fr. 154.

w . . 10. . GrazerTramway8 .fi. ISS.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsch « . In »'o.

Alls . D. Kieinb . abg , A 73.
4. . Abg Lok .-u .Str .-B.v.98 » 98 .50
4V2 Bad. A.-G. f. Schiff . » ss . so
4.  . Cassel er Strassenbahn p
472 d.  r .-B.-Betr .-G . S. 11 » 100 . 50
4. . D. Eisenb .-G . Serie I » SL.
4Va do . (Ff.) S. IIu . IV » 100 50
4. , do . Serie I u, III » SS.
4V2 ,Nordd . Lloyd uk. b . 06 » 95.
4V2 do . 08 uk. 1913 » 88 .30
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . Südd . Eisenbahn v . 07 »
V/2 Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländisch « .
4. . (Eiisabethb .sUr.ui Uoiü „4
4. . Ksch , O . 89 stf . i. S. ö . fl.
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö. ».
4. . do . do . stfr . i. 8 . » 87.
4. . Öst . Lokb . stf . i. G. J6 —-
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 > 103 .80
Zt/2 do . do . conv . v. 74 * 82.
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. » 82.
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl. 1©X.
31/3 do . conv . L. A. Kr . 78 20
3-/2 do . do . V. 1903L. A. » —.
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl. 102 .50
31/2 do . do . conv . L.B. Kr. 72 .20
31/3 do . do . v.1903L.B. » 77 70
5. . do .Süd (Umb-) sf . i .G . A
4. . do . do . »
2«/is do . do . ■ Fr . 51 .90
26/io do . E. v. 1871 i . G. »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A  108 SO
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl . 101 .30
4. . do . Stsb . v.83Stf. i.G . M 92 .85
3. . do . I.-VJII .Em.stf .G. Fr . 77 20
3. . do . IX. Eni. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf . i. G. » _
3. . do . (Eg . N.) stf . i.G. » 7480
3. . do . v. 1895 stf . j. G . Jl  7430
3. . Prag -DuxlS96stf .i,G . ö.fl. 74 .80
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G. » 75 SO
3. . do . v. 91 stf . i. O. » 76.
3. . do . v. 97 stf . i. G. » 66 .30
4. . Rudolfb .Salzkg. stf . i.G.» —
5. . Ung .-Gal . stf . i. 8. Ö. fl. 92 .10
2Vio Ital . stg , E.B. S.A-E. Le 66 .50
2</iö LivornoLit .C. Du . D/2 » 69 50
4. . Sardin .Sec. str. g . lu .IILe -
2Vio Söd .-Ital . S. A.-H . » 68 .20
4. . Toscanische Central » 108 . 10
5. . Westsizilian . v. 79 Fr . 98,70
5. . do . v. 1880 Le 101 .50
3Va_ Gotthardbahn ^_ Fr . j 92.
4. 7 Kursk -Kiew.stTrTgar. jt\
4. . do . Chark . 89 » » » 86 .30
4. . Mosk .-jar .-A .97 stf. g . » 86 SO
41/2 Mosk . Kasan E.-B. I960 » 85 .90
4. . do . uk . 1915 stfr . G. * 95 .90
4. . do . Wind . Rb.v. 97 » — .
4. . do . do . v. 98 stfr . » 8620
4V2 do . Wor . abl91üstfr , » 97.

Zf. In o,o.
<-/» Mask . Wor . Serie 11 A 96 80
4. . do . do . v. 95 stf . g . » 86 .60
4. . Podolische verl . 1915 > 95 .50
z. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf . >
4. . Russ- Sdo . v . 97 6tf. g. » 86 .70
4. . ck». Südwest stfr . g. , 87 .15
4. . Ryäsan -llralskstf . g . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . ,
4. . do . S. X uk . 1911 .
4. . Warsch .-W .S.XI uk. 11 »
4V2 Wladitcawkns v. 1912 - 95 .70
4. . do . stfr . g . » 87 .60
4. . do . v. 1898uk. 09 » 87 25
4-/2 Anatolische i. G . » 94 .60
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. ,
3. . SaJoniki-Monastär > 62 .25
5. . rr-l.-r lOI/t , 96,50

Pfandbr . u. Schuld vergeh r.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4 . .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
41/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4.*.
4. .
4. .
3«/2
31/2
31/2
4. .
4.7
4. .
33/4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3' /2
3«/2

4. .
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
33,4
31/2
31/2
472
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
31/2
372
4. .
4. . .
4. .
4. .
4. .
4. .. .
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4» .
372
4. .
372
472
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
37«
3'/2
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4. .
4. .
31/2
37?
32/,«
2710
472
4. .
372
4. .
<*-. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/a
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
33/4
33/4
37z
27.!
31/2
4. .
4. .
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ailg. R.-A., Stufig . Jt
Bay.Ver -8 . Mönchen »

do . H .-B. S&uk .];912 »
do . do . Ser . 1 u. .15 »
do . Hyp .- u .W.-Sk . »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A»,Wzbg . »
do . do . S.̂ -12u. 14 »
do . do . S. 22, 23 »
do. do . 3 .1. 3-6,20,21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nümö .V.-B.,S.13,20,2I »
do . S. 29-35, uk . 18/19»
do . S.36ti.37uv .20/21»
do . »

Berliner Hypothekend . »
do . do . »
do , do . »

D.Gr .-Cr .Gotha S. 6 u .7 »
do . S. 13 unk . 1915 >
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . S. 13 » 1920 »
do . S. 19 » 1921 »
do . Ser . 3 u, 4 »
do . > 5 u . 8 »
do . > 11» 1W3 »

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S. 22u .23uk . 21 »
do . 13.u . 13a uk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . S. 16u. l7 »
do . do . S. 12,13 u. 15»
do . do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . !913 »

do . S. 46, kdb,08 »
do . S. 47 uk.1913»
do . S.48 uk.1917*
do . S. 51 uk . 1920»
do . S. 52uk . 1921 »
do .S. 44 uk. 1913»
do . 8.28-30 u . 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Land . Credb .Fkf.uk . 17»
do . do . do »67»

Hambg . H . B. S. 141-460»
do . S.401-470uk,l9l3»
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
do . S. 1-190, 301-10 »
do . 3!1-330 uk .1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »do . cfo*S.8u .9uk . 11»
do . do . 8. 11 » 1916 »

do . S. 12 » 1917 »
do . S. 13 -> IM»do . S. 14 » fir9 »
do . 8 . 15 » 1920 »
do. 8 . 16 » 1921 2
do . 8 . 17 » 1922 ».

do . do . kb . abÖ5u 07 >
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 >
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
'do . do . S. 17u. i8abl0»
[do. do . S. 21 uk . 1913 *
do.  do . 8. 22 » 1915 »
do. do . S. 24
do . do . S. 25
do . do . S.26

do . S 27
do . 8 .28
do . 8. 29
do . S. 20
do . S. 23
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899. 61 u. 03»
do . do . V. 1406 » 16 »
do. do . v. 1907 » 17

do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1912
do . v.1886/89/94/96
do . v. 1904 uk . 13 *
do . Com. 01kd .19»
do . do . 08uk . 17 »
do . do . 12 uk . 22»
do . do . 87v . ii. 96»
do . do . 06 » 16 »

do. Hyp .-Act.-Bank *
do. do . do . *

do . Sr . 125f auf \ *
do . .‘80 Q/o} »
do . I abg .) »
do . v. 04 uk . 13 >
do . v. 05 » 14 »
do . v. 07 uk . 17 »
do . v. 09 uk . 19 '

do . Kom. v. 08 uk . 38 »
do . do . v, ll uk . 21 *
do.Hyp .-V.-G.(AntCti ) »
do . do . do . . . . »
do . Ffbr .-B.E.18,19u.22 »
do . do . E. 25 » » 14»

do . E. 23 » > 17 *
do . E. 29 ■» > 19 *
do . E.3Ü/31uk.b.20 -
do . E. 23 » »12»
do . E. 26 * » 14»
do . E.17,18u.24kb. »

Kleinb .E. Ikb ab04 »
Kom. S-3uk . b. 12 *

do . Landsch .Central »
Rhein Hyp .-B.kb .ab02/07

dr » » 1912 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1916
191S
1919
1920
1921
1921
1913
1915

19
20
22

In 0/0,
00.
87 20
93
88 .10
99 .20
99 .30
88 .70
37 .80
00 .75
90 .75
90 .75
81
81.
98 80
98 SO
99 .4-0

100 .60
96 .20
87.
93 .20
97 .30
97 .30
97 .60
97 .60
98,

100 .
88 .
83.
93.
96 .30
93 .30
90 .25
87.
97.
93 .50
98 .90
97 .50
88 .
38.
89 .50

96 .50
97 .80
97 .30
97 .80
98.
93 .20
9 *3.50
91.
88 .50
88 .50

96 .50
96 .50
97
97 .50
98 .20
87 .50
87 .50
96 .10
96 .50
96 .70
96 .90
97 .10
97 .50
97 .8095.L0
93 .20
87 .30
83 .30
95 .30
35 .75
87 .25
98 .50
87 .10

114 .30
96.
96 .10
96 .30
96 .40
96 .40
96 .50
96 .90
97 .40

, 98 .20
§90.

90 20
87 .20
96 .20
96.
96 .10
96 .10
95 .50
97.
98.
86 .30
87.
98
88.
99 .20
87 .80
87 .50

95
86 . 50
95 .80
96 .10
96 .20
96 .40
98 .50
97 .70
97 .50
92.
96 .10
96 . 30
97 50
97 .60
97 .80
90 .50
80 .50
87 .30
87 .50
85 . 50

103.
96 50
96 .80

Zf. In •* .
4. . Rhein. »7P .-8 . 1917 A 97.
4. . do . » » 1919 » 97.
4. . do . » » 1921 > 98 .50
31/2 do . » 87.
31/2 do . » » 1914 » 87.
4. . Rh .-Westf .B.-CS . 3 5,

7, 7a . 8, Sa, 9 u . 9a » 98 .25
4. . do , S. 10 «k . 1915 . 96 50
4. . do . » 11 » 191S > 88 . 50
4. . do . 12u . l2aak . IMS. 97 .40
4.  . do . » 13 uk . 1922> 93 .50
3‘/» do . » 2, 4 m. 6 » SS
4 . . Südd . B-C. 31/32,34,43» 98230
3V» do . bis inkl . S. 52 » 87 ^ 0
4. . W . B.-C. H ., CölnS . 7 » 96 .20
4. . do . do . S. 8 » »7 . 20
3V2 do . do . S. 3 u. 4 > 87 .60
3>/2 do . do . 8. 9 » 88 . 50
4. . Württ . H .-B. Em. b. 92 , 98 ^50
3-/2 do . do . » 95
4. . Wiirtt . Kreditv . uk. 20 » 93.60
3-/2 do . do . • 12 > 83 .30
4. . do . Vereinsb . » 20 7 es 20
3V2 do . do . » 15 » 89.70

Staatlich od . provinzial -g. reöt.
4. . Ld . Hess . H .-B. S. 12-13.«

IS, uk . 1913 - 9ft .2b
31/2 do . Serie 1, 2 6-6 87 .80
4 . L.-K(Cass .) S.22uk,1914» SS 80
4. . do . » 8L3 » 1916» 99 SO
1. . do . » 8 . 24 - 1921» 100 30
ZV2 do . - 8. 21 * 1917» 92 .50
4. - Nass .L.-B. L.V.n.W . 15» IGO
3Va do . do . Lit . U n . X » 97 .60
31/2 do . do . Lit . | » 92.
3V2 do . do . F,G , H,K,L » 92.
31/2 do . do . m, N. P, Q » 92.
31/2 do . do . Lit . R, S, » 92.
3-1/2 »do . do . Lit . T » 92.
3. . do . Lit . Ö . » 88 .50

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.
4* . Centr . Pacif . I Ref. A SS .SO
31/2 do . » 90 .90
5. . Chic . Milw.St. P ., P . D 104 .60
4* . do . do . do.
4" . North . Pac .Prinr Ueu lOO.
•3*. do . do . Gern. Lien 68 50
5* . SanFr . u. Nrth . P , IM 102

P-Tf « Ri TM 94 *10

Diverse Obligationen.
4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ —
4. . Bank für industr . U . » 101.
4. . Brauerei Binding H. » 96.
4. . do . Mainzer Br. »

do . Rhein .(Aiteb .) »
4. . Buderus Eisenwerk » 96 50
4. . Cementw . Hekielbg . » 99.
4V2 Bad. Ami.- u. Sodaf . » 101 .80
4-/2 Biei- u. Sdb .-H ., Brb . » 100 .50
41/2 Fahr . Griesheim El. » 102 .50
41/2 Farbwerke Höchst » 100 90
41/2 Chem . Ind . Manul ». » 95 -50
4. . do . Kalle & Co. H . » 98
4. . Concord . Bergb ., H. » 95.
4' /2 Deutsch -Lux-emb .uk.15» 101
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 101 .60
3-/2 do . do . » 93 .20

Eiscnb .-Rcnten -Bk. » 101 .75
4. . do . do . » 96 80
4-/2 El. Aecumulal ., Bocse »
41/2 do . Alig . Ges ., S. VI» 100 .20
4-/2 do . do . do . » VH » 100 .50
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 98 .50
4. . do . do . do . »
4*'2 do . Rheingau uk . 17 »
41/2 do . Sehöckert v. Etz- lOO.

do . do . » 96 .60
4»/2 do . do . Rh ein.uk .15/17 98.
4-/2 do . Betr . A.-G .8tem . »
41/2 Siem. ». Haisite nie. 20 » 100 20
4. . do . do . » 20»
4. . do . Telegr .D.Atlant . » 94 .30
4-/2 do.Vo»gtu .Hae# r Fkf.> lOl.
4. . Frankfurter HofMypt . » 97 ^ 0
4-/2 OelsenkirchvGasstehl »
4. . Marpcnerßcrgb .-Myp.»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 100 .20
4-/2 Mannh . LagerU.-Ges . » 100 .70
4. . Metall .-Ges ., Frankf . »
4. . GHfabt .Verein Dtsch. » 100 50
41/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 103 .20
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh. 93 .80

Zf. Verzins !. Lose. In Vo,
4. . Badische Prämien Thlr. 171 .50
3. . Betg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . t!. 152
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Ttrtr.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1S71 h .fl 108 .80
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .50
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 71,20
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 139 .50
4. . Oesterreich , v. 1660 ö. fl. 178.
3. . Oldenburger Thlr. 128 .50
5. . Russ. v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v . 1866a. Kr . »
2-/7 Siwh1we» «b .-R.-nr . öfl 111 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 34 .20
Braunschweiger Thlr . 20 204
Mailänder Le 45

do . Le M>
Meininger s. fl, 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 525.

do . Cr . v. 58 ö . fl. teo 439
Pappenheim Gräfl . s.fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 460 157.
Ung . Staats !, ö . fi. löo 376 50
Venetianer Le 36 4b.

Geldüorten.

Eng !. Sovcreig . p . St.
20 Francs -St. >
Oestcrr . fl. 8 St. ,
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . >
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1080) p . D.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Hai. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . UOKr.
RussiNot .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p .!00R.

Schweiz . N. p . 106 Er.

Brief. | Geld.
20 .40 20 .46
16 .28; 18 .22

17. 16 .90
4 .19

215 .7S
28 00| 2790
28 04
88 .20; 86 .20

4 .20
80 .90 80,80
20 .52 20 .48
81 .45! 81 .35

1,69.50 169,40
80 .5S; 80 .80
84 .80! 84 .70

210 215 .50

80 .80 80 .80

Reiehsbank Diskont . P/o Wechsel.
Amsterdam . fl. ii.t,
A itv.-. Brüssel Fr , 100,
Italien . . Lire 100
London , Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T „* )D.100

i üO 70
80 Mp
60. 0
20 47

In Mark.
4i/o Paris . . . Fr . 100 Sl 15
5-/0 Schweiz . . Fr . 100 80.8.)
6J/2% St. Petersb , S.-R. 100

. 50/0 Triest . . Kr. 100
4VaP/0 Wien . . Kr. 100

do . . . Kr . m. S. 84.65 j

31/2%
, 41/20,7

— ! 5*3/0

$0/0
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Jür Rechtsanwälte , Geistliche ,Lehrer
Sauger , Redner usw.̂ ist bei stimmlichen Indispositionen , zur Vorbeugung gegen
die Folgen von Erkältung und lieberanstrengung der Sprechorgane etwa zwei¬
stündlich ein Coryhn - Bonbon  empfehlenswert.

0 ^5 Oorykin ( Aethylglycolsäurementhylester ) zeichnet sich durch eine an¬
haltende Mentholabspaltung ausi Es besitzt deshalb alle guten Eigenschaften des
Menthols, ist ihm jedoch durch länger anhaltende , reizlosere Wirkung überlegen.

Der angenehm erfrischende , schmerzstillende Einfluss auf die Schleimhäute
dauert oft bis zu einer Stunde und darüber an. Lästige Erscheinungen wie : Kratzen
und Kitzeln im Rachen, Hustenreiz , Heiserkeit , Verschleimung bessern sich meist
sehr schnell und die Stimme wird wieder klar und kräftig.

Man verlange die Originalsdmchtela za  M. 1,50  in den Apotheken und Drogerien.

oryfin *Bonbons

Ball- and Gesellschafts-Kleidung.
Smoking -Anzüge Mk. 39 .— 46 .— 52 .— 59 .— 69—
Frack -Anaüge Mk. 48 .— 55 .— 60 .— 65 .— 69—
6ehrock -Anzüge Mk. 34 — 45 — 56 — 69 — 75—
Frack - und (üehrock -Westen » weiss und farbig,

von Mk. 2 .50 bis 15—
Mosen, schwarz und gestreift, von Mk. 2.50 bis 20 .—

Elegante Blassagiferfiguiif.

Bruno Wandt
Wiesbaden

56 Kirehgasse SS
Talephan 2093. 1927

Räumungs-Ausverkauf.
Nur noch einige Tage.

Matliasi Mess,
Tanimsstrasse 5. 1886i

SpszialitLL:

SP Cfifeler Rippenspeer
sehr mild u. zart, per Pfd. 1.20 Mk. 1b48

KSZLb,
Telephon 24S . — Rheinstrafte 77.

099909 * 9OOOOOtMSOi

Die

modernsten Stiefel,
nur  ganz hervorragende Fabrikate , haben
wir in allen möglich . Ledorarten u. Formen
in selten grosser Auswahl aufgenommen»

m allm
Ältzösn, w.'tkoftm.
jnauük -JÜamAüw.

AJVW Jik.

'X.'Mmuk\
MihfyMtii-ü |

»*<SB&»e*e4»»o»e*».*096»e8S*e»»»»»s9esoaoM»««<».*«ir<,,M>a»«*̂ J

K10

Za jedem  Paar
Damen - oder Herren-

Stiefel
unserer Einheitsproislagen

8 ®° IO 50 12 00 14 *® !6 e®
geben wir

vollständig gratis

Hßlz-Äasfti!! leisten.
Diese sind ein unbedingtes
Erfordernis zur  Erhaltung
der ursprüngl. Stiefelformen.

N&chfficfaf
Ntirjicrcc &Jff echt*
rfirner gegen 25PfGlafev.

ohne Oel
durchQ-A-GIäd'fXy-)Nürnbera * 2 cts

KötelTeilzahlung
Möbel für Mk . 100— 150, Anzahlung Mk. 10.—

-- ,, 200—300. „ 20—
>- -> „ 400—000, „ „ 40—

Kompl. Ausstattungen bis Mk. 3000.—
Einzelne Möbel :: Betten :: Teppiche.

Moderne Herren- und Damen - Konfektion.
Günstigste Zahlungsbedingungen.

Reelle Bedienung.

WIESBADEN,
ßärenstrasse4i  BuchdnW.

Großer Kchch-WWag!
Michelsberg A

L168 !k

Sflarxsokn
Metzgerei.

Verkaufe von heute ab Telephon 2806
** Cus«. Rrnrsieisch .
»t.'öfiör.'jicn ohne Beilage
s_*a &eit im ganzen . . .
K.Nbfiettch.
Hammeistrifch. . . .

pcr P und 70 Vf.
!l0 „

' " ‘rJJ "„ „ 90 „
„ . 70—ö®.

hmiMMm
(beliebte Marke ) 83 *¥E

1/i Pfund Mk. II»i äS
Disiten-Tee

(mild und fein)
Vj  Pfund Mk. L "

l . kl.
_ Eilenbbgengasse 15 . ts?*

Wäsctieienpln
T. Mk. 20— an,
WasGämascitiDen
Wrugmascbmen
BUcelilfen,Dali - Crlesil-

stofT - jKiaen
billigst . 1519fmk« «

Weüri ' zstr . 3
Telephon 4-181.

Modern waschen nennt man, wenn
eine Hausfrau ihre Wüsche nicht mehr
einzuseifen, zu reiben und auf dem
Rasen zu bleichen braucht, sondern
®SU isefeasradeif.

Nur !4 Stunde mit Giotil gekocht
und die Wäsche ist gereinigt. Per
% Paket 30 Pfg. Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth, G.
m. b. L. Alleinige Niederlage: F569

Ferdinand Alexi, Michelsberg 9.

Kirsch AK mm!
Rindfleisch Pfund 64 Pf.
Hütte u. Roastbeef Pfund 76 Pf.
Kalbfleisch Pfund 73 Pf.
Schweinefleisch Pfund 90 Pf
Hammelfleisch Pfund 7» Pf
Hackfleisch Pfund 70 Pf

sowie alle Wurstsortcn
zu bekannt billigen Preisen.

mm mt
24  firtmtiit. 2 <| .
üta &et Atisch-Mslhliigl!

Prima Rindfleisch Pfd. 68 Pf.
Hackfleisch. . . . „ 7v „

18 Heleilsuftraßs 18
Metzgerei Heinrich Straft.
Halt .' $ ,iitr

!17 BLerchftratze 17 J
Empfehle von heute ab

nur prima Hualitäten
zu den öissigkerrH»re seu.

Jedes Pfund Rindfleisch nur 70 Pf.
Hüfte und Rvasrbraien *ur 75 Pf.
Kalbs eisch. . . . nur 90—60 Pf.
Hammelfleisch . . nur 80—10 Pf.
.Hackfleisch» stets frisch. . . 70 Pf.

Wurst und S lachtsteisch zu den
biuiüsten Preisen.

Nur L?' Bleichürafte 17.
Telephon 4646.

Metzgerei Anton
Empfehle stets

prnuK Q.uattkät

sowie alle Sorten Wurst u.
Rauchwaren.

Hugo Kessler,
LZ Hcllmund strafte 22 .

Telephon 2612. __ ___
Prima junges

Pferhestei äh
sowie alle Sotten

Wiirftware»
enipfichlt

mimnm  KeIchlNzlem.
Mauergaffe 12. Lelephon 3344.

I
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Henkell Trocken

ui Reims
Als crfie und einzige deutliche
Sektfirma haben wir in Reims,
me des frois gares,eine Kellerei
erbaut ,bcfiimmt zur Pflege der
von uns im größten Maf$ftab ge«
kelterten Champagnerweine.
Wir haben uns hierdurch die

| gleichen Einkaufs ~Facilitäten £
M, gefehaffen, wie die erfien fran - J

zofifchen H&ufer, zum bedeut * iü
==  famen Vorteile unferer Marken JÜr

und deren Gönner.
Henkell §1Co &Biebrich a.Rh,

! DEUTSCHLAND AUF FLASCHEN GEFÜLLT. BSRW
HARB

Vertreter : Jacob Heymann , Wiesbaden , Adelheidstrasse 90. Telephon 352. «Oft*



/

Nr. 247.
Abend-Ausgabe.

2. Matt.

Freitag»
32. November 1912.

KV. Jahrgang.

WeihnachtsVerkauf
Fertige Kleider

Mäntel.
zu unvergleichlich billigen
Sonderpreisen*

Wollstoffe
Seide.

Grosse Serien la Wollstefl ’-Itiialitäteii und Seidenstoffe zu niedrigen linheitsprelseiL

4 Webergasse J . Bacharach Webergasse 4>.
K83

SOdoelne.
Allerbilligste Bezugsquelle für echte
Traubenweine mit reiner Natursüße.
Samos . . . . . Fl . o. Gl. 80 Pf.
Vino Rosö . . . „ ,, 95 „
Malvasier . . „ .. „1.10

(besonders preiswerter, sehr be¬
liebter Süßwein)

Portwein . . . . Fl . o. Gl. 1.60
Malaga. „ -- » 1-10
Madeira . . . 1.30
Oderrx . . „ „ 1 .50
Marsala . . . . „ „ „ 1.50
Verrnonth di Torlno ,, „ „ 1 .50

Bei Abnahme von 15 Fl. p. Fl.
5 Pf. billiger.

F. A. Bienstb 'ach,
Weinhandlung, Schwaibachef Str. 7,

nahe der Rheinstrasse. 18jl

trinken Sie in

Bethge*
Konditorei und Calo,

Moritzstr . 4 ,
nächst Rheinstrasse.

Reisekoffer
wie Rohrp., Pappelp., Kaiser!., An-
zugkofser, D.-Hutkosfer, Rindleder¬
taschen, Plaidriemen nsw. kaufen Sie
äußerst vorteilhaft Webergaffe3, Hth.

Dm  Urteil rauerer Ähneln «« lautet über-
einstimmendi

Salamanderstiefel
sindi an Gute und Prewswiirdigkeit

unerreicht,

Einheitspreis 1050
für Damen and Herren . M.

Luxas -Austühraog ■M. 16 *50
Fordern Sic Musterbuch*

Salamander
Schabges. m. b. H-, ßerlia

\
'S

Niederlassung

'Wiesbaden:
Langgasse 2. Ki

/

Bayr . Süssrahm-

Butter
Mk. 1. 40 per Pfund

Frische Trink-

Ster
Stück 11 Pf.

Grosse neue

Zitronen
Stück G Pf.
13 Stück « L Pü

empfiehlt un

V /
K16

Eier- und Butter-Grosshandlang

I*. ILelir,
KlleuliO (fPn »a«se 4 . Td. 188 .

13 Moritzsti *- 83,
Ottomanen,

fcst' ehcnd, verstellbar, vcrwandelbar.
Neuehe verveüerte Systeme!

Gute Potherarbeit , von 25 Mark an.
Lttoniau -De««»» i» großer Auswahl.

EZLksGaM Moüath,
46 Friedr chstraße 46. ” | B|

Bestempsohlener Damenschneidere  Schneider-Kostüme von 85 Mf.an.Röcke von 10 Mf.,Mäntel 25 Mk.,äntel und Jacketts billigst. — Für erstklassige Arbeit
Offerten unter 8. 497 an den Tagbl.-Verlag.

wird garantiert . —

Oberhemden «ach Hass
in allen Stofl'arten unter Garantie für tadellosen Sitz.

Grosse Auswahl in woissen und farbigen
Oberhemden mit festen und losen
Manschetten . von Mk. 4.— an

Nachthemden mit farbigem Besatz . von Mk. 3.50 an
Unterhosen , Kragen , Manschetten , Krawatten.

is— -  Weihnachts -Bestellungen erbitte mir rechtzeitig. --

K° H. Lugenbühl,
Inh. : C. W. Lugenbühl,

19 Marktstr., Ecke Grabenstr. 1.
Wäsche - Ausstattungen.

Gegr. 1747. Anzünde- u. Brennholz
liefert billig ins Haus Schreinerei
Klapper, Mauritiusplatz3. '

Cltmllb am Rhein
bei Wiesbaden. 14 Min. Eilzug, 30 Züge lägl., Vorortsverkehr: clektr.
Triebwagen, schürt gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders
geeignet als Wohnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das F84
Verkehrs-Büro Eltville.

Eine Sehiffsladnng Knhrkohlen
aus den besten S;aatszechen ist für mich eingetroff;n-

Empfehle dieselben gegen Barzahlung in der Fuhre, lose od. in Säcken
pro Zentner Mk. 1.20 ^

Bei grösserer Abnahme nach Uebereinkunit.
A . Escl «bächer 9 Holz- nnd Ko&lenlianiJIiing,

Biebrleb « . KIi . , Atäolfstrasse 1 » . Telepii . li . 9.
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mm  8.November bis2.Dezember ISIS.) Nur die Gemimt«über 840 Mb.
»nd d«i be!r. «urnmern in Ktammern belg-Mgl. Ohne Gewähr. HA.B.
I Suj jede gezözene Rümmer lind zwei gleich hohe Aewüme nefallen. I
| mrd zwar re « net auf die Lose gleicher Nummer io den beiden 1
} Abteilungen 1 und II. j

21 . SRoDetufru 1912 , vormüla ^s . Nachdruck vervoten.
151 220 84 85 758 1831 194 268 88 riOOO] 404 [3000] 658

899 457 535 (1000] 723 .‘« 54 266 38

Wiesbadeuer Tagblatt. Freitag, 22« November ISIS« Nr . 84V.

808 89 S9SV 111 253
559 680 890 905 13 25 4050 00 230 ' 464 78*83 708 [5*0i/l8
887 917 75 5005 140 413 [1000] 15 49 731 SB 904 41 6092 [600]
129 (30003 56 234 877 549 754 57 73 80 828 938 7008 [3000] 10
[1000] 27 79 87 105 [500] 12 [500] 295 321 417 46 723 [3000] 964
8090 [10001 140 282 98 357 88 483 502 864 988 89 »003 116 253
365 15 461 72 78 500 [500] 45 [1000] 91 691 [1000] 763 68 901

8* 124 269 330 727 823 88 11171 94 234 59 65 303 69 533
601 806 983 [1000] 89 IS 07 26 75 [3000] 440 88 516 604 34(5001
*1 862 79 999 18118 208 [3000] 353 67 491 500 685 960(1000] 72
14008 88 557 (500] 602 44 47 766 15035 52 4.71 832 81 16163
213 (1000] 17 835 509 985 17005 81 111 43 305 71 488 535 70
757 982 18015 47 T3000] 265 380 474 645 701 34 829 19005 116
818 25 69 471 77 78 610 19 771 861
_ 26018 395 491 835 925 21105 37 94 249 341 543 649 22137
76 827 41 69 834 86 91 96 23114 28 516 885 24000 168 364
84 648 74-s 865 [3000] 982 25055 71 182 211 417 77 543 (500]
622 749 28148 217 337 89 702 79 27396 448 54 512 [500] 34
800 28003 30 49 166 326 525 36 [1000] 66 99 641 712 29056
70 141 324 431 642 [5001 70 726 875 928 90

30069 260 82 449 52 534 877 80 946 89 [1000] 31000 114
34 60 [1000] 433 81 87 571 99 731 808 52 82 993 32277 48» 64
695 791 852 33072 269 458 61 527 615 53 801 [500] 91 956 74
34249 320 431 90 562 681 703 35 868 998 85027 49 177 246
54  79 302 485 558 [1000] 625 716 86012 50 (1000) 68 393 406
69 575 704 99 823 65 76 960 78 37098 690 705 88042 109 227
75 422 66 [10 0] 568 [500] 654 82 802 30 56 988 30045 225 518
628 49 741 867 [lOOOj

40097 295 339 460 621 718 823 53 971 41022 26 170 281
55 (560 ] 373 405 609 841 45 68 88 999 43098 147 92 221 3°6
75 91 414 44 48 552 619 35 48 93 433 -9 608 702 22 70 [1000]
79 884 89 908 44038 286 342 82 489 668 (1000] 757 45016 376
4S6 28 49 (500) 56 (1000) 67 604 18 19 (10001 98 600 59 96 [500]
734 94 886 46361 408 [600) 792 845 66 47041 60 90 111 284
487 646 820 46 92 48021 53 252 78 309 64 76 401 [1000] 597622 85 799 820 40091 195 277 616 839 J

50 -36 118 435 912 51001 2555 313 420 [500] 23 505 39 83
616 55 egg 901 23 58030 176 240 383 689 719 68 53098 99
240 722 994 54116 216 339 434 518 44 657 77 [500] 84 762 854
74 958 87 [3000] , 55073 96 437 51 60 791 902 50021 91 173
86 [5003 280 304 (5001 10 534 712 845 72 916 29 94 57349 93
568 72 SO 632 98 [500] 789 58319 62 498 574 656 801 44 58032
87 169 277 78 92 343 62 HOCO] 76 450 [500] 66 665 865

. ««044 [500] 173 202 [500] 400 522 54 616 61020 140 271
[500] 95 436 665 33 [1000] 88 [10800 ] 707 892 «2238 326 54
406 91 92 !1000) 572 696 786 824 81 85 63565 734*70 896 942
58 64230 83 84 391 406 [3000] 37 78 528 659 795 865 65199
[5001338 484 726 61 00186 309 409 19 54 532 617 743 910 66
67009 174 [500] 226 62 467 518 62 615 [500] 68,110 46 428 48
Ü 515 feooj 804 [1000] 89 [3900] 69001 7 20 30 31 180 349 519Ks "o 7oo ool yyö
, 7» (m S2 240 582 608 723 44 11000] 809 18 963 7 1012 48
129 [500] 64 225 66 448 86 541 920 67 72006 [3000] 189 628
S5 rf/)0) 76 l!0°° ] 92 761 [1000] 940 73195 225 871 451 771 83

VU 988 74124 32 406 689 719 861 757109 415 30 (8000]550 57 500 786 884 37 965 76061 165 15001 205 446 524 649
76 (5001,732 87 824 66 77015 116 42 49 [3000] 66 94 576 602
Hl 656 788 926 78180 355 402 804 35 l£,00i 78161 372 413
, 80321 50 (5001 85 403 612 62 787 995 81115 79 225 475
M 753 88 850 972 93 83113 381 448 602 69 92 [10 0] 649 794
928 itOOß) 8*182 213 [500] 349 411 576 605 44 [500] 710 818
940 84094 160 318 85 515 [500] 31 752 85101 29 85 [1000] 265
,813 48 90 414 60 62 535 48 71 1500] 776 904 11 36 80021 42
tis ee arajfös C3 744 67 875 958 87011 80 226 48 50 359 62.•STlOOO] 526 622 23 31 93 1500] 719 23 916 88005 97 113 71 77
&00 425 55 <13 17 56 852 [1000] SC6 80161 [500] 508 22 6C2 89

. 132 74 203 56 323 61 67 441 560 659 872 [1000] 9581 51 66 805 48 49 628 33 [500] 603 775 79 819 903 77
„ , 124 67 71 90 264 380 547 665 [500] 914 93017 481

| 17  99 793 888 863 72 9-1130 [1000J 35 [500] 222 306 495 543
j® 861 82 95102 29 49 241 356 79 471 681 715 872 917 96231804 72 478 560 765 848 944 97016 225 76 [500] 609 55 822 54
&3Ü 943 87 500i ^ 71  LS 415 587 SS 679 882 932 00118 287 377

(in . mi  MH . ) Mes -Merie.
(Bot» 8- Novemberbi« 2. Dezember 1912.) Nur di- G-wiime über 2411Mk.
sind den beir. Nummernin Klammernbeigenigt. Ohne Gewähr.  H .A.B.

Auf jede gezogene Nummerfind zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
«ud zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beide»

Abteilungen I und II. 3
21 . November 1912, nachmittags . Nachdruck oerboten.

„53 118 63 271 454 [500] 687 874 83 [1000] 932 36 1120 45
425 [500] ' 8 512 62 [10001 611 44 732 804 10 [500] 3 -04 8 99
100 217 38 110001 44 386 635 8l;0 940 88 8127 [3000] 472 [1000]
586 703 [5001 25 [1000] 31 88 931 41 95 4235 623 876 97 928
5086 204 367 463 02 957 60 6 37 69 225 55 82 90 365 499 527
727 11000] 800 7086 607 744 96 812 HOiO 73 226 55 73 429 57
610 908 9186 287 1500] 354 546 84 631 813 82

10109 285 871 84 419 89 537 [1000] 41 690 771 895 993
11062 124 378 534 [500] 643 70 967 .13094 240 [500] 512 667
[500] 71 775 852 [ 000] 83 961 13067 240 399 438 514 73 90 800
58 943 14029 67 76 148 239 61 [500] 321 462 567 740 99 851
15125 57 296 338 499 55 596 663 87« 18153 79 99 314 48 50
720 80 97 900 7 17021 128 [1000] 74 224 64 341 443 521 87 660
789 855 85 94 95 18097 100 62 237 98 309 40 491 529 65 97 764
SIS 10164 [500] 401 42 91 533 909

30038 50 221 387 455 72 528 879 910 44 21069 436 50 686
[500] 726 830 40 44 936 32083 541 618 [3000] 29 33365 425 40
576 643 74 812 21 24002 [8000] 70 11000] 100 17 86 479 519

" , 715 26 59 943 85000 28 16 181 232 352 88 508 645[1000]
-6 989 38133 44 570 636 66 923 56 97 87186 366 80 493 538

672 723 84 70 85 935 88131 73 [1000J 274 817 82 65 81 84 41.2
89 758 926 29132 229 42 £5003 368 448 527 624 [1000] 43 75
802 88 64 974 78

30133 344 436 682 721 95 847 910 [1000] 44 [5000 ] 31038
197 342 522 30 33016 93 126 217 68 870 402 8 548 606 95 726
933 38331 40 56 533 53 72 96 [500] 608 68 746 890 93 84067
11000J 79 327 408 591 637 69 794 826 35045 96 181 257 354
60 562 94 661 709 «97 985 30188 290 320 45 11000] 445 685
721 61 861 94 3 7055 59 [3000] 351 86 497 680 788 833 51 926
65 38110 572 811 18 39016 226 [3000] 69 [3000] 377 470 [1000]
835 71-i 74 851 78 981 92

40048 139 54 88 [3000] 251 345 589 741 «13 932 68 41249
60 478 515 19 608 784 854 938 43069 92 201 (1000) 8 30 364
81 602 744 45 809 954 4 3021 83 89 224 55 81 326 78 409 504
41 648 , 10001 817 46 44192 248 471 521 645 [3000] 66 76 45180
227 84 4'2 89 97 1500] 340 463 661 780 [500] 97 898 46146 278
800 [500] 46 422 631 794 984 47313 83 85 452 65 504 53 707 37
803 17 [500] 31 [500] 38 919 62 71 48067 135 233 380 [1000] 519
704 868 970 48238 43 65 97 11000] 366 567 769 880

50024 71 316 75 411 61 733 815 51027 [1000] 189 283 319
70 819 90 [500] SS1C6 201 573 763 [1000] 837 9 3 53111 81
99 292 361 426 [1000] 536 [500] 611 738 68 805 82 931 88 54049
103 [500] 21 27 397 451 59 62 566 608 35 709 [1000] 64 801 39975 [1000] 83 - — . . — . .56065 104 383 491 602 931 56026 106 255

57120 374 665[10000 ] 336 [1000] 53 90 554 670 73 864 [1000] . _
777 82 866 [1000] 905 85 93 58006 69 71 272 [1000] 79 394 682
770 SIS [500] 89 911 33 59146 386 456 718 41 843 920

«»388 425 43 79 [1000] 92 516 45 709 19 24 75 843 74 990
97 « 1086 184 266 301 99 463 65 80 915 60 85 02070 117 99
546 73 1.70 772 83 809 960 82 63371 409 [30ÖÜ] 94 512 956
64476 546 628 735 59 [500] 65198 298 605 721 83 874 [1000]
B86 66056 120 81 215 37 64 402 909 67080 HO,» ] 18a 201
[1000] 51 370 83 792 849 « 8144 4-S 670 848 80 90 942 66015
23 80 80 16. 2*1 423 43 [3000J 883 910
__ »OU? 20» 529 77 [500] 84 688 850 929 71016 [500] 88 12077 270 [5001 558 80S 9 61 96 72010 12 68 191 633 47 58 84 759
907 96. 73536 38 74222 [50ÜJ 27 446 [500] 526 626 74
714 W 49 >18 83 131 86 402 5*35 774 [1000] 76028 [5Ö0] 4
171 2ol 326 418 31 48 515 725 82 [500] 984 7 ' -397 408 13 595 819 919 . . . 77006 92 05 145

78086 128 574 92 716 [500] 18 [3000]
840 53 935 83 ?»3fep 1000) 97 460 880 91 [1000]

„ 80066 257 6. 345 477 526 [500] 27 818 926 81096 160 24387 367 484 547 51 62 [500 715 39 812 33 75 920 4 , 71 83210
721 [3000) 48 [40001 819 88057 185 332 45 13000] 438 50 537
654 722 SIS 84 ,« 0 19 103 34 41 60 270 307 37 49 9-, 542 787

'87 . 85194 287 4,1r 648 927 Hl 86112 57 81 650 85 673

00032 52 [10001 61 183 339 51 465 582 800 58 62 66 730
824 » >313 [1000] 81 i53 535 60 [3000] 6o7 66 782 [1000] 673 957
88 93027 32 80 100 259 95 842 60 41.0 94 [10007 724 827 42
990 9 30 3 188 87 280 ot>6 82 428 697 803 5 36 99 952 040 )5
71 176 201 486 512 745 928 94 »5045 802 561 64.7 8 9 934
87 96087 [3000] 357 639 632 „853 » 7444 79 61. 41 ' 31 942
98034 94 •50 508 £500] 841 804 £>ö 99141 84 [3000] 20o 636 29
SSL 7öS 817 84

100061 169 204 81 85 607 85 101280 431 W 99 503 83

105250 96 356 84 493 620 747 79 906 8 IO®-53 75 238 376
[6o0| 478 76 601 99 617 22 708 946 107026 50 219 58 66 71
689 1914004 11 184 233 506 34 66 985 108018 81 82 268 [3000]
673 89 750 57 810 921 [500]

110027 29 69 [1000] 85 141 56 81 83 295 364 467 537 72
619 63 82 718 81 814 919 111017 76 221 382 423 [500] 627
743 51 90 98 936 60 113086 129 91 393 [1000] 681 768 872 962
118377 546 690 739 65 825 114361 654 714 iS 822 945
115223 415 760 869 116009 23-4 336 677 749 953 117091
136 61 318 88 557 85 682 [500] 718 46 005 96 118048 80 146
277 382 472 506 [3000] 20 63 631 788 [500] 77 818 38 75 [IOC
81 946 119016 77 114 51 202 433 [1000] 78 89 [5O»0 ] 694 T.

18900 -4 [500] 266 367 467 514 [500] 38 55 721 83 98 932 73
79 181054 840 [1000] 46 430 [3000] 608 14 81 965 [500] 87
128326 524 782 123 .544 602 752 [1000! 802 [500] 26 124011
486 652 70 675 767 818 074 87 125237 76 311 410 (1008) 535
638 76 729 180221 31 83 334 floOOJ 412 533 700 59 77 851
[1000] 941 127216 [1000] 343 457 84 564 749 69 889 994 138306
57 95 479 80 821 962 129092 122 824 402 27 84.3 51 79 82 967 75

130122 401 86 548 680 723 47 69 879 943 45 76 131173
219 45 60 315 404 502 81 877 907 IS 132038 125 93 264 307
15 [500] 51 623 88 93 955 78 133 -05 335 541 49 683 760 802
990 134037 41 367 [500] 487 707 63 [1000] 97 886 135181 259 64
406 505 691 188019 248 49 314 26 82 481 546 675 187087 161
382 188173 210 38 303 551 65 718 973 [3900] 189089 94 162
203 67 888 606 608 41 951 54 93

140031 [1000] 196 97 216 75 634 [500] 62 88 776 835 91079 141153 99 264 90 358 4.16 23 69 o08 76 678 [1000] 785 847
85 960 14.2000 123 305 68 687 889 967
71.421 63 570 745 60 970 14 1030/

143104 50 820 22 82
' 47 108 £?9 328 520

927 49 145059 137 210 99 371 [500] ?4 89 458 509 [5001 621 23
46 724 32 33 140151 500 35 63 693 99 752 [500j 66 921
147036 163 222 564 818 [3000] 84 148000 96 187 355 412 83
518 40 56 796 883 [1000] 982 149244 68 441 59 600 78 85 956

150180 241 80 482 570 [1000] 686 756 151052 [500] 264
[1000] 486 607 39 65 904 53 152058 [500] 86 (500) 110 52 53
417 627 39 789 [3000] 822 41 153106 492 664 788 850 974
154133 81 219 59 86 [500! 558 850 966 [500] 82 155008 169 97
470 76 576 156085 (1000) 88 116 92 [500] 352 669 828 50 57
941 51 157070 98 198 249 640 87 715 847 93 942 158010 [1000]
233 44 [1000] 65 537 79 730 944 159125 [3000] 56 89 S25 445
500 734 97 [500] 807 76 924

100078 83 117 [1000] 44 [3000] 315 161145 454 508 19 48
76 800 967 162104 245 98 633 168202 30 92 416 41 79 537
68 656 65 735 75 910 59 164117 82 236 312 73 97 406 48 74§
83 [3000] 868 947 165077 174 214 56 76 330  409 80 681 760
815 904 54 160279 314 18 32 73 892 946 64 167 )86 84 93 244
450 554 62 600 822 89 915 94 S68175 371 668 68 71 748 71 885
950 [500] 78 85 163137 293 366 99 439 78 500 39 78 639 (500185 749 869

170101 [500] 275 312 467 573 872 901 45 77 171308 80
448 570 99 980 178117 £1000] 74 432 80 695 802 13 76

* * . . " 85 89
[1000]1760 4i

173072 111 234 75 347 [600] 420 [1000] 43 72 522 85 89 662
722 826 29 941 174227 424 530 643 91 771 845 77 [1000] 95217519 .1 [500] 38 67 83 374 474 544 628 745 938 176026 63

952
_ _ _ _ . . 4 544 628 745 938 176028 63
145 200 453 b24 29 817 964 83 177102 9 11 62 258 363 576 78
605 82 [10001 701 42 [500] 823 57 [3000] 1780 ,9 93 2 7 14 81
3d.6 473 513 [1000] 626 44 64 81 727 854 823 76 179031 183
277 815 65 410 618 69 727 31 902 37

186525 52 664 731 0 «39 181117 461 [30001 68 675 718
840 53 56 68 962 90 1*2208 316 [500J 62-1 736 J83360 401
18 696 667 710 42 948 184000 108 290 835 484 [500] 94 659
760 89 801 23 185031 39 208 36 367 79 81 458 59 [1000] 84
707 [1000] 37 60 [500] 69 99 852 J86136 85 203 85 848 550 77
716 827 55 82 88 914 [1000] 187134 78 [5000 ] 263 366 [500]
74 492 555 [600] 6»L 58 749 900 73 188089 91 212 465 504 56
843 70 942 51 189035 84 194 [1000] 215 356 [3000] 69 458 546
611 15 765 879 981 [1000]

180127 67 205 20 814 50 [1000] 551 781 828 46 85 91?
191011 23 76 117 203 392 [3000] 531 625 743 46 81 [500] 823

1000] 64 408 92 519 709 35 [500] 4~10* 092 155 201 41 317 20 fl . _ .
98 872 979 193147. 202. 75 380 .498 [600] 682 [1000] 719 907

! 64 408 92 519 709 35 47

194 30 210 12 82 [1000/ 319 479 [1000/ 504 43 7*62*TSOÖOJ 854
908 103026 32 87-9 439 615 26 96 861 19® 00 27 63 [500] 170
366 419 41 [1000] 587 96 602 99 187073 254 323 400 8 58 83
[500] 600 33 712 47 882 198021 27 287 [500] 547 72 770 [500]
902 24 29 199067 125 202 346 «22 89 [500] 91 572 83 99 [500]
718 [3000] 20 77

*09430 35 636 84 828 801 058 262 304 652 789 857 077 92
202 17 30 38 49 355 76 794 803 303036 270 508 8( 7 969
204031 100 28 61 85 399 523 [500) 95 659 889 902 91 205151 73
266 96 309 45 72 97 584 763 995 *06174 78 460 638 863 984
seuäoj 807082 LiOÜ°] 23173 443 628 703 m  212110001 78

100080 84 256 403 13 [1000] 80 568 743 806 901 3 27 40
101129 93 209 87 [500] 463 5-9 821 10 *023 34 177 89 240 59
45, 643 738 884 „963 1.08088 117 [1000] 23 [1000] 284 334 565
6 -6 786 8j 823 93 933 60 104053 351 455 [3000] 570 886 985
105014 62 302 400 504 17 51 625 791 848 [500] 90 940 63
106080 89 200 37 87 502 681 835 [500] 51 [500] 107067 113 26
298 810 42 98 651 65 643 81 744 825 64 953 104000 15 67 123
44 353 93 418 47 62 65 543 729 51 831 41 109328 41 426 42o37 669

110357 483 741 828 944 84 111133 235 413 19 42 70 75
588 852 11* 167 83 292 433 48 [500] 757 85 986 113088 269
858 roOOJ 616 41 73 732 62 822 70 945 114063 370 91 93 650
115071 249 419 645 85 «34 [80001 37 [1000] 116003 24 135 64
249 452 85 87 565 117035 [600] 167 211 f10001 28 721 70 77
118245 t>3 378 433 46 [3000] 56 68 503 29 [500] 634 78 709 848
59 928 119062 157 312 70 425 45 620 [500] 799 983
„„„ 1*0002 228 360 445 90 516 776 121048 71 392 [3000] 449
522 931 43 60 12 *011 55 337 79 517 602 4 54 765 977 1*3 ->59
120 226 r30 51i 627 92 743 873 94 931 1*4047 131 303 38 433
574 866 945 125 .139 [500] 590 856 126144 263 403 [30001 19
35 589 611 80 67 722 89 988 125062 156 [3000] 73 217 46 323
37 449 533 628 715 [500] 918 128063 883 437 809 815 [3000]
932 67 129017 29 86 135 71 88 284 851 98 413 500 81 616 67
„ 130142 663 86 824 49 965 13 1057 141 49 78 414 90 [1000]

598 866 781 94 132085 [500] 19-4 206 85 89 390 448 1500] 518
57 61 70 601 28 54 81 701 8 64 891 914 48 97 [1000] 133008 60
242 370 500 30 48 635 48 [500] 85 ,719 25 933 [1000] 134114
29 [500] 376 597 626 75 719 31 57 (Ö001 99 842/3000 ] 44 65 938
75 135010 80 121 24 271 83 513 99 676 925 44 80 136062 65
[500) 812 934 83 98 137000 187 - -
528 40 88 99 715 83 58 860 1381
75 717 [1000] 917 139144 86 98 : _ .

140026 52 153 315 77 519 46 865 908 141023 69 72 321
595 655 91 813 54 938 56 79 142046 107 204 416 28 559 649
794 143129 84 887 902 144049 157 77 95 479 [500] 558 80
633 703 [3000] 145067 189 292 328 34 57 406 582 682 7)0 905
14 6059 193 315 589 83 147152 212 91 337 81 99 440 531 623
60 706 846 995 .148092 107 220 [500] 444 61 71 582 638 864
140028 [500] 109 13 17 [500! 283 1500! 869 [500] 750 842 932 38
, 150118 423 514 607 68 746 [5000 ] 858 88 948 80 151037[1000] 262 517 52 623 68 79 745 91 991 153002 34 178 94 280
97 L35 98 402 [500] 95 [3000] 567 [500] 696 777 [5-,- ) 858 923 25

. . 277 375 729 [1000] 952 93 -154236 314. 690
155078 173 [3000] 333 [500] 53 428
*- ' 156304 438 59 50 •_47 615 70

50 153031 „
700 88i [1000] 943 54 75
35 58 (5001 75 539 48 56 886
[500] 801 7.1 [3000] 962 S57167 92 248 98 319 4 3 507 77 829
6a [500] 986 J 58177 [500] 317 65 69 74 521 84 863 159136
L3V 58 406 13 578 635 46 99 727

. . . 575 638 70 700 809 907 50100088 283 [1000] 364 73 [500] k
161162 845 52 56 518 686 7* [1000] 987 16*026 30 263 418
501 94 618 40 50 723 89.918 21 27 £10001 »68050 169 84 396
480 528 90 684 737 833 984 164177 213 700 873 94 951 165111
32 377 530 37 [500] 59 775 877 81 938 160509 690 716 52 90
804 49 16 -3-023 93 144 [1000] 315 576 772 834 69 73 168094
97^109 37̂ 71 445 540 92 731 47 109029 125 337 [8000] 423 30
r„ J 7«0Ü8 47 122 96 268 [1000] 334 474 526 898 [3000] 171332
[500J 677 763 885 17*243 810 97 507 58 635 700 66 866
173030 160 203 389 421 [500] 28 597 64« 810 174100 79 258
87 477 759 [500] 862 [1000] 175052 810 14 94 410 [1000] 86 522

[500] 236 369 [500] 420 48 535 915 80
180111 82 451 95 «87 92 933 181166 308 37 [500] 647 76

765 69 838 994 183 88 260 68 öll 42 4.94 503 19 41 [500] 817
70 186159 406 92 662 982 184176 [3000] 519 33 97 651 [580]
964 18525 ;, 834 8« 722 98 «16 79 [1000] 180057 278 4-09 1824 657 791 865 187026 144 270 546 666 «06 84 928 188066
92 896 572 611 68 716 40 88 842 825 [1000] 189193 832 405
«75 77 110001 949

190 » 1 19 219 76 357 93 420 71 805 15 62 76199 191136
430 71 618 703 19* 238 335 83 537 43 [500] 745 534 54 929 41
193039 181 204 40 52 354 500 98 657 85 723 74 929 57 194039
186 328 ÖS 469 599 603 1500] 902 1600! 7 48 195089 121 236
[3000] 331 50 453 625 805 25 75 196039 252 65 «7 482 592 626
84 50 60 91 805 966 197124 99 250 505 604 17 739 55 1500]
819 198035 194 209 3)5 873 [600] 911 81 1500] *99137 262
(5001 324 72 «7 506 790-957 88

800124 34 38 :60O! 76 97 [30001 335 38 67 637 *01060 107
52 63 65 309 [8000] 515„49 ,50y] 693 769 887 941 73 20 * 000 34[500] 77 89 190 99 309 607 767 844 48 99 208045 >33 213 91
381 417 [3000] 37 p6 570 79 751 90 860 [1000) *04066 152 263624 820 205012 (1000! 2 2 383 1600] 433 594 722 32 39 *06017
136 52 86 590 93 610 23 772 81 837 62 940 92 *07278 385 415
539 [3000] 87« 990

Sm Gewinnrade verbliebem 2 Prämien zu 300000, 2 Gewinn«
zu 60000, 4 ,u 50000, 2 S» 40000, 4 -» 30000. 8 ,u 15000 38 zu
leim 70  i» 50oo, 1202m euoo. 2060m 1000,3-3441» 000 am.

Christlicher Verein junger Männer
Oranienstratze 18 - Dranienstrastr 18.

Sonntag » ven 24 . November (Totsnsestl , abends 8 Uhr , im Saale
des „ Evangelischen BereinShauses " , Platter Straße 2:

Zweiter Bsrtrags-Abend.
Thema : Stephanus . — Redner: Herr Miitelschullehrrr itofe.

Die musikalischen und deklamatorischen Darbietungen werden dem Charakter
des Tages entsprechen.

Schlutzanspracher Herr Pfarrer HSofinaran.
_Vro aramm 25 Pf . — Jedermann willkommen . F599

Die Heilsarmee, hermannstratze 22.
Samstag , den 23. November , abeuSS 8/ « Uhr:

Eröffimngr-Versammlung,
geleitet von Brigadier Treite aus Berlin.

Dienstag abend: Familien »Feier . — Jeden abend dis zum 29. November
_ leiten auswärtige Offiziere. __

Wiesiiadener MM\  fiir öildende Ul
Ausstellung

Josse Goossens , Albert Weissgerber, J. Hess , J. v. Jawlensky,
J. Junghanns , F. Osswald, J. Seyler und M. Mayrshofer

(Münchener Sezession)
in der © aierie Banger , Luisenstrasse 9,

| täglich 10J/a—1 und 2Vs—5 Uhr Eintritt 50 Pf.
3. November — 28. November . F368

,i,ii  r  i »m ^

Konversationslexika
von Meyer und Brorkhaus , sowie Brehms
Tierleden , eieg. gebunden«. neueste Auflagen,
sind antiquarisch zu billigen Preisen abzugeben.

^er uspr . 2925.  Moritz Und MÜflZeS,  Wilhelmstr .̂ 58.

M Ile MI« in m 1!
Die B -rtrauenSMS »iierw «W fft* dl « Privatangestellterr-

Brrfichermi « zeuigte folgendes Ergebnis:
List« C der SvCiiniftten A -rgest Lien -Berein « S088  Stimmen,
Liste A deS Deutfchuntionalen Hand-

208
lnnKsstehilfen -Brrdandes

Liste R der Freien Bereinigimg . .
Von diesen insgesamt . 1608 Stimmen

find 651 Stimmen von weiblichen Angestellten abgegeben worden, wovon
wohl etwa 600 auf die Litte 6 und der Rest aus die Liste v entfallen
dörilcn.

Von den sämtlichen abgegebenen 9eis9 männlichen Stimmen
entfielen 312 ans die List « A.

Also «in Drittel aller männlichen Wähler stimmt«
sstr dir List« des Dent .chnaltonalrn Handtnngs»
Ae!,ilfsn »Bervans «s,

währ Nb von den auf L st- ^ vereinigten 1© Vereine « männ¬
licher Angestellter , nämlich

Kanfmnnn sse » Verein, Katholischer« anfmännilcher
L«eeein, Technischer Verein, »>erdan» deutscherH >nd»
lrnig geftilfen ( Leipzig », Verein der Rechlsanwalt '' ,
und NolariatS-Bnreaudeamten, Verein de« städtisch»
technische» Beamten» Verein für Handiunas-Kommi»
von 1358 (HambnrKi , Verein Wieävadener Presse»
Fattoren-Berein, SLerkmeifter-Berein»

zusammen nnr etwa
aufgebracht wurden.

Das »Laiilergebni» der List« A ist ein glänzendes Zeug¬
nis für die Wervekraft deS Denttchnationalen handln >-gs»
getzi» eu-Ber mr»i es und fflv da» Vertrauen. e->S »«m o . n . v.
ans de«, Kreisen »er männlichen Angestellten entgegen, «»
bracht wirr».

Wir halten eS für unsere Pflicht, den Wählern der Litze A an
dieser Stelle für di.ses Vertrauen unseren

aufrichtige« Dank
auszuspreckien.

Der UsrSnd der SrlsgiWe WleMde»
Im DeiilUNlImleli KMlMssseWi-Derdud

Geschäftssteller Sedanplatz 8, i , Fernsprecher 628S»

Fleisch-Konsum
ia Hammelfleisch
la

empfehlen
zum Kochen 70 Pf.
zum Braten 80 Pf.

Tel. 6485. Metzgergasie 13.
Geyer's Mil- Mil8eWge!-HM

Pr
feil

Jnd . : Fra » ilV.
L.Tcl. 4245, Grabenstr . 4 (nächst der Markts« .)

empfiehlt:
ima Wetter ., » er Mastgänse . . . . h Pfd . O/O,

3.50 —3.80,
2.50 - 2.80,
2.40—2.80,

. . . 3.7®,

. . . 2.3»,
1.70,

inst« ,ra«r»ös. &nttn .
snnge Kapaunen . .
setaste Fritasteeiiühner.
schwerste Hasenbraten , bratfertig gespickt
sa,werste Hasenrücken, „
smwerftr Haseukenlen, „ „ . . . _ „

sowie alles andere Wild und Geflügel zu den billig'ten Tag ßpre int.
NB. Dian l ittet di geehrten Herrschaft,n genau ans Gradenftrasie 4 und

relrphon 4245 zu achten.
B steuungen per Postkarte und Telephon werde» prompt eusgesührt.
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Trauei-illeicies' Trauer Klüsen
Trauer-Mäntel Trauer-Stoffe
Treuer-Pocke Schleier-Crepe

am gle Tier Tage erledigt
AüWah!«fi<Jiingcn bereitwilligstFrank&Marx

Kir̂ a- ’l Wiesbaden Erkefrediicnsf

Wresvaderrsr

VkftaNunqs-
Institut

Gebr. NrNgebEr.
Dampf -Kchreiirsrst.

Grar. 18öS.
T- lelo« lil . 1607

Zargmagazin
HchmaldstcherKr . 36.
Lieferamt deS ülmin#

fite Ke»ierb «ftattu« s
WM- ttebcrnahme von

ledersühruugcn von und noch
auswärt » mit rigrncn Leichrn-
wagkn.

Todes - Anreig «.
Frmndcn u-d Bi'ksnnlen die traurige Nachricht, daß es Gott

dem Allmächtigen gelsllen hat, unsere liebe gute Mutter , Tochter,
Schwiegertochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

5ra « Minna Zreis»
geb. Schmidt,

nach längerem schweren Leiden im Alter von 35 Jahren durch einen
fauften Tod zu erlösen.

Dir irmnertrde« Kinterbttebene».
Wiesvad », Charlot1eud«rg>Drei ». Kochst.

den 21. November 1912.
Die Beerdigung rindet Montag mittag 2'/- Uhr vom Südfried-

Dhrre ÄoNkurrenz!

Bollksrn-Kraftbrot
ca. 4 Pfund TR Pf.

Wörrstädter Bauernbrot
ca. 4 Psmd SV Ps.

Alleiniger Hersteller:
Carl Fritz , fntfUiU, WMM GW. 1864.

In Wiesbaden stets echt und frisch zu haben bei:
AbolfsaNee Ecke Goethestr.. Fr . Groll.
Bismarckring 36, Fr . Loth.
Bleichstrahe 24, H. Schott.
Blücherstraße 19, W. Kremer.
Dotzheimer Straße 31, C. Werner.
Dotzheimer Straße 193. Fr . Stenzel.
Dotzheimer Straße 129, M. Dtoll.
Eltviller Straße 2, F . Fuchs.
Erbacher Straße 2, I . Frey.
Göbrnstraße 2», E. Knapp.
Helenenstraße 16, H. Kaiser.
Hermannstraße 19, K. Sohnlein.
Hirschgrabe« 6, W. Jude.
Jahnstraße 49, A. Frischke.
Kiedrichcr Straße 2, W. Braß.

Michelsberg 32, P . EndrrS.
Moritzstr., Ecke Goethestr., E . Krrsch.
Neugaffe 21, F. Prost.
Oranienstratze 16, w. AchterOranienstraße 45 Fr . Trautmann.
Riehlstraße 21. Georg Tppelt
Nüdesbermer Str . 40, W. Dövvrrch.
Schmalbacher Straße 14 F. Schmidt.
Seerobenstraße 16, K. d d.mann.
Wellribstratze 9, I . Gruel.
Westendstraße, Lcke
Winkeler Straße 6, I . Koyp.
Aorkstraße 27, M. Schulz.
Zietenring 6, M. Janzen.

Zn Dotzheim : Fd . Lelbach , Wiesbadener Straße 54.
Weitere BerkanfSstellen werden errichtet

durch:

AM-UnMed: Chr. Metzger, MtW Wtzhelm.
Telephon 1604.

Diese M mge
Garst «*tun al*
gehört zu einer
t/r Liter -Flasche
Köstritzer
Schwarzbier.

Flüssig« Brot ia der Flasch»: rd, 33' 0 Gerstca-
körner — *m Pfund Geraienmalz ns en besten.
Hopfen und eisenhaltigem Wasser sind nötig uh
eine Flasche echtes Köstritzer S>hwarr.bier herzu-
8teilen, i ie dazu verwendete Geist# fS'lt eine
Originalflasche der Fürstlichen Brauerei Köstritz
nahezu bis zur Hälfe aus. Welch»r grosse Nähr
wert ist also in ein. r Flasch « Köstritzer Schwarz
hier enthalten ! Deshalb wi.d a ich Rekonvaleszenten.
Biuta '-nieii, Schwachen, vnrallem «berWöchnerinnen
und stilenden Mutern Köstritzer Schwarzbier ärz<-
lich verordnet. Die Gesunden die kör erlich oder
geistig angestrengt Arbeitend n, denen an der Er¬
haltung der Kräfte und an einer p anmä eigen
Auflnachu g des Organismus gelegen ist, ziehe

das Köstritzer Schwanz ier e lern anderen tärkungsmittcl vor. Mit
Rücksicht auf diese vorzü liehen Eigenschaften, und da das Köstritzer
Sehwarzbier nur wenig Alko iol enthält, und deshalb nicht auf egen 1
sondern nur anregend wirkt, hat es sieh in tausen en von Fa miliei als
stän ger Haustrunk eingehürg"!t. Köstr tze Schwarzbier ist nicht zu
verwechseln mit den obewiriren , mit Zn-ker versiisst' n Malzbieren.

20 1 laschen f ei Haus Mk. 4 .50.
Nur echt zu haben durch den General-Vertrieb 170'

Robert Preises , Biergfossliamdlung,
LoreleyriBg BI , * « rn »pr . SSS «». S3S.

und in deren Niederlage Weäeseira !»B«ra «*». i », sowie ia den durch
Plakate keantliehen Verkaufs teilen.

Wcc wtnmc Schchc sucht, Innft im SchMllsllM
3010 Telephon 3010

19 Kirchgaff « IS , an der Lnisenffraße.
Hobe Schnall -nsties -l , sehr warm, mit Filz, und Leder'ohle, c) ?S
wie oben adgebildct, mit dickem weißem Fnesfutter und Absatz, fy
alle DumensGröß-n bis Nr . 42 . . Tttt
Damen »KaMeldaarfchuhe mit Filz» und Ledersohle, "fl “®

schöne dunkle Muster, von 36 bis 42 . das Paar *-
Ein Posen Kinder -Stiefel aus Bockleder, in schwarzu. braun, 4 50

warm gefüttert. Größe bis 22 . . für
Diese Posten sind zum AuSsuchrn besonder« ansgelegt.

LS KirÄsaffs IS , (3 :4titftf ttfttt 1» « »* • «« « » ,
cn der Luiscnstr. '© CljltI | IvII | lJWt # an der Luiscustr.

Trouer - KIelder
für Damen und lädchen in grosser Auswahl,
Aendttrungsn sofort. Massanfertigung in 12 Std,
Schwarze Blusen und Röcke sehr preiswert.

r. , . ,rr . ,h„ l Kr. 365 J . HertZ,
Fernsprecher, u 647a. La„w„, e 20.

Geburts-Anzeigen ) in einfacher
V»rlobungs-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen I Ausführung
Trai.er-Anzeigen j fertigt die
LSetiellenöerg’sche Hof-Buchäruckerei

Gestern abend wurde unser lieber Bruder, der
Könrgl . Kauplman » a . D.

Louis Mcrcrre
zu Mirsvader »,

im öv. Lebensjahre van langem Leiden durch einen sanften Tod erlöst.
Namens der Geschwister und Verwandten:

Geheimrat Kaare.
KochuW . den 21. November 1912.

Die Beerdigung findet in Miesdadsr , am Samstag nach¬
mittag 4 Uhr von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus «sch
dem liiordfriedhof statt.

Man achte auf Straße und Hausnummer'
Offeriere schwere Enten von 1.80 Mk an, Sinptiihütrner . schwere, von

S Mk. an. Restrücken und -Keulen » garantiere »ür Reo, kein Hirsch, sowie
schwere, »lntsrische H tten zu den i-illiKften Preisen . 023348

py * Nevraaom , Halenragout tmb Hühnerragout "FM
Massen -Werkanf.

7 Eltville r Ttraft « 7. Oskar Helmert , 7 Eltville r St raß « *.

Gurtlerei , P « *«?» "1*
Galvanisieranstalt von LOrälL Strasse 4fe.

Vergolden, Versilbern, Vernickeln, Oxidieren. MetallfSrben
~ in allen Nuancen. — Keparaturen an Bronze-, Nickel- und

bil bersachen. Antarbeiten von Lüstern , Messing- und Bronze-Artike ln.

5chnit1blumeil-5aijon.
3m-  Beim Evensen billig treffen fortwährend große Sendungen

Schnittblume » ein . Nellen Dtzi . l Marl » Ranunkel Dtz» TO  Pf . ,
Narzisse » Dtzd. 28 Pf .» Marauerite « Dtzd. 20 Pf .» größter Ori «,« <' l.
du « » Be « «n !8 Pt .» Mimosa Stiel von 5 und 1« Pf . an . Großer

Tüheuken  billig

W -m - (d/tMfre

Wiesbaden G%uena<) - Q^ aüCt̂ e

1477

Fernruf 106u.sz6i.

Hofees - KNZmgE.
Es hat G-it dem Allmächtigen gefallen, unseren innigstgeiiebten Bruder, Schwager

und Onkel,

LÄWlg 5 ch« A,
Bademeistera. D.,

im 49. Lebensjahre nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden gestern nach¬
mittag 83/. Uhr zu sich in ein besseres Jenseits abzurnfcn. 10 Monate überlebte er seine ihm
im Tode voranacgangene Gattin. ,

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frl . Gkisaverhe Schmidt.
Familie Witwe Ksvolinr Jechr !,
Familie Ksrns Fsrtchi«
Familie Heinrich Caspari.
Familien Her:st.
Familien Mererrderger.

Konnenderg . Kierstadt , Wirsb -rderr.
Die Beerdigung findet Montag, den 25. d. M., nachmittags3 iihr, von d.r ^cichenhalle

des Südfriedhofes in WiesdKdsn aus statt.
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Amtliche Anzeigen

Am LZ. Dezember d. I .,
vormittags 9 % Uhr, wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 60 , das
Wohnhaus mit Hofkeller und Hof¬
raum , Adelheid«' ratze 86 hier , 2 ar
69 qnr , 140,000 Mk. Wert , zwangst
weise versteigert . P27ü

Wiesbaden , 16. Nov. 1912
Königliches Amtsgericht,

Abt. S.
Mm LS. Dezember d. I.

vormittags V'/s Uhr, wird an
Gerichisstelle, Zimmer Nr . 60 , das
Wohnhaus mit Hofeinbau , Mitte!
bau u . Hinterhaus , Eltviller Str . 16
hier , 8 ar 65 qm , 200,000 Mark
Wert , zwangsweise versteigert . F270

Wiesbaden , 16. Nov. 1912.
Königliches Amtsgericht

Abt. 8.
In unser Handels - Register A,

Nr . 17, wurde heute bei der Firma
„Quisisana , Hotel, Pension , Restau
rant , Cafö Ludwig Roser" cinge
tragen : Die Firma ist geändert in
„Hotel Quisisana und Park -Hotel
'Ludwig Roser". *

Wiesbaden , den 11. November 1912,
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

Bkkanlitmachülljl.
Samstag , den 23. November' 1912,

Sorm. 10 Uhr. versteigere ich zwangs¬
weise auf dem Lagerplatz an der
Platter Straße:

2 Hallen , 1 gr. Tor , 1 Partie Diele,
alte Türen , Rüstholz n. Brennholz,
2 gr. Leitern u. 1 alter Karren

öffentlich meistbietend gegen Bar^
zahlung.

Versammlung der Kaufliebhaber
um 9% Uhr vor der Maricr-Hilfkrrche.

Die Versteigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt . B 23352

Wiesbaden , den 22. November 1912.
Heckes, Gerichtsvollzieher,

Rheingauer Str . 6, 2.

Bekarmtmachlmg.
Samstag , den 23. November er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause

Helenenstraße 6, hier:
1 Garnitur , bestehend in Sofa u.
2 Seffel, 1 Büfett . 1 Sekretär , ein
Bert,ko. 2 Schreibtische, 1 Diwan,
1 Sofa , 1 Bücher-, 1 Spiegel , zwei
Klerder- u. 1 Warenschrank, eine
Schreibmaschine. 17 Faß , 13 Kisten
u. 16 Dosen div. Farben , 20 Bleche
kannen Lacke, 800 Boge„ Glas¬
papier , 8 künstliche Bimssteine
«. and. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B 23356

Lonsdorier , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7,

Mherhof,Mainz
sWeitzer Saal ), 1. Etage.

Sonntag , 24. Nov., nachmittags 4 Uhr:

Großes®an$ rün$)cn.
Tanzkapelle 87. Jnf .-Reqt. Auch wird
Framasie getanzt. — Hierzu lade ich
alle WiesbadenerTänzerinukn u Tänrcr
höflichst ein. — Zutritt für Jedermann,

r »?-. Müller , Tanzlehrer, Mainz.

EmpfehLrrug!
Verkaufe von heute an:

Prima Rindfleisch zum Kochen
und Braten . 70 Pf.

Ochienflciich zum Kochen und
Armen . 70 Pf.

Schweinefleisch mit Knochen . 96 Pf.
Prima Kalbfleisch . . . 90 Pf., 1 —

RauenLal er Strafte IN.
Empfehle meine Spezialitätru '

ff. Mettwurst
zum Rohesten und Kochen geerauet.

per Pfund 1 Mk. 20 Pf », "
sowie

Rrndswürstchen,
täglich zweimal frisch, p. Stück 28 Pf.

wiener Würstchen,
per Pfund 1 Mk . 20 Pf.

Beruh. Goldschmidt,
_Faulbtum «,,ftr«tzc5. _

!Verkauf im ltefl  Stock!
Wegen anderweitiger Vermietung meines Laden * muss in kürzester

Zeit mein enormes Lager geräumt werden. Um dies zu erreichen, verkaufe
sämtliche Schuhwaren zu jedem annehmbaren Preis.
Se lohnt sich daher , selbst für späteren Crehraueli , den
Beilarf za decken , z. Beisp . : U eihnaelits • Ueselienke,

Uonlirmanden . Süerel etc . etc . 1760

Stiefel für Herren, Damen u. Kinder, braun u. schwarz , Haus¬
schuhe, Halbschuhe, Arbeiterschuhe , Gummischuhe spottbillig.

Schönfeld 9s schuhbazar,  Marktstrasse 25.

Milm Mer IO!
Schwere MückenL.8N.
Braten . . . . 3 .FO.

Geflügel sehr billig.

AGLZ . Hr »L8OIS8t,
jetzt 3 Heleuenstraste 3.

Telephon 374 ». B23351

Hofgut
hat tägl . 100—200 Liter Vollmilch
abzugeben, franko Wiesbaden 17 Pf.
Off . u. N. 497 an den Tagbl .-Verlag.

..RefsrU"-WA -Kuchek.
erstklassiges Fabrikat, „weich".

Apoth. äftte » Säeäsept ., Schloß.

Alle Sorten Fettkohlen
Deutsche , Mg . und engl. Anthracit.

Halbfette und Eierkohlen.

Koks k. Zentralheizung.
Union -Briketts Bäckereien,

Saarkohlen u.Union-
Brikett in Waggons und

einzelnen Fuhren . .
Hausbrand -Nußkohlen v. Mk. I .sty an p. Ztr.
Reelle Preise, prompte Bedienung.

Fleisch -Konsum
«fakofe Baum«

Prima Rindfleisch p. Pfd. 7« Pf.
Prima OchscnfleischP. Pfd . 86 Pf.

Prima Kalbfleisch p. Pfd. 80 -8«
Prima Würstchenp. Stück 2« Pf,

Mktzgcrgaffe 13. - Tclcpho« 648ö.

^ Warnung! ^

ktzem AwrLugULsrf,ÄU.Ees

üiiiiiMiüiiiiEia

Bon morgen Samstag früh
8Vs Uhr ab werden

SLBSstzer Steile 61,
vis -a-vis der Wellritzstr., ca
22  Ztr . gute junge Qualität
MMkW . jedes Pfd. zu 68 Pf.

ebenso 700 PfUUdR°ld«eW. . . -.«.75^
KL Mmtinefleifd) 90w
600
Pfd. V65..70

La . 1579 g.
F lß

❖
❖♦
♦
♦♦
❖

SW ',« ' « A» kWW
Empfehle meine bekannte erstkl. Waren.

I » Ochsen - und Rindfleisch i & A
per Pfd . bd Pf.

Sa  Hammelfleisch Qtäh  ÄA
per Pfd . « W —?3 W  Pf.

ff. Rindswürstchen, täglich frisch, W FU
Stück ^ W35f.

fortwährend zu haben.

GttO GLGZLOZ-
Metzgerei und Wurstfabeik mit elektrischem Detrieb,

Telephon 2267. Michelsberg 16, Ecke Hochstättenstr.
— - - - - .1

♦
♦♦
♦♦
♦
♦

©
Bon großer Jagd

Garantiert
bayrisch . Wild.

Schwerste bayr. Hasenbraten k St » 3.30
„ „ Hasmrücken „ 1.80
- .. Hasenkeulen 1.50
„ feist. Rehbug ä Pfd . —.85
,/ „ Rehkeulen k St . 6.—

Frisch geschlackt. FrikassechühnerL 2.50
„ böhm. Fasa . en „ 8.50
„ fahr. Rebhühner „ 1.20

$luv  jtmgt schwere Ware kommt zum Berkauf.
Rchrücken und Keulen i. Ausschnitt per

Pfd. 1.20 an. (Garantiert Reh, kein
Hirsch.>

Fste. Wetterauer Gänsep.Pfd. v.80 Pf . an
„ franz. Enten per St . von 3,— an

„ Kapaunen p. St . von 2.50
„ .. Poularden per St . von 3.—

ForLwöhrsrw: Haferr- tut* Reh-Ragout.
Das Wild stammt von den besten bayr. Waldgegenden und ist daher von

einstem Geichmack. Ein Versuch führt zur dauernden Kundschaft. — Telephon-
und Postkartcn-Bestellungenwerden prompt besorgt. B 22621

Teleph . 4482 . »I . Eriiag ^er , Zahnstraße 2*2

Prima Würstchen
k Stück 6, 10 u. 15 Pf.

g’irUa Blnm , Aolerstra ffe 54®

Stratzeumühle
_ bei Dotzheim.

(pr * Ä Morgen Samstag:

Schlachtfest,
tvozu freundllchfl einladetBrau Llorn Wwe,

£5
» ©*

■c«
« I
-« Ms .4i 5S->
«s;

V
D

Eine billige
GeWgei -WttZ-Woche.

Prima Enten
Kavannen . . . .
Schwere Hasen . .
Schwere Hasenbraten
Schwere Hasenrucken

von Mk. 2 - 2.50
. Mk. 2.50—2.80
per Stück Mk. 4.5V
. . . . Mk. 8.50

Mk. 2 . -
Sciiwcre Hasenkewe. Mk. 1.50

Junger Hirsch im Ausschnitt.
Keule . per P -und Mk. 1—1.20
Hirschrücken. . . per Pfund Mk. 1- 1.2«

Rzzr 3 ScharNhsrstftratze 3.

vr

m
a*
» i
f a
.5 S

I
«3

Empfehle täglich fei chr 1445
Frankfurter Würstchen per Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen . . per Paar 15 Pf.
Knackwürstchen . . . per Stück 10 Pf.

Conr/rL Heiter,
Rhcinftraße 77 , — Telephon 5

l* Pfd . vv  u. «V Pf.

gjumutifuj . , . k Pfd . Pf.
ausgehauen. Ferner kommen zum Ver¬
kauf alle Wurgsorte » zu folgenden

Preisen:

ftbrr- «. BIMmßd!d.60
MÜHmM. . . P,d.80 P,
MeNm« _ Wb .80 w
DttSiiopf_ m 90„.

Schwere
3.50braten

2.80, schwere
kleinere 1.80,
Tafclgeflügcl zu

kleinere Hascudr.
Hasenrücken 2.20,
sowie alles feinste

Tagespreisen.
Gebrüder Zinn,

Telephon 8579 3 Herdcrstr. 3.
Hasenpfeffer maffenhaft!

MarrskartoffeLrr
in prima Qualität fortwährend zû haben.
Ott « vakeldaeh , Schwalbacherstr . 91
Dicke Koch- u. Tafeläpfel 10 Pfd
90—120—15« Pf .. Kochbrrn. 1« Pfd.
60—80 Pf ., f. Eßbirnen 10 Pfd . 85 bis
120 Pf . Adlerstraßc 66, HtH. 1 St.

All. «aita-u. Siijnetfuittt
10 Pfd . Mk. 1.10, Zentner Mk. 10.50.

Philipp Kagel , Neugasse 2.

Möbelstoffe,
neueste Dessins, in großer Auswahl.
&ius <av SSotlatli , Friedrichstr. 46.

Zipfe
in grösster Auswahl

Mt!i§ und reell
Leite.Damen¬

friseur

SSieI >s*IsI »eir {»' 65.

Iml tlto. seid. jOaflkltiket
iGröhe 441 rrauerhalber billig zu ver¬
kaufen Sedanstraße 8, 2 l.

JßW*  Nur kurze Zeit! ' IPS
Aparte Blusen u. Spitzetiartikel
»erkaufen Nerostratze 39, 1 r.

Ueberzieher
zu vcrk. Schwalbacher Straße 53,1.

Niemand werfe alt », auch zervr«
Gebisse weg. Zahle dafür nach«
Werslich die höchsten Preise. ::

Metzflerg. 15, LLOKsrniLsLZ.
NB. Zahle pro Zahn bis L Mk.

Jeder soll den wahren Wert

alter Zahngebiffe
erfahren. Ich zahle pro Zahn vis
10 Mk . Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaßt und. zu hohen Prei 'en an.

«B-assS »» t , Metzaergaffe 27.
Bitte auf Name u . Nr . 27 zu achten.

Arrzügeu.Neöerzieher
werd. zu 32 n. 35 M. angefertigt.
Nerre Stoffmuster lieae»»auch auf.
Herren «Schneiderei, Schwalbacher
Stra ße 53,1 , neben d. Wartburg.

24

Beelitsanskmifts-
Bureau.

Forderungs -Eintreibung , Verträge,
: : Arrangements mit Gläubigem ::j

_ _ _ _ Juristisch geleitet.

Korsett-
Reparaturen.

Waschen, Maßarbeit u. Aenderungen
billig unter Garantie für tadellose
Arbeit . Kein Laden. Kirchgasse 38, 2.

Empfehle
Jackenkleider n . Mass,

pr . Stoff , mit Seide gefüttert , von
60 Mk. an . Stoffe zur Verarbeitung
werden bei billigster Berechnung
entgegen genommen . Garantie für
Sitz und erstklass . Schneiderarbeit.
Frau Limbarth . Damenschneiderin,

Victoriastrasse 15.

Für Vereine!
Empfehle meinen großen Saal

nebst Nebenzimmer zur Abhaltung
der Weihnachtsfeier oder sonstiger
Veranstaltungen.

«uni (Ml Bifiet,
Unter den Eichen.

Sanatorium.
Besonderer Umstände halber

könnte gut «iugeführter

Arzt
erstklassig einaerichtete Pcn-
sio s-Villa in bester Lage bei
ganz geringer Anzahlung
llbcrilehmen. Gefl. Offerten
unter 8. 490 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Laveßt mit WohZttttlg
in der Wellritzstraße gelegen, per
1. Januar 19l3 oder später zu
vermieten . Offerten unter F. 498
an den Tagbl .-Verlag._ __

^WirtsMaft
an tüchtige Wirtsleute zu verpachten.
Gute Existenz für Metzger od. Hotel-
Angesiellten. Offerten unt . U. 498
"" den Tagbl .-Verlag . _ _

Zwei saubere Leute
" Besuch von Geschäften bei hoh.

Verd. bauernd ges. Diel , Hellmund-
f.rnsie 34, 2, 12—1 u. 7—8 Uhr,_

Dunkelblauer Kleiderschoß verl.
Abzugeben gegen Belohnung

_Lehrstratze ^ lö , 2 links.

Mk. 40 - BtlohmttU.
Gestern wurde aus einem Rckig' ein

Brillant verloren. Ab ugebeir bei
Hofiuwclicr ürw , Wcbergaue.
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